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VORREDE. 



Dm reichsten und viebeUigsten unter den Uederdich^ 

tern des dreizehnten Jahrhunderts in würdiger gestalt 
wieder erscheinen zu lassen hatte ich schon im jaikr 
1816 mit emsthafter cn-heit anstatt gemacht , damahls in 
Verbindung mit Kbpke^ der nun leider schon lange 
der theibiahme an erforschung des deutschen alierthums^ 
entsagt hat. Vorlauf ige proben geh Kopke in herrnBu-' 
schings wöchentlichen nachrichten 4, 12 — 18 (1818)^ ich 
in meiner auswahl s, 178 — 203 (1820). wohl das zm- 
rucktreten des mUarheiters^ aber nicht die Verzögerung 
hat meinem unternehmen geschadet: denn ich hohe mich 
indessen bestrebt die neuen und noch immer wunderbar 
scheinenden entdeckungen J* Grimms nicht ungenutzt 
vorüber gehen zu lassen, bin auch wohl selbst fortge^ 
st^irittenf und die aufmerksamkeitder empfänglichen ist 
aufs neue gewedct worden durch JL. Vhlands ehen so 
lebendige als genaue Schilderung IValthers (1822). so 
kcmmt meine ausgäbe jetzig da ich alle gewünschten 
hülfsmittel beisammen habe, nicht unvorbereitet, ich habe 
sie mit frischem eifer und mit der grösten tust vollendet^ 
indem mich Beneckens f J* und W. Grimms und Uh- 
lands freundschaftliche theilnahme ganz glücklich machte^ 
Walt,T.d,Yogelwei<l«. * 
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* 

mU der sie^ mühe und zeit nicht sparend, alles was 

mir nützlich sein konnte, ahschriften, nachweisungm 
und selbsterforschtes^ olme riickhalt beisteuerten, diese 
freunde begehren sonst keinen dank, als da/s ich alles 
aufs beste gehraucht haben möge: iiriheilen sie selbst 
ob es geschehen ist» sie wissen am besten wo sie gehol- 
fen haben, wenn ich auch ihre namen nicht jedesmahl 
nennen konnte* 

Die wichtigsten queiUeri sind die alten Sammlungen 
von Walthers Uedem, 

A. die heidelbergische handschrtft n. 357 enthält 
von IL 5 ri'icTcw. bis bLi3 riickia, 151 Strophe nlFalt'^ 
hers von der Vogelweide, sie ist unstreitig im dreizehn- 
ten jahrhundert sehr schön eiber nicht genau geschrieben, 
sie bezeichnet die anfange der lieder auf dem rande mit 

/(ir uns ehen so ununchtig als die blauen und rothen 
anfufigshuchstaben in C 

B. die liederhandschrift aus dem kloster Weingar- 
ten, jetzt in der Tconigh privatbibliothek zu Stuf gart und 
vor einigen jähren neu gebunden und beschnitten^ giebt 
112 strop^iiek s. 140 l70. Vhland hat mir eine ab^ 
Schrift mitgetheilt , die er zum theil früher für sich^ 
zum theü aber erst um meinetwillen genommen hat* 

C. die handschrift zu PariSj die ohne grund so 
genannte manessische, ist bei weitem die reichste^ 

*J Es ist erweislich, dafs die liedersammlmigen in den hand^ 
Schriften ABC und einer vierten, von der herr von 
Nagler zwei blätter besitzt ( das eine mit Uedem Krafts 
von Toggenburg ssS'-^TH Cp übereinstunmand auch in 
den blauen und rothen anjangsbuehstabeus das andera 
mit dem namen und teapen herm Hehtriehs von Stretelin» , 
gen), zwar durchaus nicht in unmitlclharer Verbindung 
^ mit einander stehn^ aber theilweisc aus denselben hand» 
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aber junger als yiBD^ und nicht so gut da/s eine buch-' 
stäbliche vergleichung von gyq/iem Hut^n sein vmrde^ 
wishalb'ich mich gern mit dem gedruckten begnüge, 
doch habe ich genau verglichen 1) den ahdruclc in Bod" 
mers Sammlung von ndnnesingem (1758) 1, 101 — 142; 
' 2) die auszitge in Bodmers proben der allen schiväbisdien 
poesie (1748) s. 73—108. 270,- 3) die von Benecke 
mir nachgetüiesenen ersten anführungen daraus in Gotd^ 
asts erster ausgäbe desV aleriiXDusCiukeiensis episcopus • 
(1601) 5.120. 151. 153—156; 4) die stelle bei Gold^ 
ast zu den paraeneticis (1J604^^ 5) die lesarieji der 
ahschrifi zu Bremen, nicht nur die wichtigeren in Be^ 
neokens beitragen (1810) s. 267. 280^282 abgedruckten^ 
sondern alle die Benecke sich angemerkt und mir mit" 
getheilt hat; 6) die Verbesserungen aus Ra/smanns wr- 
gleichung der Pariser handschrift, in der jenaischen 
üiteraturzeitung (1810) J^II, 4, 159: aber die ver^ 
schiedenheiten anzumerken wäre meistentheUs unnütz 
gewesen, die zahl jeder Strophe (jes sind aiifser dem . 
leich 447 und zum auf dem rande\ oh aUe von einer 
handgeschrieben, einfahrt man nirgend^ habe ich ivie die 
aus den anderen handschriften angegeben^ d. h. hoffent^ 
lieh richtig: wie sich SchMnger oder Goldast bei bezif" 

Schriften ah geschrieben sind y und dafs^ ivie in den drei 
letzteren die Orthographie auffallend übereinstimmt^ lieh 
alle vier durch schwabische oder vielleicht noch mehr 
thargauiselie formen aatteiehnen* Mein oh die Maneiten 
in Zürich ein liederhneh geschrieben oder sehreiben lassen^ 
davon wissexL wir nichts : Joliann Hadlaub sagt in der 
kannten stelle {MS, 2, 187^0 nur, dafs sie liederhücher 
sammelten, — Man vergleiche die bemerkungen des frei* 
herrn J* vQn Lafsberg im liedersaal 2p 'XLSUf, deren 
weiterer ausfikhnmg in seiner wichtigen ausgäbe de'r hand' 
Schrift B ich mit verlangen entgegen sehe. 
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ferung der Pariser handschrift geirrt habet wirdnie^ 
mand zu wissen wäms(Aenm 

Dm die heideWergische hmdsdirtfi n. 350, sicher 
noch aus dem dreizehnten jahrhunderty liefert von bl, 38 
/ ückw. an eine samnUung waltherischer lieder ohne sei^ 
nen namen, die jedoch schon in der achtzehnten Strophe 
init der rückseite des iOsten blattes^ aber mitten, im 
quatentf abbricht. 

£• die Würzburger handschrift^ vor der mitte des 
vierzehnten ßahrhunderts geschrieben^ gewahrt eine bedew' 
tende menge, aber weil das ende der Sammlung verloren ist, 
beinah nur Uebeslieder^ deren jedes zu. anfang die rothe 
Überschrift waither oder her waither oder her waither 
von der TOgelweide führt* die Sammlung fängt bh 
168 ruckw. <m, und endigt mU hl. 180 in der 2i2ten 
Strophe un4 nach einer späteren nicht ganz richtigen 
bezifferung im 4Ssten liede* dann fehlen^ wie auch 
Docen bemerkt hat, sieben folioblätter, die aufser dem 
Schlüsse vonWalthers Uedem noch nach dem repertorium 
(vom 2) tin getiht des RuphermaDS enthielten, mit 
hl, 181 folgen von derselben Hand lieder Reimars des 
edtfUf von denen ziufolge der erwähnten bezifferung 
elf ganze und ein theil des zwölften verloren ist* 

' F. in einer liederhandschr^ zu Weimer von ibO 

quartblättern papier aus dem anfange des fünfzehnten 
ßahrhunderts enthält eine abtheUung {nach W. Grimms 
äbsehrift LXXXIHI) eine sammhing von 40 Strophen 
fVaUhers ohne Überschrift und namen. - 

Aufser diesen sarnrnlungen finden sich aber not^ 
hier und da zerstreute Strophen, alle ohne des dichtere 
namen oder gar unier anderen, ich wänschte wohL eicher 
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XU sein, da/s mir nichts beäeuiendes der ort entgangen 
wäre. ♦) 

ji. fiinßmdzwanzig unter den namen anderer dich^ 
ter in jL 

E, eine unter Lern Reymar (335) in E hl. 188 rückw. 

Om zehn Strophen in einer üedersamndung, die von 
einem späteren der handschr^ A angehängt worden 
ist, hl. 40. 41. 42. 

drei in der zweiten Hederreihe von Reimar dem 

alten (85 — 87) in der handschrift B s. 103. auch 
diese hat Uhland wir abgeschrieben* ' 

e* ein gedieht in dem anhange, den S Reimars 
Uedem beifügt^ hl. 190. der Würzburger äbschreiher 
Mdt diesen anhang nät unrecht für gediohte Meimars 
und setzte jedem Uede her Reymar vor. 

k. der ieich in der heidelbergischen handschrift 
341 hh^ff. herr Professor Mone ist so gefällig gewesen 
für mich eine abschrift nehmen zu lassen, ohne zwei^ 
fei enthält auch die Koloczaer handsckriß dies gedieht^ 
wahrscheinlich ohne bedeutende ahweichungen. 

h eine Strophe im frauendienst Ulrichs von Lieh-* 
tenstein, nach Tiecks hearheitung s, 119« 

m. drei stroj^en in einer andern handschrift des 
dreizehnten Jahrhunderts zu München^ abgedruckt in 
Docens mUcellaneen 2 , 200. 202. 207. 

n* eilte Strophe in einer handschrift der rathshibUo- 
thek zu Leipzig, s. herm v. d. Hagens Utterar. grundrifs 
s, 511. ich habe eine abschrift von Jac. Grimm. 

V Ith ßnde Mu tpik mit noek erkundigmng einzuzhhn, dafs 
ein Z&nAer Sehwabenspiegel ff, FinsUr in Falehs eranieu 
Mmn dtutsehän recht, fortsetzung, zwnte lieferung. Beim 
dslberg 1826, s. 48; mit einem liede unter der übertehriß 

^ Herre wallher sehliefst» 
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o* eine in der pergamenthandschrift des Tristans 

auf der hiesigen königlichen hihUoihek hl, 63 . riickw* 
da herr de Groote in seiner hescJireibung der handschrift 
s.läXIX nichts davon sas^t, so iväre sie mir entgangen, 
wenn mich herr fFUhelm JVackemagei nicht aufmerksam 
gemacht hätte, n und o sind in niederrheinischer mundart. 

X. stucke von zwei Strophen in dem liede vom 
edeln Moringer. zwei abdrücke im Bragur^ aus einem 
drucke von 1493 (8,207) und einer handschrift von 
.lö33 (3,411,412). 

Die anzahl der Strophen und Heder zu vermehren 
habe ich nicht gestrebt, an eit^e vollständige Sammlung 
• ist doch nicht zu denken^ so lange das van Eschehbax^ 
erUfälmte gedieht fehlt, 

* Giiotcn tac« bces onde guot : 
unkritische vermehtungen aber könnten der Sammlung 
nur einen zweifelhaften werth geben, so habe ich die 
meistens unbedeutenden Zusätze in EF, die auch der 
Sammler von C verschmähte oder nochthicht fand, als 
zum theil sicher unecht^ zum ilieil verderbt, nur in die 
anmerkungen gesetzt, ferner habe ich folgende lieder 
übergangen, die zwar ein Iheil unserer (juellen IFallhcr 
zueignet j andere abery wenn auch nicht immer mit 
allen Strophen, anderen dichtem. 

Werder graos von frowen munde 144 J, HF. 
wilen friget ich der maere iibJ, 13 F. 
sist vil guot, das ich wol swilere 146^, 12 F. 
Cot in vier elemenlen 344 C. {MS, 1, lo4) 
wer mac daz begrifeii 645 C, 
\mr ist nihi a6 krelltcc 346 C« 
waazer hüt caliore 347 C« 
Lftf», di\ hast micli i;ai ^ewerl 445 C. (Mi^. 1,142) 
liep, tlir siA nilil wcsfii leit 446 C. 
Uq>, ich WfU dins lobea rao 447 C. 
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Ich wil immer singen 20 F. " . ' " 

si «int unv^rborgen 21 £• 
frowe, ich ml mit hulden 22 £• 

m 

nieman toi das rechen 23 £. ' \ 

Wol ir, sist ein sa:lic wlp 40 F. " * 
Owe tuon ich swes er gert 41P. '* ' ' 

ml mir Hcp und lieber vil 42f . ' 
ich wil tuen den willen sin 43 P. * 
•oll er des f;eniezen nihi 44 F. - * 

dmm da/s diese Heder nickt Walther gehqren, ist selbst 
äufserlich erweisbar aus sprachlichen und metrischen 
unregehnäfsigkeiten in den versschliissen , wie h&ne: 
verre, elementeu: erkeulen, daz ich dnz weiz so 
sicherlich y swige ab ich, jugende : tugeude , schijirsi, 
hftn:gewan, se ßir sehe, aber <iuc7i j olgende Jiaben 
nicht Walthers eigenthümlichen .charakier , iUnd unerden 
auch anderen sugeschrieben^xiumihmi mit^ibmri^mden 
Zeugnissen* " - • ' • »' • • 

r , 

Ich lebte ie nach der liule sage 24^,355 C.(iVI»S. 1^135) 
ist daz mich dienest helfen sol 26AyB57 C* . 

Hiule gehe ir got vil gfiqien. t«c 126 A34-Eä ; . .* / ' ' 
si bat mich, do ich iim(«st irpn iip,sf))M(| 3$ 
was ob mich ein bot« «ers^met gar ,128^,36 , 
mir seit ein eilender bilfjeria 129 ^j, 33 £, . , . • * 
mioer sinne ich liaiher du vergiiz 37 £. 

Der weite rogt, des liimels künec^ ich lob iiicb ^«rqe 31 B.^ . 

Dir bit enboten, irowe (oot 121 £^ 
du solt im, böte, m)n dienest sagen 122 £• ' 
do ich der rede alrerst began 123 F., 
swer gibt daz minne sünde si 124£. ' * 

Sich boop ein nngefüeger aom 138 £. 
zebanl do si versnonden sich 13$ £. ' 
si git uns imber freude vil 14D'£. 
wan daz ich minneclichen tobe 141 £. ' *' 
«2 wizzen alle liute niht 142 £• . . - • • - 
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Ich hin tfa b«ne, das mir aol 143 £• 

sol mir leit von ir geschehen 144 £• * 

der ungezogenen ist s6 vil 145 £. 

yü tttlic muij gedcnka min 146£, 

diA UaMS wil und wdiacl blnt i47£. 
Idi was ledec allen wlben 188 £, 38 F. 

man sagt mir, daz liute sterben 189 £| 39 £• 

wer hat ir gesaget masre 190 £• 

mir gil einei ime hersen 191 £• 

« 

was wAm, das ai mich wncma 192£. 

auch mehrere Ueder^ <Se axifser EP keine handschrtfi 
hat und die man keinem andern didäer zuweieen kann, 
habe ich verworfen* 

Jk was wf rt der Meiaa^ vogelliia 16 £• 

owe daz ich .... also verre 17 £. 

wil si wider si $6 lange striten 18 £. 

tMBlia linta noneDt mich Inainndar 19 £• 
Jlfkne aint dl« tagt Irftiba 88 £* 

•amer, biit roanege' giüete 89 £• 

winter, dA bist lange nebte 90 £. 

Ilgens an engest unde warme 91 £. 

wol bcdorlte ich gnoter iinne 92 £. 
Wie hin kh Til imaalie man 1081; 9K 

waere ich bi ir tilksent jar 107 £• 

eines dinges prlse ich sie 108 £. 

könde ich des genieien iht 109 £. 

frowe min^ durch imrer gtfete 10 £• 
in diesen Uedem findet man freiheiten am ende der 
veree^ wie das lob ich, nebte {nachte): tehXe, yeträ, 
in einem andern 

Ich han die zit 72 £. 
sw^ grüenes was 73 £• 
ab es al4t 74F. 
awer wip wil aebeii 75 JE« 
dl mac ein man 76 £f 
ai mbUc wip 77 £• 
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wnfs ich zwar dergleichen nicht nachzuweisen^ aber 
€9 i$t thea$ gewcfmUok thn^ olb^m, meigmu^rtige 
Uedmihm (i2AundbOV!) mögen hier eine $teUe finden^ 
nicht als gedickte von WaUhcTf 9Qndm$^ 4^0(mU sie 
xjcftl wnkanunen» 

Ji lige ich mit gedanken der alrebetten hL 

^irst leit daz ich si ie gesach, sol si mir fremede sin« 

khn mac ir nial vergeiaen deheine.silt Mit gaot; 

nnd ist behnott 

des «rAret mir der mnoU 

ir tnlt mir alle helfen klagen diu leil dia mm mir*) tnot» 

jEIerzeliebez frouweliD, 
tno an mir dln ^ret 
, di von aoll da aalie a2n 
hiat nnd immer m^re« 
da solt machen i 
mich und nianegen fro, 
das wir dich an lachen, 
wol dir, [and] tnoat alad I 
fironwe» da solt tragen 
pfeller unde siden, 
daz si gar verzagen, 
jene die nna 6k niden; 
vnd anln**) ala schdne sieren dich» 
das da noch aolt geweren mich« 

Ueber die kritisehe hehanHimg der aufgenonaiMnen 
lieder wei/s ich nichts bedeutendes zu sagen, als was 
man in den anmerkungen finden wird, es soUte mich 
sehr fi'euen^ wenn die gegenwärtige ausgäbe für die 
echt kritische gelten könnte, die Docen s^cn 1809 



*) man aa ir ^* . 

**} dms kei/n wohl anln wir* 
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{Museum f. aUd. lUt. u, kunst i, 216) von der folgezeit 
hoffte, ffägeh nun" dinm UMaMMiter- haid 0ridere 
naoftfolgen, zunächst der von Docen längst verheifsene 
Ulrich von IdohtensieiH» ^ * ' • 
BerUn den 1. nud 1827. 

Ii.. 
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VOK D£E VOGELWEIDE. 
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I. 




die bealossen bite 

din färgedanc mit räit, 
der jehen yyir, mit driimge 




ein got der bdlie b^re, 

•iD ie eeUbwefende dre^ 

verendet niemcr Illing 

der sende uns sine lere« 
10 uns hat verleitet sere 

die sinne üf mange sünde 

der fürste üb helle ahgrunde. 
Sin rkt und bceset fleisches gir 

die bAnt geverret, bdrri^ nne dir. 
15 lit diftia swei dir eint se halt 

ond Att der beider häst gewalt, 
' so tuo daz dioem namen ze lobe^ 

unt hilf uns daz wir mit dir obe 

ge1igen> mid daz din Icraft uns gebe 
20 s6 starke eiste widerstrebe» 
Di Ton din name si g<rel 

and oacb din lob gemdret 

dä von wirt er geuneret, 

der uns d4 sunde leret 
SB Und der uns üf unkiusche jaget t 

sin krafl von ^Uner kraft venegdt 

des ti dir iemer lop gesaget» 

nnt oncb der reinen afleaen naget. 



Watt. V. d. Yogelweide* 



A 
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von der ans ist der sun belagel, 
* der ir s6 kinde wol behaget. 
Magst ant mnoter« schomre 
der krittenheite not» 
5 du blüendc gert Ardnes, . . . : 

üf gender morgenrol, * t '* * • 

Ezechieles porte, 

diu nie wart uf getin, 
dar die der kflnec heriicbe 
10 wart US und in geUbn* . 
diu aunne schinet 
durch ganz geworhlea glas, 
also gebar diu reine Krist, diu iiiagl und muotiT wäfi 
Ein hosch der bran, ' ' ' * . 

15 da nieniht an 

besenget noch wb^ennet wtrt: 
* ' breit unde gani 
bcleip sin glana 
Tor fiures flamme unverachart. 
20 daa was diu reine • • 
tnagt alleine, 
din mit megetücher art 

Kinde» mnoter worden ist 
In aller manne mitewitt» 
25 wider menneschlichen list 
den waren Krist 
gebar, der uns bed^ble. 
wol ir« daa ei den ie ^getruoc, 
f der nnaem \6t ae tAde aluocl 
30 mit ainem blnote «r ab uns twaoc 
den ungefuoc, 

den Even schulde uns brahte. 

Salomones 
hohes trones 

35 biat dA, (rowe, eia aedcl»re und ouch gebiclerinnc. 
balaamite« 

margarite, . , „ 

ob allen magden biat dÄ, maget, einmagt, em känegmi 

gutes amme^ 
40 ea waa din wamme 
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etn palas reinet 

da er eine 

lac beslozzen inne. 
Dem Jamme iai §ut 
5 gelich fstw 

der ne^a achirs 

die nement ain war ' 

und k^rent swar ez keret. 

daz lamp ist 
10 der wäre Krist, 

d4 vön du bist * 

vä alle friat 

geliohet und gehöret' 

des biatü firowe ^ret. 
15 bite in daz er uns gewer 

durch dich des unser dürfte ger: 

du aende uns trost von bimel her: 

deb wir! diu lop gemöret» 
Dd maget yü unbewollen, 
20 deif toedldnea wollen 

flickest di\ be vollen, 

die got selbe begoz mit sime touwa« 

ein Vort ob allen worten 

besloz dinr oren porten, 
23 das aflese an allen orten 

dicli hin geafleaet» afleae himelfrouwe. 
Daa ikz dem worte erwafasen al, 

daz ist von kindes sinnen fri: 

«z wuchs ze Worte, und wart ein ta«iu. 
30 d4 merket alle ein wunder an: 

ein got der ie gewesende wart 

ein man nlcb menneachlichcr art« 

awaa ^ noch wnndera ia begie» 

daz hkt er Überwnndert hfe. 
35 des selben wunderaeres has 

was einer reinen mej^de kh\s 

wol vierzec wochen und niht mh 

4n alle atfnde und Ana we« ' 
KA biten wir die mnoter 
40 ond oudi der muoter hm, 



I 

I 

6 

si reine 'und er vil guoter 
daz si uns tuon bewarn: 
Win aoe si kan niemeD 
hie noch dort genesen : 
5 und widemdet das iemen, 
der mnos ein t6re wesen. 

Wie mac des iemer werden tit, 
der umbe sine raisselat 
niht herzelicher riuwe bat? 
iO Sit got enheine «ünde lit, 

die nifal geriuwent saller stont * 
bin «be nni ^ de» henen ginint. 
dem wlsen ist das alles konly 
daz niemer sele wirt gesunt, 
15 diu mit der sünden swert ist wuat, 
iin habe von gründe heiles fönt* 

Hü ist uns riawe tinre: 
ai sende uns got ae stinre 
bl sinem minnefiore* 
20 sin geist der vil gebiure 

Der kan wol hertcn herzen geben 
wäre riuwe und reinez leben: 
dar wider solte nieman streben* 
•wl er die riawe gerne weiz» 
25 dft machet er die riawe faeist 
ein wildes herxe er also samt» 
daz ez sich aller sünden schämt. 

Nu sende uns, vater unde sun, den rehten geist her ahe, 
daz er mit siner süezen fiuhte ein dürrez herze erlabe. i 
BO onkristenlicher dinge ist al diu kristenheit so vol. I 
•wi briatentnoni ze siechhüs üt, da tuot man im niht woh 

In dürstet sire 
nach der Ure 

als er von Rome was gewon. 
35 der im die schancte 
und in da trancte 
als e, dä ward er varnde v<m» 

8wa^ im dä leides ie gewar« 
dax bany von simonie gar» 
40 nnd ist er d4 so fraunde bar» 

,4 . ^ • 
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das cm gelar 

ntht itttMi tcliadco ger^tefen. 
krUtcninoar mä kristenhiSt» 

der disio swei wtnmat sneitt 

3 gel ich e laue, gflUche breit, 
iiep ande leit, 

der wolte onch daz wir trflegea 
In Krisle kmtenlicbes Idieii« 

• • • 

til er mu hit <ki «ine gegeben» 
10 s6 raltt wir vnt nflit tdbeiden« 

swelch kristcn kristentaomes gibt 

aa Worten, und an werken nibt, 

der iat wol balp ein beiden» 

das lit unser meiste n6l: 
15 das eine isl in das ander i6u 

nA stinre uns got an beideui 
Uni gebe ons Ht, 

Sit er uns b^t 

sin bantgetät 
20 gefaeken offenbare« 

nu senfte nnsi frowe, einen som/ 

barsibersiG rnnote r us erkom^ 

dA frier rose snnder doruj 

du sunnevarwitt klare. 
2b Dich lobet der hohen engel scliar: 

doch brühten si dm lop nie dar, 

das es Tolendet wiirde gar, 
Di es ie wnrde gesangen 

in stimmen oder yon snngen 
.iO uz allen ordenungen 

ze himel unt uf der erde» 

ich mane dich, gotes werde, 

Wir bitea umb unser schulde dich, 

das du uns sist genadiclicb, 
35 das din bete erklinge 

i^s der barmnnge nrsprlage: 

so han wir des gedinge, 

diu schulde werde ringe, 

Da mite wir sere sin beladen. 
40 bilf uns das wir si.abe gebaden 
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Mit State wemder riawe 
umb unser missetAt, 
die iiieniaa 4ne got und i(te dich le ndbeime Ii4t. 



• T 

^ -ich saz üf einem steine: 
5 dd dahte ich bein mit beine, 
dar ttf Mit ich den ellanbogens . , y 

Ich bete Ifc^tete^^ WiiV ^ismogea * 
daz kione und ein min wangc. ^^.^ ^ 
d6 dahte ich mir vil ange, 

10 wie man zer weite 3olte.lebfns . » -.,..5/« t ^ 1 

deheln«:! rit l^ond ich gegeben, . ^ ^, , 

* wie man dein dinc cnrorbe» « . 

^er keines nibt trerdiivbe. ' - - ' 

dia fwei sint ere und varnde guot, 
^5 daz dicke ein ander schaden tuot, 

daz dritte ist ^otes ht^ldei 

dar aweier iSbergnlde: 

die volle ich gerne in einen ecbrin. 

jä leider desn mac nIbt ^siq, ^ 
2Q das gnot und weltlich ^re * ' • 

und gotes halde mere 

eesamene in ein herze komen. 

«tig unde w^e sint in benoi^e^i 

nntriawe Ist in der sase, . 
2S gewillt Tcrt der striUe. 

fride vnde reht sint sire wnnt: ' 

, '« ■ • 

4i|i drip enhahent geleites niht, diu zwei enwerden i gesiint. 

: Ich hdrte ein wazzer diesen 

und sach die vische fliesen. 
30 ich sach swas in der weite was, 

▼el^ wall* loup, rAr unde gras. 

swas kriochet nnde fliuget 

und bein zer erde biugef^ 

daz sach ich, unde sage iu daz: 
35 der keinez lebet dne haz« 

das will und das gewdrme 
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die stritent starke stürme, 
«am Inont die vogei ander in; 
wan daz si.talml. eineoi tln« 
ti anddhtafi aid^ ae näit^ 
5 ai sdhtfefor atarc |erihte. . . < 

si kiesent kiKne^ trade reht, » . ,. , • 

si setsent herreii unde kneii|, ^ . jjgj ^ 

so dir, tiuschiu zutigey 

wie Itöt din ordenunge, , - ' ^m .'Hpi^v 

iO daa nu diu mägjj^e ir känec bit, 

Qrijf 'dte Ai ßi^ ^ergttl « . , . . 

BekM dich, 

die cirkel sint ze here, . , , 

die armen kunege dringent dich: 
15 Philippe aeUe en weisen uf, und heia ai treten fainder aich« 

Ich aach mit minen ongen 
manne nnd wtbe tongen, 

deich geh6rte und gesach, 

swaz iemen tet, swaz iemen sprach« 
20 ze Rome horte ich liegen ; 

und zwene kunege triegen. . . 

. di TOQ huop aich der maiale atrit» » ' 

der ^ waa oder icmer ^t^ 

d6 aich htgonden aweien 
25 die pfaffen unde leien. 

daz was ein not vor aller n^i: / : V/ 

lip unde sele lac da toi, :„ 

die pfaffai^ atcüen aeres 

doch vart dar leian mire; 
30 diu awerl dia leiten ai demider, 

nad griffen ano der stole widef ; 

•i bienen die si weiten, ^ 

und niht den si selten. 

dp st6rte man diu goteshüs. 
35 ich horte verre in einer kiiU 

"vil michel nDgebaeres . 

ik weinte ^ kldfenBre^ 

er klagete gote siniu leit: t 

ow^ der baiiest ist ze junc, hilf herre liuier krisienhcit* 



'5. ".^ 
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eg«r got, du bist s6 lanc und bist i^feit.; 
gedaebt wir dk nach daz wir unter arekeit 
nibl fldrenl dir sint beidia un^emeuen nuibt ond airekeit» 
ich we» bi mir wol das ein ander oacb dar amba Uahtatt 

5 s6 ist es, als et ie was, unseren sinnen unbereit« 
dil bist ze groz, du bist ze kleine: ez ist ungablet« 
tumber goucb, der dran betaget oder benähtet! 
w'd er wissen das nie wart geprediat noch ^fahtd? 

« 

Rieb, hdrre« dich and dhiamtotar, megds Unt, - 
10 an den die iowere arhelandes vinde sint« 

M dir den kristen zuo den beiden beide sin also den wint: 
du weist wül daz die beiden dich niht irrest alters eine» 
an diner rdcbe gegen in, herre \ater, niht crwint* 
die sint wider dich doch offenlicha nnreine, 
15 wan ai meinent dich mit gansen triowtn Uainri 
diae anreiner, dies mit in §6 stille hahcnt gamainat 

Bot, sage dem keiser sines armen manncs rat, 
daz ich deheinen bezzem weis als ez nü stdt. 
ob in guotas onde liute niemen erbeiten Ut, 
20 so var er bald« und kome ans schiere, I4se sieh nihi tssren ; 
irre oach eteltchen der got and in girret fait; 
die rebten pfafFen warne, daz si nibt geboeren 
den unrebten die daz riebe wainent stcrren; 
Steides von in, oder scheides alle von den kosren« 

2& 8o1t ich den piaffen räten an den Iriawan mSm$ ' 
sd. spreche ir hant den armen sao das ist d2n| 

ir zunge snnge und lieze maneg^m man daz s9n; 
gedacbten daz si waren oucb durch got almuosenasre : 
do gap in erste gelt der künic Constantin» 
30 het er gewest daz da von übel kiinfiic wäre» 
m6 het er wo! underkomen des riches swasra { 
wan das si dd. waren kinseha nnd flbf rmtllela Imre^ 

Min alter klosenacre, von dem icb s;'» sanc, 
do uns der erre habest also sere twanc, 
35 der fdrhtet aber der goteshusenere, ir meistar werden krsoc 
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er seit, ob si die ^oten bannen und den übela singen, 
nun swenke ia cogegene den vil swinden widerswanc; 
an pfrüenden nnd an kirchen müge in miaseluigen; 
der ai ▼il« die dar t£ iemo Eabaa gedungen, 
5 dasi ir gaot mdianeB mnb da« ri«he in Itehlen ringen. 

Mir btbest, ieh mac wol genesen, 

wan ich wil ia gehorsam wesen. 

wir borten iucb der kristenbeit gebieten« . 

wes wir dem keiaer aolten pflegen, 
10 d6 ir im gibent gotea aegen, 

dai wir in bieten berra und vor im knieten* 

oncb anit ir nibt vergezzen, 

ir sprächent: swer dich segen der st 

gesegent^ swer dir fluocbe der si verfluocb^t 
15 mit fluoche volmezzen. 

dnrcb got bedenkent iucb dl bi, 
\ ob ir der pfaffen er» ibt geniocbel^ 

Do gotes 8un hien erde gie, 

do versuchten in die Juden ie: 
2Gf aam tätens eines tages mit dirre fragje« 

ai frägeten, obe ir firies leben 

dem kdnege ibt sinaes aolte gdien* 

S6 bracb er in die baote nnd al ir Ugt. 

er iescb ein mflniztsen, 
25 er sprach: wes bilde ist hie ergraben? 
• des keisers, sprachen do die merkasre« 

d6 riet er den unwisen^j 

dai ai den keiaer Uesen baiien 

alQ kfinegea reb^ tind got awai fot«! wiire« 

30 Her keiser, sit ir willekomen. 

der küneges name ist iu benomen: 

des scbinet iuwer kröne ob allen krt^ne^» 

ior banf ist krefte und gootea voU 

ir wellet ülbal oder wol, 
35 ad mac ai beidia reeben nnde Idnen« 

dar zuo sag ich in mseres 
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die fdrsten sint ia underLdo, 
si liabent mit zühtea iuwer kunft erbeitelj 
und ie der Misienaere 
derAt icmer iawer ine wln«' 
iSi .von cole^mirde ein tnffA d wkÜeC» 

i 

• -Her keiser, ich bin frönebote 

lind bring iu botescbaft von gote. 

ir habt die erde, er hii daz himelrtche; 

er hiez iu klagen; ir sit sin Vög^t: 
10 in aioe» snnes lande-lii^ü^ 

din heidenschaft ia'fidden JmnMSbe» 

ir mugel im gcriiS»rill«§iii ' • 

sin sun der ist geheizen Ktisf, 

er hiez iu sagen wie erz verichulden \relle: 
15 nÄ Ut in zno iu i^IHhien« ' 

er ribtat in da er vogel ist, 
> V»gt ir joch Ober tei'tifevel As der helle. 

Her keiser, sweune ir tiuschen fride 

gemachet staete bi der vvide, 
20 so bietent iu die fremeden zuiigen ere» 
' die ault ir nemen a^ebeit, • 

und adenent «1 die kriatenheit: ** * 

das tinret iocb, und mflet die beiden a^re. 

ir tragt zwei keisers eilen, 
125 des area tugent, des lewen kraft: 

die sint dez herzeichen an dem schilte. 

die Ew^e bergesellen, 

wan voltcna an die beidenachaft! 

^aa wlderstäende ir niaiAeSt und ir milte? 

• • • 

30 Got git ze kdnege swen er wil : 

dar umbe wundert mich niht vil: * * 
' uns leicn wundert umbe der pfaffen lere« 
ai lerten uns bl kurzen tagen: 
4aa irellenta una mtk wideraagen* 
wkä Inons dor got und dar ir aelber to, 
ynd aagen w» bi nr'triawen, 
an iirelcher r^e wir ain betrogen ; 
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die alten die nfowen. ' 

uns donket einez si f^elogen. . 

awo suDgen stanl unebne in einem munde« 



4O 



we waz ^ren sich ellendet ^von tiuschen landeni 
- vriize unde manheit, dar zuo siiber und daz^oU! 
•wer diu beidiu bat. der belibet mit schänden. 

wie den Terg&l des himele^chen keisers solt ! 
dem fint die eagel noch die frowen holt* 
10 arm man se der Werlte nnd wider gol! 
wie der fürhten mac ir heider spot l 

Ow^ es Inmit «in wint> daz wiztent sfelierlklif, 
da von wir faoeren beide singen unde sagen. . 
der sol mit grimme ervaren ellia küniaiche: 
15 dai lioer ich wallaere unde pilgerine klagen» 
boomc^ tfime ligenl vor im aer^lagen, 
«laiien Voten waet er» hofubel abe. 
anln wir fliehen hin ae gotes grabe. 



Owe wir miiezegen liüte wie sin wir versezzeti 
20 zwischen [zwein] fröiden nider an die jamerlichen stat! 

aller areheite heten wir vergezsen, 

ido uns der ktirae sumer sin geainde wesen bat. . 

der brihte uns vamde hhiomen ünde blat: 

dd tronc nna der kurze TCgdsanc. 
25 wol im, der ie näch ststen fröiden ranc ! 

Ow^ der wise die wir mit den grillen anngeo, 

dü wir uns sollen warnen gegen des kalten wintert zit! 
daz wir \i\ tumben mit der ameizen niht Hungen^ 
diu nu \i\ werdecliche bi ir arebeiten Iii 1 
30 das was ie dar weltc^ atri^ 
tdren schulten ie der wUen rftt. 
man sihl wol dort, swer hie gelogen hitt 

]\Janeger fraget waz ich klag^^ 
unde gibt des einen, dai es ihl von Wzen g^« 
55 der verlinset sine läge 
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wand im wart von rehter liebe ocweder wol noch we; 

des ist ain gelücke kranc. 

awer gedahte 

was dio miiina brshle» 
5 der vertrüege minen sanc 

Minne iat ein gemeineE wen, 

und doch ungemeine mit den werken: d#st aUo: 

minne ist aller lügende ein hört, 

ane minne wirdet niemer herze ithte frd« 
10 sU ich den gdouban hin, 

frowe Bünne» 

frdit oacfa mir die ainne« 

mich mättj aol min trdat sergao. 
Min gedinge ist, der ich bin 
15 holt mit rehten tri u wen, dazs ouch mir das aelbe $U 

triuget dar an mich min sin, 

ao iat minem w4ne leider latad Iröiden bi« 

neini him! aiat ad goot» 

awenne ir gflete 
20 erkennet min gemüete, 

daz si mir daz beste tuot. 
Wiate si den willen min, 

liebea nnde guotes des ward ich ton ir gewerU 

wie möht aber das ain? 
25 alt man taladier minne mit ad afleien iWlcn fv^ 

das ein wip niht wiaaen mae 

wer si meine. 

disiu not alleine i 
tuot mir manegen swacren tAC* 
30 Der diu wip alrerat betrooc, 

4er h&t beide an mannen nnd an wiben miaaefini*' 
in tReis wai dhi lieb«» tooc^ 
Sit sich friunt gein frimide niht tor iralsche hm bewan; 

frowe, daz ir saelic sit! 
35 lant mit hulden 

mich den gruoz verschulden« ^ 
der an friondea haraen liu 

erlrat lebe ich mir w«rde» 

sit min aündic ouge aiht 
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das h^re lauf und odeh dk erdc^ 

der man vil der eren gibt. 

mirst geschehen des ich ie batj 
. ich bin komen an die stat 
5 dft ^ot mennischlichen trat. 

Schoenia lanl ilcb ande b^My 

«Mb ich der noch hin gesehen, 

so bist das ir aller ere. 

waz ist Wunders hie geschehen! 
10 daz ein magt ein kint gebar 

h^e äbr aller engel «cbar, . 
* was dai niht ein wunder (ar? 
•Hie lies er sieh reine tonürB, 

das der menadie reine sl. • • 
15 dö lies er sich hie verkoufen, 

daz wir eigen wurden fn. 

anders wsren wir verlorn. 

wol dir, sper, kriuz unde dofn! 

we dir» beiden! deist dir lom* 
20 Do er sich wolde Ühr nns erbarmeny 

hie leit er den grimmen Idt, 

er tII riebe übr uns vil armen, 

daz wir komen der not» 

daz in do des niht verdros, 
25 dist ein wander «Ise gr^, 

aUer wunder 4ber^6s, 

Hinnen (nor der son ser helle 

▼on dem grabe, da'r inne lac. 

des was ie der vater geselle, 
30 und der geist> den niemen mac, 

snnder scheiden: Ist al eklf 

sieht und ebener danne ein cdn, 

ab er.Ahrahime erschein« 

Do er den tlevel 66 geschande, 
35 das nie Iceiser baz gestreit, 

do fuor er her wider ze lande. 

do buob sich der Juden leit, 

daz er hdrre ir boote brach, 

und 4ss !mm in ßk lebendic sacb, . 
40 den Ir bant slnoc unde sUcb« 
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Dar nich was er ia dem lande 

vierzic tage: do fuor er dar, 
dannen in sia vater sande« v 



5 den sant er bin wider aeliant« 
heilic ist das selbe lant: 
sin name der ist vor gote erkant. 

Ii\ diz lant hkt er gesprocbcn 

N einen angeslichen tac, 

10 dk dia witwe wirk gerochen 
und der weise klagen mac 
nnd der arme den gewalt». 
der d4 wirt mit ime gestalt. 
wol im dort, der bf^ ▼ergaltl 

15 Unser lanlrehlaere tihten 
fristet da nieniannes klage: 
wan er wil aestunden rihten, 
so ei ist an dem lesten tage: 
und swer debeine scbnlt bie 14t 

20 nnverebenet, wie derstU 

dort da er pfant nocb bflrgen Mtl 

Ir enlät iuch niht verdriezen 
daz ich noch gesprochen hän: - 
so wil icb die rede entsliezen 

25 knrawilen, nnd iacb wissen Um 
swaz got mit der weite ie 



daz huob sich dort und endet hie. 
Kristen, Juden und die beiden 

30 lebent das dis ir erbe si : 
got mAes es se reble scheiden 
durcb die sine namen dil» 
al din weit dio stritet ber: 
wir sin an der rebten ger: 

35 reht ist daz er uns gewer« 



X^bilippe^ kflnee b4re^' 
ai gebent dir alle beiles won 
nnd wolden liep nAcb leide. 



stnen geist, der uns bewar, ^ 



begie, 




nü hast dd guot und dre: 
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daz ist wol zweier kiinege horts 
diu gip der milte beide, 
der miiten 16n ist so diu sat^ 
diu ^dnnecUcbe wider gat 
5 dar nicli min $i geworfen htt: 
wirf Ton dir miltecliche. 
«welch känec der milte {»eben kan, 
si git im daz er nie gewan. 
wie Alezander sich versan! 
10 der gap and gap, und gap aim dlio riebe. 

Wir saln den kochen rilfen, 

alt CS in ala6 höhe ate, 

daz ai aieh niht Teraiinien, 

das ai der färsten brat^u 
15 sniden grcezer baz dan e 

doch dicker eines dilmeo» 

ze Kriechen wart ein apiz Tersnitco, 

daz tet ein hant mit argen aiten, 

sin moht es nioner hin irenniten» 
70 der br4te waa se dOnne: 

des mnose der hArre fdr die tür, 

die fürsten s^zen an der kür. 

der nA daz riebe also verlür« 

dem ataende haa daz er nie ip is gewdmie« 

25 Waa ton hil frd bdne, 
das man »6 von Ir aingen aol? 
ai rehtin Tastenkinwe ! 

sist yor und nach der n6ne 

f61 und ist der wibel vol 
30 wen ^rst in der niuwe. 

ein bahn iat crealec nnde gnot: 

was er nna allen liebea taotl 

er iröit manegem einen moot: 

wie danne ambe sinen sdmen? 
35 von grase wirdet halm ze slrd, 

er machet manic herze fro« 

er ist guot nider unde b6. 

fron bdn^ aet libera noa 9L maIo# Amen* 

Walt d. Y<>ge]weide. B 
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Her Voicnant, habt irs ere, 
das ir den meutom treten weit 
ir meiiterUcbea spräche? 
Utf in iseschehcn niht mdre, 
5 ilt das maus in auiiwitscii adl. 
tran obe her Walt her krdche, 
man beten doch ^il baz dan iu. 
er ist daz körn, ir sit diu spriu: 
singent ir eins, er singet dria t 
10 ir sit gelich als ars und n&ne. 
. hir Walther singet swas er wtl, 
des kurzen und des langeh vil: 
9US meret er der weit ir spil : 
. s6 iagent ir als ein valscher bunt nach wnuf. 

/ 15 Mir hat ein lieht von Franken 
der stolse Biissenaere bribl: 
das Ytri Von liudewige.' 
ichn kan ims niht gedenken 
so wol als er min hat geddht, 
20 wan daz ich tiefe nige« 

künd ich swaz ieman gootes kan, 
das teilte ich mit dem werden mall» 
der mir s6 h6her eren gan. 
got mücae onch im die einen ieaker miren« 
25 sno fliese im aller s»lden floz, 
niht wildes mide sinen schuz, 
sins hundes louf, sins hornes duz 
erhelle im und erschelle im wol nich ^ren. 



Dia kröne ist elter danne der känec Philippce st: 

30 da mugent ir alle schouwen wol ein wunder bi, 

wies ime der smit so ebene habe gemachet* 

sin keiaerlicbez huubet simt ir alsö wol, 

das si ze rehte n ieman gnoter scheiden sd: 

irh weders dA das ander niht enswachet. ^ ^ 

35 si liohtent beide ein ander an, 

das edel gesteine wider den jungen sfiesen man : 
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dl« ongenwdde Mhenl die flnUn genie. ' 

swer des riches irre ge, 

der schowe wem der weise ob sime nacke Bitz 

der stein ist aller forsten leitesteme. 

5 Es gicnc eins Uges» als unser h^m jnnt gelkiHi 
▼on einer magef, dier im le mnoter litt eritoia, 
se Megdeborc der kdnec Pfailippes schdne* 

da gienc.eins Iteiters bmoder und eins keisers kint 

in einer wat, swie doch die namen drige sint; 
10 er truüc des riches zepter und die krdne* 

er trat vil lise, im was niht gach : 

Im sleich ein hobgebornia kdneginne nacb^ 

w&ä tne dorn» ein t6be sonder fallen. 

din snht was niener anderswi t 
15 die Ddringe und die Sahsen dieiUen als6 da, 

daz ez den wlsen muoste wol gevalien. 

Fhilippes künec, die nahe spebenden zihent dieb. 

dun 815 1 niht dankes milte: des bedonket micb^ 

wie dd dk mite irerliesest michels mire. 
20 dd möbtest gemer dankes geben tAsent pfont» 

dan drizec tiisent tne danc dir ist nüit kon^ 

w^ie man mit gäbe erwirbet pris und ere» 

denk an den milten Salatin: 

der jach daz küneges hende dürkel iolten sin; 
25 s6 würden sie erforbt nnd oncb geminnel. 

gedenke an den Ton Engdlant^ 

wie tiore der wart cridst von siner gdmden banl. 

ein schade ist guot, der aifine firuncn gewinnet« 

Dö Friderich Osterrich also gewarp, 
30 d^r an der Ukt genas nnd im der Up erstarpt 

d6 Ibort er miner krenechen trit in derdew 
' dd gteü^ ich sllchent ab ein pfawe, swar ich gi^ 
daz iioiibet banbt icb nider unz i\f mlnia kniet 
nü riht ich ez i^f nach vollem werde* 
35 ich bin wol ze bure komen, 

mich h^t daz riebe nnd oncb diu kröne an sieb genomen. 
wol t£, swer tanaen welle n4ch der glgcn) 

B s 
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mir ist miner Mwmtt Iraos t 

^rste wil ich eben setsen nunen faoc 

und wider in ein höbgemüele stigen. 

Der in den oren siech von ungesühle si, 
5 das ist min rat, der laz den bof xe Düren^ fri: 

wen komet er dar> d^w&r er wirt ertoret« 

ich bin gedrungen uns ich niht dringen noto. 

ein schar vert üz, diu ander in, naht nnde tac. 

groz wunder ist daz iemcn da geboeret. 
10 der lantgräre ist su gemuot, 

das er mit stolzen Helden sine habe vertuol» 

der iegesUcfaer wol ein kenpfe warn. 

mir ist ain h6bia faor wol kunt: 

mid gulte ein fuoder gnotea wines tAeent pfunt, 
15 di stüende ouch niemer rillers becber Ixre. 



W az Wunders in der werlle vert! 
wie manic gäbe ist uns beschert 
von dem der uns iVz nihle bat gemacbet! 
Dem einen git er acboenen ain» 
20 dem andern guot unt den gewin, ^ 
das er aich mit ain aelbea guote awacheC» 
Armen man mit guoten sinnen 
sol mau für den riehen minoeo, 
ob er eren niht eugerl. 
25 ja enist ez niht wan gotes hulde und ere, 
dar nicb diu weit 86 vibtet: 
•wer aich se guote ala4 verpflibteti 
das er der beider wirt entwert, 
dem habe oncb bie noch dort niht lönes m^re, 
30 wan si ebt guotes bie gewert. 

Mir ist verspart <Ier saslden ton 
di at^n ich «la ein weise vor, 
mich hilfet niht «was ich dar an geklopfe« 
Wie möht ein wunder grceter ain? 

55 ez regent bedentbalben min, 

das mir des alle» nibt enwirt ein tropfe. 
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Des fdrsten milte Osterrtchc 
fröii dem süezen re^en gelicbe 
beidiu liate ont ouch das lant* 
mt ein tcbosne irol ^eiimt beidet 
5 dar abe man bloomen bricbet wandln* : - 
und braeche mir ein blat dar under^ 
5in vil milte rlchiu hant, 
ao möhte ich loben die aüezen ou^enweide* 
bie bi «i er an mich gemant» 

10 Owe dir, weit, wie libel di\ slestJ 

waz dinge du allez an begast» 

dia Ton dir sint ze lidenne oogenanne! 

DA bist Til Dich (^ar kne scbam. 

got weis wol, kb bin dir gram: 
15 din art ist elliu worden widerzncrae« 

Waz eren h4st uns her behalten'/ 

nieman iibt dich fröiden wallen^ 

als man ir doch wxlent pilac. 

dir^ wea habent din miiten herze engolten ? 
20 fdr dta lopi man die argen rieben« 

weit, dd st^st $6 lästerlichen, 

daz ichz niht beliuten mac. 

triuwe und ws^rheit sint \il gar bescbuileii : 

daa ist ouch aller eren slac» 

25 Ni^ wachet! uns get zuo der tac^ 

gein dem wol angest haben mac 

ein ieglich kristen, Juden unde beiden« 

Wir hin der zeichen vil gesehen, 

dar an wir eine kunft wöl spehen« 
30 als nns> diu schrift mit wirbeil fait bescheiden. 

Dia sänne bit ir scbii< verkeret» 

untriuwe ir samen tiz gereret 

allenthalben zuo den wogen, 

der vater bl dem kinde untriuwe vindet, 
35 der bruoder *inem brooder liuget; 

geis|^cb orden in kappen triogft» 

die nns ae bimel lolten atcgens 
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gewalt get üf, reht yor g«nhte «windet* 
wol üfl hie ist se vil gelegen« 

8wer Ane vorhte^ likre got, 

wil sprechen dinia zehen gebot, 
6 und brichet diu, daz ist niht rehtiu minne. 

Dich heixet vater maneger vil: 

ewer nAn ze braoder niht enwil» ^ 

der ipricht dia alarken irort ui krinlre«''eiime> 

Wir waheen gettchem dioge, 
10 spise frontet on«, dio wirt ringe,; 

so si dur den munt gevert, 

wer kan den herren von dem knehte scheiden, 

ewa er ir gebeine bldzez fünde, 

het er ir jödi lebender känd^ 
15 ed g ew fl r me des fleisch versert? 

im dienent krislen, Jaden nnde heiden, 

der ellin lebenden wander nert 

Swer hoabetsünde unt schände taot 

mit einer wizzende nmbe goot« 
20 sol man den fiir einen wisen nennen? 

Swer gnot von disen beiden hit, 

swerz an im weis nnt sichs Teritlf, 

der sol in zeinem toren baz erkennen. 

Der wise minnet niht so sere, 
23 alsam die gotes hulde unt ere: 

sin selbes Up, wip nnde kint, 

dio Ut er I er disin swei yerliese« 

er tdre, er danket mich niht wise, 

und ouch der sin ere prise: 
BO ich wsen si beide toren sint. 

er gouch, swer Cur diu zwei ein anderz kiese 1 

der ist an rehten witsen hlint* 

Jone man, ii^ swelher aht du bist» 
idi wfl dich I^r^ einen list. 
dd U dir niht se w6 sin n&ch dem gaote» 

Li dirz ouch niht zunmere sin. ^ 
und volges dii der lere mtn, 
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SO wis gewis, ez frumt dir an dem muote* 
Die rede wil ich dir baz beicheideD. 
and Uai du dirz ze sere leiden» 
aerg^t cz, so ist din ir5ide toi« 
5 will aber dd das gnot la alre mimieii, 

dA maht wlieiaii a^la iidI Ira. 

da Ton volge miner lere, 

leg üf die wäge ein rehtez 16t, 

und wig et dar mit allen dinen sinnen, 
10 ei dia maae uns ia febdt* 

Ea troninte» daa iat manic jftr» 

ze Babilone, daz ist war, 

dem künge, ez würde bceser in den riehen* 

Die nA ze vollen boese sint, 
15 gewinoent dia noch boeser kint, 

\k him gflt* wem aal kb diu galichen? 

Dar tiarel wer biir nilit aA iam)ut, 

qnsme w dar dl ich in adhe» 

sam des boesen bceser harn«' 
20 von der geburt enkumt ans frum noch ere. 

die sich selben a6 verswachent, 

Qttd ir bdsaa bceaar machcof, 

In arban mfleaen ai varram, 

das togendaldaar Mnren wierda ifat mte. 
25 daz soll d^ h^rra got, bavanb 

Die veter habent ir kint erzogen, 

dar ane si b^de sint betrogen : 

si brechent dicka Salomones lere. 

Dar apridhet» awcr den besmaQ 
30 daz dar den ann wauma gar: 

daa aint dk ungebattan gar In dre* 

Hie vor d6 was dia weit so adiOBna« 

nü ist si worden also hoene; 

des enwas niht wilent e* 
35 dia jnngen habent die alten so vardnmgen. 

nu apottanl alad dar dar alten! 

ai wirf kl aalban noch bahatlant 

bail| UDZ iaw^ jugent zerg^: 
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iwaz ir in tuot, daz rechen t iuwep joDgoi« 
daz W9iz ich wol| .und weis Aodi mL 

Wer siem nA der eren m1? 
der fimgen n'tfer inlit ist smal: 

5 so pflegent die knehte gar nnhüvescher dinge, 

Mit Worten, und mit werken ouch : 

awer zuhte hat« der ist ir goucb. 

nemt war, wie gar tmfii^ge fOr sidi drüige. 

Hie vor d6 berte man die jungen« 
10 die di pfligen frecher rangen: 
ist es ir verdekeit. 

sl sohallent unde scheltent reine frouwen. 

we ir hiuten und ir hären, 

die niht kunnen fro gebären 
15 sonder wibe herzeleiti 

di mtc man sdnde bi der schaiide sdiommn» 

die maneger tt sieb selben Idt» 

Mit sxiden mdeze ich hiute sten, 

got herre, in diner huote gen 
20 und riten, swar ich in dem lande kere» 

Krist hAm, 14s an mir werden Sfchin 

die gr^en kraft der güete din, 

nnt pilic min wol dar diner mnotar Ire» 

Als ir der heilig engel pllaege, 
25 unt din, dö du in der kripfe Isge« 

junger mensch unt alter got, 

d^ffiiletic vor dem esel und Tor dem rinde $ 

und doch mit ssldenrieher huote 

pflae din Gäbrill der gaote 
30 wo! mit triuwen tunder spot; 

als pflig oucli mio, daz an mir iht erwinde 

das din vi! götclich gebot* 

Der hof ze Wiene sprach se mir» 
Walther, ich solle lieben dir» 
95 uä leide ich dirt das mtee got erbarmen* 
Min Wirde diu was Wtlent gr<)ss 
do lebte niender min genoz. 
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wan künec Arlüses hof: mir armen! 

WA Di^ ritter unde frouwen, 
die man bi mir solle schouiren? 
tehl wie j&merlich ich tt^. 
5 vdn dach itt ful, s6 riscnl mliae wmde« 
mich enmiimel nieman leider, 
goh, Silber, ros und dar zuo kleider, 
diu gab ich unde bat onch me: 
nun bab ich weder «chapel noch gehende 
10 noch firowin wiifteiii tanze, owel 

Kdoc Constanttn der gap so vil» 

als idb ez iu bescbeiden wil, 

dem stuol ze Rome, sper« kriaz unde krono» 

Zehant der engel \Me schre: 
15,ow^, OW^, zem dritten we! 

d ttoont din hristenhail mit aähten sdidnat 

Der ist ein gift nd gevaUen» 
'ir honeo ist worden seiner galten. 

daz wirt der werlfc her näcb vil leit. 
20 alle iürsten lebent nü mit eren, 

wan der höchste ist geswachet: 

das hat der pfaffen wal gemaehet« • 

das st dir; stteser got, gtkleit* 

die p&ffen wellent Icieil reht verk^ren. 
25 der engel blt imi wir geieit» 

Ob ieman sprecbe, der nü lebe, 

daz er gesaebe ie grcezer gebe, 

als wir ze Wiene haben dar ere enpiangen? 

Man sach den jungen fürsten gehen» 
dO ala er niht lenger wolle lehen: 

di wart mit guote wundiers tril begangen« 

Man gap dk nibt bH dHtee pfundei^ . 

wan Silber,' als ez wxre funden^ 

gab man bin und riebe wat. 
35 ouch hiea der fdrste durch der geraden hulde 
. die malhen ^on den stellen laeren* 

ors, ala ob es lember w»ren, 

vil maneger dan gefOeret hlt. 
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ezngalt da nieman siner alten schulde: 
das was ein mmaedicher tkU 

^il wel gelobter gor, wie seltmi ich didi priie \ * . 

Sit ich von dir beide wort h^n unde wise, 
5 wie gftar ich so geireveln under dime rise? 
ichn tuoQ diu rehten werc, ichn hdn die waren miune 
ze minem ebenkristen, herre vater, noch ze dir : 
a6 holt enwart ich ir dekeinem nie s6 mir. 
fron Krisi vater und snn , dtn gelst berihte nine sinns. 
10 wie soft ich den geminnen, der mir Abele tuot? 
mir muoz der iemer lieber sin, der mir ist guot. 
vergip mir anders mine schulde, ich wil noch haben den muot* 

Die wisen raCent, swer le Jüsiehriche welle, 
daz er den wec vil wol bewart« und onch bestelle» 
IS das ie man dar uffe habc^ der in her wider veUe« 
ein ashtcr beizet mort, der schal der sirftse seret 

dä bi rert einr in starken bennen, derst geheizen branl: 

sprechents einem wuocher, der hat gar geschant 
die selben straze. dannoch ist der wegewerender merei ' 
20 nit unde has die h4nt sich den wec feleit, 
imde diu Yerscbampt nnmise gilekeii* 
ilaniioch s^ rennet maneger fdr, des ich niht hin getdt» 

Ich ban hern Otten triuwe, er welle mich noch riehen: 
wie nam er aber min dienest ie s6 trugelichen? 

35 ald waz bestet ze Ionen des den kunic Friderichen3 
min fordenmge ist in kleiner dann« ein b^ne« • 
fxxk sl s6 vil, obe er der alten sprflcbo wa»re fird« 
ein vater Mrte wilent sinen snn alsd : 
sun, diene manne bcestem» daz dir manne beste 

M) her Olte, ich binz der sun, ir sit der boesle man, 
wand ich so rehte boesen berren nie gewan : 

künec^ sit ir« der beste, sit in got des lonet gtn. 

Ich wolt h^ra Qtten niiltf nftch der lange messen s 
d$ Kit ich mich an der m4ze ein teil vergesset: 
35 waar er sd milt als lanc, er bete tagende l>e8eaBtn« 

vil schiere fpaz ich abe den Up nach siner ure : 
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do wart er vii gar m kurz alA ein verschroten w^r^ 
milt^ nmotei ainre vil den eio fetwerc; 
und ist doch Ton den |&ren wol dei er nSbi wehset m^re. 
d6 ich dem kflnege br&hte dei nei, wie er schdE! 

5 sin junger lip wart bei()e michel unde groz. 
nä seht waz er noch wahse : erst ieze übr in wol risen gnoz. 

Der kOnec min hirre lech mir gelt ze drisec merken: 
des enken ich niht geslieien in den arken^ ' 
noch geschiffen Ai das mer in kielen noch in harken* 

10 der nam ist groz, der nnz ist aber in solher mäze, 
daz ich in niht begrifen mac, gehccren noch gesellen« 
wes sol ich danne in arken oder in barkcn jeben 
nd rate ein ieglich friunt, ob icha behalte ode oh ichz läse«, 
der piaffen dispatieren ist mir gar ein wiht; 

15 ai prfievent in den arken nihl^ da enst noch iht: 

u6l prdeven her» n^ prAeven dar, son hahe ich drinne niht 

Durhsüezet und geblüemet sint die reinen frouwen; 
ez wart nie niht s6 wdnnecliches an ze schouwen 
in lüften noch üf erden noch in allen gräenen omren« 
20 liljen nnde rdsen hloomen» swi die Hohlen ' 
in neien loiren dar das gras, and kleiner Togele sanc^ 
das ist gein solher wünnebernden frÖide kranc, 
swa man ein scboene frowen sibt. daz kan tr aeben niuot er- 

fiuhtea, 

und leschet allez truren an der selben stan^ 
25 s6 lieblich lache in liebe ir sfleser r6ter mnnt. 
' und strAle ^ ^ilnden ougsa scfaieae in mannes herzen gronl^ 

Vil sfleze firowe hdbgelopt mit reiner gAete, 
din kiuscher Hp git wßnneberndez hohf^emiiete, 
din mrnt ist roeter danne ein liehtiu rose in towes blüete-, 

dO got hit geboebet und geheret reine froawen, 

das man in wol sol sprechen nnde dienen zäller sil* 

Werlte hoH mit wdnnecllchen frendcn Ut 
an iD« ir lob Ist Mter nnde kllr, man sol si schoawe% 
fdr trAren und für ungemüete ist niht s6 guot, 

35 als an ze sehen ein schcene frowen wol gerauot, 

iö si üz herzen gründe ir üriunde ein lieblich lachen toot» 
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Von RAme irogt, Ton PttU« ktfnec, Iii iaeb crbannen, 
das nao mich bi rtcher kanst Ut altus armeo* 

^erne wolde icb, möhte es sin, b! eigenem liiure enranifen. 
zai wiech danne snnge von den vogellinen, 
5 von der beide und von den bluomen, als ich wllent sancl 
swelch schoene wip mir denne gaebe ir babedanc, 
der lies ich liljen nnde rdsen ^ ir wen^ sobioea* 
kume ich späte und rite frao, gastt dir» wdl 
so mac der wirf wol singen von dem f^rftenen kfd. 
10 die not bedenkent, milter kunec, das iawer not ^^erge. 

Herzoge Osterriche, es ist iu wol ergangen, 
und also schone, das nns maoa nach iu belangen, 
sh gewis, swenn ir nns komet, ir verdent hob enpfangen* 
ir slt wol wert das wir die gloggen gegen in liateiii, 

15 dringen unde scbowen als ein wunder komen si« 
ir komel uns beide sünden unde schänden Mi 
des suln \yir man iuch loben uAd die frowen suln iucb tciuteo. 
dis Hebte lop woi füeget heime nns ilf das ort: 
Sit uns hie biderbe fär das nngefidese worl^ 

20 das ieman spnsche, ir soldet läfn baKben mit eren dort. 

Er schale, in swelhem leben er si, der dankes Iriege 
unde sinen berren lere daz er Hege! 
erlamen müezen im diu bein» als ers sem rate biege : 
.st aber er s6 bere das er di sno aits^ 

35 sd wAnscbe ich das sin ungetrinwe snnge nfiase erlamen» 
die selben machent nns die bidwfien Ine sdnmcn« 
sol liegen witze sin, so püegent si togendeldser witsa» 
wan miigens in raten daz si läzen in ir kragen 
ir valscbe gel&bde od nach gelubde niht versagen? 

30 si Sölten geben e dem lobe der kalc w»r abe getragen« 

Ich hin min Ilhen, al die werlt, ich bän min leben. ' 
nA enfdrhte ich niht den homnnc an die sihen, 

und wil alle boese harren dester minre fl^en« 

der edel künec» der milte künec hat mich beriteo, 
35 daz ich den sumer luft und in dem winter hitze bAou 

mtnen n4bgebtiren dunke ich verre baz getän : 
* si Sebent mich niht mir an in butsan wis als si wllent Uten. 
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ich bin ze lange arm gewesen dn minen ^anc. 

ich was so volle scheltens, daz min dten stanc: 

das bat der känec ^emachet reme^ und dar suo minen lanc« 

Idi hin gesellen in der werlte ein micliel wondcrs - 
5 wsrz iif dem roer, ez diuhte ein seltsafrne Irander; « 

des min friiide erschrocken ist, mmtruren worden munder« 
daz glichet einem bcesen man. swer nii des lachen 
Strichet an der triuwen stein, der vindet kuAterfeit* 
er btzet, dk sin grinea niht hkt widerseif« 
10 [sin 'valscheit tiiot yil manegcm dicke lelt.] 

xwd songen babent kalt nnd warm, die ligent in sime radien. 

in sime süezen bonge lit ein giftic nagel. 

sin wolkenlosez lachen bringet scharpfen bageJ. 

swa man daz spürt» ez kert sin bant, nnd wirt ein swalwen zage!« 

15 * Ir fAriten, die des kfineges gerne innren int, 

die volgen mime rftte s icbn rAte in nibt nfteb wAne* 

weit ir, ich schicke in tAsent mite nnd dannoch me für Ti üne, 

der helt wil Kristes reise varn : swer in des irret, 

der h4t wider got und al die kristenheit getan* 
20 ir irinde, ir sult in sine straze Taren Unv 

was ob er bie beime in nieraer m^re nibt' gewirret« 

beübe er dort» des got nibt gebe» so lacbent irt 

kom er nns fnanden wider bein, 86 lacben wir. 

der mi£re warten beidenihalp, und haut den rAt von mir. 

25 Ich trinke gerne da man bi der maze schenket, 
und da der unmaze niemen ibt gedenket, 
sit si den man an libe» an gaot und an den eren krenket* 
si scbat oucb an der sMe» hjocre icb jeben die wlsta : 
des möbt ein iegh'cb man Ton sinem wirte wol enbem« 

.30 lies er sieb vollecliche bi der mize wern, 

so muht ime geliicke, heil und saelde und ^re üf risen* 

diu maze wart den Unten dd umb üf geleit, 

daz man si ebene mezze und trage» ist mir geseit: 

nu bab er danc, ders ebene messe und der si ebene treit. 

S5 Er hkt nibt wol getmnken, der sieb 4bertrinket« 

wie simet das einem biderben ndin, das hat diu snng^^inket 
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▼on wine? idi wvne er lioiibettdiide md scliaBde nwb im 

winket* 

Im zaeme baz, müthi er gebri\ch^n sine filezey 
daz er ane helfe hi den liuten möhte stan. 
swie sanfte mau in trüege, er möbte lieber gan. 
5 811^ trinke ein iegeslicher man, daz er den dorst gebücst i 
das tnot er Ane henbetsfinde and &ae apot« 
awdcb man (betrinket dai er aich noch ^ 
erkennet, §6 hit er gebrochen ime aln hddi gebot; 

Got weiz wol, min lop wsr iemer bovestste, 
10 dl man eteswenne bovelicben taste, 

mit gebaorde« mit gewisser rede» mit nste. 

mich griidet,'s6 mich ladient an die lechelore, 

den din snnge honget vnd das herse gillen hit» 

friundes lachen sol sin Ane missetnt, 
15 sücze als der abentrot, der kündet Iiiter msere« 

nü tao mir lacheliche ald lache ab anderswä. 

swes mnnt mich triegen wil> der habe sin lachen dis 

▼on dem tusm ich ein wäres nein für swei gelogenhi \L 

Sit got ein rehter ribter heizet an den baochen» 

20 daz er solt uz siner milte des geruochen, 

daz er die gar getriuwen üz den valschen bieze saochenl 
jocb meine ich hie: si werdent dort vii gar gesondert: 
doch saehe ich an ir eteslichem gerne ein schänden milL 
der sich dem man windet iU der hant reht als ein il, 

25 ow^ daz got nibt someeltchen s^re an deme wandelt! 
swer sant mir var von hiis , der var ouch mit mir bein. 
des mannes muot sol veste wesen als ein stein, 
uf triuwe sieht und eben als ein vü wol gemähter sein. 

&wee sich des atssten finnndes dar ühermnot heberet» 
30 und er den stnen dar des firemeden ere nniret, 

der mßhie ersehen, ward er von stneili hoehem oach ges^ref« 

dai diu gehalsen fritintschaft sich vil Übte entrande, 
Swenn er sich libes unde giiotes solde umb in bewegen, 
i^ir han vereischet, die der wenke h^nt gepflegen, 
35 das si der kumber wider üf die erbome frionde wmdiü 
das aol nAch gotes Mre dicke noch geschehen. 
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onch hörte ich ie die liate des mit Tolge jehen t 

gewissen frimit, Temochtia swert,' sol man ze melcn sehen. 

Ich wil nihi md den ougen Tolgen noch den sinnen, 
diu rieten mir an xwei, daz ich diu sol de minneii : 
6 diu wären äne valsch gcworht beidiu lizcn, unde och innen 
da wart ein wenec in geleit, daz was niht staetei ' 
des hielten sich ir eggen, do si sollen hin gesniten. 
und wcre cht aiht wan das alleine drinne vermiten> 
sd wserens allenthalben dse gans an ir getaete, 
iO das sich ein iegeslicher möhte lazen dran. 

owe daz ich der trüge ie künde an in gewan! ' 
wie übel ich mich des schaden schäme und in des lasters gan \ 

Ich hän gemertct von der Seine unz an die Muore, 

von dem Pfade unz an die Traben erkenne ich al ir fnore: 
15 diu meiste menege enruochet wies erwirhet goot« 

sol ichs alsd gewinnen/ sA gane slifen, höher maot. 

gdot was ie genasme« iedoch so gie diu öre 

Tor dem guote: na ist daz gnot s6 here, 

das ez gewaltecHche vor ir zuo den frowen gät, 
20 mit den fürsten zuo den kiinegen an ir r&t. 

so we dir, guot ! wie rocmesch riebe sial ! 

du enbist niht guot: du habst. dich an die schände ein teil 

se s^re. 

*Sit willekomen, h^r wirt' ^em grooze mto ich swigen: 

•sit willekomen> h^r gast* sd moosich sprechen odernigen« 
25 wirt nnde heim sint xW^ne nnschameliche namen : 

gast nnde hereherge mnoz man sich vil dicke scliamen. 

noch müez ich geleben daz ich den gast ouch grueze, 

so daz er mir dem wirle danken maese. 

'sit hinaht hie, sit morgen dort ^ was googelfaore isjt das! 
30 'ich hin hein' ode *ich Whein* daa trcestet has. 

gast nnde schieb kilmt sehen ftne haz i 

nu böeeet mur des gastes« daz iu got des schacbes büezc. 

In nomine dumme ich wil beginnen : sprechent ämen 
(daz ist guot für ungelücke und für des tievels simen), 
35 daz ich gesingen müese in dirre wia^ alsd, 

swer höveschen saho nndfrdide stoer^ das der werde imfr6. 
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ich liftnVol hoveliehen ber gesungen: ' 
mit der hövescheil bin ich nu verdruneen 
daz die unhöveschen nu ze hove gencciner sini dan ich« 
daz mich eren solde, daz uneret mich« 
5 hersoge üs Osterrich Liupolt, sprich: 
dun wendest nüchs alleinig $6 verkte ich mine suDgen* 



NA wil ich mich des scharpfen Sanges ouch genieten; 

da ich ie mit vorhten bat, da wil ich ni\ gebieten.* 

ich sihe wol daz man herren gaot und wibes graoa* 
10 g«waUedich und ongesogenlich erwerben mwn^ 

singe idi minen bövetcben sanc^ s6 Uagenl sia Stollen. 

d^swl^r ich gewinne oucb übte knoHeni 

Sit si die schalkeit wellen, Ich gemache in vollen kragen* 

ze Oslerriche lernt ich singen unde sagen: 
15 d^ wil ich mich allererst beklagen^ 

vind ich anLiupolt höveschen trost, so ist mir m2n mnot 

entswollen. 

Ich bin des Kernderes gäbe dicke enpfangen: 

wil er dar ein vermissen bieten mir also diu wangen? 

er waenet Ilhle daz ich zürne: nein ich, niht, 
20 im ist geschehen daz nuch vil manegem miitenmangeschiht« 

was mir lihte leide, d6 was ime noch leiden 

d6 er bäte mir geschaffen kleider^ 

das man nibt angap, dar nmba aflme er andcrswft* 

Ich weis wdly swer willeclicbe spricbet jd, 
25 der gxbe ouch gerne, und wxre ez danne dä« 

dirre zorn ist ^ae schulde weizgot unser heider* 

lehn weis wem ich geliehen muoz die hoveb^llen, 
wan denminsen, die sich selbe meldent, tragent si schellen* 
des Ickers ber miuse khuic» kämet si üz ir klus^ 

30 s6 schrien wir vil llbte*eln schale^ ein schale! ein mus, ein mifts!* 
edel Kemdenaere, Ich sol dir klagen stey 
niilter fürste und marterer umh ere, 
ichn weiz wer mir in dinem hove verkeret minen sanc* 
läz ichz niht dar dich u^üld ist er niht ze kranc^ 

35 ich swinge im alsd swinden widerswanc* 

Irige was ich habe gesungen, nnd ervar nns wen vcrk^ce* 
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Ir bischofe und ir ^delh pfaäen sit vtrhiieh 
lebt wie iucb der bebest mit des tievels strickeiA beitei; 
saget ir anj dai er saut Paters alAuel babe, 
ao aa^ war nmbe er sine l^re von den bnochen .ichibe. 
5 dat man gotet gäbe ibt konfe oder verkonfe» 
das wart ont Tcrboten Bt dei" tönfe, 
nA Ur üs In s!n twinez baoch, daz ime deyüi bellemdr 
bit gegeben, und üz im les et siniu rori 
ir kardenAIe, ir decket iuwern kor: 
10 nnaer aller tocAü derat nndcr einer Abelen IrooCe» 

Wir klagen alle» nnd Visseii dodi nibt was una win^ 

das una der bibeal nnaer Tater alaua bit verirret« 

nü g&t er uns doch barte Tateflicben vor: 

wir volgen ime und komen niemer fuoz Hz sinem spor; 
16 nii merke, weit, waz mir dar ane BiiaseTalle^ 

gitaet er» ai gitaent mit im alles 

lioget er» li liegent alle mit im aiiia Uge; 

nnd trittget er, Ü in'egtnt mit im atne trdge* 

nh merkeht, wer mir das verkeren müge. 
20 ans wirt der jange Jddas» jinit dem alten dort, ce acballe. 

« 

Der ttuol ze Kome ist allererst berihtet rebte» 

als bie vor bi einem zouberaere Gerbrebte. 

dei* aelb^ gap se Valte wan ain einea lebehs 

ad wil aicb dine nnd al die kriatenheit se Talle g Aeii; 
25 alle snngen anln se gote acbrien wAfen, 

nnd röefen ime, wie lange er welle släfen. 

ai widerwürkent siniu wcrc und felscbent ainia wort; 

ain kameraere atilt im sinen bimelbort, 

ain süener mordet bie und roubet dort, 
30 ain biita iU seinem wolve im worden nnder einen tchAfed* 

*A * * * 

^ Dia krlatenb^l gelepte nie b6 gar nicb wAne; 
die al di l^ren aolten, die aint guoter ainae ine, 
ea wasr ze vi\, und txt ein tumber leie daz. 
al aändent dne vorlite: dar umb ist in got gebat. 
35 ai wiaent una sem himel, und varent si zer belle; 
•i aprecbent, awer ir t^orten volgen welle» 
nnd nibt ir werken, der ai Ine swivel dort.ginaien* 

Walt.T.4LTogelw«ide. C 
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4ie pUttffH 40Uen ki uscher dan die WÜMlW 

an welen bnocheo Mni m d«i «rieten« 

dii ficb «6 manegsr llisct wa «r «o MkooMi «rlp nmlUt 

i 

Abt wie kristtn^pbe ^er bibeti lacbei» 
0 awapne er stnen Walhen seit : ich hänz alsd gemachet. 
das er da seit, des soU er niemer hin gedaht. « 
er gibt: ich hau zwen Almaa under eine kr&ae brdk^ 
daz ais riche sulen atceren unde wasteOk 
ie dar tmder fAlicik wir die basten s 
10 icb bins an minen sloe f ement, ir gnot ist allea min t 
.Ir tinsebes Silber vert in niincn wdsdieQ tcbvla« 
ir pfaffen, ezzent huenr und trinkent win« 
' nnde Unt die (iut^cUea •••••• vasten. 

Sa^t an, her «toc, h^t iuch der babeai ber gesendet, 
15 das ir in richet und uns Tintscben ermet nnde pfeodel? 

swenn im din Tolle mite kamt se Latrln^ 

$6 toot er einen argen tist, als er ^ bit fetlnx 

er seit nns danne, wie das riebe sti ve r w ai re i ii 

unz in erfüllent aber alle pfarren. 
20 ich waen des silbers wenic kumet ze helfe in gotes ianti 

grozeo bort zerteilet selten pfafien banU 

b^r stoc, ir sit üf schaden ber gesant, 

das ir ts tintscben Unten snocbet tesrinne oade fiarresu 

Swelch herze sich bi disen ziten nibt verk^ret, 
15 sit das der blbest selbe dort den nngelonben mlref, 

dl wont ein sslic geist nnd goies mtnne bl* 

nt seht ir, waz der pfafien werc und was if llra sL 

i das was ir lere bi den werken reine i 

nü sint si aber anders so gemeine, 
30 das wirs nnrehte wtirken sehen, unrefate beeren sagen» 

die was gnoler llre bilde solden tragen» 

des mngen wir tnmbe telen wol versagen : 

wma aber ipin guuter klösensre klage nnd sire weine. 

• 

Die wile icb weta dri hov %6 lobeilcber manne^ 
.SS b6 ist min win grfesen imde aA«et wol n^ pCmiM. 
der biderbe patrfarke mtssewende fri, 
der ist ir einer, so ist min höCscher trost sebant di ht» 
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Liopolt zwir ein fdrste, Stir und Osterriche* 
niemra lept, den ich tno deme geliche: 
•!n lop ist niht ein lobeltn: er nate, er blf, et taol» 
n6 ist stn veter als der milte Weif gemuol: 

5 des lop was ganz, ez ist nach tode guot. 
mirst vil uonot ciaz ich durch haDdelunge iht verre striche* 

Ich bin des mihen lantgräven ingesinde. 

ez ist roin site das man mich ieraer bi den tiurslen vlnde. 

die endern fdrsten alle sint yiI mille, iedoch 
10 $6 stetecHcben niht : er was es d und ist et noch« 

dl von kin er bas denne ai dennite gebären: 

er enwil dekeiner lAne vliren. 

swer hiure schallet und ist hin ze j4re bcese als 

des lop ^ruonet unde valwet so der kl«^. 
16 der Ddrnge bluome scbinet dar den sne s . ' 

anmer nnd winter blaet sin lop ab in den ^st«n i^rdBu 

Liupolt ta Osterriche, Ii mich bt den üaten» 
wflnsebe mir ee velde nnd niht se walde: icfan kan niht riuteni 
* si sehent mich bi in gerne, ahö tuon ich sie. 

20 dü wünschest nnderwiient biderbem man dun weist joch ifiea 
Wunsches di) mich von in, so tuost dii mir leide» 
vil salic si der wall, dar aoo dia beide! 
din mdeie dir vil wol «mmenl wie bist dil ans fetin^ 
daa ich dich an dIn gemach gewdnscbet bin, 

25 nnd dd mich an min ungemach? la stan: * 

wis dil von dan^ 14 mich bi in: so leben wir sanfte heide* 

An wibe lohe stet wol daz man si heize schcene; 

manne stet ez übel, ez ist se wich und ofte bosne« 

kdene nnd mille nnd daa er dk ano stete si» 
30 so ist er vil gar gelobt: den awein alSt wot daa dritte bi» 

wOa itt niht versmihen, so wll icbs iuch llren, 

Wie wir loh^n suln uod niht uneren. 

ir muezet in die liuie sehen, weit ir erkennen wol: 

nieman iizen näch der varwe lohen soL 
35 vil inanic tdre ist innen tagende vol: 

wie wlB der biderben heraa aini;» der «i wll nmbe kercnl 

C 1 
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D6 Linpolt ipart 4f goies vart, uf kOnfli^ 2ri^ 
•ic behieltcD alle tamf» ti ▼o%elen stoer lera^ . 
•i mbtm ü( «Isam si nihl geloritea geben, 
das 'waa bilUcht wan sol iemer nach dem ho?e Icbeo. 

5 daz sin an der milte iht überhoehc^ woUeo, 
wol in des! si täten als si solten. 
die hflde uz Osierrlche beten ie gehoveten muot. 
eie behielten dnrch sin ere: daa waa gaots 
pik 4^ben durch aln ^re» ab er tiiof. 
10 am leben nAch dem hofen^i ao ialeniii iaht beacholteau 

Ir (draien, tugent iw^r sinne mit reiniir gttefe, 

alt gegen frranden senfte, tragt gein Tinden h^fagemdel^^ 

aterket Vdll nnd danket gote der grdsen Aren» 

daz manie menach ain lip aln gnot muot tu ae dtenate kMn % 

15 Sit milte, fridebfere, llt i'n Wirde hich acfaonWent 
ao fobent iiich die reinen siiezen frouwen; 
achame, triuwe, erbermde, zubt, die sult ir gerne tragen, 
minnet got, und ribtet swaa die armen klagen, 
gloAbt niht daz \a die logensre aageü. 

30 nnd volget gnotem rAte: a6 mögt ir iti himelrithe bonwto. 

Marjl klAr, vi! hAbgeloptIa firowe aileae, 
hilf mir dur dines kindes Are deich min aflnde gebflisei 
dA üiletic fliiüt barmunge, tilgende nnd aller güetc, 
der aüeze gotes geist liz dinem edeln bcrzen blüetei 

25 er iat din kint, din vatcr unde din schepfaere. 
wol nna dtea, daat nna in ie gebsrei 
den hoebe bllite tiefe lenge nmbgrffen mohte nie, 
diQ kleiner lip mit alleser ktifache in umberfie« 
kein wander möble dem geliehen ie. 

30 der eogel küniginne, dd trüeg in dn alle swacre. 

An dem fritage ward wir vor der belle gel riet 
von dem der aich drivatteclichen eine bat gedriet. 
der cng«l GabilAI Marji die boUcbaU kandel, 
dl wn himel nnd ^e mit grdien MIden wart enatodM^ 
.15 er aprach zao ir uv^ dai minnedHche gnteaent 
dar ir ore enpfienc si den vi! sdezen, 
der ie An anegenge was und muoz an ende sin. 
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de« al dir i^p und vre gescit, 
Marja künigtn. 

dü gsebe in uns trost, der al der werll mac siprart bütitn* • 
SäMkitr, dd suU an die grasen not gedenken, 
5 die gol dnrcb uns leit» und soh din lierse in riuwe senken, 
tin Hp wert nrit scbarpfen dornen gar vers^et: 

dennoch wart manicvalt tlnmarter an Jena Lriuze gemerel: 
man &hioc im drie negel dur iiciide und oucb dur iÜese. 
jämerlicben weint Marjd diu siieze, 
10 d6 si ir kinde dei bluot \\z beiden ailen flieien sacfa. 
tribieclidie Jesus Ton d^m l^riu^e sprach s 
BNioter, j4 ist inwer ungemachi 

man ander lAt« Johan, d4 soll der lieben swaere bdeaen. 

Der blinde spracb zuo sineia knebte: di^ %o\l setzen 
13 daz spcr an sin berze: ja wil ich die luarlfr letzen. 

das sper gein al der Werlte ben cn wart g^atiget. 

Marjä vor dem kriuze trürediche klage erseiget: 

•i verlos ir ▼arwe^ ir krall« in bitlerlicben noeten, 

d^ si femerlich ir Üebei kint sach tosten 
2& und Longlnus ein sper im in sin reine slien slsicli« 

si seic unmebtic uider, daz si nihl horte noch ensprach« 

in dem jamer Kriste sin berze brach : 

das kriuj^ begunde sieb mit sinem siezen bluote roBlen* 

T^umbia werlt, ziuqb dinen zoum, wart un^be, sich. 
26 wilt du lan loufen dinen muot, sin sprunc der.vellet dich. 

derst manicvalt in dinom herzen unbekort: 
- ^ schadet dir iue und ist ^ langer haa der sele dort« 

Ii guoten mao| den bcesen mnot von dir ve ririben t 

minne got, sd mabt d6. ttA beliben s 
dO.wirp urobe lup mit reinem guote, wellest du genesen s 

den boesen sult di\ ieiuer gerne unheiniicb %^esea: 

gelonbe swaz die pfaffen guotes lesen : 

yfiil dik.daa alles äbergüldeii» so sprich wol den,wiben. 

Crenuoge berren siut gelich den goufjehcren, 
35 die bebendeclicbe kunnen triegen und« ^a;ren. 
der sprichet: sich her, was ist uuder disem baute? 
hu tncke in üf» dik stet ein wilder valke in siiitm muote« 
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snck üf den huot, s6 ein stolzer pfäwe drunder* 
nük zacke in üf, da stet ein merwunder. 
swie dicke daz gescbiht, so ist ez ze jungest niht daa ein kri. 
frtuni, ich erkenne ouch daz, halia haha hihl» 
5 hab dio vaUchen goagelbahsen da: 
wmr ich dir ebea starc« ich sldeges an das hoiibel dio« 
dfai aacbe stfnbel in dia engen min« 
ich wil niht mer dln blasgeselle sin, 
dnn wellest min baa hüeten vor so trugelichem kunder. 
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beide unde walt sint beide du val, 
^ da manic stimme vil sooze inne bal. 
; MBhe ich die megde an der alrize den bal 
S werfen! $6 ksme uns der vofele scbaL 
Möfala ich versUfeo dtt wiDtcra bIi! 
wicba ich die wile, ad hin ich sto nttt 
das iln gewalt ist sö breit und sd wit. 
treizgot^er \ät ouch dem nieien den stritt 
10 so lisa ich bluomeo/di riCe au Itt. i 



\Jnder der linden 
an der beide, 

da unser zweier bette waa» 
da mugent ir vinden 
15 achAna beide 

labrodleo hluomcB nnde grae« 
vordem waUe in ^laem tal» 
' tandaradei, 

schöne sanc diu nahtc^al. 
20 Ich kam gegangen 
«no der ouwe : 
* d6 waa min friedel komen I* ^ 
di wart ich enpiGuigeii, 
h^re froowe, 
25 daz ich bin svlic iemer m^. 
kuster mich ? wol ti^senlslunt : 
tandaradei, 

aahi wie rdt m^r ist der munt. 
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X>6 h«i 4MP fiHiMhel 
•If d riebe 

von Uaonitn eine lietletut» 

dtct Wirt noch ^elachet 
5 Innedichey 

kamt iemen an daa lelbe plkt^ 

bi den rosen er wol mac« 

Undaradei, 
waaktn wi min bmibel 1^ 
IQ Qas er bi mir gelsge, 

wesaeB iemen 

(nu enwelle got!), so schämt ich mich, 
wes er mit mir pflaege, 
niemer niemei^ 
1^ befinde daa, wen er Qiit ich, 
«in klehm Rellin t 
fimiaridei, . 
das mac wol gelriuwe lio. 

ich hhn ir so wol gesprochen, 

daz si m^eger in der weite lobet: 

bit ai daa an mir gerochcD, 
daniii^ ad bin ich getobett 

ilai ich die getiaret bin 
mit lohe gekroeoet, 
2^ diu mich wider faceoet. 

^owe Minne, daz si ia getan. 

Frowe Minne, ich klage in meftt 

rihtet ^ir and ribtel 4ber mich« 

der ie itrdl n^b inwer Ire 
3q wider nnstatte liate, daz was ich. 

in den dingitti bin ich wont. 

ir hii mich geachozzen, 

und gat sie genozzen: 

ir ist aenfle» und ich ab ungeannt. 
31 Frowe^ liit mich dea genieaen. 

icb weil wol, ir habet atrile ml t 

mget ira in ir hene schlesen» 

dt« ir werde mir geliche w« ? 
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muget ir, edeliu bünegtOy 
iuwer wanden teilen 
oder cb^ mioe heiloi? ^ 
^1 ick eine alnu wdorboi slfei? 
5 Idi bin iawer, Irowe Minoes 
schiesenl dar, da man iu widersle» 
helfet daz ich sie gewinne, 
neiiili, frowe, daz lis iht w%<k\ 
lat micb in das ende aa^eii t 
10 und engte uns beiden, 
wir iwtl ein gescbei^en« 
wer fblt Ja döine kmcr ibt geUagen? 

* 

Ich bin als unscbedeliche fro, 

daz man mir wol ze lebenne gan. 
15 tongenliche tili min herze ho : 

was toQC ser welle ein rdemic man? 

we den «elben» die a^ manegen achoencn lip 

babenft se bcsien msr^n brAbt! 

wol micb, das ichs bän geddht! 
20 ir sult 81 miden, guotiu wip. 

ich wii guotes mann«s werdekeit 

vfl g^e beeren nnde sagen. 

awer mir ändert tuot, das* ist mir leiU 

ich Wils oncb alles nibt v^rageo« 
25 rfiemmre nnde lägenfere, swä die sin, 

den verbiote ich minen sanc, 

und ist ane minen danc, 

obf also vil geniezen min. 

Maneger ^uret, deo^ doch liep gaichibt 
30 ich bän ab iemer b^hen mnot, 

vnd enbabe dodi berseliebea nibt« 

das Ist mir alsd üble gaot. 

herzeliebes, swaz ich des noch i,e g^^ch^ 

da was herzeleide hi. 
35 liezen mich gedanke iri» 

aoo Wiste ich nibt umb ongemacb» 
Ala ich mit gedenken irre var, 

ad wil mir maacgcr sprechen ano: 
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SO twig ich und laze in rfdeQ dar« 
waz wil er anders daz ich tuo? 
hcte ich ou^en oder Aren dann« dli 
#6 kand ich die rede TmtAn $ 
5 twenne ich nihi ir beider hin, 
ton kan ich nein, son kaa ich ja« 

Ich bin einer, der nie halben Um 
mit ganien fWtiden hit vertriben* 
•waz ich fröiden ie di her gepilac, 
10 der bin ich eine hie beliben. 

nieman kan hie fröide vinden, si sergi 
•am der liebten blaomen achln : 
dl von »ol daa herse min 
nihl «cnen nidi iraUchen fröiden ml* 

15 Swer verholne aorge trage, 

der gedenke an guotiii wip: er ffirt erlöals 

und gedenke an liehte tage. 

die ({edanke waren ie min bester trost. 

gegen den Tinatem tagen han ich n6t, 
70 wen des ich mich rihte nich der heide^, 

diu aieh achemt iror leide: 

•6 si den walt siht gruonen, so wirts iemer r6u 
Fruwe, als ich gedenke an dich, 

waz din reiner lip erweiter tagende pfliget« 
35 ad Ii atin! di^ räerest mich 

mitten an des herse» d4 diu liebe liget. 

liep und lieber des enmein ich nihts 

dA biet [mir] aller liebest« da« ich mehie. 

da bist mir allein^ 
30 vor al der welle, frowe, awaz $6 n\\r geschiht. 

Wil eb ieineii wesen fr 6, 

daz wir iemer in den sorgen niht enleben? 
we wie tuonl die jungen so/ 
die von fröiden sollen iu den lüften swchen? 
15 ichn weis enders wem«* ichz wizen aol, 
wen den riehen wize ichs nnd 4e|i jungen, 
die eint nnbetwongen : 

des etit in trären tibel nnd alfiende in frfttde wol. 
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Wie frou saelde kleiden kan, 
das ti mir komber nnde hohen uaol! 
td einem riehen man 
ongemMe: bw^ wts fol «lern aelben guol? 

5 mio frou saelde, wie si min vergaz, 
daz si mir sin guot ze minem muote 
nien schriet, si Vi\ guote? 

min kumber slilende im dort bi tinen bei. 



Jl rowe» ich hetr in s6 vil der io^de {eben» 
tO dai in mtn dienet! iemer ist bereit, 
enhaet ich iawer niht gesehen, 

das schatte mir an miner werdekeiu 

nu wil ich iemer desie tiurre sin, 

lind bite iuch, frouwe, 
15 das ir ioeh nndenrindet min. 

ich lebete gerne, knnde ich leben t 

min Wille ist gaot, n(k bin ich tumpt 
nn 8ult ir mir die raäze ßcbpii. 
Kund ich die maze ais idi niene ksn# 
20 s6 vrxT ich ser weite ein saelic wip« 

ir taot als ein wol redender man» 

das ir t6 hohe tinret mincn Up. 

ich bin noch tnmbor danne ir sit» 

was dar nmbe? 
25 doch wil ich scheiden disen strit. 

tuut ir airerst des ich iuch bite, 

und saget mir dr,«* manne muot: 
so j^re ich indi der wibe site« 
Wir man wir wellen das dia aUsItkttt 
dO in gnoten wtben gar ein krAoe si» 

komt in mit zt'ühfen sin gemeit, 

$6 stet diu Iii je wol der rosen bi» 

nu merket wie der linden ste 

der Togele sirgen, . 
35 dar ander bloomcn nnde kUi 

noch bas stit wiben werder gmoc; 

ir minncciicher redender mnnt , 
der machet daa man küssen muos. 
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leb ftagA ia w«r uas wiben;wol b«li«^l: 
wallt der eriiaanet übel luide guul» 
uad ie das beste von nna saget t 
dem sio wir holt, ob erz mit triawaa tuet. 
5 käti er ze rehte ouch weaen £r6 
uud tragen gemüete 

ae maae nider uode bd, 
der inae erwerben awes er geri: 
welch wlp Teraeit im einen vaden? 
10 gaol man iat gnoter aidea wert. 

Min frowe ist underwilent hie: 

guot i^t 81, als ich des wxae^ wtil« 
^on ir geachiet ieh roicb nocb nie: 
iat das eip minne dandem anoclien aol« 
ao wirt ai vil dicke eilende 
mit gedenken als ich bfn. 
piiu lip ist hie, so wont bi ir mm sin: 
der wil von ir nihf, dest ein ende. 
ni\ wolt ich, er tste ir guote war 
^ nnd min dar. vmbe niht vergaie^ 
yas hilfeti tnon kh doagen sao? 
§6 aehent ai durch min berse dar. 
Ich lepte woi vnd 4ne nit« 
wan durch der lugenaere werdekeit. 
25 dai wirt ein langer wernder slrit : 
ir Hep muoa iemer sin min herzeleit* 
^ erbarmel mich vii aere» 
dau als oiPenUdie glAt i 
und i(iiemen guoten unyerworren ttnL 
30 unstaele, schände, sünde, unere, 

die rAtents iemer swÄ mans beeren wil# 
9we daz man si niht vermidet i 
daz wirt noch maneger irowen schade^ 
^nA hki v^erbet herren vU. 

^ Diei ktevn jehent» man adk den firuwan. 
i^laen daz diu weit sA at^ 

si Sebent niht free lieh als 
si iK^Ucnt alze. uider sGbouwco. 
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ich habe oneb 4ie rede (tebceret: 

si sprecbent» daz in fröide s teeret» 
si sin dan halbe vertaget 
betdia libes unde guotes^ 
5 niemen helfe in b6he8 muotei. 
wer lol rihtei^? hiest gekUfet. 

Min lirowe wil le achedeliche 
tchimpfen: ich habe um flöhet« 
ai tambety obe ti nibt eniobet. 

10 jon wart ich lobes noch nie so riebe: 

torst ich vor den wandelbaeren, 

•6 lobte ich die ze lobenne yrmrtn, 

des enhaben deheiaen mttot» 

idm gelobe ai nicmer alle, 
15 iiriet den J6sen miueyalle, 

eine werden alle guöt* 

Ich weiz si, diu daz niht ennidet, 

daz man nennet reiniu wlp. 

so rehte reine sost ir lip> 
20 das ai der gnotea lop wöl lidet. 

er engap i^ ze kleine» 

der ai geacfauof, acbcsn nnde reine. 

der dio swei sesamne sl6a» 

wi^ gefuoge er künde sliezen! 
25 er seit iemer bilde giezen«i 

der daz selbe bilde goa* 

Sich krenkent frowen und pfaffen» 

daa ai aicb nibt acheiden lant« 

die den versebampten bl geatant» 
30 die wellent lihie oach mit in acbaffn. 



we daz zwen als edele naroen 
mit den aebamelösen werben! I 
35 sicheriibbe ai verdefbent, 
eine wellena aidh erachamen. 

So die blaom^n üz dem ^rase dn'tigent» 
same ai lachen gegen der apilden aonncUf 
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in einem meicn an dem morgen fimo, 
nnd diu kleinen TOgellin wol singeM 

in ir besten wise^die si kunnen, 
waz Wunne mac sich da geliehen zuo? 
5 ez ist wol halb ein himelriche. 
inln wir iprechen/vaz sich deme felldie^ 
i6 sage ich, was mir dicke bas 
in minen ongen hit getln« 
und t»te onch noch, gesshe ich dat. 

10 Swä ein edelia schöne frowe reine, 
wol gekleidet unde wol gebunden, 
dur kurzewlle zuo vil liiiten gal, 
hovelichen h6bgemaot, niht eine» 
umbe sehende ein w^nic nnder standen» 

15 alsam der sonne gegen deik stemen sti^ — 
der meie bringe uns a1 sin wonder, 

^ waz ist da so wünnecliches under, 
als ir vil minnecUcher lip? 
wir ]4zen alle bluomen stan, 

20 nnd kapfen an das werde wip« 



Nu wol dan» weit ir die wirbelt schonwapl 
gen wir SQO des meien h^hgcztte! 



ochl an in und seht an schoene frouwen» 
26 wedera ir daz ander überstrite i 

das besser spil, ob ich daz bin genomen» 
owi der mich d4 wellen hiese» 
deich das eine dar das ander liese» 
wie rebte schiere ich danne kdr! 
30 h^r meie, ir mfleset merze sin, 
4 ich min frowen da verlür« 



1 ^ ( . Aller iterdekeit ein fdegerinntf^ 
das sit ir sewire^ frowe mise. 
er s«lic man, der inn^ Ute hit! 
35 der endart sich iawer niender inne 

weder ze bove scbamen noch an der straze. 
dar das so suocbe ich, frouwe, iuwern rit» 
daa ir mich ebene werben l^t. 



der ist mit aller siner krefle komen. 
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Wieb« ich ttidtre» irirba idi Ii61m^ ich hin vmlnk 
leb was ril nich le nidere iAt, 
nü bin ich ab«r te bdbe siecht 

uamäze enlÄt luic}) ane not« 
5 mderiu minne heizet diu so swacheti 

das der Up nach kranker liebe ringet: 

dio liebe Uiol unlobelicbe tri« 

bdhia mlnne reiset ande machet 

des der moot nich werder liebe Af s wi a gs t ; 
10 diu winket mir ni^, das ich mit ir 

nun weiz ich wes diu inikze heilet. 

kumet diu herzeliebc, so bin ich verleilet t • ' " 

min ougen haut ein vf\p ersehcBi 

•wie minne^ich ir rede sl, 
15 mur mec wol schad« ynm ir gtachebtä* 

Ich minne, sinne ^ lange sit; 

irersinne minne . sich, 

wie sl schöne 16ne miner tage. 

ntl t^ne • schöne: ddst min strit: 
20 vil kleine meine mich, 

niene meine kleine mioe klage, 

onde rihte 

grds nnbilde, 

das ein ledtc wip 
25 mich rerderbet 

gar ane scholde* 

sIr gesilUe 

wird ich wilde, 

mich etthabe ir lip 
30 fröide enterbet« 

noch ger ich hulde» 

wäre mere stvter man, 

b6 soUe, wolle si| mich an 
. eleswenne denne oiich sehen. 
55 sd ich gauoge faoge künde spehen» 



M-^wo fuoge hün ich doch, swie un^efäege ich si s 
der hin ich mich von binde her vereinet. 
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ich hin den tr6a bescbeidenlicher fröide bf, 
und lache ungerne b6 man bi mir ireiotu ' 
durch die Itote bin ich fr^ 
durch die linte wU ich sonnen* 
9 ist mir anders denne els6, 

waz dar umbe? ich wil doch bergen, 
•wie si sint sd wil ich sin, 
des ei niht verdrieße min» 
nenegem ist anmasr^ 
10 swet einem endem wette: 

der ei oach hi den liaten ewMe* 
Hie vor, 66 man sd rehte minnedtcheK Wirp» 
do wären mine spräche froiden riebe: 
Sit daz diu roinnecliche minne also verdarp, 
15 eit sene onch kh ein teil anminnecUcbe» 
iemer eis ei denne ttit» 

sol men denne eingen« 
•wenne nnfaoge lergät, 

sing aber von bofschen dingen. 
20 noch kumpt fröide und Sanges tac; 
wol im, ders erbeiten med 
den gelouben weite, 
eo ericende ich wol die fooge, 
wttin nnde wie man singen softe • 
35 Ich sage io wei uns den gemeinen sdiaden tnot 
diu wip gelichent uns ein teil ze s^re, 
dnz wir in als6 liep sin übel alse guot: 
seht, daz geliehen nimet uns fröide and &re« 
.schieden uns diu wip als e, 
30 dae ei sidi onch liesen scheiden, 
daa gefrumt uns iemer m^, 
mannen unde Hiben, beiden, 
traz stet übel, waz st^t wol, 
sit man uns niht scheinen sol? 
35 edelia wip, gedenket, 

das ocii die man was kannen: 
geliehene iück, ir sit gekrenkeh 

Wip vMoä ieilier sin der *tbe hdhst^ name, 
lind tiuret bac den firoWei %U idks crketoe. 
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•wi üA dcheinio li, dia sich ir wtpbtit ichanw« 

dia merke disen «anc und kieie denne. 

imder frowen sint anwlp, 

ander wiben sint si iiure. 
5 wibes name und vvibes lip 

die sint beide vil gehiure« 

ewiez umb alle frowen Tar« 

wip iint alle frowen gar. 

sudvellop das hoenet, 
10 ab linder wilen fronwe t 

wip dest ein name ders alle kroenet. 
Ich sanc bie vor den frowen umbe ir bldsen graoi: 

den nam ich wider mime lobe ae lone. 

swk ich des geltes nü vergebene warten mnoi» 
15 6k lobe ein ander, di|p li gräeaen achdne. 

swk ich niht verdienen kan 

einen graos mit mime senge, 

dar ker ich vil herscher man 

mlnen nac ode ein min wange* 
20 daa kit, mir ist umbe dich 

reble als dir ist umbe mich« 

ich vil min lop k^ren 

an wip, die können danken: 
waz han ich von den dberhton ? 



25 Jtlerzeliebez frowelin, 

got gebe dir binte und iemer gaot» 
kund ich baz gedenken dln, 
des bete icb willedicben maot» 

waz sol ich dir sag^n ro^, 
30 wan daz dir nieman holder ist dann ich? da Ton ist mir 

• vil we, 

Sie verwizent mir daz ich 
i6 nidere wende minenT sanc* 
das si niht versinnenl sich« 
was liebe si« des haben nndanc! 
35 sie getraf diu liebe nie« 

die nach dem gnote und Aich der scboene minnenl, wd wie 

minnent die? 

Walt. cL Vbgriw«id«« ^ 
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Bi der tclMeiie Ut dicke batt 
ler «Ghoene niemen Bi ke gäcb. 
lifbe luot dem herzen baz: 

der liebe get diu schcrno nach* 
5 liebe nacbet scboene wip: 
desn mac diu icheene nibt getaon» tin machet niemer lie- 
ben Up* 

Ich vertrage alt ich vertntoc 
and ala icbi iemer wil Tertragen. 
dd bist acbcane und bist genuoct 
10 was mugen ai mir dA ron geaagen? 

awaz si sa^en, ich bin dir holt, 

und nim din glesin \ingerlin für einer kiineginne gok* 

Hast di^ triuwe und st«tekeil» 
m6 bin ich dea An angeat gar» 
15 das mir iemer beneleil , 
mit dlnem willen widenrar* 
bäst ab du der zweier nibt, 

aon müezcst dd mir niemer werden« ow^ danoe, ob daz 

geachibtl 

Bin ich dir «.»«e. 
20 dea enweis ich nibt: ich minne dick. 

eines ist mir awaere, 

dd sibst bi mir hin und über mich. 

das aolt dd vermiden« 

ine mac nibt erllden 
25 selbe liebe An grAzenr schaden t 

hilf mir tragen, ich bin se tü geladan* 
Sol das sin din huote« 

daz din enge mich s6 seilen siht? 

tuost di\ daz ze guote, * 
30 sone wize ich dir dar umbe nibt. 

b6 mit mir daz houbet, 

das at dir erloubelt * 

und sich nider an minen faos» 

s6 dd bas enmiSgest: dks ai din gruoz. 
35 Swanne ichs alle schouwe, 

die mir suln von schulden woi behagen, 

86 bist dus mln.irottwe; 
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das mae icb wol ine rttemen sagcik 
edel nnde riebe 

sint si sumeliche, 
dar zuo tragent si hohen nmot: 
5 Ühle «int si bezzer, dd bist guoU 
Frowe, versinne» 
dich, ob ich 'dir.xihte nsre st» ' 
eines fiiondes miime 
diusl nibt guot, da eosi ein ander bl. 
10 minne entouc niht eine, 
ai sol sin gemeine, 
so gemeine, daz si ge 
dar zwei bcne und dur dekeinez 

M ogct ir achowoa» was dem meien 
15 wanden ist beacbert? 

aebt an, pfaffen» aebt an» leien> 

wie daz allez vert. 

groz ist sin gewalt: 

ine veia obe er zouber künnei 
20 awar er vert mit ainer wünnf » 

den ist «imen alt» 

Uaa wil aebiere wol gelingen. 

wir suln sin gemeit, 

tanzen, lachen unde singen 
25 4ne dörperheit. 

we wer waere imfro ? 

ait dia vogellin ala6 acb^ne 

aingent in ir besten döne^ 
• tnon wir nneh a1s6 ! 
BO Wol dir, meie, wie dd acbtideal 

allez ane haz! 

wie wol di^ die boume kleidest» 
und die beide baa! * 
dia bit varwe 
35 dd biat kurzer, idi bin langer i 
also strftents ttf dem angcr, 
bluomen unde kle. 

R(^ter munt, wie dd dich swachealf 
Ja din lachen sint 

D a 
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fcliam dich dai midb an ladiett 
nicb dem tchaden min« 
itt das wol getAn? 

Owe so verlorner stunde, 
5 5oi von minneclichem munde 

solch unminne ergaol 

Das mich» frowe» an fröidea imt, 

das ist iawer lip. 

an ia iemer es mir wimt» 
10 ungenedic wip. 

wa nemt ir den muet? 

ir Sit doch genaden riche: 

tuet ir mir ungnaBdecliche» 

ad aint ir niht gaoU 
15 Scheidet, frowe» mich von sorgcv, 

liebet mir die Ai 

oder ich muoz an fröiden borgen. 

daz ir sxVic sit! 

muget ir umbe sehen? 
20 sich frdil al diu weit gemeine: 

mdhte mir von in ein 

irSUdin fMcheheD! 



frowe ist ein ungenjcdic wip, 
dazs an mir als harte missetuot. 
25 ni^ braht ich doch einen jungen lip 
in ir dienst und dar zuo h6hen mnot* 
•w^ dd was mir s6 woh 
wiest das nd Terdoriben! 
was hin ich erworben? 
30 anders niht, wan kumber, den ich dol. 
In gesach nie houbet baz gezogen: 
in ir herze künde ich nie gesehen, 
ie dar onder bin ich gar betrogen : 
das ist an den triawen mir geschehen. 
35 möhte ich ir die Sternen gar, 
mänen unde sunnen, 
zeigene hÄn gewunnen, 
das WKr ir^ so ich iemer wol gevar. 
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Ow^ miner wunnediclier tage! 
im ich der wm ir versdmet hin! 
das ist iemer mines hencn kli^e« 
aoi diu liebe an mir-aboa zergän» 
5 lide ich not und arebeit, 
die kla^e ich vil kleine: 
mine zit al eine, 

hab ich die verlom» das iai mir leit. 
Ich geaach nie aaa ^eUiie aite» 
lO dasa ir heaten firiunden w«re gram« 
awer ir vient ist, dem wil si mite 

rüknen, daz gii<»t ende nie genam. 

ich weiz wol wiez ende ergat: 

▼int und friunt gemeine^ 
15 der nestila alleine, 

m6 ai mich ond jen onrehte hiu 

Mioer frowen darf nihi wesen leit, 

daz ich rite und friige in frömediu lanl 

von den wtben, die mit werdekeit 
20 iebent: der ist vil mengiu mir erkant; 

und die srhcene sint da SUO : 

doch ist ir deheine, 

weder grds noch kleine, 

der ^reraagen mir iemer wi getao, 

25 ^i wunderwol geniachet wip, 

daz mir noch werde ir habedanc,! 
( . ich setze ir minnec lieben lip^ 

vi! werde in mioen höben aanc. 

gern ich in allen dienen sol: 
30 doch hin ich mir dtae As erfcorn. 

ein ander weiz die sinen wol: 

die lob fr ane mineu zorn; 

hab ime wis unde wort 

mit mir gemeine: lob ich hie, so lob er 
35 Cot hkt ir wengel höhen üii, 

er aireich ad tiare vorwe dar, 

a6 reine rot, so reine wis« 

dk rcsseloht, da liljeuvar. 
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ob ichz vor sünden tar gesageo, 
«6 Stehe ichs iemer genier an 
dan himel oder himelwa^en« 
owd was lob ich ttunber man? 
5 mach ich mir si se hdr» 
TÜ lihte wirf mtna mnndes lop mlos henen t^r* 

Si bat ein küssen, daz ist rot: 
gewänne ich daz für minen muut, 
so stiiende ich üf von dirre not 
10 unt waere oQch ieiper me getont» 
•wA si das an ir wengel legt» 
dA wäre ich gerne n&he hii 
es smecket, s6 mans iender regt, 
alsam ez vollez balsmen si. 
13 daz sol si Üben mir: 

•wie dicke so siz wider wi), «6 gibe ichs ir« 

Ir kel, ir hcnde, ieiweder facs» 
das ist se wnnsche wol getln« 
ob ich da enswischen loben muos» 
70 »6 wssne ich mh beschowet hhu 
ich bete ungerne Decke bloz 
geruefet, do ich si nacket sach. 
si aacb mich niht, do si mich scboz^ 
das mich noch «licht ab es do stach» 
25 swann ich der lieben stat 

gedenke, dis As einem reinen bade trat« 

Ir boubet ist so wunnenrichi 
als ez min bimel welle sin. 
wem solde ez anders sin gelicb? 
30 ez bat oach himeleschen achln. 
di liuhtcnl sw^e stcmen abe, 
Sk miQese idi mich noch inne enehen» 
das si mirs als6 nlhen habe! 
so mac ein wunder wol geschehen i 
35 ich junge» und tuot si daz, 

und wirt mir gemden siechen s^neder sähte bas« 

Ich freudehelfeloter man, 

wer nmbe mache ich manegen fr6» 
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der mir es niht gedüikeii kan? 

owd wie tnont die fiinnde so? 

ia friiintl waz ich von friunden sa^e! 

liet ich dekeinen, der vernKme ouch mine klage« 
5 nun h^ich friunt, nun häa ieh ri^t: 

nd tao mir swie wellest, minnedichia Minney 
nicman mtn genide hku 
Vil roiDoeclicbin Minne, ioli hin 

von dir verloren minen sin. 
10 (Iii will gewalteclichen gan 

in minem herien iU unt in. 

wie sol.ich ine sin genesen? ^ 

dA «onest an siner sUt, daV inne solte wescn : ' 

d(k sendest in dA ^eist wol war, 
15 dan mac er leider eine erwerbenlaiht^ frd Minne: 
owe sollest seihe dar. 
Genäde, frowe Minne I ich wü 

dir umbe dise hoteschaflt 

noch fäegen dines willen vil: 
20 wis wider mich nü togentbaflU 

ir hene ist rehler Drdiden toI, 

mit luieHtcher reinekeit gesieret wol $ 

erdringest du d;i dine slat, 

SU 14 mich in, daz wir si mit ein ander sprechen. 
25 mir misse^He, do ichs eine hat* 
GenaBdedichiu Minne, lA: 

war nmbe toost dä mir s6 wO 

itt twingest hie, twinge OQCb dl» 

versaoche wer dir widerst^. 
30 nA wil ich schowen ob du iht lügesl. 

dun darft niht jehen daz du in ir herze*n mögest: 

ean wart nie sloz so manicvalt, 

daz Tor dir gestfiende, diebe ineisterinne« 
tHon ! sist wider dich ae bah« 
35 Fr6 selde teilet umbe sich, 

und keret mir den rügge zuo: 

da enkan si niht erbarmen ich: 

in weiz waz ich' dar umbe tno« 

si stet ungeme gegen mir: 
40 louf ich hin nmbe, kh bin doch iemer htndcr ir: 
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•Jn mochet miclt nih^ an gesehen, 
ich wolte das ir oogen an ir nacke staendeoi 
•ö ntlest e« ir danc geschehen. 
Wer gap dir, Minne, den gewalt» 
O daz du doch so gewallic bist? 
dA fwingest beide janc unt alts 
da für ban nieman ketnffn litt, 
aü lob ich got, Sit dinin hant 
mfeh tolen twingen, deich so rchte h4n erk«iit 
10 wi dienest werdeclichen Iii. 

da vone turne ich niemcp. goide^ Ifoa kdnfiimel 
id mich dir leben mine sit. 

Xr mit tprecfaen willekomen» 

der In mere bringet, daz hin ich. 
15 alles daz fp haht vernomen, 

daz ist gar ein wint: nü frlget mich« 

ich wil aber mietet 

Wirt min I6n ibt goot, 

ich sage in ynl llhte das in sanile tnot 
30 seht was man mir ^ren biete. 

Ich wH tinschen frowen sagen 

iolhiu mxre, daz si d^ste baz 

al der werlte suln behagen: • • 

dne groze miete tuon ich das. 
25 was Wold ich se 16ne? 

si sint mir se h^r: 

•Ä bin ich gefüege, und bite si nihtes m^r, 
Win das 81 mich grüezen schone. 
Ich han lande vil gesehen 
30 unde nam der besten gerne wsr: 
ähel mCieze mir geschehen^ 
künde ich ie min faerse bringen dar, 
das im wol gevallen 
. Wolde fremeder site. 
55 nü waz hülfe mich, ob ich unrelte sirite? 
tiuschiu zuht gät Tor in allen. 

Von der £lbe uns an den Rin 
nnd her wider vns an Ungerlant 
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so mugen wol die besten sin, 
die ich* in der Werlte bin erkanU 
ktfi ich rehte scfaouwen 
gaot geläs unt Up, . .' . 

5 sem mir got, so fwäere kh wol d« hie diu wip 
bezzer «int danne ander frouwen. 

Tioscbe man sint wol gezogen, 
rehte eis engel sint diu wip getän. 
swer si schildet, derst betrogen : 

10 icli eDhtn sin anders niht veretin« 

tugent und reine minne^ • 

«wer die suochen wil, 
* der sol kernen in unser lant: da ist wflnn« ?il: 
lange müeze ich leben dar inne ! 

15 Der ich gedienet häa 
vnd iemer m^re gerne di^en wil» 
diost Ton mir nnerlftns 
iedocb so tnot si leidet mir $A ^il. 

si kan mir verslrcn 
20 herze und den muol. • 
n4 wgeb es ir got , dazs an mir missetuot. 
her nach mao ai aichs bekeren. 

Minne diu hkt einen aitet 
daz si den vermiden woIde! 
25 daz gezaeme ir baz. 

di heswaert «i manegen mite, 
dpn si nihi heswsren solde: 
w£ wie sunt ir dasl 
ir sint vier mit awenaec jir^ 
30 vil lieber danne ir vienec sint, 

and stellet sich vil übel, sihu iender gr4wea hir. 
Minne was min frowe so gar, 
deich wol wi«te al ir tougen ; 
na iat mir sd geschehen» 
35 hnmt ein langer iese dar, 
sei wird ich mit twerhan ongen 
schilhend an gesehen» 
arn^ez wip, wea müet si sich? 
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wdzgot wan dai si Hat« pfliget 
Qua l6refi trio^^l, sist doch eher vii danuicb. 



daz si gel mit foren umbe 
5 apringende als ein kint. 

war sint alle ir wüse komen? 

was gedenket si yi\ tombe? 

•ist foch gar m blint« 

dazs ir ruschen nieiien lat, 
10 und füere als ein bescheiden yvipl 

»i slozet sich, daz ez mir an mia berxe fku 
Minne sol daz nemeo fdr gaofy 

«oder wilen a6 ai ringet, 

das ich aitaen ge* 
15 ich hin alsA h6ben mnot 

als einer der vil hohe springet; 

we waz wil sis me? 

anders diene ich swa ich mac. 

si beanoche wa die sehae ain:- 
QO von mir billa in der wochen ie den aibenden tac« 



swtvelaere sprecbent, es st allez tot, 
ezn lebe ni^ nieman der iht sin^e. 
nu mugen si doch bedenken die gemeinen not, 
wie al diu weit mit sorgen ringe. 
25 knmpt Sanges tac» man beeret singen imde sagen i 
man kan noch minder* 
ich hArte ein kleine vogelltn das selbe klagen: 
daz tet sich under: 
ich singe niht, ez welle tagen« 
30 Ich wände daz ai wsi*e miasewende iri: 
nd sagent si mir ein ander masre, 
das niht lebendiges Ana wandet st: 
so ist onch min Irowe wandelbasre. 
lehn kan ab niht erdenken was ir mmuU, 
.'i5 wan ein vil kleine: 

Kl schadet ir vinde niht, und tuoi ir friutideo w«^. 
, Iii si daz eine, ^ 
swia Til ich snocbe, ichn vindes *me. 



Minne hat sich an genomen 
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Der als6 guotes wibes gert als ich dl ger, 
wie vil der tagende haben solde! 
nun ban ich leider nibt da mite ich sie gewer, 
wan obs ein latzel von mir wolde. 
S tw6 togende bin ich, der si wllent simen war, 
•cham mide triawe: 

die scbadent n(k beide 5ere. schaden nd a1s6 dar ! 

ich bin niht niiiwe: 

dem ich da gan, dem gan ich gar* 

10 Die losen scbeltent guoten wiben mineo tanc» . 

nnd jehent daz ich ir übel gedenke. 

ai pflibten alle wider mich und haben ^danc t 

er ai ein sage, der 6i wenke* 

• ••••• awer tiascben wiben ie gespraeche bazl 

15 wan daz ich Scheide 

die guoten von den bcesen, seht, daz ist ir haz. 

lobt ich si beide 

gelicbe wol, wie stäende daz? 

Ich bin in eines dingea holt, bas imde nit» 
20 $6 man loch ikz te boten sendet, 

daz Ir s6 gerne ht den btderben sU 

und daz ir iawern herren sehend et. 

ir spehere, so ir niemen staeten muget erspehen, 

den ir vcrkoret, 
25 so hebt iuch hein in inwer bib (ez maoz geschehen}, 

daz ir uneret 

verlogenen mont nnd twerbez sehen« 

Idi b&n in gar gesaget daz ir missesUt: 

zwei Wandel han ich iu genennet. 
30 n\\ sult ir o\jch verneinen waz si tugende hat 

(der sint x>uch zwo) , daz irs erkennet. 

ich seit in .gerne tüsentt im ist niht m& di, 

wan achosne und ^re* 

die ha ai beide ToUedIcfae. hlt si? 
35 waz wil si mere? 

hiest wol gelobt: lobe anderswa. ^ 

sol-man gewarten dir, 
weit, will alsd winden dich? 
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>i^aenest dich entwinden mir? 

nein: ich kaa ouch winden mich« • 

diA wüi tere ^ihen, 

vnd ist vil wiDAhen 
5 das ich dir noch M ▼enmAhen« 
Du hiM lieber dinge vil, 

der mir einer werden aol. 

weit, wiech daz verdienen wil! 

doch solt dd gedenken wol» 
10 obe ich ie getraete 

laos von anlner state^ 

•it dA mich dir dienen bete. 
Welt, du ensoU nibt nmbt das 

zürnen, ob ich lones man, 
15 grfieze mich ein wenic bas^ 

lieh mich raiooecUchen an« 

d^ raaht mich wol pfendcn 

und min heil erwendent 

*das sl^t, frowe, in dtnen henden. 
20 lehn wciz wie din wiHe st* 

wider micht der mine ist gaot 

wider dich« waz wil das me» 

weit, von mir« wan hoben muot? 

wilt dd besser wfinne 
25 danne man dir gdnne» 

fröide nnd der gehelfen kdnne. 
Weh, tuo me des ich dich bite, 

volge wiser liute tugent. 

di\ verderbest dich da mitCt 
30 wil dii minncn t6ren jagentt ^ 

bite die alten Sre. * 

das si wider k^re 

und ab dtn gealnde Ilre. 

Ich wil nu teilen, e ich var, 
35 min irarnde guot und eigens vil, 
das lernen dürfe stiiten dar, 
wan den ichs bie bescheiden wil« 
al min nngelücke wil ich scbaffen jenen» 
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die sich hazses unde nides gerne weaen^ 
dar zuo min muslikeitf 
mioe 8w»re 
haben die lOgeiuere. 
5 min ansinnen 

schaff ich den die mit velsche m innen, 
den frowen ndch herzeliebe sunendiu leit. 

Mir ist liep daz si mich kla^ 

ze maze aU es ir schöne st4, 
10 oh man ir mere Ton mir sage^ 

da« ir di iron si ^anf^ we. 

si sol iemer nngefilege llsta sin, 

swaere unde fröide, dur den willen m!n: 

daz stet senenden irowen wol, 
15 als icbz meine. 

dar ahtent jene kleine, 

die sich des flisent, 

da« si den man! s6 s^re hisent 



20 KiIl bitent, lat mich wider komen« 

ich weiz der wibe willen wol: 

ich han eine me von ir %'emomen 

di mi^e ich nange enrerl>en soL 

ich wil Up und ere nnd al min heil Terswem i 
25 wie knnde sich deheinin danne min enrem ? 

nein ich weizgot, swaz ich sage, 

got der solle 

rihten, obe er wolle» 

die so swderen, 
90 das in diu ongen die fderen 

mid sich doch einest sUesen in dem läge. 

T 

J-cb wil niht xn^ M ir genide wesen fro. 

Mir ist min rede enmitten swei geslagen: 
das eine halbe teil ist mir verboten piti 
35 daz mflezen ander liote singen nnde sagen* 
ich sol ah ieqier miner sAhte nemea war 
und wfinnecUcber ma^e pflegen« 
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nmb einez, das $i heizent ere, 

Ikz ich vil dinges under we^dl} 
mag ich de« niht me genicien^ 
tUt M als Abel Af der itrise, 
5 so wü idi iiitae tdr besUeaen» 

Ob ich mich selben röemen sol, 

$6 bin ich des eia bübescher maoi 

dai ich b6 mange nnfooge dol 

so wol als ichs gerechen kan. 
10 ein kl6scnerei ob en vertröege? idi wme^ er nein. 

hxt er die stat als ich si hän, 

bestüende in danne ein zörnelio, 

es wurde unsanfter widertdn. 

swie sanfte ichs also 14se sin, 
15 das und onch ▼ertrage ich dodi d«r atctwas« 
Frowe, ir sit scbcene and sit onch wcrtt 

den zwein st^t vol genide bt. 

waz schadet iu daz man iuwer geri? . . • 

joch sint iedoch gedanke Tri. 
20 wÄn unde wonach das wolde ich alles ledic Un: 

hdmcbent mine sinne dar, 

was. mag ichs, gebents in mlnen sanc? 

des nemenl ir Itbte niender war: 

s6 han ichs doch vil hohen danc. 
25 treit iuch min lop ze hove, daz ist min werdekeit. 
Frowe, ir habt mir geseit alsö, 

swer mir besw»re minen muot, 

das ich den mache wider frd$ 

er schäme sich lihte nnd werde gnot» 
30 din Idre, ob si mit triowen sf, das sohlne an in* 

ich friiwe iuch, ir beswaret mich: 
des schämt iuch, ob ichz reden ^etar, 
Ut iuwer wort niht Telschcn sich, 
und werdet gnoti b6 habt ir w4r* 
33 vil' guot sit ir, di von ich gnot von gnote wiL 
Frowe, ir habet ein werdes tack 
an iuch gesloufl, den reinen lip, 
wan ich nie bezzer kleit gesach : 
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ir 5it ein wol bekleidet wxp. 
«üi unde sxUe sint getleppel wol dar in» 
getragene wat idi nie genam: 
diie nmm ich ab gerne ich lebe. 
5 der keiser wurde ir spilenan, 
nmb alsA wunnecliche gebe, 
da keiser spiL nein, herre keiser, anderswi! 

Die verzag len aller guoten dinge 

Wasnent daz ich mit in si verzaget: 
10 ich hdn trost^ daz mir noch früide bringe 

der ich minen kamber han geklaget. 

obe mir liep von der gesdiiht^ 
enruoche ich wes ein hoeaer giht. 
Nit den wil ieh iemer gerne Iiden. 
15 frowe, dä solt di\ mir helfen zuo» 

daz si mich von schulden müezen niden« 

s6 daz min liep in herzeleide iuo« 

achaffe das ich £r6 geste: 

ao ist mir wol» nnd iai in iemer wL 
20 Frinndln nnde frowen in einer waite 

wolle ich an i^ einer gerne sehen^ 

ob ez mir so rehte sanfte taete, 

alse mir min herze hat verjehen« 

friundin dest ein aüeaea wort: 
25 doch s6 tiuret frowe uns an das ort. 

Frowe, ich wU mit hdhen Unten achallen, 

werdent diu iwei wort mit willen mir: * 

$6 IIa noch dir zwei von mir gevalleu« 

dazs ein keiser Vxime ga^be dir, 
ÜO fpfunt und geselle diu sint beidiu dui: 

ad si friundin unde frowe min« 

§ 

Si frÄgent unde frägent aber alse vil 
von rainer frowen, wer si sl. 
daz müet mich so, daz icha in allen nennen wil 
35 ao l^t ai mich doch danne fri. 

gen4de nnd nngenide» diae awine namen 
hit min frowe beide, die aint nngelich: 
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dar ein ist arm, der ander rieb« 
dar mich des rieben ifTe, 



der mdeie sich des armen schameö* 
Die schameldsen, Uesen si mich ine n6% 
5 aon b«l ich weder haa nodi nit. 

DÜ miioz ich von in gän, also diu ziibt gebot i 
ich laze in laster unde slrit. 
d6 auht gebieten mobte, seht, dö schuof siz s6 : 
tdsent werten einem ungefäegen man» 
lO^mis er schöne sieh Tersan; 
und muose sich Tersinnenx 
s6 vil was der^gefdegen dd. 

Wie wol der beide ir manicvaltiu varwe st4t! 

so wil ich doch dem walde jehen, 
15 daz er vil m^re wtinneclicher dinge bit; 

noch ist dem velde baa geschehen. 

sd wol dir, somer, sns getiner hochgesit! 

sanier, das ich iemer lobe dine tage» 

trost, so tröste onch mSne klage. 
20 ich sage dir waz mir wirret s 

der mir ist liep, dem bin ich leit. 
Ich mac der guoten niht vergezzen noch cnsol, 

dio mir so vil gedenke nimet. 

die wile ich singen wil, so vinde ich iemer wol 
25 ein ninwe lop, das ir gesimet« 

nd habe ir dis für gnots ad lohe ich danne md» 

ez tuet in den ongen wol, das man si siht: 

und daz man ir vil lügende gibt, 

das tuet wol in den c^ren. 
ao sd wol ir des! so we mir, w^! 



hovelichea singen, 
daz dich ungefiiege ^oene 
sollen ie 2e hove verdringen! 
das dich schiere got gehoene! 
35 owe daz din wirde also geiiget! 
des sint alle dine fcionde unfro. 
daa mnos eht alsd sins nd si alsdt 
frd nnfnoge^ ir habt gesiget» 
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Bor tmi Mi^ irider Braalite;' 

rcht und ge fliege wacre, 
hei wie wöl man des gedashte, 
SYrk man von im seile maerei 
6 es waer eia vU liovdictier maot, 
dct ich ientr gerne wdnichen. $o\ i 
froimi Wide himn sasme ei wolt 
oird dat CS irieiiieii tuöt ! 

Die daz rehte singen atcerent^ 
iO der ist uageliche mere, 
dann« die ez gerae hiareiits 
doch volg ich der elfen lere: 
kh cnwtt niht weriien fce der laäh 
6k der tteln b6 riasehent umbe gat 
. 15 und daz rat so mange unwise b4t. 
merkent wer dä harpfen sül« 

.-Die $d fireveUichen acballent» 
der mnos ich vor sorne lidmij 
dua iii tfelhen Wol gevällent 

20 mit als ungefüegen Sachen; 

die tuont sam die frösche in eime alü, 
den ir scbi ien a\s6 wol behaget, 
^d^s nahtegal di von «ersaget; 
•6 ai gerüe annge m^. 

2S Swer nngefüege swigen bicze^ 
Waz man noch von fröiden sunge! 
und si äbe den bürgen stiezc, 
das ai da die fron nibi twunge. 
wurden ir die grdzeti höve behonieii, 

30 des lim alles nAch dem willen min; 
H dctt gebären lies Ifeh ai wol sini 
daüiie iti ai och Hci^ bekotheh. 



In eilienl swivelllchen win 
was Idi gesessen, und gedilhte, 
35 ich wolle von ir dienste gan, 

wan daz ein trost mich wider brahte« 
Walt. d. Vogelweide« £ 
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tr6st mB^ et niht (^heiceo, ow£ des ! 
ez ist vil ki\me ein kleines trcestelin; 
80 kleine, swenne ichz in f;esagc, ir spollet niiii,' 
doch fröwel sich lützel iemnr», er enwizze w«». 
5 Mich liit ein halm gemachet fro : 
er gibt, ich sül genade vinden. 
ich mu das selbe kleine »irt\ 
• als ich hie vor |csech von kinden. 
nu hoerei unde merket, oh sii dffine ttt«* 
10 si tuot, si enluol, si tuot, si entuof, Si tuöt. 
fwie dicke ichz Jele, so was ie daz eiide giiot. 
das troBStet mich : dik beeret ouch geluube zuo» 

Stria liep si mir von herzen il| 
s6 mac ich doch wol eriiden ^ 
15 dai ich ir'st scm besten bt« 
ich darf ir werben dft ntbt ntden« 
ichn mac, als ich erkeime, des i;eloab*n fiiht|^ 
dazs ieman sanfte in zwivel bringen luii-e. 
mirst liep daz die getrogenen wizzen waz si trüge, 
20 und alia lanc dazs icmer rdeuMc man geaibt. 

Ir reinen wip, ir werden man^ 

ez stet alsö, daz luan mir maos 

dr unde minneclkhen griioz 

noch voUecUcher bieten an. 
^ dea habet ir von schulden grcezcr reht dan 

well Ir veraemen, ich sage iu wes, 
. wol vierzec jär hab ich gesungen oder m4 

Ton minnen nnd als iemen soK 

dA was ichs mii den andern geil: 
30 nu enwirt mirs niht, pt: wirt in {;ar. 

min mionesanc der diene iu dar, 

f|iMi iuwer hnlde ai min teil. 
IM mich an eime sube gan 

und werben nmbe werdekeit 
35 mit nnversageter arebeit, 

als ich von kinde habe gel4n. 

i5 bin ich doch, swie nider ich si, der werden ein. 
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gennoc in miner mize h6. 

daz mütt die nideren. ob mich das iht «wache? nein, 
die biderben hint mich deste bas, 

der werden wirHe dinst so guot, 
5 daz man inz hah$(e lop sul ^elien. 
ezn wart nie lobelicher leben, 
awer $6 dem ende rehle tuol. 



Welt) ich hki düien I6n ersehen: 
awax du mir ^ist, daz nimest du mir: 

10 wir scheiden alle bloz von dir. 

schäm dich, sol mir also {geschehen« 

ich bau lip unde scle (des was gar zc vil) 

gewaget tüsentstunt dar dich« 

nu hin ich alt und hast mit mir diu gampels|»il: 

15 ist mir daa loVn^ lachest dii* 
nük lache uns eine wile noch: 
din jamertac wil schiere komen, 
und nim'et dir sNvazt uns hast benomen, 
und brennet dich dar umhe iedoch. 



20 IVlin sele mCieze wol gevarn ! 

ich h^ aer weite managen, lip 

gemachet fro» man unde wip: 

känd ich dar nnder mich bewarn ! 

lobe ich des libes minm*, deis der sele leit: 
25 si gibt, ez si ein^ü^e, ich tobe. 

der w4ren minae gibt si ganzer staeleliLttit^ 

wie gnot si $t, wies iemer wer« 

lip, 11 die minne dio dich llt, ^ 

und habe die steten minne wert. 
30 mich danket,, der dii bist ^egert, 

diu si niht viscb unz^ an den ^rät. 

Ich bat ein scboenez bilde erkorn> 
und owe daz icha ie gesacli 
ald ie s6 vil cuoz ime gesprach! 
d5 ea hit schflon unde rede Terlom« 

dl wonta eUi wunder innes daa fnor int weia war: 

£ a 
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4t von gesweic das bilde iesä. 

sin liliertevam vart m6 karkerTar, 

dai et irerlos amac ande achio. 

min bilde, ob icb gekefiret bia \ 
5 in dir, s6 lä mich u^* also, 
^ wir ein ander vinden fr6. 
w«B ich maoa aber wider in. 



III, 

Sa{;et mir if map« vf^t üt niuin« ^ 

weil ich des ein teil, eA wist icbi gerne m4* 

der sich bas denn ich Tersinne, 

der berihte mich, durch waz tuut st sd w^? 
5 minne ist minne, tuol si wol: 
taot si W^f ao enbei&et si nibt rehte minne. tus enweijb ich 

wie si dann« beiseu sul* 
Qba idi vebte riten kOnnfi 
warn dia minne si, s6 sprechet denne |L 
minne ist sweier hersen wAnnet 
iO teilent sie gellche, sost diu miAne d4: 
sol ab ungeteilet sin, 

s$ fnta"* ein bera^ allein^ nibt eutbalieq. uwc wuldest du 

mir helfen, firowe a^l 
Frowe, ich trage [eine] ein teil sa swanr^ : 
wellest dd mir helfen, ad Wlf 4n d^ aitl 
15 sl ab ich dir gar i^nmvr^ 

daz sprich endellche: sd las ich strit, 
unde wirde ein ledic man. 

An 5olt aber einea rebta yfizzen, Jaz dich lülz^l iemaabsa 

dann ich g^ob^ kan« 
Kai^ min frowe s^eae siuren? 
2p w«net si das ich br liep oebe nmbe ItiO 
sol ich si dar nnibf . tioren» 
daz siz wider k^re an mine nnwerdekei^? 
so kund ich unrehte spehen. 

w^ was sprich ich ^renlos^ ougen äne ? den diu minne blen 

dct, wie mac der gesehen? 
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Dai ich dich sd «elten gr^eze, 
firowe, deSs Suk alle niine niissetät. 

ich wil daz wol zürnen mueze 
Hep mit liebe, swa^z von i'riundes heraen g^L 
5 tri^ren unde wesen hö, 
sanfte sdrnen> sere afleneD, deis der minne reht: diu her- 
zeliebe wil also* 

In gesach nie tage slichen 
s6 ,die nifne taont : ich warte In alles ni^ch : 

wisse ich war si wolden strichen! 
10 mich nimt iemer wundor, wes in si so gdch. 
• • • . si mugent zuo deme 

koioen, d^ ir. niht so schone phh'get : so 1a si depne schi- 

pen^ ob si wissen w^me. 
Du soU eine rede vermtden, 
Irowe : ' des getriuwe ich dinen sdhten wol i 
15 tstest dus, ich^woldrz niden; 

als die argen sprechen!, da man Ionen sol, 
*hete er saelde, ich taste im guot/ 

er ist selbe Qns«lip, swer das gerne sprichet unde niemer 

diu gelicbe tuot. 

Oenäde, frowe! tuo also bescbcidenliche : 
20 lä mich dir einer iemer lehen: 

ohe ab ich das breche, das ich furder strtcbe* 

wan eines soltA mir vergeben t 

das mahtA mir se Inirzer wlle erloobep gcn^e, 

die wile unz ich din beiten sol. 
25 ich nenne ez niht, ich meine jenz» dtk weist es woL 

ich sage dir wes ich engest han: 
da furht ich das icbs wider lerne. 
Gewinne ich iemer liep« das wil ich haban^cine: 

infqr frinnl der ninnet apdriu .wip. 
30 an allen guoten dingen hin ich wol gemeine, 

wan da man teilet friunde» lip. 

s6 ich in under wiien g^rne h£ mir saehey 

so ist er von mir anderswa. 

sil er d4 gerne si» so si oncb dA. 
95 tM taot s6 manegeiad wtbc w^, 

das mir dl von niht wo) gescbsehe. 
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Si «aelic wip, si zürnel wider mich ilre, 
daz ich friunde an raano^;»* stat. 
»in gehiez mich nie,gcleben nach ir lere, 
Awie iimerlich ich sis gebat. 
5 was hilfet mich daa ich ai mimie vor in vUen ? 
ai awigel iemer als ich kla^* 
\n\ 81 das ich andern wtbeo videna^, 
«6 liize ir mine rede.. . . 
, ... ein wenic baz gevallen. 
10 Ich wil dir jehen daz dA mio dicke ficrc b»le, 
ond nam ich des vil kleine war. 
a6 wisse ich wol dast allenlhalben ala^ late : 
di von wart ich dir ad firemede gar« 
der min ze friunde ger, wil er mich gewinnen, 
15 der Idze alselhe unstaBtehcit. 

gemeine liep daz danket mich gemeines leit! 
nü sage, weist d\\ anders iht? 
d& Ton tar ich dich niht geminnen. 

V 

Ich hcEre im manegor eren jehen, 
20 der mir ein teil gedienet hat. 
der im in sin herze kan gesehen, 
an des gcnade sooch ich r4tt 
das er mirs rehte erschdne* 
ntk fttrfat ah ich das ers mit Talsche meint« 
25 Ixt er mir noch den willen sch!n, 

ha;l ich iht Hebers danne den lip, des mCiesar hlire sin. 

Wie kumt daz ich so wol verslan ^ 
ir rede, und si der miner niht, 
nnd ich doch gr6ser sw»re niht enhsin, 
30 wan das man mich Ird dronder siht? 

ein ander man es liese : ^ 
n\i volg'ab ich, swie ich es niht geniese« 
swaz ich dar umbe swxre trage, 

da cnspriche ich niemer Obel auo, wan so vil das ichs klage». 

35 Mich hÄt ein wiinnecUcher wIn 
und ouch ein lieber friiu»des Iro^t 
in senelichen kumber braht: 
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«Ol der, mit fedlde an mir zerg^n, 

•o cnwirde fchs anders niht erlöst, 

««n kotne als ich mirz han gedaiit 

umb ir vil minneclichen lip, 
5 diu mir enfremedet alliti wip, 

wan das ichs alle dar ai ten nmoK. 

fo enger ich anders Idnei niht 
von. ir dekeiner wan ir gnioa». 
Mit ▼ahcheloser güete lebt 
10 ein ipan, der mir wol icm^r viac 

gebieten swaz er wil. 

«in slaefe mir fröide geht, 

wan ich sin yil achone enpflac: 

^ kvmt von gr6ser liehe vil; 
15 mir ist an ime, dea maoa ich fehen, 

ein tchcBoet wlhes heil geschehen. 

din aaelde wirl uns beiden scbin. 

sinN tugent bät ime die healen atat 
cnyorben in dem herzen min« 
2P pie mina fröide hH ein wfp 

$eaiachM ttiBta nnd endel^a 

von achttlden al die yriU ich4e|>e« 

gcnide auoch ich an ir Up: > 

cnpfabe ich wünnccilcben tröst, 
25 der mac \yoI heizen friundes geh?. 

ein mannes heil mir d4 geachach« 
< ()Ä ai mit refateq trjnwen apracbf 

idi mfleaa ir h^zfß nihe ahn« 

ana darf ea nieman wunder nem^^ 
BO l^t ^e aorge he^e m^n. 

Ijange swigen des Mt ich gedAhl^ 
* n^^ mooE ich singen aber als 

dar hint mich guote Hute hrl^t; 
di? mngen wak wol gebieten mL 
dft ich aol aingen nnde aagen $ 

iiiid aifea ai gern» dai aol ich tnon: so suln si mlnen 

kumber klagen. 
Hoerel wunder, wie mir »st geschehen 
von min selbes areheit. 
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mich enwil ein wip niht an gesehen: 
die braht ich in die werdekeit| 
das ir maot s& höht st4t. 

jon weis ainiht, swenn ich min aingen Ilse, das irlop sergii. 
5 Mim, was ai fldecbe lideii aol, 
awenn ich nii lAse minen sancl 

alle dies nii lobent, daz weiz ich wol, 

die schelten t danne an minen danc. 

tiisent herze wurden fro 
10 TOn ir genäden, dius engeltent, acheide ich mich toq iralid* 
Dd mich dAhte das ai wtiere gaot, 

wer was ir besser dd damiich? 

d^ft eia endet^awas ai mir getuot, 

so mac si wol verwasnen sich, 
15 nimet si mich von dirre not, 

ir leben hit minslebennes ere: sterbet aie mich| aoiat^itot 
Sol ich in ir dienste werden alt» 

di« wile jnnget ai niht vil. 

ao iat min här tA lihte ala6 geatalt, 
70 dass einen jungen danne wil« 

a6 helfe iu got, h^r junger man, 

$6 rechet mich und get ir alten hüt mit sumerlalen an. 

Die mir in dem winter fröide haa^ ^eno^men» 
ai heisen wip, ai heisen man, 
25 dim aoiperztt d{a mfles in bas bckomanl 
onwl das ich niht flaocfaen kan! 

leider ich enkan niht m^re, 

van daz übel wort unsaelic. neina] daz waer alze ser^ 
Zwene herzeliche flüecfae kan ich ouch: 
30 die flnoal^ent n^ch dem willen min. 
hiCire müesena beide esel nnd der goncb 
gduEftn A ai anbissen ain» 
w6 in denne, dm yi\ armen! 

wtiae ich ob^ sU noch geruwe, ich wolde midi dar got er- 
barmen. 

35 Wan sol sin gednltic wider ungedult: 
das iat den scbameldsen leit« 
fwco die bceacn hasscnt ftntf aine achult. 
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daz kumt von siner IVümrkeit. 
tffoestet mich diu guute allein«', 

diu mich wol getrossten mac, so ^xhe ich umhe ir aidcn 

kleine. ^ ^ 

Ich ml «1 der wcrlte tweren uf ir tip : 
5 den eit sol si wol vernemen: 

61 mir ienwn lieber, rnagel oder ufip, 
diu helle müeze mir ^ezfmea. 
h4t si deheine triuwe, 

so getniwet si dem eide und enistei mios bergen riuwe. 
iO Herren nnde firiant, nü helfeot an der Eil: 

da» ist ein ende^ es ist aUd« 

ich enbiate in ininen minnecliohcn strit. 

{a enwirde ich niemer rehte M: 

mines herzen tiefin wunde 
}5 diu muoe iemer offen sten, si enküsse mich luii (riuotic» . 

numde» 

minet herien tiefin wnnde 

diu muos iemer offen st^n, si enhefles Af und lU von gründe« 
mines henea tiefiu wonde 

diu maoz iemer offen sten , sin werde heil von Hilleguade. 

' 20 IN^eral, frowe, disen kränz, 

also sprach ich zeiner y(o\ getaaen maget: 
so zieret ir den tanz 

mit den schoenen hlnomen» alt irs üffe traget* 
. het ich vil edele gesteinct 
. 2$ das mdest üf iower houhcti 
obe ir mirs gelonbet. 

set mine Iriuwe, daz ichz meine« 
Si nam daz ich ir hot, 

einem kinde vil gelich, daz ere hat. 
90 ir Wangen worden rot, 

afune din r^se, di ai bi der Uljen stat. 

do eridbampten sich ir liebten ougen : 

d6 neic si mir vil schonet 

daz wart mir zc l(\ne. 
^ Wirt mir« ibt mer, daz Ua^e ich tougrn. 



Digitized by Google 



75 



Mir ist Ton ir geseheben» 
das ich disen srnner allen meiden nraos 
Vast nnder doogen sehen: 
^ tihte^wirt mir minmt so ist mir sorgen bnos 

5 waz obe si get an tliseiri tanze? 
frowe, dur iuwer güete 
rucket i\f die hüete« 
Owe gesashe ichs under kränze! 
Frowe, ir sit [so] wol getän, 
10 das Ich in min schapel gerne gehen wil» 
so icbz aller beste bän* 
wizer nnde roter bluomen weiz ich vil: 
die Stent so verre in jener beide, 
di si vil scbone entspringent 
15 nnd die Togele singent, 

di snin wir si brechen beide« 

Mich dAhte das mir nie 
lieber wurde, danne mir ze mnote WIS« 
die bluomen vielen ie 
20 von dem boome bi uns nider an das gras, 
seht, do mnost ich von fröiden lachen, 
do ich so wünnecliche 
was in troume riebe, 
dd taget es ^de mnos ich wachen» 

25 Diu weit was gelf, rot linde Wä, 

grüen in <lem waU^o und amlerswa: 

die kleine vogele sungen da. 

nik schriet aber diu nebelkrA, 

phligl si iht ander varwe? ja: 
30 eist worden bleich und aber gr&. 

des rimpbet sich vil manic bri« 
leb saz 11 f eime grücncn 

da ensprungen bluomen uiide kl^ 

zwischen mir und eime se. 
35 der ongenweide ist da niht me. 

di wir schapel brächen ^, 

di Ut nA rife und ouch der sn^? 

das tuot den vogellinen we. 



76 

Die tdren sprecheAt sdU soi, 
di^ armen liate owd owi« 
4es bin ich sw«re elMm ein bli 
der wintenorge hin ich dr!: 
5 ftwaz der unt der ander si, 
der wurde ich alse schiere fri, 
Yfaät uns der sumer nahe bi. 

£ danne ich lange lebt 
den krebs wolt ich i euen t6» 
10 iomer, mache tma abcir frot 
dA sIerest an^ mde 16* 
mit den bluomen spilt ich du, 
mtn herze swebt in funnen h6: 
das jaget der vinter in ein stro. 

leb bin verlegen als ein sü: 
min sieht bar ist mir morden rA. 
«fleser snmer, w4 bist d(k7 
\k sshe ich genier ▼eltj^eba« 
^ daz ich lange in seiher drii 
30 beklemmet waore als ich bin nü, 
wurde ^ mänch se Toberliif 



s<|ese ^re minp^ 
berihte kranke sinne* 
got, dar din anbeginne 

25 bewar die kristenheit. 

0 

diu kunft ist frdnebacre 
ffivt al der weite swsre« 
der -weisen barmensr^ 
hilf rechen dis^a leit» 

19 IcQser ^ den sOnden» 

wir gern sen swebenden tedei|. 
yjnn mac din geist ensftndei^ 
yriTt riuwic herze erkanl. 
dm bluot hat uns begozzea.i 

3& den hiniel üf geslossen» 
nA hemet unverdrussen 
das hdrebernde lan^ 
yer&insel Up and eigen. 
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^1 aol uns helfe mti^ßn 

üf den; der manegen veigen 

der sele htt gepfant. 

Diz kurze leben ver8windet> 
5 der tc^t uns sündic vindet: 

swer sich ze gote gesindetf 

der mac der helle eogln. 

hl twaere h% gn&de fanden. 

nü heilent Kristes vnndeny 
10 sin lant wirt schiere enbunden: 

d^st sicher iunder wan. 

klingln ob allen fronten, 

U wemde helüe schonwen. 

dtn kint wart dort Verhonwen, 
15 ein menscheit sich ergap. 

sin geist mAes uns gefiristen, 

daz wir die diet verlistra. 

der touf ^i seit unkristen: 

wan färbten si den stap, 
20 dar ouch die Jaden yilletJ 

Ir schrien liite erhiUeU 

nunc lop dem hrfnse crsdiillet: 

crlcesen wir das grap ! 

Dia menscheit maos Terderhen, 
23 soln wir den Ion erwerben. • 
. got Wolde dur uns sterben» 

stn drd ist üf gesparte 

sin krinie yril ^hlret 

hit maileges teil gemdr^i 
30 twer sich Ton awivel 'h^ret, 

der hIt den geist bewart 

sändic lip vergezzen, 

dir sint diu jär geme^zen: 

der tot b4t nns heseaaen 
B5 die veigen äpe wer« 

jdö heilent hin gelldie, 

das wir daa himekicfai 

«rwerhen sicherllche 

bi dultecltcher zer. 
40 got wil mit heldes handen 
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dort Tecben ainfii andeii. 
•ich schar .von manegen landen 

den heilegestez her. 

Gut, dlne helfe uns seode, 
5 mit dioer zescwen hende 
hewar uns an dem ende, 
s6 nns der geist verUt, 
vor helleheizen wallen, 
das wir dar !n iht vallen. 

10 ez ist wol kunt uns allen, 
wie iämerlich ez stät, 
daz hcic lant vil reine, 
gar helfelt^s und eine« 
Jerusalem, weine: 

15 wie din vergessen istl 
der beiden tüberhere 
hat dich \TrscheIkct s^re* 
dur diner naraen ere 
la dich erbaruien , Krist, 

20 mit welher not si ringen, 
die dort den borgen dingen, 
dass nns als6 betwingen, 
das wende in kaner frist« 



J_yer anegenge nie gewan 
25 und anegenge machen kan, 

der kan wol ende machen und an ende. 
Sit das alles stet in siner hende, 
wer wsere danne lobes s6 wol werl ? 
der st der Irste in miner wiset 
30 sin lop gSt vor allem prise: 
daz lop ist sxlic, des er gert, 

Nü loben wir die süezen maget, 
der ir sun niemer nibt versaget. 
81 ist des mnoter, der von belle uns loste 
35 das ist nns ein tr^st vor allem ti^ste, 
das man 6i se himel ir willen tnot» 
nü dar, die alten mit den jungen, 
daz ir werde lop gesungen, 
sist guot se lobenne^ sie ist guot. 
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Ich aolt iiicli engele pü^tm oncli, 
wan daz ich bin niht fjar <mu guuch ; • 
waz habet ir der heiden nuch zerstcerel ? 
Sit iuch nieman siht noch nieman biei er, 

5 •agent» waz hint ir noch dar zuo geldn ? 
%aidht ich got stille als ir gerechen, 
mit wem solt ich mich besprechen? 
ich wolte inch harren mowen Idn. 
Her Michahel, her Gabriel^ 

10 her tiufels vient Raphalicl, 

ir pflegent wisheit^ Sterke und arzeuir, 
dar ZOO h&nt ir engelkoere drie« 
die mit willen leistent iwer gebot: 
weit ir mtn lop, s6 sint bescheiden 

i5 itnd schadent allererst den heiden : 
lopt ich iuch daz wxrc ir sput. 

Man hohgemac, an fnnnden kranc, 
daz ist ein swacher Iiahcdanc : 
baz iiiUet (liuntschaft aoe^sippe. 
20 ia einen sin geborn you kiineges rippc: - 
em habe frionde» waz hilfet daz? 
mftgschaft ist ein selbwafasen dre: 
s6 muos man finande verdienen sdre. 
m&c hilfet wol, friunt verre baz« , 

25 Swer sich ze fHnnde gewmiiehi lAt 
und ouch da bl die tugende bat 
daz er sich aue wanken Idt behallenj 
des friundes mac man gerne schone wallen, 
ich hdn eteswenne friunt erkorn 

dO. sd sinewel an siner slaete« 

swie gerne* ich in behalten bete, 
daz ich in mäeste h&n verlorn* 

Swer mir ist sllpfic aU ein is 
nnd mich hebt in balles wl*, 

35 sinewell ich dem in sinen handelt, 

daz sol zunstasle nieman an mir andeUi 
Sit ich dem getriuwen friunde bin 
einlcetic unde woi gevieret. 
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«WCS muot mir ist so vecli gezieret, 
nA m nü so» den waJ^e ich iiio. 

Sich weite ein sei gesibent hin 
ükf einen h6hvertigen win: 
5 sof ttrebte «s s^re nich der tfbermise« 
«wer der miee bredien wil ir strAse» 

dem gevellet libte ein enger pfal. 
bohverlic ses, nü slant gedriet: 
dir was zem sese ein velt gefriet: 
10 nn tmiae dich an der drien sUL 

Swelcfa him iilemui Hikt Tersagei» 
der ist an gabender konst i^rachraget« 
der muoE iemer n6tic sih ald tritgen. 

zehen versagen sint bezzer danne ein liegen. 
15 geheize minre unde grüeze baz, 
well er ae rehte ui^b ere sorgen« 
alraa er niht mdge üa geborgen 
noch adbe enhabe, Teraage doch daat 

Ünmlae, nini ^ich beidiu ah» 

20 tdanUchia wip, wipllche man : 
prailiche rilter, ritterlkhe pfafft n, 
mit den soll dü dinen willen schaffen: 
ich wil dir si gar ze stiure geben, 
und alte jangherren [geben] (üv eigen: 

25 ich wfl dir junge althteen aeigen» 
daa ai dir ttirerhea helfen leben; 

Üeil diemänt den edehi atein 
gap mit* der tehoensten ritter eint 

kne bete wart mir diu gäbe sine« 
Hb jo lob ich niht die schoene t^^ch dem schine; 
milter man ist acbcene und wol gezogene 
hiaii 8öl die inre tngeht uz k^rent 
a6 lat dia ilaer lo^ n&ch ^ren, 
lam M ^n KatäeneUetd>ogen, 

S5 ick bin dem Bogouere hpli 
fi^ %nb gibe und ftne aolti 
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«rsl milte, «wie ich kleine «In goihiie. 
«6 nieze in aber eio Pdlin «Id ein Rtacei 
daz ist alles Ine minen lutt. 
IQ brashte ein meister bts te msere 
6 «Unne latent snarrenzare^ 
tael er den hovewerden bax. 

Wer sieht den lewen? wer siebt den dten? 
wer überwindet jenen nnt disen? 
daz tuot jener der tich selber twiogel 
10 ond «Uia sinia b*t in boote bringet 
^ der wilde in staeler ziihte habe, 
geligeniu zuht und schäme vor ^sien 
mugen wol eine wile erglesten : 
der schin nimt dr4le üf nnt abe. 

■ 

15 ^ Wolveile tinwirdet manegen Iip, - 

ir werden man, ir reinia wip, 

nibt ensit durch kranke miete veile. 

ta Biuoz sere slen an inwcrm heile, 

weit ir iuch vergeben vinden lan» 
20 undanke veüe iinwirdet airet 

di hl s6 swacbet inver ere, 

und ainbet docb üf smeben wän. 

«welch man wirt Ine muot ze rrch, 

wil er ae s^re striuzen sich 
25 ür sine richheil, s6 wirt er ze here. 

ze rieh und zarm diu lescbent beide s4rt 

an sumelichen liuten rehten mnot. 

»wä übric ricbeit a<|hte sluckec 

nnd übric arnrnot sinne ancket^ 
30 dk danket mich cnwedera guot. 

Dia minne ist weder man noch wip, 
•1 bll noch s«e noch den ]tp, 
•ie gelichet sich dekeinem bilde, 
ir nam ist kunt. si selbe ist aber wilde, 
35 unde cnkan doch nieman ine sie 
der gotes holden nibt gewinnen 
W«]tT.it.Vog»lwcide. F 
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•i kam in ynMm hene nie. 

Es ist in onsern Inmen tagen 
nich minne yaUchei Til getlagen: 
5 awer aber ir imigel rebte erkande» 

dem setze ich mlne warheit des se pfände» 
wolt er ir geleite vollen mite, 
daz in unfuoge niht erslüege« 
minn ist ze bimel so gefdege, 
10 das ich «i dar geleites bite* 



R.it zc hove, Dietrich. 

h^rre, in mac. waz irret dich? 

in bin niht resses, daz ich dar gerite. 

ich libe dir einz , [und] will dtk daa« 
iS h^rre, gerite al deste baa* 

nd atant alaA noch cme wile» bite* 

wedr ritest geraer eine guldtn katsen, 

ald einen wunderlichen Gerhart Atzen? 

semir got, und aeze ez höi, ez waer ein frömdez pfert« 
20 im gent diu ougen umbe als einem äffen, 

er ist als ein guggaldei geschaffen« 

4en aelbeu Ataen gd»ent mir her: ao bin ich wol gewert» 

n&. krOmbe din bein» rit selbe bar hein» sii dn Atsen 

bist gpgert* 

Owi daa wisbeit nnde |agenty 
25 des mannet schosne noch sin tngent 
niht erben sol, s6 ie der Up erstirbet! 
das mac wol klagen ein iHser man, 

der sich des schaden versinnen kan, 

ReimAr, waz guoter kunst an dir verdirbet. 
30 dä solt von schulden iemcr des geniezeo, 

daa dich des tages niene wolte verdrieaen» 

dnn Spruches ie den frowen wol • • 

des «Bn si iemer danken diner anngen. 

hetst anders nibt wan eine rede gesnngen» 
35 'so wol dir, wip, wie reine einnami* an ir lob als gestriten 

hetst dü, daa elliu wip dir iemer gnaden solten biten« 
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Des war, ReimSr, di^ riuwes midi 
micheU harter danae ich dich, 
ob dä lebtet und icb war crttoibeiu 
ich will bi minen triawen sagen, 
5 dich tclbai wolt ich lättel klagen: 

ich klage dln edelen kunst, claz sisl verdorben, 
dd kündest al der Werlte fröide meren, 
BÖ duz ze guoten dingen woltcft kireo« 

mich riawet din wol redender niiint und din viliteer iaH^^ • 
10 des die verdorben eint bi niinen liten» 
das dd niht eine wll« mohteH biteii ! 
•d leiile ieh dir geselleschaft: min singen ist niht lanc. 
din sele mfieae wol gevcroi, und habe din conge danc. 

Swk der Mb» nidei^ ^t 
15 und ouen der nlder an holien rat 

gezucket wirl, da ist der hof verirret« * 

wie sol ein unbescheiden man 

beacheiden des .er niht enkan ? 

sol er ndr bdezen des mir niht eniHrret? 
20 wet it^t die hdhen den kemen4ten? 

•6 suhl die nidem nmb das riche Aieiu 

swl den gebnchet an der kutj st, seht, da luont si niht mi^ 

wan daz »iz umbe werfent an ein triegeni 

daz lerent si die fürsten^ nnde liegen. 
25 die selben brechent uns diu reht und stcerent unser 

n4 Sebent wie din krdne li^e und wie din kircbe std. 

Ich muoz verdienen swachen hast 

ich wil die herren leren daz, 

wies iegeslichen rat wol mdgen erkennen* 
30 der ^oten raste der sint dri: 

dri ander b«se atlnt di bt 

ccr linggcn hant llt in die sebse nennen« 

frmn nnde gotes hulde und weltlich ere, 

daz sint die guoten: wol im, der si lerel 
35 den möht ein keiser nemeu wol an sinen hobsten rat* 

die andern heizent schade, süode und schände. 

da erkenne si bi den ^ nibl erfcande. 

wan hml an der rede wol, wies nmb das hr cm stil. 

das anegenge ist selten Quot, das beeses ende hit. 

Fa . ^ 
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Dri sorge bab.lch.mir genoment 
m6ht ich der einer sende koaen, 
§6 w«re wol getAn ce mtnen dingen* 
iedoch swaz mir von geschiht, 
6 in scheid ir von ein ander nihl: 

mir mag an allen drin noch wul f;elin^n* r 
' gotea bulde und mincr frowen minne, 
dar mnbe aorge ich, wie kb die gewinne : 
4« dritte .hkt aicb min erwert nnrebte manegen tac 
iff das ist der wännecliche bof se Wienet ' 
in gehirrae [niemer] unz ich den verdiene, 
ait er maneger tilgende mit io staelcr triuwe pflac. 
man aacb Liupoites banl da geben» das si des nihl erscbrac. 

Si Mgent mich dicbe» was ich habe gesehen, 
15 swenn ich von hove rite» und was dl si geschehen« 

icl linge ungerne, und wil der wärheit halber niht verjchen« 
EC Nürcnherc was guot gerihte, daz sage ich ze niaere: 
iimb ir milte fraget varndez volc: daz kan wol spehen* 
die seilen mir, ir malhen schieden danne laere» 
9D unser beimscben fürsten sint sd hovebaere» 

das Liupolt eine mdeste geben, wan d^r ein gast di w«re« 

Ich drabe dä her vil rehte dHer slahTe sanc» 
den h6hen und den nidera imd den mitteUwanCf 
däft mir die rederiebe ifgesUdie sagen daac 
35. wie könd ich der drier eime nA se danh gesingent 

der hohe der ist mir ze starc, der nider gar ze kranc^ 
der milte! gar ze spaehe an disen Iwerhen dingen. 

hilf mir, edelr küneges rat, da enzwischen dringen, , 
das irir als ^ ein ungebasset liet sesamene bringen* 

.80 Von RAme Leiser here, ir bänt also getän 
se minen dingen,, daz ich in mnoz danken lan : 
in kan in selbe niht gedenken als ich wiiien han. 
br hint iuwer kersen kdndedichen mir gesendet. • - 
diu bit unser bir vil gar besenget an den brin, 

35 unde bät oucli uns der ougen yii erblendet f 
doch h4nt si mir des wizen alle v\\ gewendet« 
aus min firum und iuwer ^re ir. schiihen hil geschendet. 
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Von KÖlne werder bischof, sint von scliuldtD ir6» * 
ir hant dem riebe wol geiJienet, und also, 
daz iuwer lop da enzwischeu stiget unde sweibet bd* 
si inwer wcrdekeit dekeinen boesen sagen awsre» 
6 fdrtten meister» das al in als ein unnflUfc drö* 
getrinwer kdneges pflegcre, ir sit fa6her msre, 
keiaert ^ren tr^at baa danne ie kansellaBre, 
drier künege und einlif ti^seat megde kamerore* 

Swes leben ich lobe, des tut den wil ich iciner klagen« 
10 ao we im, der den werden fürsten habe erslaf^en 
von Kölne! owe des« das in diu erde mac getragen! 
ina kan im nicb ainer achnlde keina marter vinden : 
Im wvre alte aenfte ein cicbia wit mnk ainen kragen, 
in wU a!n mich niht brennen noch teriiden noch acbindan 
15 noch mit dem rade zerbrechen noch ouch dar \\t binden: 
ich warte allez ob diu helle in lebende welle alioden. 

Swer an des edeln lantgräven rate si 
dar aina häbscheity er si dienstman oder frl, 
der mane in nah min leren ad daa, ich in apür da bl^ 
20 min jongcr htee ist milt «rkant, man aeit mir er ai at«t% 
dar xno wol gesogen: das aini gelobter togende dri i 
ob er die vierdta togent willeclicbcn tjsie, 
so gienge er ebne und daz er selten missetrsle, 
wser onaümic« sümonge acbat dem snit und acbat der s»ie. 

25 Ijch sach hie vor etes wenne den tac, 

daa unser lop was gemein allen zungen* 

•wi uns dehein laut iender nahe lae» 

daa gerta auone oder ea vaa betwongen« 

ficher got, wie wir nich ^ren d6 rangen 1 
dO do rieten die alten, und täten di« jongen» 

nu kriimb die rihler sint, — 

(diz bispel ist ze merkenoe blint) 

awaa nü 6i von geachehe» meiater» daa vint. 

Frowe'n lät iuch niht verdriezen 
.\5« mioer rede, ob ai gefdega ai» 
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nftlite Ichs wider iuch geniezen, 
•6 waer ich den besten gern« hL 
wi;^zet daz ir schoene ittt 
bit ir, aU ich mich Tenrmie, 
5 ^te bi der wolgetsne, 
was danne an in einer <rm Htl 

Ich wil iu ce redenne gunnen 
(sprechent swaz ir weit), obe ich niht tohtt 
daz hat ir mir an gewonnen 
10 mit dem iowern minnedicbfn lobt« 
ichn wcia obe ich achcene bin» 
gerne bete ich wibea gaete« 
Urt mich wie ich mich behtSetet 
•cbemer lip entooc niht Ine sin. 
t5 Frowe, daz wil ich inch Iciren, 
wie ein wip der Werlte leben aoL 
guotc ÜQte sult ir ^ren, 
minneclich an aehen und grteen weit 
eime anlt ir inwem lip 
&0 gaben ÜBr eigen, nement den ainan. 
frpwe, woltent ir den minen, 
den gasb ich umb ein s6 schcene wip« 

Beide schowen nnde gräezen, 
swaz ich mich dar an TersAmat bün, 
25 daz wil ich vil gerne htfesen. 
ir bjhil boTclIrh an mir getAn: 
taoni dnrch minen willen m^, 
•ft niht wan min redegeselle, 
in weiz nieman, dem ich welle 
^ ncmen den lip : ez taste im lihte WÄ« 

Frowe, länt michs alsd wigen : 
ich bin dicke komen üs grdser not; 
nnde linta inch niht betrigen: 
•ttrbe «b ich, ad biin ich sanfte tot« 
W h^rre, ich wil noch langer leben« 
lihte ist iu der lip unmaere : 
was bedorfte ich solher swaere» 
K>lt ich minen Up umb inwera geben ? 
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iN'i'man kan mit gerteo 
ki'odes zuht beherten : 
den man zArta briDgen mac, 
dem ist ein wort als ein slac. 

5 dem Ifl ein wort als ein ilac, 
den man i^ren brin^ mac: 
kindps snht beherten 
nieiuan kan mit gerten. 
Hüetent iuwere sungen: 

10 daz zimt wol dien jungen« 
•t62 den rigel für die iüT, 
U kein bisae wort dar fdr. 
U kein boBsa wort dar Ittr« 
atds den rfgel für die tdrs 

13^ das zimt wol dien jungen» 
hüetent iuwere zun gen. 

Hüetent iuwere ougea 
offenbir und tougen, 
Uni ai gnote aite apehen 

20 und die boMcn tiberaehen. 
und die besten dberaehen 
lint %h goote aite apehen 
offenbar und tuugen: 
hüetent iuwere ougen. 

2S Hüetent wol der oren, 
oder ir aiot t6rcn. 
Unt ir boesin wort dar in» 
daz gantet in den ain. 
daz gandret in den ain^ 

30 länt ir bocsiu wort dar in, 
oder ir sint loren. 
hüetent wol der oren. 

Hüetent wol der drler 
leider alae frier. 

35 aungen ougen dren aint 
dicke achalchaft, a^ren blint« 
dicke scbalchaft, sdren blint 
Zungen ougen oren sint. 
leider alze frier 
40 hüelent wbl der dder. 



Nieman ritter wesen hmc 
drizec jdr und einen Ue^ 
im gebreste maotea, 
libe« alder ^oles. 
5 Jlbes aldtr gaotea. 
im gehreste inaote» 
drisec jir und einen tac 
nieman riuer wesen inac, 

-T rivrentlichen lac 
10 ein riter vil gemeit 
an einer frowen arme. 

er k6s den morgen liebty 
do er in dur die wölken 
•6 verrc schinen sach. 
15 diu frowe in leide spracht 
we geschehe dir, tac, 
da2 dd mich last bi liebt 

langer bliben nieht« 
das ai dk heisent minne, 
20. deis niewan aenede leit» 
Friwendinne min, 
dA solt din truren ün. 
ich wil mich von dir scbeiden 
daz ist ana beiden guot. 
25 es bat der morgenateme 
. gemachet hinne liebt, 
min frinnt, ino des nieht, 
' U die rede ein, 

daa dA mir ihl so sere 
30 beswxrest minen muott 
war gäbest also balde? 
CS ift niht wol getiUi^* 
Frowe min, nt sieb, 
ich wil beliben bat. 
15 nn Vede in kurzen alten 
alles daz dd wil, 
daz wir unser huote 
triegen aber ala I* 



89 



min friunty das tnol^nur w^, 
ö Iii dir aber ich 
gelige« miner swaere 
derst leider «Ize yih 
5 nü mit mich niht langes 
-vil Hep ist mir daz. 
Daz muo2 als<^ gesche|icii{^ 
daz ich ez niene mac. 
•ol ich dich, frowe» ndden 
10 eines taget lanc, 
»6 enkanit min herze 

doch niemer von dir. 
min friunt, nA volge mir« 
dil solt mich schiere aeben« 
15 ob dd mir aist mit tnawen 
ataete sander wanc. 
ow< der ongenweidel 
Uli kias ich den tac« 
Waz helfent hloomen rot, 
20 Sit ich uA hinnen sol? 
vil liebia friandinne, 

die sint unmaare mir, 
reht als den vogellincn 
die wintcrkahcn tage* 
25 friunt, d^t onch min klage 
und mir ein wernde n6t. 
jon weiz ich niht ein ende^ 
wie lange ich din enbir« 
n(k lige eht eine wile : 
30 son taat dik nie so woU 
Fronwe, es ist zit: 
gebint mir, 11 mich y/mu 
}1 tnon icha dar dtn 4re, 
daz ich von hinnen ger» 
95 der wahter diu lageliet 
so lüte erhaben hat. 
frinnt, wie wirt es rlt? 
ai Use ich dir den strit« 
« owd des urlonbei, 
40 des kh dich himieii wer! 
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d6 teilte sieb sin lip, 
5 uad liez ouch s^re weinde 

die schoenen frowen f^iiot. 
doch galt er ir mit triuwen 

dass ime iril ii4he lac. 
•i spradat swer ie fcpiac 
tO se fingen tageliet 

mir, der wtl wider morgen 

beswasjren minen muot. 
nCl. lige ich liebes äoe 

reht als ein senede wip. 



wer mfihte das erllden iemer ml ? 
wer et uiht onböTescfaeit« 

«6 woU ich scbrieo Se, gelücke, ae! 



30 und selten ieman gerne sibt» 
twar trinwe hiu 

ist ea also^ wie aol min [danne] ieBMr werden r|t7 

Wh wie {Ämerlich gewin 
tegelicb vor mSnen ongen irertt 

25 daz ich s6 gar ertorel bin 

mit miner zuht, und mir daz nieman wertl 

mit den getriuwen alten siten 

ist man nd aer weite versniten. 

^ nnde gael 
90i h|l Itttad ieman wen der abel tnot. 
Das die man ab Abel tnon^ 

dast gar der wibe schult: d^ leider so. 

hie vor, do ir muot uf ere stuont, 

do was diu weit A£ ir genäde fro. 
33 bei wie wol man in do sprach» 

d6 man die^ Inoge an in gesacbl 
sibt man wol, 

daa fl ua ff Ir minne mit nnfboge erweriien sei. 




gelücke daz enhceret niht 



91 



Lit mich zuo den frowen gln: 
•6 ist du mtn aller meiite klag^ 
so ich ie mite sdhte kliii 
•o Ich le minre wcrdd:eit bejage, 
5 81 s wachen t wol geio^nen Hp; 
ezn 81 ein wol bescheiden wip; 
der meine ich niht: 

diu schämt sich des, swi iemer wlbes fcbam getcfaihc 
Reinia wip und gnote man, 
10 swuE der lebe, die mfiesen salic lin. 
ewas Ich den gedienen kan, 

daz tuen ich, daz sie gedenken min. 
hie mite s6 kiind ich in daz: 
diu werlt enste dan «chiere baz» 
16 $6 wil ich leben 

a6 ich beitt mac nnd mincn lanc i&f geben. 

JTonger man, wfs b^hes mnotes' 

dur diu reinen wol gemiioten wip« 

fröwe dich hVbes unde ^uotes, 
20 unde wirde dinen jungen lip« 

ganier firöide bist dd nibt, 

a6 man die werdekeit yon wttie an dir niht eibt. 
Er hkt rehter Iröide kleuie, 

der si von gooten iriben niht cimifllt, 
25 offenbare, slille und eine, 

und als ez der maze danne zimt« 

dar an gedenke, junger man, 
' und wirp nach heraeliebe: d4 gewinneit an. 
Ob dos danne niht crwirbesl^ 
30 dA mnost doch lemer deste tinne sin« 

dast an frftiden nibt ^erdlrbest« 

daz kumt allez von der frowen din. 

du wirst also wol gemuot, 

daz dii den andern wol behagest, «wie ai dir tuot. 
35 Ist aber daa dir wol gelinget, 
ed daz ein gaot wip dln genide hit» 
hei waa dir danne fröiden bringet, 
•6 ti ionder wer von dir gest^t. 
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haUtn, triuten, bi gelegen. 

▼on solher herseliebe inuost dik fruuleii pQffcaD. 

Sich, nd hA ich dich i^Mrel, 
flwet ich MlBer leider nie gepfl«c* 
6 ungelücke mir verk^ret, 

daz ein saelic man volendcn luac. 

do£b fuot mir der gedinge wol 

der wile, den ich hAn, deicbs nocb erwerben avU 

Ein niuwer snmer^ ein ninwe zit^ 
10 ein guot gedinge, ein lieber irin, 

diu liehent mir en widerslrit, 

daz ich noch Irost ze fröiden hau. 

noch fröwefc mich ein anders 

den aller vogeline sanc: 
15 fwft man noch wibes gdete mai« 

di wart ir ie der habedanc. 

des meine ich an die frowen min : 

da muoz noch mere trostes sin. 

sist schoener dann« ein schane wi^x 
2pi die schoene machet lieber Iip. 

Ich weis wol daz dia liebe mac 

ein aobone wip gemachen wol: 

iedoch aweich wip ie tagende pflac, . 

daz ist dia der man wünschen toi. 
55 diu liebe siet der schoene hi ' 

baz danne gesteine dem golde fuois 

nü jehet, waz dannc bezzer si, 

bänt diiiu beide rebten miiot. 

si hcefaenl mannes werdekeits 
30 swer ouch die säesen areheit 

dar si se rehte kan getragen» 

der mac von herzeliebe sagen« 

Der hlic gefröwet ein herze gar, 

den minneclich ein wip an siht: 
3Si wie weit ir danne das der var, 

dem ander liep von ir geschibl? 

der i«t cht manger frdiden rieb; 

«6 jenes iroide gar sergit. 
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was ist den frfticlen ooch ^Mth, 

cid liebes heree in tri u wen siat, 

in schcene, in kiusche, in reinen siten? 

swelch srlic man daz liat crsh ilen, • 
6 ob er daz vor den frömdcn lobet« 

•6 wixtent dat ernilit enCobet. 

Was sol. ein man, der nibt eogert 

fewerbes nnib ein reine wfp? 

si Ilse in iemer ungewert, 
10 cz tiuret doch wo! sinen lip. ^J' * » 

er tuot dur einer willen t>d, 

daz er den andern wol Lehageis 

i6 taot in oncb din eine fr6, 

ob iin din ander gar "versaget. * 
15 dar an gedenke ein ssbKc man: 

dk Ih vil aalde und ^ren an. ' *' 

swer guütes wibes rainne hat, 

der schämt sich aller misselAt» 

bit dia *welt le gebcnn« 
20 lieber« dann« ein wip» 

daa ein sende berse bas gefrOim müge? 
was stiaret bas ze lebenne • 

danne ir werder lip? 

in weiz nibt daz ze fröiden h6her tAgei • • 
25 swenn« ein wip von herzen meinet * 

den der ir wol lebl se lobe. 

d4 ist ganser trdst mit frÖiden nnderldnet; 

disen dingen hkx dia weh tribt dinges ekt* 
Mtn frowe ist zwir besloazen, 
30 der ich liebe trage^ 

dort %'erkli\set, hie verherel da ich. bin« 

des einen hkt verdrossen ' * 

mich nii manege tage: 

•6 git mir das ander scnellcben ain» - 
35 tolt ich pflegen der aweier «kissel boote» 

dort ir libes, hie ir tugeht, 

disiu Wirtschaft naeme mich \\z sendem muotei 

und naem iemer von ir scboene niuwe jugent« 
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yron der lieben mich« 

die ich mit it»tea tnowen her gemeioet hao? 
solhe liebe leiden, 
5 des verzihe sich : 
ich diene iemer uf den minneclichen wlik 
mic diu huote mich ir libes piendeD, 
di habe ich em trcetten bi i 
sin kan niemer toh ir liebe auch gcwendeB. 
10 twinget ii daz eine, so iil daa ander frU 



wänneclichen sprongen» 
ald4 die vogele iongeii» 

15 dar kom ich gegangen 
an einen anger langen, 
d& ein lAter bronne enUpranct 
vor dem walde was sia ganc, 
da diu nabtegale sanc. 

20 Uf dem anger stuoni ein boom« 
d4 getronmde mir ein troodi« 
ich was SQO dem bronnen 
gegangen won der sannen« 
daz diu linde maere 

25 den küelen schalen beere, 
bi dem brunnen ich gesaz, 
miner swaere ich gar vergas^ 
' schier entstiel ich amhe das* 
D6 bedAhta midi sehanit 

90 wie mir dienten ellia lan^ 
Mrie min sele waere 
ze bimel hne swaere, 
.und wie der lip solle 
gebiren swie er wolte. 

55 dane was mir niender wd» 
got der waldeiy swies erg^ s 
aehoener tronm enwart nie ml. 

Gerne slief ich iemer d4| 
wan ein uns^ligiu kr4 



der sumer komen was, 
und die bluomen dur daz gras 
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dio begonde tcbfini.. 
dai alle krk gedien 
•Ii ich in des gännel 

81 nam mir micbel wünne. 
• 5 von ir schrien ich erschrac: 
wan dac da niht Steines lac» 
»6 waer ez ir foontac. 

Wen ein wondenltes wip 
dio getrAste mir den 
10 die begond icb eident 
nti b4t si mir bescheiden, 
waz der troum bedinte: 
daz hoeret, lieben liute. 
zwen und einer daz sint dri: 
15 dennoch «eil si mir dA Id, 
das' min ddme em vioger si* 



VVaz ich doch gegen der schoenen zU 
gedinges ande wanes ban verlorn! 
twai kumbers an dem winter lit, 
2D den winde idi ie dee ettmet» hen wfhom» 
ins Mite ich all« hetsernnge üftri • 
•wie vi] ich tristes ie :verltir, 
so hit ich doch ze fröiden wan. 
dar under misselanc mir iet 
25 in vant sö stxte fröide nie, 
ei wolte mich ^ ich si lAn. 

Maot ich nu atn nich wina 
$on heiae ich niht aerefate dn UtUc man; 
dem ee ein Mslde fdegetNeA, 
90 daa im atn herseliep wol guotes gan, 
hhi ouch der selbe fröiderichen sin, 
des ich vil leider ane bin, 
aon spotte er niht dar umbe min, 
ob Im ein licp ihl liebes tnot: 

wvre ondi gerlM h6hgcmno|^ 
mQht es mit liebea holden «tn« 
Br asslic man, Ii a»lic wfp, 
der herze ein ander sipt mit triowen bt! 
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ich wil daz, daz ir beider Itp 
getiuret und in hoher wirde si. 
'vfl smUo Bin ir iAr und al ir stt. 
er ist oach salic sonder strit^ 
5 der nfmt ir lügende rehte war« 
so daz ez in sin herze get. 
ein saelic wip, diu sich verstet, 
diu sende ouch guoten willen dar« 
Sich wcnet maneger wol beg^n 

10 s6 das er guoten wiben mht c&kbes 
der tore kam sich niht verstliB« 
was es firöid nnde ganser wirde geba« 
dem liht gemuoten dem ist iemer woi 
mit lihlen dingen, als ez sol: 

15 swer wirde und fröide erwerbea wü^ 
der diene gootes wibes grsoi. . i. 
swen si mit willen grdesen muos, 
der hlt mit fröiden wirde vil« 
3k h^rrey wes gedenket der, 

20 dem ungedienet ie \il wol gelaoc? 
ez si ein sie, ez sl ein er, . . 

swer also minnen kan, der habe undamv 
und da bi guoten dienfsl übeMihU 
dn saslic wip diu taot des nibU *' 

25 dia merket gootes maoneft sitar : 
dl scheidet si die bessen iPfHDU - 
SU ist ein tumbiu so gewon, 
das ir ein tiimber \olget mite* 

Staet ist ein angest und ein noti 
dO in weis niht ob si dre sis 

« 

si git michel nngemach* 
Sit das dia liebe mir geböt 
das ich stttte w»re bi, 

was mir leides sit geschach! 
d5 lat mich ledic, liebe min fro staete* 
wan ob ich sis iemer bxte, 
sd ist si stster vil dannicb» 
ich mnos ton miner staste sin Terlofn* * 
diu liebe en onderwinde ir sich* 
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Wer sol dem des wizzen danc, 
dem von staete liep geschiht, 
nimt der staste gerne war? 
dem an staBto nie gelenc, 
5 ob nun den in etsBte «bt, 
•ebt, des State ist luter gar« 
also habe ich staste ber (Gerungen t 
nocbn ist mir leider niht gelungen, 
daz wende, sa&lic frowe min, 
10 daa ich der valschen ungetriiiwen spot 
von miner staBia ihl miiese sin* 
Hei ich nflit miner frdidia teil 
an dich» berseliep, geleit, 
so möbt es ifbl werden ritt 
15 sit nu min fröide und al min hei]> 
dar zuo al min werdekeit, 
niht wan an dir einer stat» 
soll ich dan,min herie von dir scheiden, 
•6 mdest ich mir selben leiden: 
20 das w»re mir niht ^ot.^An« • - 
doch solt dd gedenken, saelic w!p, 
daz ich nA lange kumber lian. 
Frowe, ich weiz wol dioen muot s 
daz dd gerne stste bist, / • 

25 das bah ich befunden woL 
\k bäl dich vil wol behnot 
der TÜ reine wibes llst, • - 

der guotiu wip behfleten sei. • ^' ' 
alsns fröit mich din saelde und ouch din ei 
^ und enhan niht fröide m^re. * ** 

nd sprich, bin ich dar an gewert? • . 
dA solt mich des geniezen Un, 
das ich sd rebte bAn gegen« 

wasr uns allen 
35 einer bände seiden not, 

daz man rehter fröid^ schone pflasge als K 
ein missevallen 
das ist miner fröiden tot^ 
Walt. d. yog«lw«|le. G 
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das dien jungen fröade Caoi §6 reblt w^. 

war iDO sol ir janger lip^ 

6A mit ai fröide tollen minnen? 

hei wollen ai te frdideo sinnen! 

5 juDge man, des hülfen iu diu vfip» 
Nü bin ich iedoch 

fro und muoz M fröiden ain . 

durch die lieben, swies dar ander mir argil« 

min acbln iat hie noctis 
10 »6 isl ir daa herae .inin 

bi, daa man mich ofte ainneldaen bit« 

hei Sölten si ze samene komen, 

miu lip, min herze, ir beider aione! 

daz si des wo! wurden inne, 
15 die mir dicke fröide bAnl benlimeiis 
Vor den merkanren 

kan nift nieman Hep geachebent 

wan ir huote twingel manchen werden lip* 

daz muüz beswaeren • • 

20 mich: swenn ich si solle sehen , 

$6 muoz ich si miden, si vi\ saaVic wip. 

doch mfleae ich noch die ail §elebent 

daa ich ai willic eine einde^ 

m6 daa din boote nna beiden awinde^ 
25 di mite mir wurde liebea iril gegeben. 
Vil raeneger fraget 

mich der lieben, wer si si, 

der ich diene und aliea her gedienet hin. 

ad des belriget 
50 midi» ad apricbe ich: ir aini drt# 

den ic|i diene, ad bab idi aar ▼iard» win. 

doch weis tia alleine wol« 

diu micl) hlt sus auo* zir geteilet 

diu guote wundet unde heilet, 
iS5 der ich vor in allen dienen aoU 
N6, frowe Minne» 

kam ai minneclichen an, 

din mich twing«t und alid betinmgen fall» 

brinc ii des inne, 
40 daa werdiu minne twingeu kan« 
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was ob münMclichio liebe ouch sie beillt? 
b6 mdhtes oodi gelonben mir, 
^as ich ti gar von herzen meitie. 
fiA, Minne, bewaere irz und bescheine( 
5 daz ich ieiner gerne diene dir* 

Sumer onde winter beide akit 
gttotea mannea trdat» der trdstea gert: 
er ist rebter fröide gar ein kint, ^ 
der ir ntbt Ton wibe wirt gewert. 
10 dl ▼on sül man wizzen Haz 
daz man elliu wlp sol eren, 
und iedoch die besten baz. ^ 
Sit daz nieman ioe firöide toac, 
s6 wolte oocb ich vil gerne Iröide bin 
15 won der mir min berse nie gelouc, 
ezn sagte mir ir gfiete ie sunder wan, 
swenn es diu ougen sante dar, 
seht, s6 brählens im diu uaere» 
daz ez fuor in sprängen gar. 
20 In weis nibl wol, wiea dar umbe üi 
ain gesach mtn onge lange nie: 
sint ir mines berzen ougen Li, 
sd daz icb in ougen sibe sie? 
da ist doch ein wunder an geschehen t 
23 wer gap im daz sunder ougen, 
daz ez si zaller zU mac Sehen? 
Welt ir wizzen waz dia ougen gtn, 
d4 mit ich si sibe dar ellin lant? 
ez aint die gedanlte des berzen mfnt 
30 dl mite sibe ich dur mÄre mid ouch dur want. 
nü bfleten swie si dunke guot: 
Ä(i Sebent si doch mit vollen ougen 
herze, wille und al der muot. 
Wirde ich iemer ein s6 selic man, 
35 daz si mich In engen sehen «ol? 
sibt si mich in ir gedenken an, 
ad vergütet ai mir mine wol. 
ninen willen gelle mir, 

G t 
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sende mir ir guoten willen; 
mtnen den habe iemer ir» 

Ich gesprach ie wol von gnoten wiben, 
was mir leit, ich wurde fro. 
5 sende sorge künde ich nie verlrtben 
minnedicher danne 'alsd, 
wol micb, das ich in bdhen maot 
mit minem lobe gemachen kan, 
und mir daz sanfte tuoll 
10 Owe wolle ein sxMc wip alleine, 
ad getriirte ich niemer lac, 
der ich diene, and hilfet mich vii kleine, 
swas ich sie geloben mar« ' ' 
das Ist ir lieb und tnot ir volt 
16 ab »i vergizzet ilftnifcf min, 
so man mir danken sei. 
Frömdiu wip diu dankent mir vil schiene, * 
dazs iemer saelic müeaen sin.- 
das ist wider miner frowen ione * 
20 mir ein kleines denkelin. 

si bab den willeA, den si habe:* 
min Wille ist guot, und klage diu irerc, 
get mir an den iht abe. 

FrA well, ir Sttll dem wirle sagen, 
25 daz ich im gar vergolten habe: 

min groesle gülte ist ahe geslagen ; 

das er mich von dem brieve schabe. 

awer ime iht sol, der mac wol sorgen. 

I ich Im lange schnldic wm, ich wolt ^ seinem Jud^n boi^en. 
30 er swiget ans m einen tac: 

sö wil er danne ein uMte bin, 
so jener niht vergelten mac. 
Walther, dA ztirnest äne not: 

du soll bi mir beliben hie. 
35 gedenke mt ich dir ^ren bdt, 

was ich dir dinea willen lie, 

als dA midi dibke slre h«ta» 
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mir WM vil inii«dicbeii leit das duz so jelteo laele. 
bedenke dich: din leben ist guot: 
dA mir reble widtrsagesr, 

so wirst du niemer wol gemuot. 
5 FrA well, ich bän ze vil gesugeu: 
ich wil eniwonen, des ist zit. 
din zari hkt mich vil nkch betrogen, 
wand er iril aileaer firöiden git. 
do ich dich gesach rebt onder ougen, 
10 do was din scbowen wunderlich • . . • al aander lougen: 
doch was der schänden alse vi), 
do ich din binden wart gewar, 
daz ich dich iemer schellen wil« 
Sil ich dich niht erwenden mae, 
15 §6 lao doch ein dinc, des ich gers 
gedenke an managen liebten lac, 
und sich doch nnderwilenl her 
niuwan so dich der zlt betrage. 

daz taet ich wunderlichen f^erne, wan deich füihle dine U^e, 
20 vor der sich nieman kan bewarn, 
gol gebe io, frowe, guole naht : 
ich wil le herberge vam« " ^ 

Selbwahsen kint, du bist ae kramp: 

Sit nieman dich gerihten mac 
23 (dii bist dem besmen leider alze groz» 

den s werten alze kleine), 

nd slaC unde habe gemajcb, 

ich ban nich selben dea ae tamp, 

das ich dich te ad h6he wac, 
30 ich bare din nngefdege in friundes tchozt 

min leit bant ich ze beine, 

minen rugge ich nach dir brach. 

nu si din schuo|e meisterlos an miiicr slat: in kan dir niht. 
kan es ein ander, deis mir liep, swaz Iteiics dir da von 

geschihU 

35 doch weis ich wol, awft aha gewali ein ende hat, 
di atll ain konal nich aflnden Ane dach. 
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Diu mhine llt sich nennen dl, 

dar si doch niemer komm wil: 
si ist den toren in dem muode suiiD, 
und in dem bersen wilde« 
5 häefet iuwer, gauten wfp. 
vor kinden bergent iower {4: 

10 enwirt es niht ein kindes spH« 
ninn ande kinthett sint ein ander gram, 
vil dicke in schoenem bilde 

10 sihl man leider valschen lin* 

ir sult ^ speben, war umbe, wie, wenn nnde wa rebt ande weme 
ir iawer minneclicbea jk so teilet mite das ex in seme. 
aicb, minne, aicb, awer aU6 apebe» der si din kinl, 
sd wip s6 man: die andern dd vertrip* 

15 leb was durcb wunder üa gevams 

do vanl ich wunderlicbia dinc. 

icb vant die stiele leider l«re stkn» 

da wisbeit, adel and aller 

gwaltecliebe sksen 
20 hilf, frowe maget, hilf, megde bam, 

den drin noch wider in den rinc, 

11 si niht lange ir sedeles irre gkn» 
ir kamber manicvalter 

der taot mir Ton bersen wd« 
2$ es bit der tambe rtcbe nä ir drier atnol, ht drier graos. 
ow^ das man dem einen an ir drier atat nn nigen moosJ 
des binket rebt und trurel zuht und siechet schäme« 
dia ist ein klage: noch klagte icb gerne me. 

r 

JVXirst diu ere unmaere, 
30 di von ich ce j4re wurde nnwerli 
and icb klagende wsre 

mir armen hiurel dis was vert«* 
alsd bin icb mengen krans verbom 
nnd bliinmen vil verkorn. 
36 JA braeche ich rosen wunder, wan der dorn. 
Swer sieb so beballet, 
daa im nieman nibl gesprccben mae. 
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wlünnecliche er altet, • • 

im enwirret nibt eio halber tac. 
der ist fro, swenn er ze tanse ^t« 
swef hers« ul ere atAtt 
5 tiD» dea ain j^aellf UD^« \AaA' 
Wan aol MiDcr frägm 
Yon «lern man, wiez umb aill herzi? str. 
8wen des wil belrAf^en," 
der enniochei wie diu zit cerge« 
10 maneger scfiinet vor den frömden giifift, 
ond h4l doch iralachcn maoU 
wol im M hove« der heime rehte tuttt! 

!Swa giioter bände würzen sint 

in einem gruenen garten 
15 bekliben« die sol ein wiaer man 

ntht lasen onbebuoL 

er aol in ipilen vor ala ein kini 

mit ougenweide sarlen* 

i!l Iii gelust des herzen an, 
.20 und git ouch bc^hen muoi. 

ai bcese uukri^t dar undei, 

das breche er besuuder 

(lat ers, daa iai ein wunder), 

land merke ob aich ein dorn 
25 mit kflnddieit dar breite» 

daz er den furder leite 

^on stner arelieile : 

siat andera gar verlorn. 

Uns irret einer bände diet: 
30 der uns die furder txte» 

ao möbte ein wol gezogener man' ' 

ae hove haben die alat. 

die Uzent aln ae aprAche niei. 

ir dräzzel derat a6 draele» 
.^5 kund er swaz ieman guotes kan, 

daz hülfe niht ein blat. 

ich und ein ander tore 

wir dienen in sin ore. 
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das nie kein münch ze kore 
«6 f^re nie geschrei, 
gefaeges maooes dcenen 
daz sol man wol beaduenen: 
5 mdtt dea mannea hoBocn, 
ble g^ dia nde enswei. 

Mir hii hÄr Gffrhart Atze ein pfert 

mchozzen z'IseDache. 

daz klage ich dem, den er bestal: 
10 dcrat unser beider voget* 

ez was wol driar marke «arl: 

oA boarant frdmde aacbe» 

ait daa ea an ein gelten gat, 
, w4 mit er mich nu zöget. 
15 er feit von grozer swxre, 

wie min pfert msre 

dem rosse sippe wicre, 

daa im den ^dnger abe 
I gdniaaen bit le acbanden« 

20 idh awar mit beiden banden, 

daa ai aicb niht erkanden. 

ist ieman der nair atabe? 

aeil mir ie von Tegers^, 

wie wol daz hüs mit eren stei 
25 dar kerte ich mer dan eine mile von der Striae* 

icb bin ein wunderlicher man» 

daa icb mich selben niht enkan 

watln und mich aö ▼il an Irdmde liute lUe. 

ich acbiltea nibt, wan got genlde nna beiden« 
50 leb nam'dl wasaers 

a1s6 nazzer 

muost icb von des münches tische scheiden. 



milter man gar wärhaft si, 
geschiht daa, da ist wunder bi. 
35 der iprdae wille, der dA iat, 
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wie mac der wesen verendet? 
des wär da hopret witze zuo 
und wicfaen gegen dem morgen frao 
timl anders manec scboener list» 
5 das es iht werde arwendet* 
der alsA tnot, 
der sol den muot 
an ruowe selten keren« 
mit witsen sol ers allte wegen, 
10 nnd Itt» got der seiden phlegen, 
s6 sol man siegen 
nftch lange wemden ten. 

]Nfu sol der keiser here 

für brechen dar sin in 
m des lantgr^ven missetit 

wand er was doch sewire 

sin ^ient offenb&res 

die zagen traogen stillen rät. 

si swuoren hie, si swuoren dort, 
20 and pruoften ungetriuwen mort« 

Ton R6me fuor ir scheiden« 

ir duf enmoht sich niht yerhehii 

si begonden ander swiscben stela 
^ nnd alle ein ander melden. 
25 seht, diep stal diebe, 

dro tet liebe. 

Der Missenaere solde 
mir wandeln, ob er wolde. 
min dienest läz ich alles vamt 

90 nlewan min l0p aleine, 
^ ^ deich in mit lohe iht meine, 
das kan ich schdne wol bewam« 
lob ich in, s6 lob er mich : 
des andern alles des wil ich 

35 in minneclich erUzen« 

sin lop daz muoz oucb mir gezemeni 
ode ich wil mins her wider nmen 
se hoT« und an der sträsen. 
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so ist nA {»nuogc 
gewartet ftiner fuoge. 

Ich bki dem Missenxre 
^füeget warnte msre 
5 bts danne er nu gedenke min. 
Nvas sol dia rede betdbcenet? 
mdht Ich in bin gekroenet, 
diu krune vvsere hiute sin. 
hct er mir do gel6net baz, 
iO ich dient im aber eteswaz : 
noch kan ich schaden irertriben. 
er isl ab s6 gefaege niht, 
. das er mir biete wandels ihts 

d^ Uzen wira belibcn. 
15 waz vil verdirbet, 

des man niht envirbet. 



Dergnole win wirt selten gii<»t, wan in dem guttten vasie: 
wirt daz bereit ze rehfe wol, so habet i-z den wiii. 
dar umbe wander nieman, ob ich an dem küntge hurte, 
^ hii er ein herze als siM sagent, sul daz niht werden SLbiu. 
im sini die reife also vertriben: er welle raaer sin, 
io ist vas nnd tranc ein wiht 

guot win mac le «d lange Ilgen, das man in seiger sibt* 

Ez nam ein witiwe einen man hie vor In alten siten* 
25 do kam vil rilter unde frowen diir ir liebe dar. 

als 66 der briutegome kam^ des wart ein michel strii« n, 
wie si der briute blinden; des zerwürfen si sich gar. 
se jongest bants ir selber, das ir niht dar an enwar« 
kflnec, sit gemanl» 
30 das Ir kein gebende sam, wan dass Ir selber bani. 

Der kiinec beliielte kuneges namen, dern in behalten hiese, 
und lebte och swies in hiezen leben, die in bänl in ir pBibt 
nn ist billich daz er des gcin rehten liuten wol gcnieze: 
wan sol im schulde und £re geben, dar raans dran gesihl. 
55 werde ab er sin selbes man/ sA lone in anders niht, 
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« • 

Win alse ir rat du si ; 

und swer in ««Iden roiib«, den mach er der eren frL 

. Si jeheot, d«i boeser kom ie n4cb* das hat ticb Tcrk^i : 
man Tindet nii das man nie vanl hi> vor bi Karlea alt« 

5 sich bänt deshalp der lande reht ze hove wol gemerel: 

was e sieht alsam ein liant, nusl drunder iiiichel strill 
svfk man dem ungetriuwen man die triuwe wider git, 
da ist daz gerihte goot: 

wan einem man kan niht geschaden, twer far ^o€ hkt awas 

er tnot. 

10 Di bin 6k ber wart nie »6 wert in allen tintcben landen * 
. awer nü dk hin di ber niht kan» derst an dem afil betrogen. 

kfinege wiren e, die niht dd hin da ber bekandent 
nust si der list wol komen an, intwerhes umben bogen, 
ez beten hie bevor die ^r6zen iÜTAten niht gelugen 
15 dur liute noch dur lant: 

mä ist in meistic allen wol di bin d4 ber bekant. 

Vil meneger mich berihtef, 
der nibt berihten kan 
sich selben alsa er soldes . 
20 des alte ich vor den tagen» 

wie gar er mich vernibtet, 
der mir niht guofes {^an, 
lind gibt, wie vil er wolde 
mit miner kunst bejagen 
25 in fremeden landen werdekeit. nA bin ich getite, 
bat ich hie gaot und ^re» 
das nem ich fdr daz mdre» 

dar nmbe ich iemer dar das \hs des tiereis aite lite. 

Gelerter fürsten kröne 
50 mit uz erweller tu^ent, 

mit zuht, mit kunti, mit güete, 

bit got bin zim genomen« 

der lebte hie Vil schone 

mit alter kunst in jugent 
35 nich lobe sitiont sin geroiiete: 
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des was sid luime 



der ie nach sä&iden warp. 



phle^ iio gol der riche: 
des wAnsdieii ianeclidie, 
5 ttt tiam forste süi gendi nie maneg» itt verdarp.* 



ist imsm Sanges mebtcr «n die vart, 
den man ^ von der Vogelweide naode» 

diu uns nach in allen ist vil unverspart« 
nu waz frumt swaz er ^ der welle erkande? 
10 sin h6her sin ist worden kianc. 

nä wünschen im dur sinen werden höveschen saac, 

sit.dem sin lirdide st ae w^ 

das sin der atoe vatcr nAch ^Aden phlege* 




/ 



I 



1 

, » 
ä 

IV. 

vJ'anser frdidpn wart mir nie so wol ce mnole : 

mirst geboten, das ich fingen miios. 

sslic ai dio mir das wol versti se gnote ! 

'mich mant aingen ir vil werder gruoz, ! . . 

5 dia mtn iemer hat gewalt, 

dia mac mir wol trüren wenden • 

unde senden 

fröide manicvalt.. 

Glt das goty das mir noch wol öi ir geUnget, 
10 seht» ad warn ich iemer mire 

dia inir beide herse und lip ze fröiden twinget* 

mich betwanc nie me kein wip alsö* ' 

Ä was mir gar unbekant, 

das diu Minne twingen aolde 
15 awie si Wolde, 

nu ichs an ir beiant^ 

MimM, wnnder hau dia göete liebe macheui 

wad din twingen awenden Miden tA. 

du Irrest liebe iiz spilnden ougen lachen^. 
20 sw4 di\ meren wilt din wunderapil i ' . 

du kanst fröidenrichen muot ^ 

86 verworrenliche Terklren, 

das din aircn 

aanfte onaanfte toot^ 
25 Sflese Minne, alt sich din^ aflaiaB I4re 

mich ein wip alsö belwungen hat, 

bit si dazs ir wiplich gaete gegen mir k^re: 

ao mac miaer aorgen werden r4t* 
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dar ir liehlcn ougen schin, 

wart ich also wol enpfangen, 

gar sergangen 

was daa trAren min. 
Ö Mich Mit iemer daa ich ah6 gnoiem wiba 

dienen sol minnccttchen danc 

mit dem tröste ich dick« trAren mir ▼ertribf, 

linde wirt mia uDgemüete kranc 

endet sich min ungemach, 
10 «6 weia ich von wirhdl danne, 

daa nie manne 

an liebe baa geschacb« 

Wol mich der stunde, daa ich si erkaade, 
dia mir den lip nnd den mnot hat betwongen* 
15 Sit deich die sinne sd gar an si wände, 

des si mich h4t mit ir gäpte wdrungen. 
daz ich von ir gescbeiden niht enkan, 
daz hat ir schoene und ir güele gemachet, 
and ir r6tcr mnnt, der sA ücpUchen lachet. 

20 Ich hän den mnol und die sinne gewendet 
an die reinen, die lidben. di« «noten. 
das müez uns beiden wol werden volendet, 
swBs ich getar an ir hulde gemuoten« 
swaz ich froiden zer werlle ie gewan, 

25 daz hit ir schcene und ir güete gemachet, 
und Ir r6lflr monl» der a6 liepUcjien lachet. 



kan tA se danke singen? 
dixre ist trdnc, der ist fir6i 
wer kan daa aesamene bringen? 
30 dtrre ist truric, der ist so* 

sie verirrent mich 
und versument sich: 
wess ich waz si wolten, daz sunßich. 
Fröide und sorge erkenne ich beide: 
85 di f on ainge ich »waa ich aol« 
mir ist liebe, mir ist Met 



Iii 

aumerwunne tuot mir wul; 
swaz ich leides hau, 
das tuot awivelwan^ 
wies mir vaA dk lidicn «äl'cr^» 
5 Wol ia kleinen TayWaent - 
iower wanneclicher sanc 
der verschallet gar den minen. 
al diu werlt diu seit iu danc. 
also daiiken ir 
10 . 



elpvar ein wip, ' . • ' 

äne wiz rol ganzlicher staete, 

ungemalet, daz si niht gebuggeramet mre, ' 
16 ich lob ir lip, 

swie ich si doch nie aihc gebaliw' 

ji hcere ich gerne von ir gaotin mmn^ 

dia ir ^1 hlr üf gebanden Bit« . 

bi ir manegiu hin zer kirchen gat, • • 

20 diu ir swarzen nac vil h^he blecken Ut. 

ich waeoe daz gebende ungUcbe stat. 

in dein döne Ich wirbe uinb allez daz ein uuui. "'" 

£in man irerbiatet InepiOiht 

ein spi]^ des im nieman wol gevolgen imc.^ 
25 er gihet, swenne ein Vip ersiht * . « / . 

sin oöge, so si sie sin österlicher lac. 

wie w£Ere uns andern Hüten s6 gescheheil| 

Bolt wir im alle sines willen iehen? 

ich bin der imes Ympreid^en mnos« . . 

30 besser wäre miner firowen ^enfter gnio|. 

deist mates boos. 

Ich bin ein wip dl her gewesen 

ad statte an cren und ouch also wol ^emuoi: 

ich trAwe ouch noqh vil wol genesen» 
35 daz mir mit steine nieman keinen schaden iuoL 

swer aber kässen hie se mir gewinnen wil, 

der werb es mit fuoge und Ine spil« 

ist das es im wirt iesl« 
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er muoz sin lemer sin mio diep^ uad habe imz dk 
und andenw^ 

IVtiieste ich noch geleben daz ich die rosen 

mit der rainneclichen solde lesen! 
5 so wold ich mich so mit ir erk68eny 

dai wir iemer friande mäesten wesen» 

vnrde mir ein km noch seiner stunde 

Ton ir r6ten monde, ^ 

w»r ich an firöiden wol genes en« . . 

10 Was sol lieblich sprechen? was sol singen? . 

waz sol wibes schoene? waz sol ^uoil 

Sit man nieman siht n4ch fröiden ringeoty 

sit man äbel ane vorhte tuot» 

Sit man trinwet milte, inht und 4f 
15 wfl wpflegen s6 alre, 

i6 Tmagt an firöiden oiancges mnot 

Xr yü minnecUchen ongenlilicke 
rflerent midi alhie, swann ich si sihe^ 
in min herze. owS sold ich si dicke 

20 sehen, der ich mich für eigen gihe! 

eigenlichen dien ich ir: 

daz sol si vil wol gelouhen mir« 

Ich trage in minem herzen eine swerCi 

der ich Ton mir Usen niht enmac^ 
25 bt der ich vil gerne tongen wäre 

beide naht nnd onch den liebten lac* 

des enmac nxi niht gesin: 

cz enwil diu liebe frowe min. 

Sol ich miner triuwe alsust engelten^ 
30 fo ensol niemer man getrdwen ir. 

sie TertrAege micbels bas ein schelten 

danne ein loben, daz gelonboit mir» 

we war umbe tuot si daz, 

der min herze treit vil kleinen haz? 

85 jProwi^ Tcrnemt dor gol von mir dis numi 
ich bin ein böte nnd sol in tagen» ^ 
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ir sflnt wiocleii einem ritter tWBret 

die er lange bdt getragen« 

daz sol ich iu künden söt 

ob ir in weit frdiden riehen^ 
5 Mcherlichen 

dtt wirl manic herze fr6« 
' Frowe^ cnlAl inch des ad niht verMeten» 

ir engebt im hdhai mnoU 

des mögt ir und al die wol geniezen» 
10 den ouch frdide sanfte tuot. 

d4 von wirt sin sin bereit, 

ob ir in M firöiden bringeti 

das er ainset 

inwer dre und werdekeit» 
15 I Frowe^ aendel im ein bohgenittete» 

Sit an in sin fröide stät. 

er mac wol geniezen iuwer güete, 

Sit diu tugent und ere bat. 

frowe, g^t im b6hen muot« 
20 weift ir, sin tr^kren iat wk^i 

das ei in Uret^ 

das er das beste geine tnoU 

3k möbte ich micbs an in nibl wol gelazen, 

daz er wol behuote sieb. 
25 krombe wege die gent bi allen str<izeni 

dä vor, got, behäete mich« 

icb wil n4ch dem rtbten vam, 

se leide im, der mich andiN ÜN» 

•war ktk klre^ 
9D di mtteae mich doch got bewaiti. 



Älir tuot einer slahte wille , , 

sanfte, und ist mir doch dar ander we. 
ich minne einen ritter stillet 
dem enmag ich nibl versagen ml 
S5 des er mich gebeten hit t 

tnon Jcfas nibt, mich dnnket das min niemer werde räU 

Dicke dunke ich mich s6 staste 
mines willen, so mir daz gescbihi, 
W«lt.T.<i.Vog«lwdde« B 
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8W1C vil er mich denne baete, 
al die wile «d enhulfe es oibt. 
iete hin ich den gedanc: 

was hilfet das ? der maol ist kAme eines tages Une. 
- 6 ^^il er mich veriniHcn mere, 

»6 versuochet er mich alze vil. 

ouw^ des fürht ich vil s^re, 

das ich maos verjehen swes er wil* 

ferne hei Icbs n^ getlfit 
10 wan delcfas im maos yerstf^n nnd wibet ^re sol begln« 
In getar vor latent sorgen, 

die mich twingent in dem herzen min» 

den äbent und den morgen 

leider oibt getuon des willen sin. 
15 daB icbz iemer einen tae 

sol fristen» d^ ein klage» diu mir ie bl dem bersen Ise» 
Sit das hn die besten {Iben» 

das er alsd scbdne ktinne leben, • 

sd hin ich im vil nahen 
20 in mime herzen eine stat gegeben, 

d4 noch nieman in getrat. 

si hknt das spil verlorn, er eine inol üi allen mat. 

Dt rife tel den kleinen vogden w^p 
des si ntbt ensnngen. 

25 nu bort ichs aber wrinneclich als e, 
nu ist diu beide enlspningen. 

dd sach ich bluomcn striten wider den grueneu De, 
weder ir lenger wxrc. 
mtner firowen seit icb diiiu manre. 
30 Uns hit der winter kalt und ander n^t 
^1 getAn se leide. 

ich winde das icb iemer bluomen rdt 
gesaehe an griiener beide, 
joch schal ez guolen liulen, waere ich tot, 
95 die näcb fröiden rungen 

und die gerne tanzten nnde sprangen« 

VenAmde ich disen wünnecUchen tac^ 
§t wmt Ich venrlsen» 
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und w»re «n frdide mn tD^sIkher sUc 

deanocfa mfiese ich« lazen 

all« mtne fröide, der ich wüeat pbUc 

got gesegen iuch alle: 
5 wünschet noch das mir ein heil geville» 

^ 

Herre got, gesegene mich vor toi^en, 
daz ich vil wiünnecüche Jebe.. 
wil mir ieman «lue fröide borgen, 
das im ein ando* wider gebe? 
10 die Tind ich vil «cbiere ich weiz wol wÄ : 
Wan ich lies ir irnnder 6k; 
der ich vil wol mit sinnen 
^etrimve ein feil gewinnen. 

AI min fröide Iii an einem wibe: 
15 der herze ist ganzer tagende vol, 
and ist «6 geschaffen an ir Hbe ^ 
das man ir gei'ne dienen «ol. 
ich ervirhe ein lachen wol von ir, 
de« mnoz sie gestaten mir: 
20 wie mac siz behüeten ? 

ich fröwe mich noch ir gäeten. 

Als ich under wilen sir gesitse« 
«6 «i mich mit ir reden lit, 
so benimt si mir $6 gar die wiUe, 
25 das mir der lip alomme gäi. 

swenne icb.iezuo wunder rede kan, 
gesihet si mich einest an, 
«6 hän ichs vergezsen,- 
was Wolde ich dar gesessen. 

30 Mich nimt iemer wimder^ was ein idp 

an mir habe ersehen^ 

dass ir souber leit an mfnen Uji. 

was ist it geschehen? 

si hlt OQch oQgen t 
3§ wie knmt das« als öbel geiiht ? 

ich bin aller manne «choenest niht, 

daz ist ine lougen« 
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ffibt ir kam llil von mir gelogen, 
•o bescbowe mich [baz]. 
fiit an Tntnrr schoene gar betrogen: 
•i wil anders nH^. 
6 Witt WM «tat mir min iioubell 
dam ift niht m wol gctinw 
fie betrlnget Ithte ein tombcr win, 
ob tit nflit geloobet» 

Di si wont, da woncnt wol ti^sent man, 
10 die vil schoener sint« 

wan das ich ein lätzel fuoge kan^ 
ao lit min scb(sne ein wint* 
fange liln ich kleine^ 

15 . . . • s6 4lat si Til lintcn aal 

iemer «In gemeine, 

Wil si fange für die scbcene nemen» 

so ist si wol gemalt« 

kan tl daa, $6 mAoa ir wol geaatten 
70 «Was si mir getnot; 

sA wil idi mich neigen 

und tnon allea daa ei wilt 

waz bedarf si danne zoubers vil^ 

ich bin doch ir eigen. 
25 Lät in sagen wies ombe ir soober sUt, 

dea ai wunder treit. 

alat ein wlp» din scharae ond Ire hit, 

dl hi li«p mit feit. 

dazs iht anders kdnne, 
30 daa «ol man gar übergeben, 

wen das mir ir wiinnecliches leben 

machet sorge und wüone. * 

den Unten nfeman bat 
hotelidiam trdst dennicht 
95 §6 mich sende n6t 'hestl^ 

sd scb!n^ ich geil und froste seihen mich« 

als hän ich dicke selbe mich betrogen 
unde durch die werlt manege fröide erlogen 
das liegen was ah lobelich* 
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Leider ich muoi mieh entwe&en 

niaueger wünne der min ouge an nebs 

vrar nach sol sich einer senen, 

der niht geloubet waz hie vor geschach? 
5 der weis lüUel waz daa ai, gemeit« 

das aat aenender muot mil gerender arcbeit« 

niMlic ai iita «mgemach! 

Manager wanety der micb aiht, 

min herze si an fröiden ho. 
10 hoher fröidc hän ich niht, 

und Virt mir niemer wider, wan also i 

verdent tiuache liute wider guot, 

nnde tnestet ai mich, diu m}]p leid« tioßtf 

so Wirde ich aber wider 
15 Ick bin ir gedienet vil; 

der Werlte, nnd wolte ir gerne dienen m^, 

wan dazs übel danl^en wil, 

und wsnet des, daz ich mich niht verst^* 

ich ^ersten micha wo! an eime site: 
;20 dea ich aller aereat ger, ad idi d«i bite^ 

s6 gii tii einem tdren ^. 

lehn weis Wiechs erwerfaeQ mac. 

dtfs man dd phiigt> daz widerttooni m^r ie: 

wirbe ab ich so man e phlac, 
25 daz schadet mir Übte: sus enweiz ich wie« 

doch vei;w«aie ich mich der fuoge da, 

das der ungefilegen werben «nderawi 

genaemer dan wider sie. 

Nu sing ich als ich e sanc: 
30 wil abe ieman wesen fr67 

daz die riehen haben undanc, 

und die jungen haben ala6) 

wiat idi was in w&rre 
(das möbten ai mir gerne aagen)« 
35 s6 half ich In ir schaden klagen. 

SwA so liep hl liebe Ht 
gar vor allen sorj^en fri, 
ich wii daa diu aumerait 
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den zwtm wol erteilet it 
famer unde Winter, 

der zweier ^ren ist vil» 
das ich beide loben wil. 
5 Kit der wfnfer kurzen lac» 
•A hat er die langen nahl, 
duz sich licp hi liebe mac , 
wol erholn, daz e dd vabu 
waz Jiän ich gesprochen? 
10 owe ji het ich bas geswigen, 
•ol ich iemer 96 geligen« 



wizzet, swem der anegenget an dem morgen friio, 
deme got ungelücke zuö. 

Ich wil einer helfen klagen, 
der noch fröide anme wol, . 
20 dass in alsd ralachen tagen 
scbcene tugent Verliesen «ol. 

hie vor wser ein lant gefröwel umb ein s6 scboeoe wip 
waz sqI der nu acbcener Up ? 

Ich hin ni\ so rehte frd,1 
25 daz ich vi! schiere wunder tuun beginne^ 
swenne ez sieb gefüeget «6, 
daz ich erwirbe miner frowen niinne» 
so atigent mir die ainne 

hdher dann« der sannen schxn. genide, ein kfloiginnc 
SO Ich ensach die guoten hie 

s6 dicke nie, daz ich des ibt verbaere, 

mirne spilten dougen ie. 

der kahe winfer was mir gar anmsera» 

ander linte dichte er swsre: 
^ mir was die wile als ich enm{t|ei| in dem meien wwre. 
Disen wOnnecltchen sanc 

bin Ich gesungen miher frowen ae irtn. 



Wer gesacb ie besser ]lr? 
irer gesadi ie scfacener wip? 
das entrosstet niht ein bir 
15 einen unsxligen lip. 
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lies £ol si mir wizzen danc: 

wan ich wil iemer durch si froide laereii. 

wol mac si mio herze sf^ren: 

ww danne^ ob si mir leide f uot? das kan si w*l «erk4reo. 
5 Dax enkunde niemsD mir 

geraten, das ich schiede von dem wane. 

kert ich minen muot von ir, 
«rä funde ich danne ein also wol geiaue, 
diu «o wajrc valsches äne? 
10 sisi schcooe und bas gelobet denne Eleu« und JDij^oe. 

Uoerä Wallher, wiez mir slat, 
min inktgeselle von der Vogelweide« 
helfe snoche ich nnde r4t: 
din wol geUloe tuot mir vil se leide. 
15 künden wir gesingen beide» 

deich mit ir müeste brechen bloomen an der lichten beide ! 

Oot gebe ir iemer gaoten tac 
nnd Ilse mich si nodi gesehen, ' - 

diech minne und niht erwerben mac. 
20 mich miiet daz ich si horte jehen, 

wie holt si mir entriuwen wfere, 

und sagte mir ein ander mxre, 

des min hene innedicben kumher Udeft iemer sif. 

ouw^ wie stteze ein archeit! 
25 ich hin ein seiifte nnseqftekeit. 
Got hat vil wol ze mir gelün. 

Sit ich mit sorgen minnen sol, 

daz ich mich uoderwunden hun 

dem alle liute Sprechern wol. 
30 im wart von mir in allen g4hen 

ein ktfssen und ein umbev^en. 

d^ schAs mir in min herse das mir iemer nibe Iii 

unz ich geluon des er mich hat« 

ich tstez» wurde niirs diu stat. 

33 Ich wasre dicke gerne frei, • •/ 

wan daz ich niht gesellen han. 
nfk st all^ fnAren sd« 
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mühUs ich «in« domo Un, 
Will mtfese Jr Fingerzeigen Uäen, 
Wm wolto Mid« durch si miden? 

Multe ich wol ir huhJe, dal &iz Uzen Ine nit. 
* wand ich gelache niemer niht, 

ez ir dekcincr siht. 

£z tuot mir innecUcben w^» 

ich gedenke« wee man phlac 
In der Werlte vilent <• 
10 oowd deich niht vergezzen mac, 
Vie rehte frd die liaie wären I 
46 kande ein sseh'c man geboren, 
nnde spiUe im ein herM gein der wännedichen iit. 
•ol das nimmer 19^ geschehen, 
lA §6 mOet mich dai icha hAn gesehen. 

Sit das ich eigenllchen aol, 
4ie wlle ich Idbe, s|n nnderUn» 
und sl mir mac gchdesen wol 
den komber« den ich durch si bin 

20 geliten ml lange und iemer ^Iso liden muoz, 
daz mich enmac getreusten niemam sie enluos, 
sd sol si nemen den dienest min» 

und bewar dar ander mich, 
daa ai an mir noch niht ws^a sich. 



Ist es äbel, od ist et gno^ 
daa Ich mtn leit whalen kan?i 
Win aiht piich dicke wol gemnols 
ad Ifflkret manie ^nder man, 

der minen schaden halben nie gewan; 

30 SU gebäre ich dem geliche 
als Ich s! fWiidenriche« 
nA mdeze ez got gefäegen 86, 
daa ich noch von wircn schulden werde 
Wia knmet daa ich s6 manegem man 

95 von einer n6t geholfen hin, 
sit ich mich selben niht enkan 
getrcesten, mich entriege ein wan? 
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ich minne ein wip, diiist gnot und wol getan: 
diu 14t mich aller rede beginnen, 
ich kan ab endes niht gewinnen« 
dar mnbe wssre ich nü verzaget» 
5 wan dass ein vedic lachet sd si mir versaget. 
Si sehe dass iimeD sich bewav 
(si sehinet uzen fröidenrich), 
dazs an den siten iht irre var: 
so wart nie wip so miuneclich; 
10 sosi ir lop vil frowen lobes entwich i 
Ist näch ir wirde gefunrieret 
dia schoene, diu si daen sieret 
kan ich ir denoe gedienen iht, 
des wirt bi selken ^ren ungeldnet niht. 
15 Swie noch min fruide an zwivel stat, 
den mir diu guote mac vil wol 
gdidesen» ob sis willen hat, 
•on rnoche ehl was ich knmbers dol« 
si friget» des mich nieman fragen sei, 
20 wia langa idi welle bi ir heliben: 
sist iemer mer vor allen wibcn 
ein wernder tröst ze fröiden mir. 
QÜ müeze mir geschehen als ich geloube an ir» 
Genuoge kunnen deste baa 
25 geraden daa si bi liebe aintt 
swijB dicke ich ir noch bi gesaSf 
$6 Wesse ich rainner denne ein kint« 
ich wart an allen minen sinnen blint« 
des waer ich anderswä belceret: 
'dO sie ist ein vflp, diu niht gehoeret« 
imd guoten willen kan gesehen* 
den lian ich» sd mir iemer müeze liep geschehen I 

Die grisen weiten mich des dberkomen, 

diu werlt geslüende trureclicher nie 
35 und hete an Tröiden ab genomen. 
d(j streit ich aornliche wider sie, 
si möhtfos wol gedagen, es würde niemer wir. 
mir was ir rede swart 
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ins streit ich mit den alten t 
dw hint den ttrft behalten 
nd wol lenger denne ein für. 

Min ouge michel wunder sihl, 
5 diez wirs verdienen kunnen vi! deonidi, 

daz den s6 schcene heil geAchiht. 

onw^ weit, wie kamt es ambe dich! 

ist got selch ehcnaBre? er git dem einen tip, 

dem andern den gewin: 
10 so wasne ich als6 maere 

ein richer tore waere 

•6 rieh als ich armer bin. 
Hie vor dös alle wiren fro, 

dA wolte nicman hosfen mine klage: 
15 nA ist stf mellchen s^ 

des si mir wol gelooben swas ich sage. 

hA mileze got erwenden unser arebeit, 

und gebe uns saelekeit, 

daz wir die sorge swenden. 
20 ouwe möht ichz verenden! 

ich han eine sander leit 

Ein meisfer las, 

troum unde Spiegelglas, 

daz si zem winde 
25 hl der Staate sin geaalt. 

loop unde gras, 

das ie min Mide wa^, 

«wies nd crwinde, 

is donket mich also gestalt; 
30 dar zuü bluomen manicvalt, 

^'m beide rot, der grüene wall. 
, der vugele sanc ein truric ende hat, 

dar sne diu linde ' 

süese and linde« 
35 s6 w^ dir, werlt» wie dirs gebende sUt2 , 
Ein tumher wln, 

den ich zer weite bau, 

derst waadclbacre. 
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wand er b«esez ende git. 

ich solt in lan, 

wan ich mich wul verstin, 

da£ er iht baert 
5 miner tde gr<V»sn oiu 

nihi «nnes. leben in $orgfo Ut: 

der bnbie wmrt michel zU, 

IMrbte ich siecher maq den grimmen tot 

daz er mit swasre * ^ 

10 an mir gebaere. 

vor vorhten bieicbent mir diu Wengen rot. 
Wie sol ein man, 

dar niowaii attnden ban» 

• « •••fedmgen 
15 oder gewinnen hohen muol? 

Sit ich gewan 

den muot, daz ich began 

ser wtrlte dingen 

merken iÜM unde gaot, 
20 d6 grdf icb, als ein tdre toot» 

ser vinttem hant f«bt in die glaot 

wnd mdrte ie dem tievel sinen Achal. 

des muoz ich ringen 

mit sorgen: 

25 nu ringe und aenfte ouch Jesus nSiten val. 
HeUigtr Krist» 

stt dd gewalUc bist 

der walte gemeine, 

die nicb dir gebildet sint» 
30 gip mir die Jist, 

daz ich in kurzer frist 

alsam gemeine 

dich sam dia enrelten kint* 

icb was mit sehenden ongen blint 
35 and aller guoten sinne ein rint» 

swiecb mine missetat der wehe baU 

mach e mich reine, 

6 min ^ebeine 

versenke steh in daz verlorne tal. 
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Owe war sint verswonden alün roioiu }ktl 
Ut mir mio leben getroomet oder itt es war? 
dtt ich ie winde das iht wmtt, wis des iht? 
der nich hin icb gesUfen nnd enweis es niht» 

5 nü bin ich erwaht, und ist mir unbekant 

daz mir hie vor was kündic als mtn ander hanl. 
liute und lant, dA ich von kinde bin erzogen, 
die sinl mir firömde [worden] rebt aU ob es st gelogen« 
die mine getpilen wiren, die sinl trasge nnt alt. 

10 bereitel ist das Telty verhonwen ist der walt : 
wan das das wasser flinset als es wilent fios, 
fär war ich wände min Unglücke wurde groz. 
mich grüezet maneger träge, der mich kaude c wol. 
diu weit ist allenthalben ungenaden vo], 

15 als icb gedenke an managen wünneclicben tac, 
die mir sint enpballen gar als in das mer ein flac 
lemer mere onw4* 

Ow^ wie jaemerliche junge linte tnont, 
den vil riuweclicbe ir gemüete stuont! 

20 die kunnen niuwan sorgen: we wie tuout si so? 
swar ich ser werlte kere, da ist nieman fro : 
ianaen^ singen, das sergat mit sorgen gar : 
nie knslenman gesach sd lemerliche schar« 
nt meikent wie den frowen ir gebende st&ts 

25 die stolsen ritter tragent dörperlicfae wit 

nns sint unsenfte brieve her von Rome kometo, 

nns ist erloubet Irüre und f 'iide gar henomen. 

daz müct mich inreclicheu «ere (wir lebten ie vii wul), 

das icb nik für min lachen weineti kiesen sol. 

30 die wilden TOgel betruebet unser klage: 
was wunder Ist« ob ich dk von vtesage? 
was spricbe ich lomber man durch minen bcesen zoru? 
swer li^rre wiiune volget, der h4l jene dort verlornr., 
lemer mer o jwe, 

36 Ouw^ wie iini mit säezen dingen ist vergeben! 

ich sihe die bittern galten mitten in dem bonege. swtbcn ; 
diu weit ist uscn sebcene, wis» gräen unde rot, 
und innin swarser varwe, vinster sam der tot« 
sw^n si nu verleilet habe, der scbouwe sinen IrosI: 

40 er wirt mit swacher buoze grozer sündc erlost. 
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dar an i^edenkent, ritler : ei ist inwcr dinc. 
ir tragent die liehten helme und manegen'herten rinc/ 
dar sno die ^esteo «dbilte nnd diu gewihten swn't. 
wulte got, w»r ich -der sigendnfte wert, 

5 so wolle ich n^tic man verdienen riehen solt« 

joch meine ich niht die huoben noch der herren goU: 
ich wolte selbe kr^ne eweclichen tragen: 
die möhte ein soldener mit aime sper bejagen. 
mßht ich die lieben reise gevaren über se» ' 

10 b6 woHe ich denne aingen wol und nieiner m^r oxvWL ' 



\ 
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ANMERKUNGEN. 



HsH BC: fehlt A in allen Uhersehriß-en, Hie bebent skb 
die linder an des meistens von der vogel weide hern walibers £, 
und im repertorium bl. 2 vono. Lider hern walibers von dep 
vogelweide und binden nach ein getiht des Ruphermam« r 

I. 

Das erst9 huth hegreift meiiten» poUtiteke gedichte, 
welche C in zwei gesonderte reihen ordnet , die eine von an" 
fang bis zur 29sten Strophe ^ die andre 291 — 343. nachtrage 
aus einer andern Sammlung, von der sich in A eine ahschrift 
erhalten hat^ finden sich in C zioiseken 355 und S7Sg nadkder 
crimmg von A und mit demselben text, JnB findet man einen 
theü dieser Ueder in anderer Ordnung unter den luanmem 
1 — 39t Strophen eines tons nachgetragen unter 

108^112: von den eigenthumlichen der Sammlung A hat 
sie keine, aus einerlei quelle hohen B und C alle gemein^ 
schaftlichen Strophen von j. 8— 18, und noch zwei, j.31, 13—32 : 
sonst überall sind sie verschieden, dort haben sie nur Eine 
stimme bei der Untersuchung, die für jedes Ued (aber ni^ 
für jede lesart) mufs besonders gefuhrt werden, ueUhe Sber^ 
Ueferung i2m echtesto seL E hat aus dem ersten buche nur 
das einziga lied AH^^rtt lebe icb mir irerde, und aus der 
fuelle dieser handsehriß giebt C zwei Strophen dazu auf dem 
rande, f. 16, 1. 22, 



Digitized by Google 



128 

3^ 1. Dsn IMi hat in w0Uhsr M§ erste reihe ms» ihm 
beginnt^ und kf aber diete in rnngekekrter ordnmng^ 
M»bp 19— 8^ 3* 3» l*-5f 18. in der Koloezmer handsduijft 
steht darüber Hie sulIe wir lesen ein lop unde einen leicli 

suzen von unser ATowen. 2. wohl die ie? die trinität, 
welche durch deinen weisen rathschlufs von jeher vereinigt 
war» 3. diu ky sin C 4. des iehe wir k, mit Iriunge C, 
5. dü dni C, die dri 7. din ie selbe bemde ere k, 

8. Tolcndet 9« nn sende ont die lere üu 11. «n Jk. 
13« blödes A» 14* g e werret Ie. her C« 15» ewa lu 
sint da b 31. si ^ wirt 23. So wirt der 

geweret k, 24. da fehlt k. 25. «nd fehlt k. der uns 
auch von kusche läget K 26. diner kreffte A;. 

4^ 2/»A/t Ie. 3. schowet C. 9. da die Ic crlich iL 
10« in nnt ns 12. gewiirhiei C 13. dich, reiner 

kriat 14. pnsch enpran k% 17. gnm nnd gtns iu 

18. da bdeib ^. 19. von k. 20. ist k, 23. ir 

Icindes ä:. 24. mitte vart C. 25 fehlt C, besser uäre 
wohl und wider. H» gebar da von uns seiden acht 
(d» u saelde nihte) Ic* 28. wol uns k» 30. iode er 
•be iwac K 31* onfaog C. 34. hebe« k^ hoben C. 

35. ein seiden here C, seiden hers kf hier mpaseendf 
wie ridUig auth Kenrad den ausdmek in der goldenen 
sehmiede 933 braucht, an dich alleine wart geleit vil na- 
nicvaller saelden her. die Verbesserung sedelaere ist von 
J. Grimm, Frisch führt das wort (sedaläre, sittkMssen) 
2^253« aus den tradit. Fuld. p. 472 (518) an. 38. ein 
Mgl ein unter k» 39. hrnmie C. 40. ea fehle C. 

S> 1» kldna k. Z das das reine lamp alleine k. 3. hat X:. 
uielleiiAt ist in diesen teilen der text von k rid^ti^er, 

ein palas kleine, 
dä daz reine 
lamp alleine 
lae hesloasen inn^« 
im folgenden habe ieh die Zeilen nach k geordnett in C 
fSsJhan 9^13 uor 4«»8. 4. du lamp k* 6* naget Xu 
7. die nement k, nti nemt 8. nnd keret swa sia 

keret C. 9. 10. Das lamme ist krist Der warer got ist C. 
• die tweite teile ist höchst fehlerhaft gebaut (s. x« Iwein 
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4099 ml /miff« dl* oB^mtoiMM^ MhefßmHg^- 'ii hai 
ßkr beide teilen nur das larap ist krist IL 'T«b k: 

12 y^Ä/t C. 13. gerct a 14 /fWt Jt^' . 15* dll 
bit üc, 17 fehlt k. du Bremer abschr,^ n\i Bodmer» 
19* Du /^Ä/t 20. des C. 21. du den vollen k. 

22. selbe fehlt k* mit himel towe k, 23. din X:. 
34. beslos dinr C, entsloaaen diner km vielleicht Hefe ee 
9tttprltn§flieh bracbr dtner dren pmen^ 2$. das ist &• 
* an in IL 26» die snse himel Owe ^ [ 27, Swas 

28. vot1c0 29« das wuebs ^ ' feeiTOrte ^/von kinde Xc. 
vielleicht ze gülc. Meistergesangb, 422. Uz einem worta 
Mrnohs ein got, der doch ie wesende was: ei' Wart men<» 
sehe SQoder spot, do sin diu reine maget genas. ^0. ein 
fehlt k. 31. der ie wesende X 33: Mth fehlt iL^ 
34 ie 35. Wunders Vi 36. üieide L ' 

6^ 1 vor 5» 40 kt die guten und er vii guter k, 3. wan 
an sie zwei k* 5. und fehlt wider red C. 7« m^ki 
künde 10. duhein k* 11« ^rewet k* , 13» .uü* 

Ist das allen vil wol knnt k* 16. von rewen lielfe funt k* 
18 fehlt k» 19. mit k. minnen k» 22. lichtes 
(J. f. rehles) k« 23 /«Ä/t C. soll k. 25. da fc, dem C*^ 

27. er /c. 28. uns fehle k, denselben/:. harabenC* 

29. das wir mit diner C. vrucht dürre herze labe ki., 
erlaben C. 30.«dinge ist die werli al völ k.' 31. dem ' 
lat niemi^tftpVA*. ^* gewon her fc'. ' 35. die k» 

varn^e 1 

ich denkä weiUde« 40. titi ist er also Vrenden l>ar. k* 

7^ 1« er k» ^..rusen.k« 4* teer.k«. 7«: ei^ F«>Ud*lk b 
a Krist «nd kHsteDliches labamk» ./ .ik ht^ ftkh X 
eine C, cti^ k» < 11. gibtk^ pfligctCr •'i4i>mi ist'^moriM^ 

(d, z. uns ir) beider not k.' . . 23. trim V#bWe k« ' 
24. summen färbe k. 25. lobent k, 27. das C, do.Xc« 

28. Das es ie C. Swaz lobes sie gesungen h 29. von k, 
US C. 31. der fehlt k. 32. Das (L des) man« wir 
dich werde k« ..33» und hiUn kb «unde A:* 34.'.9eiia«- 
den rieh k» . d6i ns ft» vor C* < d7&- haha k* dän «e* 
dinge C. diesen aeentatipa$t där itö* awtf^MfirlicAliaMKt» 
hat ö aueh in dem leieh Ottot von Bodenltte^ (beh 
Benecke x, 2) ^ üf den gedinge, wo aber A. hat uf das 

Walt. T. d. Yogelweide. I 
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fedint» Wi kk 9^ ifü^ vrow» ite gel«- 

f* mit starker steter rewe k, 3« die ane dich und 
gol nSeman le geben hat Jl. 



<»4s43^j^ 18 B, 1 C. J5 und C haben in den foU 
gmUUm $trophm einerlei text ^ der mehr nach unvollktnun 
mener mSmdliithir Skmrliejermng alt d§r an4r^ (inj) nmek 
eittidMckär hutegmg aussieht, eine 5^ da 

6« Mste ich JBC* den min BC. IQ. wesintti ji. 
11. ich mir BC. 13. der deheines jiBC. 15. der 
ieiweders dem andern schaden (schade C) luot BC. 
18. einem C« 19« des enmac niht sin J, des mag niht 
g4»sin BC« 22. zesame ^. In ainen schrin mügin ko- 
• ni«|i BC* 23« atige BC. ginianen BC. 25. vtH J, 
Ut BC. 26. acre ^ beide B, beidü C. 27. cn fshii 
BC» enw^rden J, werden B, weirdcnt C 

28=s 44 y/, 20 B, 3 C. ein dü BC, 31. walt 
teil BC. lop rot J. 32. swas flüsset oder finget BC. 

oder BC« erden 35« der dekeinez .i^, dehai- 

Im» BC. 

» 

9^ 1. stritten BC. 2. tarne ^, also BC. toon C* 4. siS 

anders ze nihte BC. 5. sü schaffen t guot ge- 
rihte BC. 6. selaent BC. 7. und schaffent BC. 

* 8. Owe ^. 9. stat BC. 12. beker adich^. 13. cur« 
kel drken kilchen B. die cirkel, sagt ^er dichter^ 

i ill» §is^sukmfirsimd iMmM\i f simd aM sioU^ daft sisr hiek- 
dsf kSnigßkkns hroi» 9§rglMm, dUf henog Philipp im 
besitz hatte, armsi'kdnige nennt 0r sie, wi0 etmth die ftir^ 
sten Philipp vorstellten, nullum aliam principem sufficere 
. ad sastinenda onera imperii, vel in divitiis condigne posse 
imapondere imperii digmtati (registr, Innocent. lU. de ne- 

• folio tmi^erii e|9at«13Qt könige, weil si9 es werden soll" 
imt nar OU0 nuird »fbUtofc gewählt, gemeint namiieh 
:risui BertkM oöik ZMring^ mtd 0tt9 von Poitong fiM# 

^.emsik Bemlmtd pmt Siasisent dornt der diAier keifst tio 

Hill ■ 

* Der Stern l^i^dM den anfang einee Uns., ' • 
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zmrtiiiktrUm, Bmmhmrd mnd B&MoU '0ih9t wärmt nitki 
MugiHth mnf d§r wähl: *) änr »BitjnMet if«f iM^it ist 

vor Ottos königsioahl, weil nach dieser von Berthold nicht 
mehr die rede war, Philipp war am 6. m^rz» 1198 m TÄtt- / 
ringen gewählt , dis auf den 1. merz nach Köln umsge» 
schriebene J&rsten»er Sammlung wmr Wühl Bertholds war gem 
nheUert und nadkdndemaeh ter^t^ shhdMB^rth» 
old vergebens ^Aottrten Uefr und ' Otto dßrsasf nm 1« >nat 
tat KJSln gewShU und am jfi, juli zu Mkeii gekrffnt 'ward, ^ 
räth der dichter, das verwirrte Deutschland solle Philipp 
den weisen d, i. die königskrone aufsetzen, am 5. april 
ging er zu TVorms ^ vom bann gelöst, unter kröne und 
ward zu Mainz am 13. august gesalbt und gekrönt* • 
IS* «d] ein ji, den C 

16s45 ji, 19 B, 2C: aber Ä fehlen dh erstellt ^ior 
teilen» 17. man und« wip tougen BC 18. di^ich 
BC 20, Ich horte in rome h'egen J, 21. und fehlt 

kriegen C, unrichtig, er hörte, der pahst betrog heide^ 
Otto und Philipp. 23. der e wart oder sil BC» 
24. der begonde aich tmrtienJä 25« die fehlt BO» 
26« daBC» Von J. 29. leicn] UnjL 30. awerl 
dio awerte S, awert C* ai fehlt J* da tiider BC* 

3L aü Ktiffan an die BC« 32* um Petri und PattU 
(29. juni) 1201 ward der hanH Uber kSidg PhfUppHtnd 
seine anhänger zuerst in der Peterskirche zu Köln ausge» 
sprachen, erzhischof Adolf von Köln ivard gebannt, Weil 
er nach der aussöhnung (12. nov. 1204) Philipp den 6. jan, 
1205 zu Athen krönte^ ndt dar Zerstörung der gotteshauser 
Ut etwa der iweifiArige hiog (i205> 1208) Adolfs Oäd Phiß 
Upps gegen den neuen erzhitekof Bruno gemeint^ »Bhei 
tmter Verheerungen Und brand kumahl hirskou und- Jdöster 
litten, Caesarius Heisterbacensis in den dialogis miracdlo- 
rum2, 29: Mistus est eudem tempore ( 1201) cardinalia 
Colooianif qui Ottonrs electionem confirmaret principesque 
m inramentoi qood Fftderico qvd nmic regtui fbtieranl^ 

•) Diet ist gewifs : aber nach lönig Philipps scJirciben an den 
•paoirt {von 1W7, registr. Innoc. III. I. c.) wandle man sich erst 
an Bernhard nachdem sich Berihnld geweigert halte dahin' 
gegen nach des kölnischen Goiifricds chronik (bei Freher 
Z,36$h deren erzahlung durt^ strengen Zusammenhang wahr» 
scheinlich wird, die fürst en zuernoiit Memhard unttraoz» 
deUen und nachher mit Birthold, 

I 2 
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> , . 4tvtfto coofirmati«^ ab iUo 4eaipoi« proTindiie in- 
, ceodüs wtantor €t ^litiiato. deprieihirtiir» MDgaia moltat 

t , effunditur, Adolphus.deponittir, Colonia obsidetiir. 

33. niut ji* 35, do borte ich BC. 39. pahst Inno- 
e§n^ III» war bei seiner wähl (S.januar 1198) 37 jähr alt, 
mv%n\s ^oaumßt^ iagt bischo/x Mbert von Stads in snnsr 
ehfOniJu . . . 

10» tOHf fy^wehfhmn dt» folgtndtn stropktn gedhhisi 

fktip findet shh no^ sinmtM 3». j« 84 Ii» lUd§m, dU im 
\, des dichten letzte zeit gehören, daher dmrf man mmeh 
diese nicht etwa auf kaiser Otto und Jnnocenz III f der 
j.. 10,34 der erre habest keifst ^ sondern nur auf kaiser 
Friedrich betiehenf als ihn Honorius Ilh des verzögerten 
^ fi.reim*9g0ß ipegmi mit dem bann bedrohtem dafs Gregor IX 
* den bann wOrklieh nmsspraeh (1227* 28)» erlebte Wnither 
^ Mar noeh 124,26)f nber diese Strophen sind sieherlieh 
aleart J^it der diekter erwartet einen gegenkaiser^dem die 
pf äffen singen werden (s. 11, 1), 

1 = 15, 4 C. g(it (druckfehler) , /. got. das zweite 
* bist fehlt B, 2. gedaehteo B(J, arbatt B, erebeit C 
3» wrlurn BC, 6. UBg^btet BC, 7. betaue B. 

9=s2B9 ^C. . 4er maB^de MG. . IL aUa alt C 
la «ml i5 fehlen Bt C hat folgende, oi-Atung^ 9. 10. IL 
14. 13. 15. laL 16. 15. mdAen C* 18. aaraiaar 

17 = 3 ß, 6 C. 19. niemenj eine silhe fehlte und die 
nagation ist unrichtig, man darf lesen inder mao oder 
/. ./ii^ppa m^« -die meUmng ist: wenn nicht genug zum kreuM* 
, ^t^e gehen mnd kom«toit woUen* 20. «ich ai C. 
\, fi|aB4A 7.C. .. 26* icl^ ir iMnt B. 27. ^ w»üe 
..,»$oüto asht hslbmngmt hohen* 9ing!k B^ iftantgoa B, 
' men^em C. ich ziehe in diesem worte daS a »or, xoenn es 
eine handschrift gieht. 28» das ouch sü durch got. wa- 
ren (weren C) almuosaenere BC, 29« gab ir erste teil 
der Cf gap in erste gelt der B» vielleicht do gap in erste 
g^Itea teii der künic Cooitintlii. 30. g^wiU da da B. 
31. wol fehlt BC, 

33 ss5 8 C. 34. im C. 35. goteahAiersra] 
diese form hsdfen B mnd C, und swar B ntit m, gemeint 
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#lfi^ du hhiUrhuig^ wmrgU 9/ 14- „Ulk häHu gotetkia- 
iensre ftkr riddig mnd g^Üdei^ woi9 dat. ahd. hrindlrlri 

(gramm, 2, 992) ödw das nhd, ». pr, «ipcr cierer. das -pa» 
ragogische ir darf in abUitungen dingehen, vergU die nhd» 
verha blättern vergöttern bevölkern und die dauon ^tf* 
leiteten masc. TergÖtlerer» «nUölkerer**' J* Gai»«* ' 

11^ 2. deutlicher wSre man twenke in lihte eogegene, 

3. kiicben BC, diese alemanniscJie Jorm habe ich überall 
getilgt, 4. ieze ß. 

*6 = 6 jB, 9 C Das schwanken der politischen ansiehi 
tinsms dickters ist nur scheinbar» dar sehta kÖnig isi-ihm^ 
der dia kSnigskrona auf dem hampta tr&gt {J% 2)« sö-war 
ar atss PhUipp zugsthmns nach sainm toda^ und naakdsm 
Otto Martini 1206 tu Frankfurt die hönigliehe krcna und 
die reichskleinode erhalten hatte ^ finden wir fT^althern^ 
nicht mehr (s, zu s, 20, 4) am thüringischen hofe: trotz 
dem banne des pabstes ist er jetzt bei dem Kaiser nach, 
seinar rOekkehr aus Italien (1212}» itt^diese zeit gehören 
dia strophan, an denan wir stehum so hai ar aaah, gawifs 
dam känig Priedrieh vor sßinar kröumng %u Mhen (25i» Juli 
1215) ftiefte angehangen: wenig monate vorhar war arauf 
Ottos Seite, als landgraf Hermann kurz vor sehtenk toda 
(er starb im april 1215^ sich wieder mit ihm verbinden 
wollte, s, 3, 105. um die zeit mag er zum zweitenmahl nach 
Thüringen gegange» ssin, und vielleicht bezieht sich s. 37, 7 
darauf^ nach Hermanns tode scheint er dem landgeajeu 
Lstdwsg nitht langß gedient zu hahsn» #• dia, emjat. zst 
4^85,24« 9. wie wir des luiien <?• KX febenl den 
BC 11. in hemn biewen BC* 13.- 14. seg^ der 
•i gesegenet segne das der gesfgent si C. 

18=84 ji, 7 D, 10 C. in den gemeinschaftlichen stro» 
phen dieses tons stimmt B wieder genau mit C: ich folge 
mialmehr deren eigenthümliche lesarten zum ihail beSm 
sar sindn dask •ina mwhhslfünde hand xn nawrmihau. 
Des J» hie in JBC. 20« SMoe J, also Bd . 21« fra- 
ftten B, mgenten vrageten in C»' 22. drm «ichb BC« 

23» do verstuont er wol ir huote undc ir läge BC 
24. biesch J. mun^isen AC, 25. bie J, hinne BC. 

29. kaUers BG. golu ^ol(es BC. 
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aOaBft«)4i aS, iiC. fr tu («iolil) BC. St. da 
BC. küBcie 33«. mftig gnotai inil 34. wd- 

jif TiÜlcnt wellcnt C, das ent d^r zwekmt person 

det plurals habe ich zwar nicht mit Grimm (gramm. 1, 
932J üh$rall zu verändern gewagt: doch habe ich el gC' 
setzt, wenn es auch nur Eine haadsckrifi gab* 35. io 
nragent (mnget C) ir hmdia BC* fthteo G« 

12) 2. und habent £C. üwerren Icunft arebaitel B. 3. Kö'pke 
bezieht diese Strophe richtig auf markgraf Dietrich von 
Meifs0n und sein h'ündnifs mit Otto zu Frankfurt am 
20. merz i2i2, nach des kaisers heünhehr aus Itaiien. 
dia sskwUrigkeitsH hsi einer andern amUgang sind üh^ 
Umd (s. 104 ß) nieht entgangen, der Tanhanser ÜkertrSgt 
¥9^althers loh Dietrichs auf seinen lebenden söhn Hein'' 
rieh (MS. 2, 64/.), und dies deutet er selbst durch den 
Zusatz an, der vater mit den kinden« womit er PValtherS 
lob abermahls auch Heinrichs hindern zutheilt, 

6=:8i^y30OC« diese und die folgenden siropkeu 
sind in C unier den aus der ^Ue von A nachgetrage» 
n0ni daher #tl|iH||M| heide kandsthrißen genau Sherein. 

8* ir hab O. die ent er hat in der Sammlung 

seheint Verbesserung von Bodmer zu sein : ir hant ji^ und 
C nach den proben, 15, m fehlt 16* er nach da 

JMt A. 

18 = 82 A, 361 C. 19. machet C« 21. arbeil A^ 
frbeil C, ZL caeam A. 23. ia C. 25. am AC 
tigitBoX A* 26« det AC. OhUmd deutet (s. 135} das 
wapen aufFriedrUhttf aber es pafst auek auf Otto, bei 

der krönung zu Rom führte er im Schilde den halben 
adler und drei löwen. dies sagt als augenzeuge der dich" 
ter des Welschen gastes im achten buch» s» origin. Guelf. 
3i 322. 323. auf den münzen daselbst bei x. 374 ist der 
halbe adisr und der Ufwom ^^der Italbe adler ist wappen 
das hmogthums Sachseup worUher asuih Conrads sehwaum 
ritter 915 nachzusehen und Kopps bOder und sehriften 
1, 116. 117« Witichindus eorbeiens. p, 632 wage ich nicht 
darauf zu beziehen: hic (Hathagast) arripieos Signum, 
quod apud tos hahebatur sacrum, leonis atque draconis 
atqae detoper aqoiUe rplaoti« iniig;iiitiim efii^e." J« 
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OiiiMX. du verSB im PV^lsghm gatt laut§m ttofh IV. 
Orimms mittheilung also: 

D6 her OUe was ze LamjMirt, 

dem na Ist misselungen hart» 

und« WM te Rdne kom«D« 

alt ir wol babt wemoaun, 
5 d6 Icom ich le den litaii dar ' 

uade was in slnem hove, deist w*r, 

wol alite Wochen unde mere. 

do misseviel mir barte sere 

daz an lincm schilt erschiaea gar 
10 drl lewen und ein halber 

es wai ^In unnuBinche 

bideiithalben aldierllcbe!. 

ao drin lewen was ze vil: 

twer einen lewen füeren wil, 
15 ob er sich nach im ribten kan« 

der dunket mich ein biderbe raaü^ 

sd aolt ir wiaiea euch lär.wAr, 

gdurcttfn hil ein halber ars 

ich wii in dar an niht liegen i 
20 ein halber ar xdag niht gevliegeo. 

da was an lützel und an vU 

unmäze, swerz versten wil« 

ich wnn ez bezeigen wolde 

was dar nih getdiehen aolde» / 
25 ein lewe besdgenl {so) hdhen maol^ 

dri lewen beieigent t^emmot* 

5wer drier lewen herze bät, 

volget der übermuot rät: 

•wer bat eines lewen muut, 
30 mich danket daz er genope iool* 

der äre vliugel barte adre» 

$Uk hdher flnc beseiget ^t 

jd beaeiget ovch fdr wir 

der ere scbidange ein halber ar» 
55 nu wellent jehen sumelichc, 

das der her Otle si vomme rlche 

gescbeiden durch ainn übermuot., 

awer wii über mannes muol 
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mit dfii^ leweii herz» atigeo, 
40 der niuox in karse «be «iftm 
•wi b6faew»r ein Ivilber «r, 
•r maeste Tallen defit wir «. /. w. < , 
Ir tnoj^ noh gedenken wol 
daz ich sprach daz, ez iiien sol 
4$ in iemens schilt dri lewen gar 
erschinen und ein haUier ar. 
Ich i^ricb das dri l^wen Obermnot 
beseichent, dei einer nilit entiioti 
Ich sprach nach das ein halber ar 
fO der ^ren schidunge bezeiget gar^ 
wan ein ganzer ar wol 
näh rehte ere bediuten sol «. s» w» 
30 = 83^, 362C. gibetutf* tiraB^. 34 IM 
(zu Bamberg} etiam Sifridns cpiacopna (Mogent) Oltonem 
Imperatorein ezconummkavir» et mlisis . liUcris auis ad 
omnea arcbiepiscopos et episcopos nt ipsam facerent 
anctoritate apostolica praecepit. Godefridi mon. Colon, 
annales 1211. 35. ir selbea J. 37. swelher C, 

%3ff 1* gründe Jim % statt d erwartet man ode^ 

*3 = 9 -B» 12 0. entweder ist von zu tilgen, oder man 
lese waz ere ellendet sich, 6. das B, fehlt C. 7. mit 
fehlt B. auf der hesserung dieser verdorbenen zeile beruht 
die erklärung der ganzen Strophe, mir gefällt Beneckent 
Vermutung der blibet hie mit acbanden. dannMtderstmm 
^aUß ehremoerthm zieht fort in den heiligen krieft wer 
Idugf tapfer und reich ist, hat schände daheim zu hlei^ 
henJ din betdia beziehe ich auf die zwei paare witze 
nnde manheit, silber und daz golt, nicht blofs auf das 
letztere. 8. we fehlt BC. himelscben BC. 

12 =: 13 C. Der dichter deutet vielleicht auf den gnh 
fsen Sturm im deccmber 1227, welchen der mö'nch Gattm 
fried erwähnt , und zugleich auf den bann, JUn pahst 
i Gregor IX um dieselbe zeit über Friedrich sprach. 

Ow^ fehl» C. IS. so die Bremer absehrifir Boimer 
beide hoeren. auf jeden fall ist der vers zu kurz .• man 
dt^fte leide vor beeren einschalten^ dÄ von wir leide beeren 
beidia fingcft \af^z «agen, %1* ^eiet er d^ boobet C. 
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• 19s lOB« i4'C* 20. twei C« iImm iwelor, weUh^s 
sinm tmd vert stöH^ Ut vu tÜgett^ 21« «rabalt B, ar- 
Beit C. 24. traog BC. • • 

26 = 11 B, 15 C. Uve geschehe der ßC. 28. amai- 
$tn*B. 30. es fehlt einfufs: etwa meiste Stpit. • 
' *33s 34. niht Bremer abschri/t. 

14^ 1. nie weder C 

6=17C. 14=18C. 22 = 19C. 30==20a 
*38 = 50.^, 12 21C, 201£, m(Docensmhcell.2,2(y7). 
DafM alt her selbst eine kreuzfahrt gemacht habe, wird 
aus diesem liede mit unrecht gefolgert» s, 31, 14 ist dar 
Fo di& südliche grenze seiner wanderungeum Ühland deu» 
iet es (s* ld9J auf das jähr 1228^ es ist aber sehr zwei» 
felhaft, oh Walther die überfahrt Friedrichs II, nach Po. 
lästina erlebte, s, 125, in einem tiede^ das am enäe des 
jahrs 1227 oder im auf an g des folgenden gedichtet ist, 
^chtet er sich der ehre an der lieben reise über See theiU 
zunehmen allzu gering, unser kreuzlied ist ganz gewifs 
nicht aus seiueu letzten jähren, übrigens nimmt es sich 
Resser aus%wenn man nur die heglaubigfem Strophen liest t 
aber Weither selbst modkte nicht immer gleich viel siw^ 
gen, und ich wüste nicht warum ich eine f ür unecht ef^• 
klären sollte, dieses urtheil widerholt sich bei andern Ue^ 
dem» Allererst] Alrest B, Alrerst C£, Nu alrest A, 
lebe] &ibe £• mir vil B^t JNu lebe icb mir «Ireil 
werde m* 

15, 1. fccre A, raine BC, heilige E, seficsne m. 2. der BC/Aj, 
dem A£. vil der Am^ so vil BCE, lugende JE. 
3. mirst A, mir ist E, du ist m, es ist BC. 5, aUt 
£ schaltet folgende Strophe ein (202) : 

Me danne tosent bimdert wunder 
die Ton disme lande aint» 
die Inn ich' ihte mcr beannder. . 
nnde gehabten denne ein deine bint^ 
\t^enne ein teil von unser e* 
8wem des niht genuoge. der ge. 
zuo den lüden die sagen! im me. 
6=3 61 ^ 22 C, 203 £• 8. so ist diz aller kiide ein 
cre C 11. bcrer denne der engel scber £• 
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i$mi52Jp ^ C, 204 gii Ikm 14 anck 

ndnt £• 15. dar nach Ik» «r tidi wkaufiNi E. 
16* eine 181 winna «io ipcr £. 19« wie dir JC^ 

Werder £: von Bodmer verbessert, heiden das üt dir£, 
seiden dienst der ze den ist din G. 

20 = 145, 24 C. ' Wolde fehlt B. 21. bitt J}, do (7. 

27 CSS 35 ^ 15 B, 25 C, 205 E. Dannan faor er hin £. 
ler <il£, le fiC. 28. ila*r C nach Bodmer^ da er JB, do 
er £• 29. des (dcal C) dar ^Itcr ia |aaella BC. 31. nm* 
der gascheiden al ein] dett allaina jif m Ut 

ain B, es si ein C , ez ist £• 32* Slehter denne ein 
sein E. danne fehlt J, 

34 = 54 ^, 26 C, 206£. do J, also C, dort £. 
35. ritter £• 36« er wider beim zelande £. 37. sich 
da (/• 38. wemM er £• berra ir C, bera J^m ir E* 
39. das fMt £• 40* nnoc 4. 

16^ i =: C a«/ ^am rania» 211 £• 3. dannan ßhU CA 
4 der Ef er C« 

8=35^, 16B, 28C, !206£. Üa daa C. 9* den 
Til engestlicben £• 10. do C. der weise^BC 11* der 

weise] der arme ji, der £, dü wilewe BC. i% der wei- 
se J» 13. der da wirt an ime A , der mit ime wirt £« 
den man hat mit ime (in C) BC. 

15 SS 17 B, 28 C, 209 £. Unserre BC. lantrihtere £. 
Seh. Franqknu Sprichwörter (1541) 1» bL 36 na. richter 
dichter. 13. nnda enrristent dort J^. 17« wan JMi £• 
ze stunden £, da aastont BC 18. ao ist ea BC. lats- 
\- sesten £. ±9. und fekit E* «cbiilde BC£. bie 
bat BE. 20. verebenet £, der B, er der dort £• 
21. Do er weder £. 

22s C auf dem rande, 210 £• en fchU CE* 
9&. karlsellcb £• oncb C« 

29s=56 13 B, 29 C, 207 J(. Jaden cristeo nnda 
beiden 4. und die heiden /eUt E. 3a daa dinir 

erbe -4. 31. muesse es ze BC, der mnesse £, «ol uns 
ze J. bescheiden J. 32. die sinü C, der »iner £. 
33. das zweite dm fehlt BC. 35. uns wer A. 

«36 CS 94^» 24B, 124C. 37. heiles bai- 
daa BC. 



Digitized by Google 



c 



139 

17^ 1« cj^i* zuo wol BC. zweir 2. du gip diu if, die 

gip der BC« 3. dü milte lonet same du sat BC. 
5. da nach B. ti ^C, ir B. 7. awel 10. do Q J&r 
das dritte und. 

Ils3 95 Jj 363 C Strophe wird nicht deutlich 

durch Wolframs anspielung im PVilhelm 286,17 (129«)? 
her Vogelweid von bniten sanc : dirre brate {der verbrannte 
Küchenmeister) wa$ dick unde lanc. ez hete sin frouwc 
{des küchenmeisters , nicht herrn Walthers) dran genuoc» 
der er «6 holdes herse ie tmoc. doch hilft sie wenigstens 
tmgeßhr die zeit bestimmen» denn Wolfram dichtete sei' 
neu Wilhelm f &her dessen Vollendung er starb , zwischen 
1215 und 1220, daher er auch im Welschen gast (winter 
1215 und 1216J nicht erwähnt wird, wohl aber der Parzi-^ 
val (Docens miscell, 2, 297J. dafs das werk nach dem 
tode landgraf Hermanns (apr, 1215J gedichtet ward, scheint 
die steUe 417,22 (187*) zu beweisen: 3,8 (2b) widerstreit 
tet nichts und im Titurel 7, 61 wird vorausgesetzt dafi 
Wolfram Hermann Überlebte, von Ottos krönung Aom 
(1209) redet der dichter (394, l=176b) so, dafs man 
nicht annehmen darf, er habe von einer spätem kaiser^ 
krönung gewust: also sprach er sein mähre vor Friede 
richs krönung, vor 1220. mit ühland (s. 30J aus der stelle 
auf seine politische gesinnung zu schliefsen wage ich nichts 
fiberhaupt ist die meütung, dafs er ein anhanger des 
pabstes gewesen sei, unerweislich» wenn im Titurel 27, 
188 statt der kaiserhrönung Ottos seine krönung zu 
Jchen juli 1198 J erwähnt wird, die nicht aUzu ^ 
prächtig warp so zeigt dies nur, dafs der Titurel von 
keinem Zeitgenossen geschrieben ist, die Strophe TT althert 
musf zwischen 1215 und 12!^ in frischem andenken 
»ein, dafs Wolfram darüber spotte und dafs sie auf 
die erobersmg Konstantinopeb durdt die j^aSeiner ziele, 
hat Koberstein (über den Wartburger krieg /. 32) 
ohne grund angenommen, der spifsbraten ff. ^er spi^ 
Grimms grammatik 2, 989. Stalders idiot, 2, 384 spifsli, 
r»tiP-W 27,249), der einmahl im Orient zu dünn geschnit- 
ten wardf so dafs die fürsten den künig deshalb nicht mehr 
mochten, üt nur ein beispieL OttoIF. war im falie dion 
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t9t königs,. als 9r di§ furüsn nickt m^kr wtum halun 
konnte, und emer nach dem andern tu FrUderUh über» 
^ingf dafs er in gefahr kam^ wie der dichter sagt, das 
• reich zu verlieren, vielleicht aher folgt aus der anwendung, 
die IJ^olfram von diesem liede macht^ dafs PP^alther auf 
^ine bestimmte geschickte von Ottos kochen zielt, es ist 
zwar bekannt, dafs Friedrich 12iZt als er nach Canstam 
kam, daselbst die vorai^sgesendeten köche Ottos traf, der 
mit seiftem heer xa Üeberlingen stand t aber man mlisto 
4ic näheren uputände wissen^ tun enticheiden ob sich 
ßer dichter darauf bezieht» 16. einer tarnen C* 

20. tünne G. 21. muoze mueze C, 2^. vielleicht 
die fürsten sazten ander Ivür. 

25 =:96 ji, 364 C, Meine anslegung beruht at^f dem 
ffOn Grimm bemerkten ge gensatze des auf-' und ab» 
fCSangSf dieser gegensatz scheint mir zu sein bol^ne and 
halm, ich glaube, ein tadler^ vielleicht der dichter den 
das nächstfolgende ge^etz derb abfertigt^ hatte Walthers 
lied vom halmmessen (s. 65. 66) verhöhnt und etupa die 
bohne zum spott geloht, die bahne, sagt der dichter, ist 
nicht singens iverth, fastenspeise , vor und nach himmeU 
fahrt {a6ne) faul und von anfang voll w'drmeri dagegen 
halm, korn und stroh gut un^ erfreulich und zft jeder zeit , 
brauchbar t aber vor der bohne mufs man ein paternoster 
beten, um ihrer los zu werden» bat ji,^ 26« so fehlt C. 

29. Vul C, wol 30. ich denke von erste in der 

niuwc. 31. crestec ^ , creslet C, ist zu lesen creftec? 

man braucht das verderbnifs nicht tiefer zt^ suchen, weil 
A und C in dieser und der vorhergehenden Strophe asu 
einer quelle schöpften* 34« man dürfte ttmb oder um 
schreiben 9 aber auch die zwei folgenden Strophen haben 
4icse zßile länger als die beiden ersteig, wegen der letZ' 
ten 18, 24 s, die anmerkung, es fragt sieh, ob nicht zwei 
{öne vermischt worden sind. 35. wirl halm A. von 
grase und von halme ufid stro C. 33. frowe AC, 
ijüieii fehlt C, 

tSy 1 = 07.^, 125 C. Her wicman Ist der um daa man di« 

meister irten sei. so meiusterlichen sprechet. 4« lat 
ca VLcikji, Ut iu 5. vür war iifli uch da2 ralen sul^. 
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6. wan C, vfzzAm ber^ hier und z. 11. danach habt 
ieh überall hirrt gBSthrUbeni denn dafs dem diduer dieem 
e^e aufspräche gerecht war, scheint dataus zu srheUea, 
dafs er dar wort nirgend im reim hat» Imibe 
7. idanne in C. mit diesem aeeusativus in kann man etwa 
'formen wie Üu für Iluch und hei PValther selbst 16 
Ti\ gedien vergleichen^ ir solt ez (d. i, er soltz) doch 
iemer han vor uch ' 8, also der wetze vor der spria 
A. 9. Singet er J, 10. daz gelichet skli reble abe Jl* 

13« der welle spil ji. 14. alse eiA leitbnnt jt* 
15^96^9 f04 0 und noch einmahl nach 125? Der 
dichter loht, glaube .ich, den herzog Ludewig von Baiem, 
der dem markgrafen Dieterich von JVteifsen zu Frankfurt 
(Franken) ein ge schenk für ihmnitge gehen hatte, als beide 
am 20. merz 1212 sich mit dem heimkehrenden kaiser Otto 
9erbiindeten. das geschenk nennt C ein liet, A ein lieht t 
#• die anmerkt zu s. 84,33« 17« wert ji. 18. ich kau C* 
in Bibt J. 20« tiefe hne aige C» 24. got tnuoEe ime 
creoneren d* I« 4re in^reii. 25. dareoo \liz ond^ 
(statt im) seiden vluz J, 26. fbt wil des vnde sinen 
schiiz J, 27. lio blindes A. 28. der belle ime imde 

tcbelle ime A. 

• ■ 

i • • 

*29e8l49B, 291 C. diesi stropheh giebt C, toi> iA 
glaube, nath sorgfältigerer Überlieferung» pbylippe B» 

30. da mugint ir merken un<le srhowen wunder bi B* 

31. ime fehlt B. 32. ir also C, der kröne -ß. 33. Ze 
rebt sü nieman von ainander schaiden sol 34. ir de* 
weders C. ietweder« togekide nibt des andern twachet^B. 
d5, lachen! C. 36. nnde der tQgenthafte Inan B. dai 
geburtsjahr kSnig Philipps ist, sö viel ich wisifs, nUht he^ 
kannte er ward aber pfingsten 1196 auf dem Guntenleih 
ritter {Otto von S. Blasien tap. 44. PVeingart, chronik 
bei Leibnitz 1, 799). 

19^ 1, ir ougen weide B« X na C, fehlt B. 3. an sinbn 

5sl08B, 292C. Die zeit diesär weihnachtfeier iH 
verschieden bestimmt worden, Ühland meint (s. 3Ö}| nach 

dem thüringischen feldzuge 1204; aher den 12, november 
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war könig Philipp in Kohlenz und ward am 6. jan, 12Q5 
zu Aclien gekrönt» Köpke (in £uschings wöehentL nachr» 
4, 16) räth auf 1207 .* allein nach den zusammfnkO^fttm 
in Nordhmtuen und Qm»dlinhurg hidt PhUipp um Jiudrwä 
(30* nov,) XU Augshurg hof^ und faUrte uwihnuehtm )Me& 
d&m chrott« Alberici p. 446 zu Metz, mueh war ja d^r »rz» 
hischof Albrecht von li^agdcburg (seit 1205) damahls Otto 
zugethan» Bcntcke hat in der IJ "ünschtlrute (1818) n. 47, 
s, 186 zur erläuterung folgendes aus tiner handschriftlichen 
thronik von J^agdehurg angefahrt : 'iadfim 1198. Jtfe qotts 
mea die Forsten Tan Samnn» vao Beyer«, Tan Schwairt n onnd 
Frankenn hy Erferde ap ein feldt tboiamende onnd komm 
Pbilippvm keiaar Henrieba Broder« Biacbop LudoUT van 
Meydeborch was die erste an dem koi*e, unnd konig Phi- 
lippus gaff lofs Biscbop Ludolfo das Ingelt unnd Tinse^ 
den die Biscbop von Meideborch lange tidt dem Riebe ge- 
^vea badde. Dar nacli tbo Wynachtenn quam Konig Pbi* 
Uppiia mit drann kooigU (L mit der konigtnne) bar tbo 
Meidebotcb unnd badden groten boff unnd ginf biar §a» 
krönet, unnd mit der Konninginne ging die Ebdisia Ton 
Quedienborch und die Herloch van Sassen, unnd die Bi- 
scbop van Heldensera was des Königs Cantzeler unnd 
vorfundt den boff.* hierzu stimmt, wie zu PValthers ge» 
dichte p die erzählung der halberstädtiechen chronik hei 

' X^ibnitz 2, 141« *ReK aataoi feilom nativitatia doniini 
Magdebnrgi inganti magnifioentia qdebravit« ipsa quoqaa 
die illa regaltbaa indamentla et imperiali diademata inaigni- 
tus solenniter incedebat : sed et coniux sua Hcrina Augusta 
regio cuUu excellentissime simul ornata a venerabili do- 
mina Agneta Quedünburgensi abbaiissa et domina lutla 

. Bambardi duda Saxoniaa uiore aliaramque illusirium fe- 
mbaarum atipanta caterva regem fuit tarn dacentisaima quam 
veniuUasime proaecalai episcopi quoque« qoi aderant, pon- 
tificalibos kidomentts omati regem et reginam ex utroqna 
latere tarn reverenter quam bonorabiliter conduxerunt. 
Bernliardus autem duxSaxoniae, qui et ensem regium prae- 
lerebat, ceterlque principes assistentes, virique nobiles, co* 
mttea et barones, omnisque gradus plebs coUecia in obse- 
qnio f^gom et tantaa aolennitatia officio aedalitate fervan- 
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liiltt tasMi\mmenB, cträt ^tiidaileftV tftjaiis cxakantet» 
mnibns appltoteitef , ^FodSos perstrepeiHes, oper« yi^i- 
lantes-, huic solennitati uniformiler arriserunt, ipsara per 
' omnia debitae devotionis fripudi^ peragentes. dominus au- 
lem Conradus imperialis/cancellarius sagadlertttncla dispo- 
Mit et pnidenter, et «t oräkiate' fierenl res;* «HiuiKte fideli- 
ter procDit^Fif«* SEß isttt diesen hof gMchJfaUt -muf^weih^ 
* naaktMifSBm McA i2i>1iiMor»lmperäloriin& ^»'itftfil^Jtmi 

• »«orlplor. 8, 117 trrmShnt diesor hofhaltung Philipps in 
ßlagdaburgt rc« edam Philippus curiam sdllempnem 
IVIaydeborch babuit« ubi cum coniuge ;^ua in fastu regio 
coronatus incessit» und ^zwar unmittelbar nach hßgehen^ 

' 'h&ifn der Uuten monmte dt» jmkrs lidS.- d^r möneh 
von ICöitt sagt tfcn totümttehten llM, regam 
9«ii|ae Bttis in partRMM natatem domiibi celebrat, oAn« 
mmsÄrfMtieh tu enShUn daß Otto in Harthur t war und 
Philipp hei seinem anhänge r dem erzhischof Ludolf , da/s 
aber Philipp am ende des jahrs nach Sachsen kam und 
Goslar von Otto frei machte, sagt Gottfried ^ und aus^ 
führUeher die bisioria imperatoram. die entsetiung Cos» 
ImM goschah den S^jan, 1199 naoh dsf hraunsihweigisehen 
roimArmUk (bm JLMnitt 3, 94J , dh mb» Philipps hof^ 
haUmng tu Magdeburg auf wo^aekten 1199 und damit 
du hoUgonmg Bnmnsthweigs vom juli 1199 in das jähr 
1200 verlegt (p. 96 — 101); wohl sicher unrichtig: denn 
Philipp war den 9. april 1200 zu Strafsburg ( Schßpfl. 
Als. dipl. 1, 308), naehher in Mainz beim hegrahmfr des 
snhis^hofs Konrads, und dtn 2a juli hioU er mk Otto 
siuo MUSammouhun/t zwischen Jndemudk und KMßnt 
(regiitr. Iniioc. III. dt negot. imp. p, 747». Wenn un* 
*#r. diditor die TiAringor erwähnt, darf man dabei la 
nuht au den landgrafen Hermann selbst denken, er war 
um Jacohi (25. juli) 1198 von seiner kreuzfahrt heimge* 
kehrt, hatte bald darauf de^ kä'nig Otto geschworen^ 
Uürdhausen, das ihm tu lehen gegeben wmr, mit 1900 gf 
wmpnaton nach soehsi^oehtntUditr hüagorung nm uUor* 
häiligm tmr Shorgaho gotwungen , dann gegen Vfsihnaoh* 
Uu 'Sntdfild orohon und geplündert s und erst im folgen* 
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dbi.llQdflm»- /4Ar# verliefs ^ Om mnd ulbmmt Mil^ 
mH^ 15* Migmtt (diroD. Felr^ Ertet.)/ nmMgr M»i§d&r, 
«M#. 0r /«ft^ 1202 PhUipp nieht mAr getrtu §mhim 
^ (registr. ImMeMt. III« ep. 52), sthwmr er Otto zu ^Mfrse^ 

hurg 24. aug. 1203. 4er wankelmut Hermannt , und daft 
er sowohl von Otto als von Philipp mit Nordhausen J»- 
IfhfßU m**rdf hat manchen erzähl er dieser begebenheiten 
merwim* 6. maegde B. 7. phylippe 8r- 10. er 

-in bftid^ .l>r4Mdcv wMle iH Üseri klnl» < in- «iaer 

ifate. tiri«' ilocii der niunea mtm fiitt. er im^g.dcn 
letoiteB «Hülle dep riches krpuf B« . • ILr'vü Ilse C , ge- 
mach Z^. 12. Lobgeborne BC. 13. ros ane B, rose 
ane C. r/«r dichter gieht der künigin Irene die gewöhn» 
liehen heinamen der Jungfrau Maria, weU sie in Deutsch» 
land Maria hiefs, s. Leibnkt. SCrlpt« rer. Br. 3, lO&^lli» 
, und du ortfinee Guelfioet 3, #. 904^ wo mbw mit utmaeki 
getwetfeh wird , wann sie gettorhai teis *i» Ueirb mach 
dm cbnm» Alberici p. 447 Mt dseember 1208. 14. dü 
vroede was da nien anderswa B. 15. düringen B. 

' i7=sllOB, 293 C. Künig pbylippe din anesehen- 
den B« 18« 19. du siest dankes nibt so mill des duuket 
mich, so «Qe'.djmk dir ist niht kant urobe ere J3* 
20» denkei ffi|»er 9» 22» wie febtade bant erwirpetdop , 
Hüde er« B« . ^ 2^ de» «prtob der wise eeHitim bda- 
gee heade solten allee-dürgel eiAi- da^n te warde k lio- 

, lies lop geminnet B. 25. erforbte C. 26. seht an B. 

' den künig von C 27* wie türe man den ^oeste dar sioe 
Bülten bent Cr. • 28» friuue bringet B« . . 

' 29 :±ilU B. fssterritb B; dai « Aef auch C immer, 
tvenigstent navh Bodmert 30. der] daz er B. "Sl.infner 

kracnechen ß. Vhlaiid erklärt (s. 15^, schnahelschuhe. pas» 
sendet wäre wohl mine kraneches trile, wie Freidank ^'l&d 
Hoch Varl hhi kranecbes scbrite. in die ^rde B. 

32« acbllchent B. 36. diexe stelle zeigt deuklich, iafs 
fValthef natk dem töde hetzog Friedrichi (er star'B 16. apr^ 
UM Iii Palittinä) OeHetrifiöh b'irtttfs und in den dienst 
könig Philipps trat, nachdem' Stth ihm schon vorder 
durch die Strophe ich borte eia waszer diesen x* 8^ 28 
empfohlen hatte* . .o 
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4= 112ß. Der dichter klagt, dafs SeinoHkhf^^H «m 
thüringischen hofe nicht hälfe s der mndrung war 90 groje 
' fPorsiiy« 297,20 =8860) 9 dafi man leicht »u spät kam 
(Wolfr. WiUu 417, 26 a: 187«). wie früh PTaUher in 
Hermanns dienst» ging, erhellt, so viel ich weiß, aus den 
erhaltenen gedichten nicht, seine anrede an des landgra^ 
fen gesinde, die Wolfram im Parzival (297,25) erwähnt^ 
(Guolea Uc, boes uiide giiot, pafst nur für einen einheimim 
sehen, ehe der landgraf sich dem kö'nig Philipp OfUerm 
warf (1204), ging PVaUher wohl nicht nach Thüringen 
' , zu dem geheimen und xuletzt öffentlichen gegner seines 
Herrn (Ohland s» 38), aber auch nicht viel später: denn 
als PVolfram den Parzival dichtete^ ivnrm hei Erfurt 
die spuren der neuntiigigen helagerung (1203) noch sieht*, 
bar. (379, 18 = 1 1317). 7. me gedringen ß. 13» das 
abgekürzte fuor anstatt fuore ist kaum PValthers sprechm^ 
. art gemäfs. vielleicht ist vol auszustreichen^ l5« Moenl 
doch B* 

«16 = ^ C, 246 D* 19. «Doten sin O. 2a «cliats 

*D. 21. von sin selbes Wuote Z>. 24. ist daz der 
riebe nit eren gert D. 26. da nach di werlte so starke 
vihlet D, 27. also zu guote gepflibtet D. 28, der 

fehlt C. 29. der habe hieD. 30. si dei ^otefH» 
31 =: 295 C, 251 Z>. versperl C. 

21f 1. Oesterriebe C, osterrich D, 3. pnch fehlt 

4^7m er ist fAn urdnnevrondeberfidia lieide^maki mao da 
, blnpmeii brechen vnder« würde mir ein blfl *dar ander, 
unt gebe mir das sin mille bant - 8. wolt Z). die 
Til C. lichten D. 

10 = 296 C, 243 D. 11. alsan C, 14. got weia ea 
wol D. 16. bas da uns her D. 17. dich C, naZ>« 
la doch fehlt D. 19. dü C, di D. 20. C, 
Tür di 21. trerlt da stea 23. aint y\\ gar C, 

dlsintnuD« 2/k ow^ fehlt 

25»39B, 297 C, 244D. ^tX B. 26. gegen CD.* 
wol C, man wol (wol durchstrichen) D* des angest vil ^ol 
haben mag B, 27. ein ieslich D. cristan iude B. 
29. 30. dabi wir mugen die warhait spehen« als düns .dü 
W«lt.T.4.Vogtlw«icU. K 
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Schrift wol an den buochen k»n iM^haideJi B. 31. der 

suDJie bat sinen B. 35. baidentbalben B. B4. an 
{statt ain) valter vint unlrüwe an sinem kinde B. 
35» ain bruoder B. 36. Manie geistlich orden D. ^aitl* 
lieh leben in kutten Iniget B. 37* uns /«Ai^ B. 

22^ 1- nnreht gewalt der dringet halde für gerihte ß. 

2. wol af nu wol u£ B, wol hin D* ftevil Ci7, 

'fnaog B. 

3 == 298 Cf 245 D. 4. «pricbet gerne din gebol i>. 
5. wann 6. menigi vtl D. «KcJk ^Imm ^ort if» gut: 
aber die aus C nicht mindert ynl wird, oft hinter düi md* 

jectiüum gesetzt. 7. mine D, 8. diu grocen wort mtf 
kranken sinnen D, 9. geliehen dingen D. 10. &i 

wir! D. 12. gcscheiden C. 13. swa er D, swer C. 
14. nnde het er ir nit lebendic künde D. 15. e das ge- 
Würme D. das CD» 16* nnde fehlt D. 17* lebende C. 
18 es 299 247 D. 19* mit sinen wiasen unbehttotÜi 

20. den sol man nibt aehanl gar wisen nenoen D« 
22. der daz an im weiz D. 23. der mac in vür lorcn D. 

24. die wisen minnent C. 25. also gotes D. 29. undc 
ouch icnr derz im pris^D. 30. wene C, w^ne D. 
51. ibl anders D. 32. sinnen D. 

3^=B8'B, 300 C, 248D. I«lnge man B. ahte i}« 
»7. wlge B. 

23 1. und tuost du das es frumpt dich B. 2. der rede 
la du dich bas B. 3. und fehlt C, las D. dir ze 
scrt iht B« ' 4* »ergat BC. din ere B. 5. wiit aber 
. 4u es dann» minnen al sesera B. 6. da mitia wfdsest 
du sele B» 7. noch so ^olge B« • 8. nnde lege B. 
9. wig et] wige es B, wig (wige C) imdk CD. 10. ab 
es C, also D, reht alse B. uns CD, cht B. 

11 =2 301 C, 240 D, dest C. 12. ze hahilonie D. 
18» eime küoigel}« 14. ze vollen boeser C, vollenhose D. 

18* die O. Wai sol sich den geliehen D. 18. dar daC, 
da D. sehe C> geseha i>. 19, als des böser barai>. 
21. also swadbent 0. 22. bosser bobser C. 23. an 
frbe D. 24. tugenüoser D» ibl werde C* 

26— 302 C, 241 D. v«ler hant C. 29. der le- 
rat D» besem D. 30. Tersumet i)« 31. die unge- 
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bachcn and* «ne m C. '3ft* hie bevor D. ' Wl ban 

so C, gar D. ' 36. nu A und C. 38. beitent 
bellet D. ' 

24^ 1« in D^'nn d danne awere Junge Z). Z mtA fihUD. 
3 =: 303 243 J). 5^ onbübscber 7. piligt 

8. unvaore t), 9. bie bevor do D. 11. daz ist nu 
ir D. 12. rcinü C, fjuote D. 13. hüte, we ir D. 
16. den schänden 17. selber C. di mani^ er ane nol 

nf sich leit D. ' " ' 

18 = 304 C» 249 D. 120. onde rilen in dem lando 
awir icb bcre !>• 2L lasse C« pielUiehtMt an a« «frW* 
cAm. 22« di groann-goeti D* \23. pilige C. 25. Irrip« 
pen D. 28. seldericher C« 31. pflige C. 32. Din 
vil volliclich gebot D. 

33 = 303 C, 250 D. 34. walther nu seit ich /). 
36. Hie bevor do was min vröude ^oa Dt 37«, pico* 
der C, nieman D» 

, • - - . 

25^ 1. künig fehlt D. 2, wa sint nu 3. an mir D» 
4. Wi rebte iemerlich D. 5. so C, unt D. 6. cn 
fehlt D, 7. Silber, golt« ros. unde cleider A 8. die C, 
di i?« hal oucb C, gap noch D, 9. nu hai|.icb.|l« 
acbappel 1>. . (0. «eime tanD% W^Uh^ttk m$hni§r 

. Liapolt Sparte Af gotes vart gegen 1217? ' 

11 306 C. 16. es stuont die C« 17. «^ti>tf nü 
eip gil>. 22. 1. zu s. 104,32. ^ . ' 

26 == 307 C. 28« dar ere baban. C. 29. De^ juttge 
furft, der zu Wien ein fest gahy Wßufs wohl, weil «m 
anderer näher heteiehnet wär9, hertog L0ppoldVII^ «00^ 
Oesterreich seih, der ;pfingsten CfB* mai) i200"li|| ^Mlfeil 
jähre zu Wims das sehwert nahm\ 30. w6Ue* C» 

31. do c. • ' ' " 

26« * In dem folgenden ton haben A und C fünf stropf^ 
mein, darunter tsoeif 306* 313 mit versMedenen texten t 
hingegen 316i» 319 C Umten ganz wie in j, ifnd 359 G ist 
MUS der A ähnlichen Sammlung nachgetragen, 

3 = 74 2S B, 318 C. Vil hohgelopterB. 4. unde 
icb doch von dir ban baidü wort und wise B, 5^ so AC, 

K s 
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iemer ihl B« 6, ich tuen niht rehler werke noch en- 
han B. die C« 4«^ 4» ^iht (aber J^h w»ren) B. 
. ; . 7» et JCt gen a»,^ . AcfP^^orlilin B. vptMr fehkAC, 
te C, suo il, gen B. 8» ir kainem wirl ich nie so holt 
•o ich hin mir B. fo mir fehlt J. 9. Got vatter 
und din sua din gaisl verriht mir mine sinnen B, mi- 
nen sin 10. mir JB, vil 11. ich muos dem 

iemer hölder «in B, 12. vergent mir B» ander« AB^ 
iüder C, wan. ich han noch den muot B« üt dUtM 
Unfrömw gehet aus der tett, als TVaUber von. Ottß tM 
friedrieh ging? 

• lä = 29B. 14. den weg fehlt B hier und steht vor 
ier folgenden teile, wo iemen geschrieben ist» 17» ai- 
ner B, 20. nide B, 

23 = 75 ^, 308 C. des hem — er en mache mich 
noch riche ji, 24. genam C« daa er minen dienati 
tiian »o toQMnliche J. 25. ae lonenne« den fehlt C« 
Waa heilet aelone des demekünige vrideriche^. 27« es 
si — Sprüchen C, 28. lerte sinen lieben snn also J, 
29. bcestem C, beste A, 30. her Ölte C, ich holte -r^. 
t • dl. rehte C, sere^. 32« sit irz jtf» ir sit C. Dies und 
« > ' lios folgende gesetz sind noeh bei Ottoe 4ebzeiten gediehe 
•'W«y'v»r dem mai 1216^ afttfr nmeh dem jediut 1215« #• tu 
tk^th ^ gedieht In diesem' fne^ so weit man ikne» 
iljW "SSI» ansehen kdan, ist atte^f aher sind wShrend 
könig Friedrichs anweeenheu in Deutschland gesungen, 

33=i:309C vergU Uhland s. 55. 35. aU lanc] so 
lange C. 36. hier hat sich abe ohne r in C erhältem 
tonst haken meine handsehrifieti nur aher*MMl oder^ wel» 
* ' ' ike9 ieh verandm tto es der .vere fordete» 

27^ 3« wol fehlt C. 4. das C. 6. risen gros 

^^^310 G, 13. ich es halte C. . 16. nd prOem 
iw fehlt C Jia erganzung ist sisker^ aher das ganze 
hleSbt mir dankeh der könig ist Friederieh: dem Otto, 
an den Vhland (i. 55) denkt, diente pfTMier nicht eh 
0r ah kaiser aus Italien zurück kam, ' 

17 =311 C. Dieses und das folgende gesetz ist wohl 
nicht von PValther, 19. das erste noch fehlt C« 

20. vaoA» fehlt C. 21. vogelin sanc 0. 22, gegtn C. 
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2X mm ft#if#n wohi dis kau itn nniot trfialkliiiu * 

25. lachet C. 26. schiessen C. 
27 = 312 C. 28. wünne /«Ä/^ C. 29. ^rimm 
in toweger blüett. 32. lit] git C. 35. fkwe C. 

1 = 76^ aOB, 319C. ain Tvgt ain künlg fi» 
2» #0 J i «her Icit alsm arm. das man mich dht U richer 

kunst sus armen B, das maa bi richer kunst mich lat al- 
aas armen C. 3. Ich wolte gerne und mobt es sin B. 
eigeiii ji^ 4« sai ji, zabü B, ahi C. von der haide 
un6 iroo den vogeKnen ab ich. wileoi sank (und von den 
blaom^ fehlt) B« 6. awdche acbcBoe vrowe B* §dba 
daniie C 7. gilien B, wangel ^; 8. Sua ri|a icb 
fnio und kume niht hain gast we dir we B. 9. wirf bat 
singen von der haide und von dem gruenen de B, 10. be- 
denket* Juf diese ttrophe läfst B eins parodie derseU 
hen folgen (31), weUhüC dem truchsessen vonSt.OaUßm 
muschreibt (1, 154«}* 

Der weite vogt, des himela kdn«^ ich lob iach gerne» 
das ir mich des (fehUBC) hftnt erlan, das ich nfht leiiae» 
wie (als B) dirre und der an fremder stat ne minem sanga 

(mit sinem gesange B) scbenie« 
min meister klaget s6 sere von der Vog<^Iweide, 
in Iwinge dai (dis B) » in twinge jenz (das B) , das. mich 

noch nie (das in noch C) hetwanc 
den l&nt si hi sd richer kunst an habe se kranc» 
das ich mich kdme df ir genäde von dem minem (so B) 

scheide. 

sust heize ich wi'rt und rite hein : da ist mir nibt wo, 
di singe icb von der beide uAd von dem gräenen kU. 
das ststenl ir mir (das soit du steten miltar § ot, da« 

ea mir iht {so BC) aerga. 
in B itt du seehtte mU den folgende» Meilen mmgearheiteit 

das mich noch nie gewang (lo). 
das machet I das icb mich so küme von dem minem 

scheide, 

mir geben (i. gebe) danna [hohe herren und] ein schos* 

aes wip ir hobedanc 
auf rtte ich spita mid kvme doch hein: nlirataihlaawii« 
und singt ooch 
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diä zHle daz machet m'üste nach dem gesetz dieser Strophe 
hinter der folgenden 4Uhni doch eeheuu der sinn kein0 
mmteUang'Zu geeMtfn. 

11 s 78 359 C. vom Jahr 1219. wergL IßUmd $. 82. 
13. bAb] docb ACy von Benecke tferhms9rt* \h. dri- 
gen 18. wol flieget verstehe ich nicht: ich glaube 

volföeret. 19. UDge vnogele A. das harte wort, dem 
Leopold durch sein betragen vorbeugen soll, ist diesen 
möchte er lieber mit ehren dort todc geblieben sein eUs 
sich xur Schemde und andern zum verderben heimgekekrti 
der Vorwurf den ühland darin findet , Leopold sei zu 
früh heimgekehrt^ wäre ungerecht gewesen, 

21 SS 79^, 313 C. Ein scbalc in swelchem namen^. 
' 22. Sinen herren uode ime rate daz 23« er sieb suo 
dem C* eriaxnen maos ime sin bein swenn en zno de- 
beime nt« lole biegen jL 24. ber C* si er aber so ber 
das er ino deme rate sitae J. 2a. so wnioicb icb ime 
das ime sin » sunge erlam A, 26. scbame J. 
27, scheroelicher witze A, 28. wanj weme A^ fehlt C. 
X, zu x.??, 19. muogen si raten A^ muhten si in raten C. 

liessen in irme C. 29, So falsch geheize und nach ge> 
belse nibt fehlt C« 30« Und si geben e danne 

lop J. gebene dam C. der Uage C. w«r] werde A, 
Wörde C. 

31 = 314 C. 36. dunken verband PVaUliar wohl nur 
mit dem accusativ. 37. für wilent wird e zu lesen sein» 
2% 1« am C. 2. nicht so voller? 

4s315a 3. wer es Selsen C« 11« baben -* 
warn C« 13. sebarpfen snäbel C» 

15 8s 316 C. vergl. PhUnd a 137. wcrenl C* 
21. niemer tae C. 

25 = 34ß. drunkc B. 2a dk fehlt ß. 27. lip B, 
28. hoer« ich die wisen iehenß. 31. hat lUrisen hier 
die sächsische bedeutung aufstehen? oder heifst im üf 
risen ,auf ihn traufein ? #. 18^ 25 sno flieae im aller S9l- ^ 
den floa. 33. und trage Benecke t fehlt B. 34. der 
Wechsel des indicatinns und conjunctivus ist nicht undeutsch^ 
obgleich hier der vers auch mizzet erlaubt, Part, 337, 
23 s 81 ^ ze raachen iiem diz mxre ein man, der aventiure 
präeven kan und rime künne sprechen, ^ib, 23, 3 waz 
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irtn an im wAehse und wie fcbcHie wM tln Up* MS» 2, 

71^ üb si mir verzihet und ir minne jenen wer. 

35 = 35 i{. 36. einem zu tilgen und biderbem x« 
schreiben ? 

30^ 4. wie B. 7, swelche man man kamt •twa weder 
hinzufüge. 8. het B. 

9 =36 B, 317 Ci das min B. homtnte utfam- 

mengeschriebeu Bs hove fehlt C 10. lobeliche C 
11. zc/z glaube, sinn und vers fordern mit der taste, die 
absehreiber zeigen sehr häußg einen ungelehrten wider» 
willen gegsn rührende reime» der datinui rate iUht nir» 
gtnd ftsttr als hUri denn B hat^ wmigstmti emeh mit 
Worten ald mit weiken «Ider mit gewisaenen {statt gewii- 
sener) r«te. drsi stellen hei Orimm (gramm* 1, 677) ent" 
halten den genit. plur,i altd. wäld, 1,38 darf man taete 
Vermutenz reimbindungen mit -aete beweisen in Maria 
s» 105 und im PVigamur 40 » nichts, 12» mir graset^. 

13. böneget C 15. luter als — liebii masre B» 
16» lachenlichen oder C, Isehelich alder B. iß» wäret 
In o ist diese strttphe folgendermafsen umgearbeitet t 

Mich gmsit als micn lachent an de lechelere 
Den de zuonge honigit. in das herze gallen b^it 
Inde magent mir mit lagen Selzen mere 
Mins vruondes lagen sal sin ayn miasedait 
Schone als eyn avent rote luterere 
Dat heaeygent Yruonden gnote mere 
Bistn ▼mont ao do mir lecheliche 
Of lagge van mir anderswa 
Wilg muont mich lachlt an velschiicbe 
De balde ain lachen bi eme da 
Van deme neme ich eyn waria neyn 
Vor levene gelogene ia. 

19 s 37 B. 20. das er] der B. 24 vielUieht der 
atch mir windet. 26« hoae B« 27. wesen] ain B. 

29 =z 320 C. der tnihslc v. S.Gallen 109^. inA findet 
man diese und die folgende Strophe unter dem namen des 
truchsesssn von S.Gallen , aber am ende unter anderen 
gedickten, die ihm nicht gehören, und mtatittelbar nmdk 
drei Strophen Reiammrs in f ratin Ehren tott* dea ateica 
vriuudea J. mufs man musspreeken frionta? oder ist 
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piflm^hr zu Utmi iwer stactes (Vmndes »ich dur übermuot 
beb^ret? 31. »inen C. 33. liebes J. 34. ich harf 
und dann stau vereiscfaet eine leere stelle in J. 35. da» 
»ich C. erbornen vrünt gewande 36. TOn goiei 

leben dike wol noch C« 
31| 1« i> /Mi C. mit C. mit volge des dü lüte 2. ver- 
inocbfe C. gewisser vrunl versulae — not ersehen 

3 = Truhs. V. SGallen 110 ji, ich habe diese Strophe, 
phgleich sie nicht ausdrücklich PValther zugeschrieben 
wird, aufgenommen^ weil sie nicht anders als unmittelbar 
naeh der »orkergehenden verstandlieh ist* auch die an» 
merktmg tu s, 106, 17. noch verstehe ich nicht und vor» 
fpK^tf wm. 5. beide ist zu gewichtig um in der Senkung 
elidiert zu werden, ich glaube diu wären beidiu üzen äne 
falsch geworht, wan innen — 9. alse gan iz an ir ge- 
teti A. 10, ein «cpUcher^. 1|. genant. 12. schäme 
/ehlt J. 

^Mitten theU der folgenden stfophen trägt C am ^nde 
dsr ersten Sammlung nach (339 34S) mit den lesarten 

non A f dahingegen zu andern Uedem die ergänzungen 
aus A oder vielmehr einer ihr ähnlichen handsciu ift erst 
355 anfangen» unter den früheren Strophen hat C in 323 - 326 
denselben text wie A, weicht aber 321. 322. 328. 33^ ganz 
van ihr ab. B und C stimmen in 321. 322 C 

1Sb6A A, 91 B» 321 C. 14. treben A, tribefiC. 
Tnvena ist der rechte name des nOrdalhingischen fiusses, 
und so nennt ihn ein gleichzeitiger Schriftsteller bei 
Mencken 3, 126. 127. a1 ir A, ir aller BC. 15. en 
fehlt ^, gewinnet A, 16. ganc A^ ga J5C, hove- 
»cher A. 17« fUr ie wSre hesser 6« gensme B, ge- 
meipe A€. ^ doch C« 19. vor ir aoo den frowen Af 
sno dem Einige sitren BC. 20. mit BC, aao A. s.Frei' 
^emk 298S. der kunegen A, dem k4Qige BC, 21» rasm« 
»cbes ß. 22. en fehlt BC. 

23= 77 ^, 23 322 C. herrc ABC, auch in der 
nächsten zeile, m\ ich A. 24. wiUekome A, 
25. heim nnde wirt A. haime B. un»chemelidie AB. 
*■ 28. mnoa ic|i im'ch A, ^il B, fehh A€. 27. na A. 

goleben A. oocb BC, noch A. 28. Das er mir 
»am« dem 4* 29. »it bipdbt bete vart morgen vruo J. 
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^ougei C, go«;eI^B. 30. faeiot ^ heim ^. 3t. tdiacli 

unde gast sint selten jt, 32. nu ji^ beire BC, 

33 = 62 32 B, 323 C. durame ZJ, domini AC. 
yrilsB, sprechend. ^ des fehlt J, 36. hofschen^, 
Lübeschen B. 

32^ 1. horellch da her B. 2. bi der hübesdiul to bin ich 
▼erdrangen B« 3. nnhifhescben da s6 B, genemer^C, 
werder Ii. 4. dfe — Sölten die anerent B, 5« 

Liupolt hohen AC vürste. herzog lütpolt uz oesterich dq 
•prich B, 6. dü wendest {auch A diu enwendes) es aU ' 
laine min zunge verkeret sich B. 
f 7sss63^, 324 C. 12. gewänne neh übte A. 
14. osterrich Geaterrich €• 15» alrest alrerst C* 
16» onde ich J. 

17 = 65 A, 325 C. kernders C, karaderia 
18. wir er vermissebieten mich also C dio wan« 

genj ver^U s, 49, 19. dar wanken A , lan belangen C, 
20. imez geschehen ^. 22. hat C. do er geschaffen 
liate cleider ^. 26. ane] an alle JC. 

27 = 66^, 33 B, 326 C. Ich wais-p-solB. 
28. selber B. 29. so AC, kumpt ei A. Schalche Ibora 
lind müse clang das ist gelicher clus B. Beneek^ vermwt 
tet , so leckers fuore unt miuse klanc kunit i^z ir klus, 
i'cÄ, des leckers rede, der miase klanc, kumts (oder kumtz) 
üa ir klds. dsm duhter ist ssin gesang zum nachth§U 
ausgelegt worden, er weifs nicht von wem uher dafs es 
sehBlke sind, zeigt die saehe seihst i sieverrmthen sieh wie 
die mause durch sthellen. ' die msnfs verrath sich luleti 
selbs ist ein Sprichwort (Gruteri florileg. 2, prov. Germ« 
p. 25). JV. Grimm erinnert an die sitte , die an einige» 
orten herrscht^ eine maus leh^ndig zu fangen, ihr eine 
schelle mauhangen und sie wieder los alt lassen ^ darni^ 
sie durch den lerm und klang die andern mäuse verjage^ 
wie man eine solche maus, wenn die scheUe aus ihrem^ 
loch herausklingt, gar leicht erkennt, SO erkennt man dem 
Schalk an uorten und u erken, die von ihm ausgehen* 
31. vil edeler B. kerendere A, kardenicre B. wil 
32. vil miltcr B. 33. mir fehlt A, an C 34 und 
' lies ich« — dich wasr er mir niht B. ^ 35. ich swmigf 
ime ainen a winden B, to iwing ich den twinden A^ 
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«wank fl, lanc AC, 36. vernimr was ich gesunken habe 
«iut'cb was er mirs verkere B. diese lesart , wiewohl sie 
dsm 99r9mafs9 genügi, ist nicht echt 3 durch waz er ixt 
gegen ämi tusammenhang , dsr vielmehr das iftr /ordert» 
viSlleieht sollte für und errar stehen frciscb. 
^ i aas e7 339 C. ir tit JC. verkeret ühland s. 125. 
2. heilet] seren J, sei^t C. dies scheint zu den stricken 
nicht wohl zu passen, das active heilen {ahd, peitan, pei- 
len) ist ursprünglich wohl das gegentheil von %'erhengen, 
ankalten, wwmgen^ bitan lassen j s. T. 228» 2; daher fuh» 
ron^ leiten« womii O, den ausdruek iawibtes gibeilen» j>* 
mund SM Hwas bringen ^ tu verbinden pflegt» • aib peilen 
oß bei N. sich auf etwas richten, bestreben* mit klage ii 
sich peilen Dietr. ^ betrugen sich klagend» durch ein 
guotee wip, diu mit eren hat ir lip gebeitet schone unde 
Wo\ fVilh. 3,1084 wol erbeitenlip a.Heinr. 295; wie 
goSMgt wird das leben leiten (s. zum Jwein s, 397). 
3. sancle J. 7. lerets in C, leret in J. dem (druck' 
fehler), l, der. 8. leset Atf. der pabst — d^r gelehrte 
InnocenzIII, nach IValtherS meinung ein gekMuteidenm 
der Zauberer, s. 33, 21 — lese aus des ceufels buche sich 
soine neue erßndung, seine hohlen stocke Cror), die er in 
dmt kirehen aufstellen läfst, für gaben angeblich zum 
krewttuges Ihr hohon geistlichen p schafft ihr eurem ehor 
ein dach, wehrt ihr dem eindringenden regen r sonst whd 
uns der altar und die gante kirehe weggeschwemmt. 
9. kardenal C, kardenele A, teket C. i(k vrone der 
Slefc^C« träfet. „Bei l^iutprand lib. 6, cap.6 steht 
muter den vorwürfen, die die fVelschen ihrem pabst Jo» 
tmasas machen (dem XJI, den Otto 96i absetzte) : tesiea 
avnt aanct» aposlolomm ecciesiae, qnae non atiilatim plo- 
vlam, sed'lotam intrlnsecus supra ^paa etiam aacrosuncU 
Miliaria imbrem admiltnnt.** J. GaiMic. 

H =:25 ß. 14. ime nach und B. 16. ßisel — g«- 
pent 19. 20. gebt acht, wer mir dieses lied übel 

pimmtt dadurch werden iich die pnhsder verrathen, 

3ts26B, 327 C. aMererstJ nu C. stat alrest be- 
pel^ r^ta B. 22, als er bie vor mit einem aoberer 
bies ffcpbrehi B. 23. wanj nihi wan C. vielleicht sagte 
tVMev auch «iur. v^rgL 38, 3. 44, 2. der gap se valli^ 
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B, 24. so C, na B. wil] hat C, /rÄ/* B. 

zc valle vor uud C. alle die B, alle 0\ 25. w«n 

alle sungen rueffent hin ze himei wafeii B. 26. und 
firagfot (Ol B. 27* m und B. werke und valsdic nt B. 

29. rotibet hie und mordet dort B« .3a Ui eia wolf 
worden C. 

31 = 27 B. 32. sinnen B. 37. ane allen B. 
34^ 4 = 68 328 C. Die C/. Wie) crislenlichc doch der 
bähest unser lachet 5. seil wie erz hie habe geraa- 

chei^. 6» das er da redde ern sold esX 7, almar^, 
allaman C 8. riebe stoeren unde broinen nnde wutten w^* 
bei dieser Usmrt aüiste das erM nnde weighleiberi» 
9. al die wile volle ich die J, i^ dar ander mneliD in irC 

10. gemennet C. dort han icb ez in den stok geleit. 
ir schätz wii t aller min A. II. ir fehlt welschen] 
Helschen C, wehsei die Verbesserung ist von ühland 
#« 124 und wird vom dichter des IVelsehen g4UUs (i213, 
1216) bestätigt, der Wedthem um dieses sprudfef willen 
Straß, ich gehe die steUe »a6& absehriften VQn Beneeke 
und TV. Grimm, 

Er (der bähest) het sin hrediger gesant 

diirh da^ vil heilige lant, 

d& Krist was lebendic nnde tot 

und- di er kit gr6se ndt 
5 dorb uns alle, unser sin 

riet uns, er tat es darb gewin« 

da von daz er gescheffet heit 

darb der armen gewarhcit, 

das man' einn atoc setaen solte 
10 fad die kircben« swtr den wolte 

bdfen ser vert» das ers dar feit* 

wan wisset fflr die wirbelt, 

man möht der helfer mcr ervara 

dan der die selbe wollen varn. 
15 seht, das tet er gar durch guoi: 

66 riet ans unser tttrscber «not« 

das ers täte dorb gewin« 

das d^bt ans ein gr6ser sin, 

daz wirs ged^hten, deist wärt 
20 es düble mich ein uoain gar. 



« 
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wände ich bin 6k (»eweten, 

6k ich h6rt offtnitchen lesen 

sinen brief, daz er woIde 

daz manz giiot behalten solde 
. 25 da, di mans geaamnet heit, 

ons mans In ^otes dienest leit« 

des bllMrtet bot den brief laa 

di manic bideri» man was« 

Nn wie hkt sfcb der guote kneht 
00 an im gehandelt Ana reht, 

der da sprach durch sinn b^hen muoU 

daa der bebest wolt mit tiuschem gnot 

fallen sinen welschen (sin wetacbea) adurln^ 

biet er gehabt den r4t min« 
35 er biet das wort gesprochen niht» 

dä mit er hät gemäht enwiht 

manege sine rede guof« 

daa man ir nimmer ^var toot*' 

die herren nnd die libter 
dO nnd dar auo oncb die bredifer • 
/ suln sprechen mit grdser hnoi» 

swenne ein herre iht sprichet oder tuot,^ 

er ensol niht so harte gaben, 

er merke e wie manz müge venrAben« 
4S der brediger sol gerincUchen 

spredien nnd bediateclkhen, 

daa man sin rede niht müge verkoren 

(der übel geist piligt des se llren) 

und daz man in müge vernemen, 
$0 dem tibter mac oucb niht geaemen» 

wü er sin ein lugener : 

wan beide er .and der bredigcr 

snhi best«Bten die wArhett. 

ein man mac der kristenheit 
fib mit eim wort me ze schaden knmea 

dan er ir hin vür müge gefrumcn« 

Ich waene daz sin gesanc« 

«B ai lern oder lanc, 

müge gol niht sA wol gevaUen, 
eO |6 im in ein waoa mitsevtlleii« 
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wand CT hit tuMiiI aian iMlcm^ 

das si hint äberhcmt 

f otet und des bAbstet ^bot» 

uns kumenl boten unde bot 
65 beidiii von himel und von der bellf^ 

war man tuon Ytfn wetle; 

di enpfihtl man nni wc»l 

dar nich» als man taon sol» 

nn sage mir, lieber munt min; 
70 getnlwest da mit al dem din 

bi allem dinem lehen 

so vil almuoses geben» • ^ ' 

s4 da bist ^Yerirt in kotier alt 

In der werbe vil wit ? . . . .. 

75 kanst du diicb nUh ntfoer rede^vcrallnf 

da muost sSn gröse sebame bAo» . . 

ceware ez ist mir leit umbin: , , 

er b4t erzeiget zuht unde sin . t 

an mancher siner rede goot, 
80 dA von es mir.^a<Kb .wiffser*tnot« ^ • s 

wan ttisses^ricbet ein nMin» 

der sieh nibt verst^n ban». 

man aht drüf lätzel ode niht*. . • 

anders dem wisen man gescbihli . ' •\* . 

• €S wan swaz er spricbet, des nimt onan« waot • * ' . « 
dl von aol er Bkh hdeien gar, ' 
das man mn spreebe dai er ist 
werden tobcnt ae der vrist« 
12. 13w so magrent si. so meisten (1. veizt) wir same dio swio* 
mioe pfaifen (die fehlt) suln mir (L mit) der torschen 
legen (L tiuscbenleien) guote mosten (l, mästen)« 
mnie pfaffen die saln vresttnswebett(/.sweUben,)leigett 
beiaen vaMcn 

tetne p&ffen die acte rbgel eaaen gegen der siebte maatrn (?)- 
mitte. pfiifen dia snbi «diene predigen nidcrUben att» 

ten (L tasten). 

die letzie teile ef-kläre man nach dehi sMasse der t;0^- 
hsrgehmdtn Strophe» in der vorletzten irirJ rogel so vIbI 
s#m alt rogen^ wi$ rä'ghr pdsr rägUng «m rügener htiftte 
dmi Uhtigs trarsieJb Uk naiff wthu tmam *ekr9iib§» 4t»f 
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nilne pfalTen die inln rogel esien, |€ii« (iU lakn) der 

sUhte rasten. 

14 x= 329 C 15, pfendet] pfende «wendet C nach 
der Bremer abschrift, nur swendet tiiuh Bodm§r» 
20. wening C. 23. tcsrinnto 0. 

24=69^ 340 C» 26. got dee il« 2a 4 diu JC. 
von iSr mt^ Jem aenuaih. hat Oraff (atihcehA. präpoHim 
274) vwei heifphU amt Otfried I, 15, 12. V, 20, 139. 
gewöhnlicher ist edes: auch könnte hier e do stehen» 
33. ich wene j4C. closener C trage 

34 = 70^, 341 C. Dafs diese stroph§ Uuischen 1218 
ttitd 1223 y^i/ty Mf^£ Ohland'S. 83.84. f^aie <ljr «r«f«it 
ßinfwört0r hat A le0r$n pUut* kli drie hove weie 
35. tooiel — > pfeife X 
)^ 4. herzog Leopolds ohekn Heinrieh von Medlkk wird 
verglichen mit PT^elf dem milden vonBaiern, herzog von 
SpoletOf markgrajen von Toscana , über dessen lebens» 
WMse man die nriginei Guelf. 2, 381. 388 naclit$he* 

IsiUJ, 342C. #. tm f. 11|$< 9; cdftchC, la das 
0rste tz fehlt JC. < 11.' der ulHe C* • 

i7=s72u^, 3310. Di990t IM ist fe^r sehrn^r m den» 

ten und herzustollenf zumahl da man von den beiden ver» 
schiedenen recensionen keiner durchaus folgen^ wenigstens 
sicher nicht gUich ekuchMen kann, waloha su^riimgUthar 
S0i* Man uteobet de» »eaM, wenn -mum ithuf asäo§^ 
Sattheit wBttseht (MS. % 19^% Fiof«7639). iit Jks min, 
weichet C in der 18. m i%ten neUe hat, rtäuig, Mfum^rzog 
Leopold ze walde und wünschte Wahhers geMÜtehaß* 
TValther venveigert sie; aber warum? aufs feld wolle 
er mit dem herzog lieber gehn^ reuten könne er nicht» 
toat hätte dar- henog amf dem felda madben sollen? und 
vtm$ thmt er Un waUe, dm nuai maeh nmr xmm epem reu» 
ten nennen kanntef Bodmer eneint (pe^ben s. XXXIV)» 
Leopold habe den dichter 'M eenar hetze haheat woU 
len f TValther aber ihn gebeten 'dafs er ihn lieher mit 
sich ins feld n'dhme'^ i aber dägegen sind die worte, ich 
tweifie nicht dafs Beneckens sinnreiche erklär ung zugleich 
die wahre istm gieht sie scherzhaft f aber ansehaulichf 
in form einer e^fsaUnng» 'JLeupold trard eitummhle hmrte 
nrnnig mt^f Wedthmn und spnuks iah woUte dafi dm im 
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Treisamer holze stecktest wO der waUt eim dicksten ist» 
darauf tl/oluet IVaUher ßium i^unfan spnfh^ und d^r 
hertogf der fftm immer guten vMen trug, Ueft ihn ge* 
währen*, dand heifit der sdMerige wmeUeuertt derwald 

ist mir zu wild, ich bin urbares land geirohnty dahin ver* 
wünsche mich lieber, so darf aber nicht min bei wünschen 
stehn, sondern entweder der accuiativ^ den Benecke über» 
«2/ setzen will — wünschen mit dem ueeusutkt heifst %au» 
hem (#• Beneeke s. Wigsd* 756)«-*» oder^ glmuhe 
auch der in A iih^rUeferte dmtiu^ vielleieht mit dem sii* 
tersehied, dmfs Ich wfiiiscb^ dir dar mehr heifst *{eh tpün^ 
sehe dafs du dahin kommest^, ich wünsche dich dar 'ich 
schaffe dich durch meinen wünsch dahin"*, danach habe 
ich mich gesetu wo es C gewährt, statt min aber^ das 
mir aus J. Hmoge «s J. hi JehUJ- !§• mrJf 
min C. 19. Da vüMcbest te Walde tcb wis bi 
lütcik ie C« 20. bidder nNmne min ebenrefinaii C, 
meint C hlofs den genltivus plui; j^iiderbere manne? oder 
steckt noch etwas anders darin? ioch C, niht ^, der 

sinn isti du wünschest einem manchmahl auch guf im 
übles. 21. mich C« mir J* tuoat da.iiiiry , tnost 
in C, tuoit in ist gegen den vers^ tttost dA io gegen 
fVsdthen gehraueh. 22. tA fehlt C. darW^, ftn^ 
oncb C. 23. Da nmetteat da mit frdiden leben C, 
aua C, na 24. das C, sit J. sU schei nt keinen sinn 

tu haben. dich C, dir ^. 25. mich C, mir • 
26. dan C, in J, so han wir wunne beide C. 

27 = 75 SU C. 2& manin atet es wol fi ist J. 
iewicb haben beide handsehriften ^ es soU aber'wM we 
ireitb heifsen^ wie auch Ben f ehe Vermutet. ' ' ^/xuk 
nibt Teraroehen ü leren C. 32. wir C, mir J: 

33. weit ir. ir kennen wol j4. x. zu s. 66, 17. 35. ta- 
gende jJ. 36. we fwie C) wie mz AC. herzen M 
36, 1 = 332 C nach 1219. s. ühUnd s. 82. 3. «edorateii C 
nach der Sammlung , gedornten nach den proben* 
5. ntbt C. 10. ain] und C. 

man lese etwa tugendet iuwern sin* 
12. gegen vienden Iragent C. 15. üch setzt C nach lat. 

17. erebernde zuht aalt C. 19. (eloAibt C. 20. in 
himtlt fordert der vers. 
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3iaed84C* 24. diacm] d«oi C. 26. da« du qds C. 

29» debclii mohte — nie C« 

31 = 335 C. wurden wir C. 32. drivalteklich in 
einC* 33. kündet hier und erzeiget 3?, 17 sind doch wohl 
mieht gar präterita? ßiae solche härte würde sich PValt^ 
hitr niamahU erlauben, 34. ist «rdt s» lassn erd? oder 
soll man die woMt/alge peränd»^, oder in eekreibeni 
' 36. oren C« 

37, 4 =3 336 C. 10. das bluot C. 

14s=337 C. 19. liebes uberlädt den vert. 

21. das und nifal Hnd wohl ztuätxe der eehrelber^ 
22» Rrltt sin? oder Kristes? 

«24 =r 22B, 338C. Vll tnmbif B. txm wait ttmbe 
sprich B. 26. manigvallig — iiml)e hört B, 27. der 
VI cct dich hie und ist ain werendcs lait der sele dort B, 
' ' 28. la rehten sin Bi 29. du minnc B, fro C, wo! B. 
30* wirbft JBC* ' mit rebter fuoge nnd 3L den 

houha raten soll dü gar nnhainlich iresen B. 32» swai 
dir die pfaffcn giiotes v^r geleseD 83. will da es 

danne alles libergülden B. 
♦ 34 fi= 330 C. 

3Sj 8» nihi dan] vielmehr wan odtr mar* 

IL 

39, 1» den Uedem des zweiten buchs (40— 107 B, 126 — 239 C) 
llt muthen B und C ihr gewöhnliches verhältnifsi sie 
folgen beide derselben Sammlung, bis auf kleine irrungen 
in gleicher Ordnung, doch so dafs die zahl der aaffe^ 
nommenen lieder und gesette in B weit geringer ist. ein 
lied {65f 25 = 101 B) nherging C, weil sie es schon in 
die Sammlung f die hei mir das dritte buch bildet, aufge- 
nommen hatte, von den wenigen Strophen , die C zwi» 
sehen 355 und 378 aus der quelle von A nachlief erty fin* 
det man in B kßine» E giebt den grasten theil dieses 
hn^^s^ mher mit tnsätienp diä C nicht ohne grund ver» 
sthmShte, falls sie sich ichon ih dem älteren exemplar 
der Sammlung dessen shh C bediente, gefunden haben* 
gleich vor dem ersteh liede hat sie folgende Zwei stro* 
phen (192. 193} t 
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WÖlt der winter schier zer gao. 

so liez ich alle min sorge die ich lian* 

anders hat er mir niht getan. • . 

weuie dai 'w leogel ßm Ueben inii* 

mir lol ein linmde mitten in dem meyen ensun. 
Ich wänache daz der winter zerge. 

wenne er en hat frande niht me. 

wenne kalten wint und dor zuo regen unde ane» 

daz tuet den äugen muanfte we* 

selic si gmehe lanp unde de« 
mndfugt dUsmi sehlufs Acbs».(196): 

Swii mir no wirret des wirt alles rat* 

swie mir der muot bi der erden nu stat. 

noch kummet die zit daz er in die simnen gat« 

tliot man daz man mir gelobet hat» 

Owe wie hohe denne min hertse etat» 
Wim parodh dUies Usi^ fiaäH siik in Docmu mlrc»^ 
Iaii0«it 2» 197« 

1 ess 40 JB , 126 C, 195 E. 2. die hant beide unge- 
▼al E, 3. vii «uose (suesse C) inne hal BC, iime vil 
saezze erschal £. 4. strazzen £« 5. kummet £• 

6 = 41 5, 127 C, 194 E. 7. sinen nil E. a so 
lanc £. y.^. oach C, dodkB,/ehU £• 10. nn /Miß. 
da nn der riffe lit £• 

«lls^B, 128a 14. ir noch S. 
^ 20 = 43B, 129 C. kao B. 24. herre B. 26. er 
kuste mich C. tusenstunt B. 27. tandaraidai B 

hier und in den beiden folgenden Strophen, itt dsrerilen 
tandaradai. 16—28 von andrer Hand Bs 
40^ 1=:44B, 130C. hatC. minnacUdbaB» 
6» sUt B. 

10=45B, 151 C. da gelage B, lege C. 11. wisse 
Ci B. 12. en fehlt C. 16. das C, es ane spot B. 

♦19 = 38^, 46 B, 132 C, 28 £, ohne bedeutende ver» 
echiedenheU, 23. sie £. 25. hin wider £• 25. mB, 
iton C. ü C, uch JE, dir £* 

27 =39^, 47 B, 133 29£. ü C, nch JBE. 
90. was ABCE. dennoch vermute ieh bin« #• zum Iwein 
4098. s. 155.365. 32. hat JE, habenl B, habet C, 
33. gat si J, get sis hin£, si gat BC, ungenozzen£. 
Walt.T.d.yogelweide. L 
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34* fr all fenfte £• und Ich aber C, kh bin aber AB, 
und bin ich £• 

35=s40^ 48B, 134C, 90E. lit mleh d«s ^, lat tis 
nlht £, ir aulenl (soU C) mich lan BC, 36. ich \K(iz 
woM£, das ich waisBC, habt nochy^. atralnf, 
37. ir sült ftie £• in ir an das J3C« 
41| 1. ir iolent J, mögen ir B« 2. nna die wanden £* 
3. «Innen 4. aolde ich eine alsot verscbapbeniin 
in B folgt (31) 

Frauwe minne ir idit mir Ionen, 
bai denne einem andern mai^« 
mude afilt min schonen« 
baa wonde ich ü baz gedienet han« 
was. eol dch der nüwt aate* 
das ir manegan erat, 
der üch hin wider nneret. 
da verderbet ir die besten mite. 
5 CS 41^» 378 C, 32 £. 6. owe wor umme tuot ir 
nrir so we £• 7. sie £» lig C» sie 8t neinen A* 
das uns Iht enge £• 

♦13=s49fi, 135 d 13 £• 15. tngentlichen— firo £. 
16. tüugt B« 17. C verUuseht dU dbg§samg0 dieses 
und des folgenden gesettes* die io BC, was eie £• 
19« is £ immer für ichs^ und eben so mis dis iz, 
2(> fehlt B. soU C. 

21=3 50B, 136C, 12£. Man sol £. 23. der 
mir £• 24» ich mac es alles £. 27. Ea isl £. 
I 28. das sies als vil E. 

29'= 137 C, 14 £. lieb • wo! £• 31. herlse liebes 
des cnhan ich niht £. 33. herzelieb C. gewan £. 
34» herseleit mir bi C 36. so wesie — <lm £. 

37ss51 B, 138C» 15£* ^ledaenken B. ierre B, 
irre C, ümme £• 
42, 2. das ich anders Bm 5« swenne ich ir beider niht en 
han C, Sit ich des on niht en hsn £. 
7 = 139 C. 14. niht fehlt C. 
♦ 15 = 52 0, 140 C, 41 £. sorge BC , swere £. 
16. schoene £. der wirt B. 18. die ged«nke B. 
19. in den £. 21. schemet £« 22. wirt si BC, wirt 
sb£* 
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23 = 54B, 142; C, 40 £. 24. swas C. 26. in £. 
27. liep undc lieber des BCy unliebe dcrE. en fehlt BC. 

28» das ich do meine £. 29. mir fehlt B, 30. vor 
•1 der weite BC, «Uerliebett £• twaa to «was andi 
IJep awas B. 

3i=53B, 141 38£. 32. das wir In diien sorgen 
iht immer leben £• 83« nwe (so öfter ah owe) wie 
, tuont die iungen lute also E. 34. in den lüften sollen C. 

35. anders E, fehlt BC , die doch auch icbz haben, wi§ 
£.is» «i^ nicht ich ez.. mag B« 38. des BE^ und C. 
atet £• iraoden £. 
43^ ls55B, 143C» 39 £. IronC, vroB« die£. 5. min 
' firoQ min Trowe B, fmwe £• wie ir Ach vergat £. 
6. daz ir£. sin E, niht BC sinem £. 7. nieneBC. 
nihl beschert (si vil guote fehlt) £. 

*9 = 56 ß, 144 C, 257 D, 170 £, 34 F, 24 «. FraweFa, 
/«AZ^ BCDE* horte BC. der BC. fugen- 
den B. 10. mooB immer ein DF. II. enbete £, 
hat B9 hei C, Unde hatte Do, nne hett F. nch 
12. es BC, schatte B, sefaate C, schadete D, schat £a, 
schadet F. mir vil ä, mir nymerF. 13. Nu Vil ich 
immer EFa, Ich wil iemer BC, Undc wil ouch immer D, 
das ursprüngliche war wohl nx\ wil ich mer diu tiurre sin« 
14. ich hite Da. Trowe DEF, $m\i§ mwe gaot BC, 
firowe dei a. 13. weh gerne — ich weh o. ±7, mit 
min siutlgf D« nv bin ich tnmp min wille ist gnot BC. 
nn bin ich a, so bin ich £, nnd ich pin F. 

19 = 57 B, 145 C, 171 £, 35 F, 25 a. niene 7?C, en £, 
nicht F, ir leidor niht in a. 20. Ich were a. vielleicht 
§6 w^ve et fot/tfr ouch) ich, zuor £, zir a, der F, in 
der BC. .wol ein F. 21. ich toon C« 22. mir den «• 

23. Ich hin noch tanhir a. Ich tü tommerF» Ich hin 
niht wiser£, na bin ich doch tnmber BC, 24 fihk £F« 

25. doch wene ich daz ich wolle scheiden E. diesen Fa, 
uns den £, den BC, 26. nun tut allererst F, tuont von 
erst a. 27. und (nuaj sagr t mir Fa, und lerel mich£, 
krt (lerte C) ir mich BC, 28. der frowen o, 

39 = 56 B» 146 C, 172 E, 36 F, 26«* Wir man m, 
fthU BCEP. Sie wöllent daz £• diu ßhh a. 
30. «ich (ü C» fehlt F) guoten wiben BCF> der ganten 

L a 
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frmwm £» oh allin gufin dingin a. (^ar ein BCa^ wul 
ein rehte £• 31. gerndt ttn gcrndthcil; di^t tsusehte 
die ahsehreihet: düher Uurt unstauhaftm v§rSndsrungen. 

spuren der wahren lesart kamt in hah^n noch BC und 
besondert F, ' kamen und die F, kunnent ir BC, kan 
si £, Sit ir a, «in BCEF, wol a. 32. stet BEa, 
schaytt F, stent C. du a, die EF, fehlt BC. gUge ä, 
lilieD jBCF, rose £. der £«« den BC^ die F^ rosen 
fiCFa, lyliea £• bey den planen F. 33. na wtrtenlo. 

der linden Ea, die linde F, der lilie BG. stet tf. 
34. IrE. fogcl «ingen a, vogelline singen J5C, vogel« 
MOC £, voglein «anck F. 35. Unde ir rat a (dies ist 

d9T ganze vers). Und da weisser clee F. 36. micbels 
(michel C) bas BC. stet £F, sUt BG, cimet a. 
wibin werder a, üch (üC) mwen fcboaer BC, fraawen 
•choener£9 reinen wejben ir gftt und andi verder fra- 
wen F. <ltV Ghereinttimmung von F und a itt i» di$S€m 
liede 'uberall entscheidend, oh wiben oder fpowen zu Us0n 
tH» könnte man zweifeln, wenn PValthers meinung dar' 
fi^r nicht bekannt wäre, und eben so bekannt^ dafs die 
gwföhulithß meamng seiner zeit dU entgegengesetzte war^ 
daher «udk die nhresher hier sebwmnkten. 37. üwerBC. 
wen ir wol ssnosir redender a. wol redenler F* 
38. der fehlt BCE, scfaafit a. man in £F. ibnsena. 
44 1 fi= 59 B, 147 C, 173 £, 37 F, 27 a. Ir man fragent 
wer BG. wibin a, fehlt BCEF. behage BC, 

2* auf -oder niur (s, zu 33, 23) /liÄren die lesarten, 
nieman wan der irkeonil «, der beide erkennet (kennet F) 
£F. der übel ande guot erkennen kan der übel er- 
kennen kan and gaol ö, ' S. ond vil dei bettin a. 
sage BC. 4. und ob er es in F. 5. kan er BC, kan 
er denne £, der mag F, unde der a. ze rehte ouch BC, 
limaie kan a, mit aübten £, in aucbten F. 6. 7. so un* 
gefähr mufs der ursprOnglidie text gelautet haben, das 
er gedenket ze maase fiC, und ein gemuete setaen £» der 
' dine in an messen ble und do und trage dein .gemiSite F, 
und da bi kan tragin a, weder nider noch ae boBCF, 
[beidu a] nider unde ho Ea. 8. so EFa^ aber F wol 

pieten statt erwerben, so luot er des das herze gert BC, 
9» welch fehlt F. welick Iraawe £• ime verieü £, 
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irerftait dem BC^ versagel im in gole er wirf do tcbier 

gewert F. fadem E, 10 fehtt F, guoter man BC. 

♦11 = 60 B, 148 C, 151 E. 12. si des wacne (wenne C) 
icbi wol £C. 13. wcnne ich gescliiei noch nie von ir£. 

14. Und ist BC. die andern BCE. 15. vii £, 
feMt BC. 16. gedsnkea B. 17. bi ir BC, dort mit 
KedaDkeo £• 18. das ist BCE. , 19. das er ir neme 
gtiote war £• £ verändert in der neunten zeile durchaus 
den ton. 20. dor under £« 21* nu was BC du 
ougen BC y min äugen £• 22. so sihl sie doch durch 
daz berize dar F. 

23=6iB, 149 6r» 148 £• lebet ia wol £• 24. durch 
fehlt E. 25. lange B. 26. Ir bertaeUep £• min 
lait BC. 28. da sü B. C. 29. gnotea nnbe- 

worren lan £. «• tum Iwein s, 393. 30. schaden C 
Sünde, schände £. 31. die raten sie swa man sie gerne 
beeren wil £• 34. £ fügt noch twei Strophen hiniu 
(149. 150) : 

Noch dolte ich taagenlicben schaden (i.baz) 
von einem worte daz ich wilnt sprach, 
wai mac ich sdmen Um das 

ich wil ieben daz ich wilnt iacb., 
ich sanc von der rebten minne. 
das si were Sünden fri. 

der Talscben (Butuat fehlt, aderdtr) gedabt ich auch da bi. 

nnda rieten mine sinne. 

dai ich sie bietie omminne. das tele leb 

mi Tdient mich ir undertan. 

als helfe ü got werde ich vertribeo« 

ir frauwen so behaltet mich. 
Mac ieman deste wiser sin. 
das er an siner rede vil läte hat. 
das ist an mir deine schin. 
es gat die werlt wol halbe an minen rat. 
und bin ich dodi (l. idoch) Terirret» 
daz ich lutzel hie zuo kan. 
ez mac wol helfen einem andern man» 
ich merke wol daz ez mir wirret. 
' md wü die frilnde nn bas erkennen ie mer me. 

« 

die gaote mere nibt mkerent 

? 
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wil ieman loser mit mir reden« 
idm mac mir taot dai hanbt we* 

der Verfasser dieser Strophen beruft sich auf eine andere 
(124 die er dem liede Dir hki enboteo^ frowe gaot 
(MS. i, 182b) hinzugefügt hat: 

Swer gibt daz minne afinde ai. 

der sol sich e bedenken wol. 

ir wont Ttl manige ere bi. 

der man dorch reht geniezzen sol, 

und volget michel stete und dor zuo selickeit« 

das immer ieman miiae tuot daz ist mir leit« 

die falschen minne mein ich nihu 
die möbte nnminne beisien bas* 

der wil icb immer ein gebas. 
dafs 0in dichter^ der einen vert nät teticb iMiefst, weder 
TValther noch Hartmann von Aue sein kannp versteht 
sich, wenn auch txtich beiHartmaun nicht ganz unenooT' 
iet wäre, s. zu s, HO, 33* 

*a5 = 63£, 151 C. man aüi ea wan anl C, 
38. Das aü also gerne nider scboim B« 

43f 1* ledoch han ich die 

7 r= 105 ^ , 64 B , 152 C. schedelichen A , vraBven-> 
. lieben frevellichen C. 9. mhiJ, fehlt BC. 10. wan 
adi wart lobea nie BC* 11. getorate BC. 12. Ich 
lopfe die BC. 13. diea — debeinem J. des cnbabe de« 
heinü BC. 14. en fehlt B. 15. bcesen BC. 

17 = 106 65 ß, 153 C. 18. nemmet B. 19. rein 
sost ir.^i reine ist ir der C, rainen waia at ir B. 
20. der rainen BC. 2L so ABC. vor le fehU woU 
nibt. 23. seaemme A^ se aasmene B* 

27 s 107 154 c» Iii dieser ganten Strophe sdtre^be» 
A und C edle plurmle der dritten persön iudie. ohne 
aufs er die wellent. 33. zwein alse edelen AC. 

♦37 =3 1 .i, 66 B, 155 C, 182 £. dringen B£. 88, la- 
cbent A* der apilenden dem apilnden C« 

46; 1« an ACE^ gen B. 2. vogclliu A, \\o\ fehlt £. 
singen B£. 4. waz fehlt C. mac AE, kan BC. 
genozen A» 6* so AE. nu sprechent alle was BC. 
7. kh libte was mir baa £• . 9. oncb fehlt £• 
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> iassÜJ, 67 B, 156 C, 183 £ , 14 F. vrowc 
schcene [und E] raine BCE. 11. gecleidet £F, geclcit^^B. 
bekleit und darzuo wol C. und gebunden uibt eine. E. 
12. kttrlzewile £. vil] den F. g^t /«A/t F. 13. wol 
gemnot EF, ni|il eine /libi^ hier £• 14. aiitebande F. 
umbeselien ein deine £, ein wenic umbe sehende 
15. alte die BEF. den /»Ale F. 16.' der mey der 
pringl uns wunder F. bringet auch C. 17. da so C£, 
denne da so u4B, das F. wunder) tcbes F. wunder F. 

18« vil wunnenclicher £# 20. iiafiei» ichewen F, 
die werden F. 

21 s: 3^, 68B, 159 C, 186£, 15 F. 'Nu wol den 
mm wol an F» Nu wol of Wol dan£, Set aam mirC. 

ir aalt £K> 22. to gen wir B, nne var wir F. des 
werden maien ß. 23. crefle wunne /iC, scbcEne£F. 
24. nu Sehl an in Bf scb«x:ne BEF, werden ji, werde C. 

25. weder ir E, welch ir F, weders da j4 , weders hie B, 
weder apii C« ander da wider strite £• 26« beaer^lF, 
beste £» w«ger BC. spU] teil ob ich das han 

(habe £) C£, ich wil das han ich daz han ich mir 
Ob ich das wxger spil iht habe genomen B. genomen] 
vernomen F. 27. owc JE^ alii ZJ, und C, fehlt F. 

mir F. d.i AE, hie B, da eine C (oder nach der Brem, 
dbschr. danne), da deinen F. wein j4E, welle niessenB^ 
wülen h«tte F. liesie £• 28. das ich £da.4 das eine 
JC, wie störe (jUatt schiere?) ich das eine F, das ain 
idk BF. Hessen B, lasse F. 29. [owe £] wie rehte 
schier ich £F, ahy wie schiere ich C, obe ich ze rehte Jl, 

Wie schiere icb das aine für das ander kur B. 

30. miuent ji* her mey ir meist müst sein F. 

31. roine JE, er ich dich nicht mein frawe F. daJbicB. 
«32 = 4^, 69 B, 157 C, 184£, 16 F. 54 er^£, 

ain BC, tII F. 35. darf BC. iower nlender inne J, 
nymmer Inne F, üwer niht beschämen, inne BC, nimmer 
mer geschamen £. 36. werder beide C, noch F, fehlt 
BE» schämen noch an der J , komen in der F, noch 
£ouch C] an der BC, noch zuo £• 37. dar das so BC, 
dnr das J, des £. doromb so gee ich F* frowe JEF^ 
Icmer C, fehlt B. auch gerne flwern £| nach ewrm F. 
38. ebene] aber F. 
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, 1. hohe und nider vertauscht £• 2. ze nidere] durch 
•ie F. das lud Herzeliebez frowelin scheint zufolge dieser 
teile älter sv sein als dieses. X ftber fehU £• sa 
nwifcn K 4. unmassen K enlat micluidry ir lant 
(ItMct C) mich [aiender B] £C, It mich lamg F. 
an not BC, 

5 = 5J,70B, 158 C, 185 £, 17 F. In der liebe F. 
diu so >^j3C, die da £, so der F. 6. der muot ^. 
7* liebe £CF, mlnne ^£« tut wee und lobelichen F* 
S. reiMt onda ^» hauset dü äat (d^^) BC£. F Aat oim 
dieser teile nur das woet machet* 9. werdet liebe BCF, 
hoher wurde A. sich auf F. Daz der muot so hohe 
stiget £. 10. wunschenlE. mir fehlt C, n\i fehlt E, 
ich ir mitte ge C. 11. Mich wundert wes 12. diu 

fehlt BC. so bin ich CF, so ich bin B, ich bin iedo(;h 
ich bin £• Ich hin und knmt hecseliebe ^ivtii (tfiMraui- 
gen^ weleke den ton dieses Uedes dem vorhergehenden 
gleich machen sollten, an die erste Strophe wagten sieh 
die besserer nicht, 13. auge hat £, Doch bat min 
Hb ein C. 15. wol] doch A. 

*16s71£, 160 C, Reimar 27^. oh Walther oder 
Reimar Verfasser ist^ wird zweifelhaft bleiben und scheint 
mir für den rühm heider dichter gleiehg&ltig. ainne A, 
•i nn BC. 17. versiiinete i^C. 19. nu BC, so A. 
dest Af das ist Bs so ist C, wohl zu vcrstehn so ist min 
strtt vil kleine. 21. Niht zecleine mine clage A. 
23. gros ßC, selch A. 24. selic A, das grofse wunder 
(unbilde) besteht darin ^ dafs ihn ein weih bezwingt, die 
selber frei (ledic) bleibt, dafs das häufige wort unbilde 
ein wunder bedeutet^ ist schon ^ aus den Nibelungen be» 
kamtt. Parzival 7SS, 18 (7087) esn warde nie kein bilde* 
ein ledic man s, 69, 17. 2$. wirt ich A, werde ich BC, 
30 fehlt A und ist mir unverständlich. 31. nach ich 
haben BC ir, A der vi). 33* an B, hau At lan C. 
34. etwenne C. ouch BC, gerne A* 35. so ich B, 
iwenne ich^, so C. kunnenC, kidnne wäre wohl besser: 
' *wenn ich mich anders genug auf das was sich schickt 
verstehe'*, 

*36c=:164C, 356 ff, in e steht vor dem Hede zwar 
her reymar , aber eben so unrichtig als vor den meisten 
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ÜMgen von 342— 376/ d§an es ist ein anhang von He- 
dem vertehiedetMT dUkier. nach den handsehrifien soUie 
eigentlich die folgende Strophe •voran stehen aber ieh { 
hohe Ueher willk&rlieh aU anpassend Ordnen wollen^ 

48^ 1* den fron bescheidelicher 2. iwa man C* 8* iht e* 
9*— 11. manigem ist die fraude ommere der ist aacli bi 
den laif o swelre wem] were C« 

12= 85^ 72 ß, 161 C, 355^. Hie bevor C. iX oncb 
nach Sprüche BC» 14. wimneclicbe ji. 15. do sanc e, 
17, mans BC, 18. ungefuege e, 19. sioge BCe^ 
si J, aber ACp aber ich B, ich e. 21. so wol im 
ders erbiten mae e. 72, dera ders e^ d|rs mir B, 
der mirs C. wolte/»AZ» £• 23, Ich könde noch die 
faoge 

252=87^, 732?, 162 C, S57 e. den maisten BC. 
27. also -als ^, alse-alseB, als-alse C, also -also e, 
29, scheiden Ce» 30» daz och si sich ^. 31* iemer 
me ji, auch imoier e, michels me BC. 32. manne'^* 
• hat nur das wort beiden. 34. ob man J. 36. das 
och die man waa (wol •) Ae^ daa sü ocb etteswas BC. 
37. gelichens uch At geliehen sin üch BC, geliehen ü e. 
getrenket A, gebenket C. 

38 =: 88^, 163 358 e, III 17 n, für muos 5i/ wibe 
hat n nur was ie der. hoester 39. priset n» 

Irowen C. 

49; 1* DU ^> der C. Si dekein« die sich Welich wif sich 

ir wisbeit ssame n. 2, die bore mhien sanc inde mircke # 
denn« n* ninen rat «• onch dcnne C« 4 aint die 
rehten tflren e. 6 /«Al^ dd sint beulii C. Dat ia 
TÜ gebare n. 7-9. wie it ämb« allen vare wip nimpt 
desboesten lovis wäre vrauwen lof dat hunit n. 10 fehlt n, 
uttder wiben 11. dest] daa ist Ae, ist Cn*. ein lop 

daz si A, tya name dat si n» 

12es86^ 165C, a59 biite ?orutf. den wiben #. 
13. dem minne lobe A » min loben e» vergU 3^ 

25—28. atuh 72, 7. 14. des geltes na C, geltes so A, 
na des geltes a. 15. gruesse C. 16. erwerben A. 
17. mit mime gesange einen gruoz e, 18. kere C, wend 
neige iierisch e. 19. oder alder C. min 
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fehU #• 20. das kit A, das sprichet C0. 21. Ala dich 
ümme uüch 23. kunnen daDken danken kunnen 

kunnen fraude mern e» 

*25 = 121 A, 166 C, 58 £. Herzeliebe frowe mir C. 
26» got der £. 27« künde ich wol besprechen dir C. 

was mach ich nu aagen A. - 30« dann ich - w^J 
owe statt dann« ich A* fehh C dor Amme iat mir 
didte m £• 

31 5=s 122 A, 167 e, 59 £. vcrkerent C, 32. «o 
nidere C, zuo nider £, nider A. 84. minne C. haben 
aie £. 35. sie £, sin A, die C. 36. die da nach AQE. 

aene A* rainnen we £. 
^ i s=s 123^, 169 C; 60 £. 2. sno der se der C. nie- 
man si aoo achoene gach £. 3. liep A0 heneliebe tnrat 
baz £. 4. der liebe ^et dü schone Aj du liebe gel der 
schoene E, dü schoene gat der liebe C. 5. liep £. schoene 
CE, schöner A, 6. des AE. si machet niemer C£» 
aine f^machel A, 

7esl24^» 16SC, 61£. a als ich immei^ wU E, 
ab ich seiner wile A, iemer mcre wfl C. 11* redanl C« 

12. nim A, n^roe CE. din gflldin £. sott £• 
13 = 125 J, 170 C, 62 £. 14. de3 C, din A, fehlt E. 
16. von dinen schulden C. 17. hasta aberE. 18. so — 
min A* ao muoslü nimmer werden min £. danne fehlt A, 
•19 = 86 JB, 171 63 £. 20. en fehU A. 21 /ir^li 

22. hin bi mir B. 24^ ich fi£. es nit £• 
25. selke C, grosse fi£. ' 2& bin ce ¥il han ae ifXB, 
han ein teil zuo sere £. 

- ' 27 = 172 C, 65 £. 28. mich C, an minz £. 29. mir 
dam £• 30. Des enweiz ich niht £. 31. mit C, neige £. 

34. es fMt £• Auf dUse Strophe läfst £ (66) eine 
«ndara folgen^ dU wohi 4in9 musfükrumg dUs» $m soüs 
8ie be^innant alle 
miner frauwen faeue nemen Mfar. 
mitten in dem schalle, 
ao sich frauwe auch under wilea dar« 
lUnme die meilcere. 
la dir ain nmmere. 
den griffe ich wol naher bas« 
das versuechc alrerat so denne daz* 
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35 = 173 C. 

51, 6 = 85 J3, 174 C, 64 £. da C, nu B, des £. 9. dü ßC, 

£. ist niht ^ot C, eotougel (eafauc £} nibl ££• 
Ui/Mt C* «nderd B. 10. loagt B» lU wesen B. 

12. so gemaine B, /rft/^ C£. 13. hene und dar de 
keines me C, herzen (faerize £)kand niht me B£. 

*14 = 175C, Liutolt von Seven A4J, vergl. die anmer» 
kung zu X. 85, 34. 20, dur sine >Yunne A» 

22= 176 C, Liat. A. 28. schalleot mit ir A. 

ao = 177 C, JUntt 45 j|» »I (Doum mitcßU* 2, 200). So 
wol dir m. 32« bomie blaoikivn wie .da weit und 
owe cleides u^. 

38 178 C, m (Docens miscell. 2, 202). 

52, 1* scheme dich swenne da so lachest m« 2. din 
S» dess niht wol getan m. 4. owi so verlorne^ nt, 

7 =: 179 C« 9. nicht an in einer? * - 
i&tailSOC, laät isi. ' l6. das ät ul. 17. mnoi 
^ide^; ' 20/1r noii ai die ul/ '21. möbte mir ein 
Mi\ kleine C. ' • ' ^ 

♦23 = 181 C, 45 E. nnselic E. 24. daz sie wider 
. mich als übel taot £. 25« io brahle ich iungen lip £. 
26« dar ziio fehlt E. 

31 = 182 47 £• Ich C. 32. nifat* £. 38. wenne 
daa weil ich wol bin kh betrogen 34« in den £• 
38. immer so ich £• 
53^ 1 = 1Ö3 C, 46 E. wunnenclichen E. 2* versümet £. 
4. süln die lieben tage also zergao £• 5. Manig sorge 
and erbeit £. 6. dage E$ klagete C» Stau der bei»* 
den /olgenden itropkm hat £ (48. 49) dlm nur nicht 
gion verttSndlMenf 

Si hat mir bescheiden '▼il manigen tac. 
vnde yersamet mir vil schone leben, 
als ich sie nu niht mer gelidea mac. 
fo wil ich ir auch eine geben, 
fnot si mir gnade da 
•o diene ich ir jnif crcn. 
aol aber ich mich keren 
▼on ir gar so tanlze ich aber anderswar. 

Maniger cla^^^t sin frauw«* spreche nein, 
so ciage ich daz mine sprichel iat 

i 
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aller worle kan sie nur ein. ^ 
daz hoer ich vil seilen anderswa. 
ichn weis ob sie spotle min, 
si« Tersa^ mir nlanner 
sie ^lobet mir immer, 
gern tinJe in das maos untdic iln. 
9=184C. 16. gen C. 

17 = 185 C. Es sieht aus als $ntsehuldtg0 TVmlther 
S9ine Strophe 56, 29. doch kann auch sein dafs er auf 
ein gWföhtäUhes Sprichwort anspielt i denn Neidhart sagt 
ehsn io MS. 2, 77* ^wer des lant n&ch wiben gar darb- 
föerf , der dekeiner gande ich bai, im winent das, mloer 
lieben muoter zeiner snflere. 

•25 = 89 ^, 186 C, 252 D. Vil wandern wol ge- 
mäht D. 26. ir JD, ein C. 28. werde D. der J, 
hohe C. minem werden C. 29. in fehlt C, in allen 
ich gerne D. 3a mir diae C, mir diz eine dise D. 
31. anderre !>• 32. gar ane D. 33. 34. hab er mit 
mir gemeine, wiie. nnde wort, lobe ich hie • D. (gemeaU 
isp hab er mit mir gemeine wort nnde wiie: loh ich hie, 
s6 lob er dort: denn D verlängert immer die vorUtUe 

*^=904 189 254X). het D. 38. da- da C, 
hie-dort so roaen achin ao D. o , u u 

% 1 ich^. gelar wn adnden sagen C. 2. Ich sehe 
\{c ich ez si J. 3. danne J, denne 0, danne 
alle C. • himel oder fehU J. tagen D. 5. idl übte 
mach ich mirz ze her D. 6. mundes J, heraen C. 
so Wirt min aelbes lop mines scncden herzen str D. 

7=91 J, 190 C, 235 I>. ^ ^'^^ ynkrde mir daz 
vur D. 9. so stnnt ich nf m -i. «o w.re ich vri vor 
scneder not D. 11. swa C, so D. dem si das an sm J. 

12. der wonet da gerne J. 13. daa smebket ^s .» 
irgenreglD. 14. als es C. alles baisame ^. halse- 
men C, balsams D. 15. daz sol di« g»iote liben mir D. 
16. so dicke J. so 8i er wider AD, .is hin w.der 0. 
17 sa 92 -il, 188 C, 256 !>• ^^"^^^ 
itweder ir moz D. 18. die aint D. 21. da zwi- 
sehen I>, da eniswiscbent J. 20. Ich wwme ich meC. 
mcre gesehen D. 21. dicke J. 22. g.ruefet ^. gero«. 
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fei C, gernoft D. nacket fehlt D, 23. min nibt J. 
swie si Cm 24. das atklMt noch «lae do «lach jL 
do fshlt Cm 25m 26» so C^ nur do si: reinen f Minder 
Bremer akstkfiftm ich ' lobe die reinen slal da din tÜ 

minneclich uz einem bade trat A, do wart ich so vro der 
stunde unt der stat (der stunde «nt ist zu streichen als 
Schreibfehler uftd berichtigung)» da di reine aueze lu einem 
bade trat D, 

27 s= 9^J, 187 C, 253 Dm das ist so wonnerich Dm 
29. möhtt C« 30. onch C., doch ^, wol Dm himel- 
sehen i>. 31. h'ahten stem ab D. 32. Maest 

ich mich dar inne ersehen D. 33. mirs also A, mir 
also C, mir di so Z>» 34. mohte J. wol^C, da D. 
35. ich iungen unde taot D, 36* so wirt mir scnedem 
siechen gemder sühte bas Dm 

«37 = ISA, 202 e, 132f , 18 F, Ich frewe dich hilffe 
loter man F. 38. mac ich myogen magF* Was 
nmbe manigon fro C. 

^ 1. ez AC, doch E, hoch F. gehelfea £. 2. owÄ 
/«^t F. tuont die läte also E, thut die ürend also F. 
3» was. ich] das F« von friunde C* .lo Iranwe ich mich 
der frfinde min £* 4 hei ich der eine vernym F» 
onch /eiU» EFm 5. nn han ich hilfe nn han ich rat E, 
nun hilffe ich enhan ich rat F. rat. des. A. 6. swaz 
du £, was du F. Minne] mynne freunde freundes 

freunde F. 7. min] nue F. hdt /«Ä/t f. 

8 =: 19 ^ 192 C, 163 £, 24 F* Vil fehle F. 9. durch 
dich Fm Terlom von dir ^« 12. sol künde ji% 
mac £, mochte F. 13. an einer bUAJF, ander stat £, 
iemerC« dar^, da erC, dö sie£, al do er F. soltnutf* 
14. und sendest £F. 15. dan mac er] da (daz A) mac 
tr AC^ du enmaht ir E, du nun mag ich F. leider 
/pA/^ £• eine erwerben niht] niht. erwerben. AF, alters- 
eine niht corerben C, niht erwerben eine Em fr6 Bünne 
fehlt firawe meine F. 16b owe C, ich wene fehlt JF* 
ir soitentutf. selber CF. dar] io F. 

17 es 20^, 193 C, 154 £. Vil minnekliche C. wll] 
vuege £. 18. dir fehlt E, 19. noch fuegen C, gev-uo- 
gen Af fehlt £. 20. nu AC, so £• tügenlhafter ^. 
21. din Üb ist reiner C. Iroiden .itf^ lügende C, guele£. 
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22. lüterlichcr later £. getiSret C. 23. fedingesla 
lUEp gebiiD^t «los an C. 24. .^pn- 
dienCJS. 25* ich £. 

• 26 = 21 ^, 191 C, 155 E, 25 F. ' Gnade rkiie Vil 
minneklichü C. 26. 27. Mynnigliche worumbe tuslu mir 
50 wce F. 27» owe wes tust ^. 28. Nu twin^st och 
da ^* na C, und £F, zwingest auch da F. 29. und 
•ich wa ei (watFJ dir^F« 30. iia.^C, da£, so F. wü 
icllil£> 1a mag mailF. sehen jtf. iht C, noch 4» 
fehlt trhi(>e8tF« 31« doufC, nue daF. endarf^* 

sagen E, sprechen P. herzen muogest hene mü- 
hest C, hertze niht enmögestf, hertzen nye nicht mugesl F. 

32» eSutfC* menecvalt 33. daz] so C, vermutlich 
dai CS« diebe] da liehe C. daz eh dir wider staende 
dicp aller meinsterinne A^ da diebc meisterinne« das Tor 
dir bestaende das vor dir |c bestände F. 34« taon^, 
rune £, slüs C, fehlt F. die es wfder xopalt F. 

35 = 22>#, 83ß, 194 C, 156 £, 19 F. Vre selde AC, 
Du saelde ß£, /iÄ/t F. sich AC, mich ß, mich hat F, 
sich mich£« 36. Si C. im F. rücke £, ruggen^ß, 
rücken F. 37. da enkan si nihi BC, nu enwH si nihtil, 
da kanst auch niht£» wen nafl; sie doch F» idi} mich.^» 
sich BCF, dich £• 38. was weit ir das kh-deft^na tnoj#, 
nu ratent frünt was ich es tuo B. 39. gen B, uf gen £. 

40. auff ich F, gen ich C. hin für C. ich fehlt F. 

56, 1. sine ruochet C, si geraodiet B, si wü wie mac sie 
mich denne £ , wenn mag sie mich doch F. ane sehen 
BC 2. ougeßC. an dem F. nüekelßC. stuende 
£CF, 3» so mäste sie es an iren danck jehen F, 

4aB23^, 195C. 5. doh fehlt A. 6. ion^ C. 7. de- 
kdncn A* 11* vone käme von kam ^. If«»^ 
Handschriften frowe küniginne gehen f so ä«ä# fcÄ 
»tfrjtf nfcAt anders zu helfen gewagt als durch Verkürzung 
d^r formen, 12. lieben minia zit C. 

♦ 13 = 57 ^, 196 C, 101 £, l. sült alle £. 14. uch 
fl nflwi £, 16. dest A, dast C. allez für 

gar £• ir 7^ nA I. 17. i3b ich wil den lohn ist meine 
nusbre gut I nach Tieehs umdeutsehung» 17. aber AE, 
fehlt C. 18. und wupl C. le ibte £. 1§. in vil] 
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a Ei, vi\ j, fehlt c. uhte] woi I. ao fohh h 

mir ^be sno miete £• . 

21 s= 58 ^, 197 C, 102 £. . 25. wolde ich J, wirt mir £• 
Ze richeme lone C, 26. sint si C. Sit sie mir sint ze 
her E. 27. unde enbiie sie E. 

29 = 59^» 105 £. 32. min herUe ie £. 

dä»34» wolle vor woU das mir {^Tallen* wftHe 

tobende tite £• 35. na E, fehlt AC^ ^ rebto^ 
S6. ^feilet mir vor in £. 

37 = 60^, 200 C, 103 E. 38. und wider C, her wi- 
der J, wider her £• bis anE, uns inC» uns an der^tf* 
engellant £• 

57^ 1. soC, su£, dajjf, 2. da« ich hekantC. 
3. rehle fehlt C, kente ich rehler frauwen £. 4. guete E. 
gel^sse und den C. 5. »onm ^l E, fehlt hieAE, 
da C. 6. ichoBner £. ander J, anderawa die C, dort 
die £. 

7=s61^» 198 104 £. Falsches rofk ist gar betro- 
gen sie enki^nnen eren niht began tusche man sint wol ge- 
zogen reht als engel sint die wip getan E. 8. rehte 

JehltC, 9, schiltet derst garu^. U« firaode und £• 

14. wonen E, 

16 = 201C. 16. mhttfehk C. 19. 20« si kkn wtm 
mir das herse und den mnot C. 

•& JUm folgemUn liede hat £ (24; eine eigene erste 
atrophe f 

Ich han ir gedienet . . • 

das (L diu) do heissel Cranwe minncw 

das is imniar da^ 

# • • der gaoch ist gnottr sinnet 

das mich der sei veriage. 

der min tore solle sin. 

da wir swene werben ümme ein ding» 

das dinc tuot fiürder nimmer moes es weiden min« 
2Sss205C, 77 (als UtUe strephe des Uedws) E. 
Bfinna hat noch, einen Site £. 24« swie sie£. 26. Sie 
besweret mantgen mite £. 28. stat ir £. 30. vi! 
fehlt £. 31. sich aU obel. sihei sie ein grawes har £• 
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d2=:20iC* . wird tu str§ieh€n iein odsr mit 4 zu 

vertauschen, SS. das ich C. 

58> 3=:205C, 25 £• 4» das sie Tcrt mit den torn (ombe 
fehlt) £• 5. aprin^t C. 7. wb C. 8. dteh £• 
9. ratschen niht eniat 11« sforet 

12 = 206 26 £. 17. Wes hedarf ich dann« me £• 
18. swes £. 19. si versuoche £. 20. von mir C, 
noch mer £• waochen E, 

*21 = 6^, 207 C, 165 £, 23 F. 22. crn £, es CF, 
und A. lebet F. nü /«A/« £. niht £• singen F. 

23. na ^F» foldt CE. bedenken die utf» ei^ennen dieC, 
gedenken der £F. gemeine J, 24. ringen F. 
25. man hoeret-<^, man gehoeret C, so beeren £, sie höret F. 
26. nochCF, ouch^, fehlt F. 27. deine ^, kleines CF, 
£. 28. ez tet £F. 29. ich ensinge niht. es en- 
wolle tage F. ez wöHe e tagen £• 

30=7^, 74B, 208C, 166 £. üfehhC. were 
gar yoT 32. das J, si iehent (apredient£) das BCE, 
lehediges B. vtBtteieht si jehent das niht lebendes hne 
wandel si. 34« ich kan £C. erdenkend, gedenken £, 
erkennen BC, daz £. 36. won B. 37. schal j4m 
^ende J, vienden B, vient C, vinden £. 38. s>Yie vil is 
saccbe £• ich [en^l irindes nujiE , ich (und C) vinde 
nibi me BC 

59, 1 =: 9 ^ 209 C, 168 £. gcrte £. 2. lügende A. 
sol £. 3. nn A. ich han aber leider niht £. 4. obe 
si ein lüiel von mir^, ob si ein wenic nemen C, so vil ob 
sie ein Ifltael £. inl £• 5« dri utf* tagenden £• 
des wilent nsm A* wilen £• 7. sdisdent na E, na 
schaden C. Die nemenl beide ein ander schaden war A* 
6 fehlt] E. 9. Swem ich A. 

10= 8^, 82B, 210 C, 169 £. Die schamelosen C. 
schelten BE. 11. uhele AE. 12» si AE, nu £C. 
plUbtcnt£. oberutf. micb/sA/^BC 13«andsi.i#« 
14. ssfihit etwa nd dsr odsr wi nd* BWtrJ, der£^ 
obe fiC. tüschen BC£ , guoten ^. frauwen £. > 
ieman ie jBC. 15. wan /^^/^ C. ich si A, 16. die 
beslen A. nnd die i>C. hcpslen A» der has wtf. 
17. die beideBC. 18. wol wa wi« £• 
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19s:75JB, 211C. 21. <« Imh U deo an. 

b«d«rlMn? ItL dn ir fihli JB. spAmn B. 

37. 9Ai B* 

28a76B» 212C, 167 C. ia gesai't was BC. 30. «oJB. 
31. oucb fehUE. 32. ich apriche ir gerne £. • mei^A! 
da fehlt C, 34. die zwuo hat sie volleocUckca £• 
Iwidü C. 36. wol /eÄ/r C. lob m £, 

•37BB1324 77 mc, 115£. suuiBC, ieh^. 
Wer aiM dir gewarten £. aa vflt J", will du B, wil 
da C£» alaof Tinden £• 

1. waenist BC, wenes da du wenest £. entwenden E. 
4. vü -rf£, oach BC. 5. dich noch fehUE^ aol 

6 = 131 ^, 78 ß, 314 C, 116 £. guur £. & üe. 
aen 9. lo solt £. 10. ie BC, hie J,fikh 

13s: 130^, 79 21&C, 117 £. cnsolt^, loHÖCR 
naibe du JB. 14 ob du BC. ich dich £. 
Htm C. • 15. gruete JE^ trceste BC. 16. sihe ^. 
wunnenclichen £• 17. vil wol £, 18. uad alle iiua£. 
19. an £. 

20 = 80 216 C. 22. wildus C, wül da Ä 26. dWr 
«inn scheint zu fordern fWiiwd io, dert gchftllen kfinnc* 
27»81B, 217 C, 118B. vA/MiE. 28. Mian«£. 
30. wUl da BC. tooren B« 33. 1er« BC, mere £, 
£ f ügt hbum (119. 120) 

Werlt wie lange sol ich gern, 
du weist wol wes unde wa. » 
da maoft miner fraude enpem. 
mir enwtrde bao« eld«. 
get Mm hie iii getangen. 
Wirde idk hie ^verdraDgen. 
fo betl4tte ich mine sungen. 

Ich han ir gedienet so. 
werlt daz ich mis niht schäme, 
swie du mich mit lone machet firo. 
dir geacbihi vU lihle aleeoie. 
Idi wftlte oe (dnulkk) ein vil deine, 
weieta was ich meine, 
wider liebe liep daz eine. 
♦34 = 62 B, 150 C, 174 E, 29 F. BC trennen dU,e 
Strophe von den folgstuUu» f^^t EFm 35. Tareode 

Walt T. d. Vogdwcid«. M 
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' iSk ^t^eiü F. 36. wAmnOk F« dvft ftiltin lar BC, 
dtam tlrilft dar £, d^M aicnAeii tar F. 97. dtti BC, 

als ichz hie ßC, ich üch E, ich hie F. 38. wil 

.ich icbaffen ienen BC, schaffe ich ienen E, ergeneode F» 
61^ d**die «ich BC, das sie £, sich F. schätze« F. gerna 
MT mmuk F, trol- baue» £» /^U BC. 2* mid meici F. 
*4 haben in die B , die haben die F. 5« «nsynne F. 
nKoen «niin £• 6« adiaib ich den db 8(^;'leiie' die E, 
genende F. vaelsche UC, valsche £, Talachen F. miu- 
ne F. 7. Der C. senende hertse leyt F. 

8 K 87 B, 219 C. 9. als ir scbcene ite C. i2.i^ «1 
•ol iaaer durch den willeo min. ungefeeK« sware oad un* 
||eliege vffosde laisen ain BC. M. da» ahlen C« 
17. td aidi dan B« Folgsnd^ ttroph0H hab^n ficr £ 
. (175. .176. 177) «ffrf F (31. 30. 32)t 

SH mir denne dein F) nit mer werden mac, 
'Wenne als(das F) ich kume dich gesehe(lLunne mich versfee JF). 
99 wtfnsche ich [dirF] heiles al den ^b« nacht und F) lac 
nnd bin doch (hin doch fehlt F) immer [merF] an der 

' • (meiner F) fle« 
daa dith got tor imlacher diet bewar. 
nnd leite se allen silen in der (und leite dich an aller F) 

engel schar. 

auch bite ich dich ( fehlt FJ swa du mich »ehest (enahuti^* 
das du [mir £] taugen, 
achone (ein lutaei F) mit den ao^n. 
dich (fehlt F) sno mir tteig^* 
nnd mir ein deine liehe (lieb F) eraeiges« 
Ion ruocbe (so earucb F) ich ob du mich (mir F) mit Wor- 
ten Tehest (flehest F), 
Man mac wol offenbare sehen, 
din scheiden an den engen min. 
m sprich wie wer (were F) mir gescMicii. 
het Ich getan den willen din. 
aon (so F) wärde ich ninmer reble vro» 
du enkummest wider ich wirde ie doch also (Du kernest doch 

wider in mein tan ye doch so F)« 
du bist (pist du F) mir ein fremder man. 
we war limme (Wir worden ynuner P). 
daga Ich (dagen F) so sare loh «nnbe (tomar F)« 
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dorch daz eine. 

das wir ie warn mil rede gemeine (das waren gut mit re- 
den ie gemeine F)m 

doch (ao F) wmm l^ß^F} dtm ich dir aelelMne ml (wol 

an ItbcMF) fm.' 
Ich han vü dtine andir heiaget. 

warne ander wiln einen 

dii hast mir aber so vil gesaget (so wol versaget F). 

daz ich dir iemer dienen muoz. 

ob (seint F) ich an dir nihl erworben han. « 
[to F\ wol mich aoa (ao F) hat ein ander noch (aooh F) ' 

getan« 

•lao kanatn weaen gemert (7. gemeyt F). 
got dir lone. 

daz da mich hielde also (das du mir heiffest F) schont» 
£nun F] wis geswünde (pisz gesunde F^« 
we das (Ob F) ich dich also fände, 
firanwe nn (nnn firawe F) gedenke an aUe [inine£] ate- 

ttkeit 

20 = 8BB» TaOC, 33 F. Nnn «wejgcf «nd hisset 

wiederkamen K 21. weysz ▼!! Weyher F. 22. eine me 
•von ir C , aine me von in B , ein rede von mir F, ich 
glaube, es mujs heifsen ich eine hin von in vemomen di 
mite ich mange erwerben aoL ick hin upar nur 0in§rp 
mber iek habe jeiz» 0twas van A$n W0ih0m gMrt, womit 
num ti* sduMrcnweis§ g§wiimsn könnt mmn v^ickwön 
j^dmr Seele und leih dmfe mmn nur sie liehe, 23. mani- 
ge B, menige C, ir vil F. 24 — 27. wie mag sich eine 
gen mir erweren ich wil leyb und ere und all mein iiayl 
für sie venym es waisz ich sage got solte dicke F, 

25. min danneBC. 29. über die so BC. 30 fehUF^ 

na BC» 31. so F, aber eine» und in den« daa ad aieh 
atieaaen doch einest an dem tage BC* 

32r=:89B9 221 C. Die erste zeUe ist ein/ragmeni 
oder eine art Überschrift, denn dafs der ton mit den 
folgenden versen vollständig ist, zeigen diese vier stro» 
phen derselben ur$p die sieh nur iu E 173 — 181 T^nden* 
Ich wil nn mer nf ir genade wcaan firo. 

io lam ala ich Imnier mac* 

khn weil ob «Uen IdCen ai alao. 

M % 
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nach eime guoteii kummet mir ein ao boeier lac 
^ §o ich BQO fniuden nibt enkan* 
so .g«l ei an «in icbeiden« dea 

pflae ich von kinde ^mer «knne imau 
in raoche wer min dor üm lachet» 
zware wünschen unde wcnen 
10 hat mich dicke fro gemachet. 

Ich wäfuche so werde daz ich noch gelige« 
hi ir ao nahen daz ich in ir ange aehe» 
nnd ich ir «lao -vollenclichen «ngealge. 
•im kk aie denne fra^ das ak Bin nsAkt» 
15 so sprich ich wiMoa immer me» 
beginnen du vil sclic wip 

daz du mir aber tuest so we. 
•iO lacket aie vil minnecliche. 
xdt du avenne ich rair nu so gedenke 
20 bin ich von wfioachen denne nifat riche. 

Min nngemach das ich durch aie trliden han. 
awenne Ich mit senenden sorgen also aere nulC» 
«ol mich daz also deine wider sie vervan, 
han ich gctrnret ane Ion und ane danc 
S5 ao' wil ich mich gehaben bas. 
Wftft oh tr d^noe lieber iai 

min fraude denne min traren idi wfiBfchs tiich -du» 
und sini tr denne beide ummere« 
so spilt ich denne des einen gerncr 
50 denne iens daz do gar verlorne were, 

Owe daz mir so maniger missebieten sol« 
das cbge ich hile und immer rebter hofeacbeil» 
ir iaI doch lAlsel den ir achapel sie -ao wol. 
ich enfdnde in doch ein 'hertae wcrendei Mu 
35 und wer er von in anderswa. 
wenne daz ich f?erne bi ir hin 

das ist der schade ich bin oc gerne da» 
des mnos ich miasebtelen leiden, 
ie dodi awer line suht behielte 
dO dem aloende ein achapel wol Ton ayde», 

trotz d9m verein stmtt ver?Ahen im r^im^ tmd irot» dsn 
argen Verderbnissen ^ die manches ganz unv9r»t9ndUth 
machen, und diese Strophen ^um theil gewiß eeht^ na- 
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mendich dU zwßitt, in der «an nur schreiben muff Ich 
wAnsdM mir vil werde, ^nn #nva dd. vü müb teawet 
«n^ «m «ml« 

wie nu? swenn icb mir t6 denke, 

bin ich von wünschen denne iht riche? 
33. vermutlich Mir ist min erre rede« 

62^ 3. vil B, fehU C. 3. ich B, ti C. me B , >Alt C. 

♦6 = 90ß, 222 C, 9. icbz ich C. 11. hat erBC. 
13. unsanfte C. 15» das C, do B. 

16 = 91 ß, 223 C. 19. Jo C. g^dxnke ß. 21. Wae 
mag ich sin (ichs C) setzen BC vor dUi§ %»iUp und lol- 
dsrhoUn in dsr folgenden was maf ich* hovesrhen die 
mfame dar JB« 22. gent sü B* 

26aBd2 224C. 28. das ich oQch den mache fro 0. 
30. das das (zweimahl) BC, 34. werden B. iiitf 
anmer^. hei 81« 23. 35. da von C, wan das B« von 
goete C 

36 =s 93B, 225 C. 38, wen is^ hier nhU mmf dio 
gewöhnlieho ort gehraucht, entweder muff, man oe^nach 
Beneekeni Vermutung zum Iwein s. 334 /ßr «cn# voMtche^ 
rung nehmen^ traun I oder man mufs die interptmetiom 

ändern^ und annehmen, wan bilde den Vordersatz , und ir 
aj.1 den nachsatz, genau eben so zweideutig ist Nib, 852,3 
wan in erwanden — er reit, wo der gemeine text die etwas 
ga^öhnlichoro construction mit wände im Vordersatz und 
dd im naehsatz hat (s* zum Ivoein #• 36. 316)* 

63, i- gehleidet C. 2, sinne B. geslemphet C. 3. ge- 
Ingene wal B, getrageniu C. 4. dis C. 5» ir hoifst, 
glauho ich, der yrhif des kUides wegen, 6» wimneeli- 
che B, rkhe C ?• zu verstehen da heiter omhe apün 

müge. 

«8 = 94 B, 226 C. 

14 = 95B, 227 C. 18. lip BC. 

20 = 96B, 228 C. Fründen C. 24. £nindinne 
daa ist BC. ain B, /«Ait C. 

26 s: 97 B» 229 C. lüten BC. nnrehte li^te Klage 
. 1572. 28. noch] ich BC. 29. das BG. mirB. 
3a min B. 31. vriindinne B. 

♦32:=: 98 B, 232 6', 13 a. ' unde gefragenl B. al 
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f^hk C. 34» nemmen B, 35* md laxem nich doch 
4nt Mch fri ^ 36k die bat die iliid FC. 

y 1. am B, 2. ierren JB. 

3=s84S, 218(1). 233C2)C, 162£, 14a. 4. aon 
ao SCo. hat £, hetteB, heteCi, hetC», enhet m. 
6. Ich det alse mir da «• alfo abfiC ' 7« lieaa 

ir £• 8. aebet do do E, wie BC ao Ba, 

doC, zuo£, 9. daz hundirt a» warten eime gefuo- 
gen £. ungefue^em B. 10. vil schone sich sich 
achone £• il £• do maose er a. 12. der 
imge&ie^ Ca. 

13=100 230C, lfö£. Swie BC. . dd hiide in 
maniger BC. manicvalte £• 14 doch fiMt Em t5^ mere 
ßfkU £• BC haben me, wofür ich tn^re ges^ai hmbe, weil 
man, um gleichheit der Strophen in ansthung des auf- 
tactet zu erlangen f die Orthographie wohl ändern darf^ 
nur nicht die lesart^ dinge £C, varwe £• 16. So 
iai BC 17. la aat-<^anmer fehlt BC 19» TrceHe 
mit trotte mihe €i^BC. 20« dira ttf ^ade BC. ^ 
21. dd^ der BC. 

22 Ä 99 231 C, 164 E. Ich wil BC. 23. (redaen- 
Ice B. 24 wil ich vindeir immer £. 25. ainen nüwen 
lop derBC. 26. dis \ergaot£C, das fär gaot £. 

28. 29 fehUn E. 28. tagenden B. 30« ao w« £^ und 
we BC. 

*3i as 112 c. 34. tfidUIdu dat die. 

^ 1 es 113 C. 2. rehu C. 

9 = 114 €• 12. m a» erwartet di folg ich. 
17 CS 115 C. freTenlichen C. 21 ao wol C. 

23 8s 101 B, 116 C. Der C «ngeraoge B. 

26. Was man danne fuoge funde C. 27. abe B, von C. 
28. dA die frAn] da von B. Das unfuoge da verswunde C. 

29. in B. die edeln habe C. 31. bi den B, dien C. 
32. dannen B. och /eA/^ C. komeii B. /cä möchte 
ühland ($• 99) ntcAl ^am aa^&an, dafs ff^alther mit sei- 
naai karten tadet einen so autgezeiehneten dichter wie 
Neidharf meine» mich dünkt, er hätte das m&tsen dareh 
den hier so passenden ausdruck neid andeuten* auf sei» 
nen namen gründete dieser dichter selbst den grasten theil 
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seiner höfischen dorfpoesie *) , in der er ja fast überall 
al» dtr neidhart erscheint» auch ff^olfram von EsehM' 
hekh, W0 er ihn snoäknt fs» akm Iwein s, 40^)» Mill amos 
. ^ tüme ftlMiii bet •» bir NltlMirt pSH^itt dbcr 

•Inen gtabAhd tragn, or begonJ*« slnen IriondM klagn, 
spielt zugleich auf diesen 'inhult seiner lieder an, und auf 
• das Sprichwort vom neidischen^ maneger lobt ein fremdes 
•wert: het er» heime, ez waar unwert (Freigedank7i9)^ 
> ' * . *For dem nächsten liede hnt F [20) disss Strophsi 

' f • Do fol snoiraff so aA tt w yf§ff 
' <*4lo ^«Kbnff «r ir so Hhöm 'wftmm 
* 'At mm sie lobet fOr maoi^ leyp 
ir schone ist auch tump dorinne 
lirSe 8ol ich die erwerben die lo rehte seh'g ist* 
• mit meiner aelde erwirhe ich Ifitzcl dann 
ich wii mich rechte sm Ir goade tm im 
das ist meio ainde rat und ancfa mein encte tlat** 
^titiAIIHC vnter den letuen nachttägen (s, zu s, iiBg 
31),21 F. cw«yffel waneF. der dmdvu» win isi unrichtigx 
soll man lesen Uf einen zwivelHchen wan? 34. und 

dachte 35« auis irem dinste (gan fehlt) F« 

66^ 1* ^Tozt mag mich Terb^zen F. sin fufs fehlt t mnn knnn 
leider oder rehte hinzusetzen. awe des fehlt C, 
2* vil küne im ein F, deines F, fehlt C, 3. in sa« 
gc F. 4. sich nymant auch des er nun wisset F»; 

6ss ms, 234j[i). 443(2) C, 22F« hahi Ca. a er 
fibtCft, ich wmnt BCif fejth f. sol Ci. * 7. swie dikt 
ich mas das selbe stro BCu kleine Ca, in dem F. 
8. hie vor (vorn P) sach Ton (gesacb bi Ca) den C2F, gc- 
won was her von JBCi. 9 fehlt BCi, Nuc F^ fehli 
tut F. 10 in keiner harulschrift ganz richtige 

11, dike ich (ichsF) also mas C2F, ich tet £Cu das 
sehte wort ist hier verloren t es kann geheifsen habsn swis 
dicke icbs everte. so CF, do B. wart JBCi. ie BC, 
in F. \2 fehlt BCt. das tröstet mich F, /^A/s Ca. 
auch und gelauhet so F« 



^ Dm war »ie: Neidhart diektete nicht etwa zur unieMl» 
iUHg seiner banerv. MS» 2, 76 dax wfl ioh mit gefwfe m 

de» hoTcliutrn klugen. 
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«La? T^^' es Ut unnö^hig „ 

c«rf7ä6 -MW. «a*. 21 

•« f^^oT' • A i ; !f. " Ä tröge C. 

wenn 

IuAm ,^fs^ ^JWtmg gthi, wissem wms sie betrogen 

fihllsc la Und zürne ich d„ « ,5. .4 

, au du Bc. «nomen BC 
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92mmJ, 107 239C idMontBC. 33. ichJ. 

IMIt 'IM«« 

68^ 2. Ulienrose B, lilien rosen C. karcher B, kackel ^> 
kranc C. 3. Terlora ^. 4* bekerkelt bin J, feknrchiA 
n£C. 5. in air ^, /eik/r BC. 

IIL 

69« /« d§m #r«f#fi lUdem tU§$0S buekf s.&i^lSp finig9 kUU 
. . «^]li«lr«ft im^sgenommen, stimm Ä io gnum mi> C, ii#/r 
«In« gemeinsehaftliehe quelle voramuHttn laiteiu 

in diesem Verhältnisse stehn heide handschriften auch sonst 
öjtcr f aber in einer ganzen reihe von Uedem nur hier 
740— 275 C und in den ergänzungen 339—343, 355 — 378 C. 
tnorh/tfBräig ist, dafs tu der kisr folgenden reihe C doch 
nodk mus d4r fm^Uo von A orgmutmngen naMUfßH^bb ^^S7, 
369-*373f dios» stropkon war«» mithin toohl mtdsrt wo» 
hsrgsmommenj alsdis übrigen gemsinschafdidt0n24O^2ißf 
246 — 273. B enthält nichts von allen, 

1 = 13 241 C, 157 £, 45 F. 2. weiz ich des (et F) 
ein UU EF, ffUt JC. so wist ich AC, so west ich es F, 
ich irestci Em gerne poch der nmbe me C« 3. iwer 
•ich rehte na ^ersinne AC. 4* Bescheide £• rehte 
mich C. durch wei sie fno (tot F) EF, wie taof si AC, 

so fehlt C. 5. die thut so wol F* 6. Und thut so 
vee und so en /c^/i/t CEF, heizse ich sie nit £• 
rehte Jshk C£* minne CEF, — ne ^. ' aoa enweie 
ich A, -ifUMK wein nicht K denne fehlt E* 

7 = 12j|, 242C, 158£, 46K bitten londe 
a diu /oÄ/t £. so fehlt A* ^tnne fehlt A und C nmeh 
Bodmer > si C nach der Bremer ahschrift, 9. In ir ist F. 

10. tayletF. si AC, sie die £, die F. 11. sols £, 
' eol sie F. .12* en fehlt EF. alleine vor ein J, fehlt E^ 

nicht bellen F. ow^fshlt F. tmwe min 
13 =rlO^, 243 C, 159 £^ 47 F. eine vor trege AC 
(und in A zweimahi geschrieben) , fehlt EF, 14. wo!« 
lest F. so hilf est an £. 15. gar fehlt £. 16. so 
sprich £• ich dir den F. 17. wiri A, pin von dir F« 
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• ■ iJelic E» 18. du mabl E, eines eines j4, einer £. 
' rebte setzt C nach dich; »UlUitht riohtigwrf dünn es iti 
unwahrscheinlich dafs evM SO langß MsiU niekt mmh ^ 
.\ ^ lf0sHmw$ten'ahssihniH haff0n sollt». JbsJ, steht, mennmUk 
msine 4uuziige »IcAt teusehän, rehte sowohl nacA einet als 
nach dich* niemaii Iiitztl £ , ymant lät^el F. danoe 
ich fehlt EF. Hier fol^t in £(160) iMui f (48) 
Ich wil also singen immer* 
daz sie denne sprechent er gesanc (er ensanck F) niebai. 
[oodFl des gedaqkejt (endandcetlF) da mir nimmer» 
«las^T^isse icti'dir (^c^ 'F) ätrM t^'E] ittios dm, 
*~ weistii wes (wieF) sie w^nlchehif CwsnscbetF) Mr* 

daz sie selig sie von der (durch die F) man uns so schone 
^ ^ (uns SUSI/*) singet 

sich ,£r/iuw.e, den gemeinen vnnsch hait (hasCui*) «nch 
. j von mir. 

^. i.9=:iiJ^ 24AC, 162 £, '49 J^* snecte sneskenE« 

* ^ . 2d wenel CF, wänfs ^, tHl k i r /«Aft C. li^p gebe ^, 
p loh ^eb F, gebe lieb C£. 21, gruezzen E. ^ 22. si ez 

^0, sieEF. \Yu\er fehlt P. gar an y/C. an mich F. 
. werdepheit j4E. 23. kan £. sprechen F. i4. awe 
\ irss rede ich erioser lind üdgen ane wen mmne plendet 

* ' Wer mag das gerechen F, i^ewä^^pricftr^ ieh wenne. sirenne 
^ '/ die min'ne bTenJet wie mät der geschehen £; 
' 70^ n = 244(1). 401(2) C, 42 sö femCi. ' IL frowe 

I fehlt Ci' daz ist C£. allen argen raisselat Ci. 
3. wol das Ci. 4. swa es Caf. 5. Nit entrurc da wis 
Tro CilL 6* senfte CsF. dirnen C2. das Ci, das 
MtCaF* minnenCaf* rebt Ci, ieichen CaF, 

7 = 4a2C, 43£. IcbC/ 9^. West idi £/ 12. •cfal- 
*nen itt ti/kir mnsrklSiiieh t töll es Mmm ' keifssn? Mwar 
unrd es gewöhnlich impers^rtal gehramehff doch firide te& 
auch den imperativ sliune für B dir süunen hei Ulrich 
von Türheim im PVilhelm s. 191 werder hischof, nu 
slione, daz wir werden sönden Irl« aber amek der dativms 
weme ist dunkel* 

i3±=245<i). 40ft(4)C; 44 £. 14, Uawt in geiimet 
fden C] dinen [gueten E] w«l CftJC» 15. sfirectaes das 
(durch £) ich woltez tuiden C2F« 16« das die bccsen 
«precben so man C2£« 18. der das C2£. gerne fehU C i . 



4^f 



Digitized by Google 



•187 

sprioliet-Mcli weri» tAi cnrinot Ci»' %r fe- 

liche CaE»* * • » • 

•19= 14^, 246 C. tuo feJilt j4Ci ss sehtm auch dsr 

tittn zu fordern* 21. ab fehlt JG. 2S. küraer J. 

25, ich meine ienz fehle C, ^ . - » 

38 ae 15^ 347 C. Gewomie d- * 29. inte itf. 

84i etwa #lt «r M dfeme' ai« ' r 

71, 1 = 16 ^ 248 C. 3. si eohicz >^ , si gehies C. mich 
/«/»/^ ^. 4. ich €Z si e« gebat J, ich si es bat C. 

7, danne da« C ander J,^ wiben /«A/f . 

10s:17^^ 249C. piin^, michC lWil/«W^X 
12. wist Jf. das da * 131 entißeier rfes /iir 

da von, Oiier man tilge so. 14. itfirer ond wil er. 
16. alle selch A, alle solhe G ' 17. du sage an J. 
18. getar JC. 

♦19 = 25^, 250 (i). 356(2) C. JDiVf^m Jieäe fügt A 
(24. 26) und, C unter de» nachtragen (355. 357) nochvoei 
etropheu himu. Ich lebte ie nich der fiate sage biu'lst 

daz mich dienest helfen sol. hetde Hat C no*cH kumdhl 
unter Reinmar dem alten (14. 19), desgleicheii'^ unter 
Reymar (332«333jj die zweite B ehevfalls unter Reimar 
(13). das versmafs ist anders als in unserem ließe in der 
dritten und fünften zeile. 23. crs Air C2. ' 26. hat 
ich w^. 

TTss^Xrj, 75t(%). SSB(i)C. Rejrmaf 3M£;' ' Mnet^. 
28. der minen £. 29. Daz ich ein sd' höUee herfse 
trage E, (aus Reimars Strophe 332 30. Ünde man 

mich so frowen siht £. dar under C. 31. daz liezze £. 

32. swie es mich Terdnezse £. 34. spricbe Ci , ge- 
•priche £• loo] von £. wenti# so vil ob ia dage £» 
♦35 s 28 .itf, 252 C. 57. sendicheif J. 

72, 2. en wirt.itf. 3. ichs mir han erdahlC. 5. empfröra- 
dal allia C 6. ich «1 J. woqU wan dcichs aldur si 
dren mno«. 

9 zs'»A, mc. lebte Iwp^. 11—13. die fehler 

in diesen leilen wtifs ich nicht zu verbessern* 13. phfac 
{so)A. 14. Jiümcl X 17. diu «elde diu wirt A. 
18. tugent A, 

20 b 30^, 254c j21« 22. icA und mich er- 
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lost von sorgen — 29* Na eodarf nieman A* SO« Obe 
wie sorge lebet daz AC, herzen mich A, 

Ml stanzt» y. Wm mhmdtm kk AC^ 

hH ich mir to» hat« ich E, hd> ich. jr. cnlad^t«^ be- 
. dacht y. 82. so »y. wil CEy. abar siafea oay. 

als fehlt X, 33. schceoe vrowen b, die frawen », die 
schoenen Frawen y» 34. sü möhten mir woM£y> 
doch ^> /'^^ ^96* belffen y, der ahgesang dieses ge* 
tetSU» fehU »y, iU hahmi ab^r dafür den de$ lentetu 
dS. ich iol in C» ich wil JE. awaa ich singe odor in ge- 
sagen b. 36. Unde «was ai gerne sehen das wil ich tnon. 
so süln aber sie den minen kumber clagen E, ledoch SO 
.Litte ichs allesament gemeine, das sü den minen kumber 
«lagen b, 

. ^mit2A,256C^QiE,^timre6b. Micbnimt wun- 
der h. ist AE, a{ Oft. 38. «n mlnes b.' 
. 73^ 1. [umbe n ein wib die wfl mih nibt an sehen Ch. 
. .2. an die AE, ir Cb. 3. sit alle ir h', ' ir derC 
lop £. 4. lopu^, lop TÜ garE, werdekeil C. So en- 
weis ich wenne ouch mich min singen lat. und als ir hoeh- 
atea lop sergat h. 

5=113 257 C, 87JB. Hene A, U herre C, Uwe JS. 
•i nn Ü. 7. die si CE, «iie A. lobend. & acfaeU 
teo anc Ai denn« ist ausradiert» 9. tilsent^* her* 
sen AE. würden E. 10< des engeltent si lihtc ich 
Stich Ap des si lihte entgeltent scheide ich mich C. die des 
cn^tenf lassen sie mich verderben so E, 

11 SS 114^, 258 C, 86 £. SoA. des dnhfe C. 
12. wer was er J. 14. Desmacanch sie Terwenen aichS« 
irerweinen A. 16. loben A* stifbe aber ich J5. 

17 = 115^, 259 C, 85 £, Reim. 87 h 30. 31«^ (in 31 
die vier ersten, in 30 die zwei letzten zeilen). «oldc ich 
A. Bin ich — worden ft. Ich was iungk nu pyn ich alt«. 
Waas ich schaff so hin ich alt y. 18. da bt so b, da 
«an so X« en idnget JB. darumb gibt sie «mb mich 
Bit v\\ 88. 19. Liht Ist mir (Vil lihle wirt £) min bar 
also gestalt Eb, das mir der (mein y) pari ist [soy] graw 
gestalt xy. 20. Darumbs ein oc, danne/sAle £, 

haben b»y. 21. Nu b. in JehU C. so pit ich dich 
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^ (kii pH eodi 4amdb «) loii^ MB «y« borteft 
wnah. 22. Gmdkl (ridir}Midi (Oi^lrfliicilfl«di^ 
h) §mim «ItMi htw». «ad tlibt (schlag y) mit (mir oc; lo- 
mer latten dran (Sommerlärchen an deiner lauiten anjrj 
(oc^. gel die allen E, ' 

*23 c= 116 369 55 diiaii winter £. 24. Ms- 
zent £. 25. 6in fekU £«. amM ^CS» 26. nit g«- 
flMcben £. 27» Ican £• 

aO«ll7^970e,5eX» iMn^Me hmtUidM C. 
flttockeC. doch!?. 30. fliehentJE!. 31. uode 
gauch £• 32. hoeren JC^ 33, ime denne dem JC, 
34. denne ob £. 

74^ 1. turnet 

4 = 119^2610. nC^fUmbC. 5. man vü 

wol* 9. enstel J, 

lOss 120^, 371 C, 57£. na ratant mir. (aa dar stt 
/•Mi) E. IL daa iit C, daa ^, ei ist £. Ii icb «o- 
Mten dir minen in behalde minen £« 13. lo ehwirt 
ich J, icbn wirde £. i4. liefTen wanden £. 15. Muez- 
Ben immer £. es enküsse mich C. 16 — 19 fohlen E. 

19. warum er Mm« geliehiei^ Hiltegund nennt, erklärt 
ÜJUand s. 17 ««Ar |:a#. ar hat dmnit dU um hestmtf die 
' muh ihrem nmne» /ragten {2p #• §3)« den wahren namm 
der gelMten In einem liede ta nmmen, gidt I» DMffdb- 
• land für die aufserste unzubt. 

^Die folgenden fünf gesetze hohe ich gegen die Aond- 
ichriften nach gutdünken in zwei lieder geordnet, 

20 = 134^, 262 C, 5i£. Fnnwe nement £• 
21. g;etäncr C nach Bödmet ^ nicftf iiadk id«r Bremer 
sM/u 23. die ir£. 24. vil edel C/goIt und cde- 
lea £. ' 25. mneat C, muoz fuer £• irC& 
26. geboubet ^. 27. set £, lent ^C. 

28 £S 136 ^, 264 C, 53 £. 31. als — so sie £. bi 
den €• 32. des JC, schemeten £. sich liehlü 
ongen J. 33.^ Doch nek ich ir idumtE» 35. «an 
mbr £• 

75^ 1 =r 137 ^ 372 C, 54 £• 2. allen mcf den discn samer£. 
»iden J. 3. din ongcn JC^ aogm £• ^ «ne .<if» 
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6^ nUt iMm^ ir»weii? vmm JC^ tfr 7« ir 

• «lileket £. 8. waz ob sie gel an disme tanze £. 

9 = 135 263 C, 52 E. 10. schappel J, Uchapel C. 
Mm SO iz £^ Das aller besti» ^ ich haa^C. bei dhssr Ui» 
«Ft ^fi^ttf man «Ucr la^«ft» ibit JB^Mlbs« 12. mcmem 
vnde roter Uaomea tü £• . 13, piht «a Iriwr. 

ne springent £• 1^. mid ^f^ ^ItHie vogi^e ^C, 
und dii vq^^Iin singeut E- 16» süile £. 

17 = 138 ^ 373 C. ie AC. 2/. dt» lioiMtii ^ 
23. im troume C oder Bodmer, 

*2&8s 147 J9 265 C. gel Bmäcks zum Iwm 625. 
27. siogent C. 29. hat si C. dO. si ist bleich wor- 
den C. ' 3t. rämpfel C. 

32 = 148 266 C. 34, ienem C. 35. wa« da 
me C. 37, ouch der fehU A. 

76, 1 es 149 u^, 267 C. 2. und arme liUe o wi o wi C. fjro 
Bodmer : in der handschrifc ist sieher owi zusammenge' 
schrieben, die interjection 6 kennt das dreizehnte jähr- 
hundert mieh^* in Bertholds predigten, s, 249 steht o ir 
für 6rt: vfrgl. 277.) 3, bin C, kr% 4. ffü^'^ 4i^s0 
yvMuU hinter 4U fplgßnfie? 4^ des wintrni ^* M- 
4«r »ndini^, und oiycb der «pder C, 6« als« «Ikr C. 

8 = 150^, 268C. lebt fehlt'J. 9. B Wolda ich 
eisen krebese ro C. IQ, aber noch einunahl vor mache Am 
14. des C den ^« , 
15 =s 151 A, 269 C. a)a ßsan C 18. gerpe C, 
19..a 4m dime Af l^a itf. 21* aetoberan.^* i»das 
hatkdefittche t fiir slafniches d iit §mßz recht und wie in 
tiiooowif'y wofi^r wir naehher wieder ohne noth donan ge- 
schrieben haben, auch toberan wird früher für doberan 
geschrieben,'''* J. Grimm, auffallend ist dafs am ende das 
^ fehlt (lug i4)iese, au«, dobry gut), wiewohl man auch 
dobirluch findet und ifi Menckens scriptor. 2, 837 doberlau. 
*22b:46^, 270C. 27. alC, nfutf.' 28. den wiseoil. 
31. ae den fehlt A. 'wir sehufn unt nach der Überfahrt 
ins gelohte land*m 
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77, 4zs4l9A m C. 17. Wirt ji. 19..fiihrlHi {m^ 
AlrlitMitC. #Iri Wtf dmi wMtvm nmtlkgBMtUm umw mtt- 
ffnii^t md 9dm9v gnaM§änuung nmeh mh mm mmfiitr 
nichf ver9cki0d0H <f»» ttitd niikt tßhen vot dtm knp^Miv 

gestellt, so Iwein 5491 wan (waoe J) nennet ir si doch, 
nennt He doch nur, Nib. 704, 2 weit ir zcr hocbztte, wan 
tuot ir mir daz koot, so lafst mieki nur wissen. Vir, Trist» 
8635 kM imm im t4 Mte^ kri«h hene 

CMWtl. v^gLNi^ 443,6.9. iMVf^ i76%& X/.877. •Un 
90 mmft 9$ mmth hsi d§r dritien perton war dtm sonfunethf 
des präsens stehen können: van fürhten si, nehmen sie 
sich nur in acht! häufiger ist es heim conj. präter,, wenn 
er einen wünsch ausdrückt wan wulde got! owe wan waer 
Uh ioti wuh im naehsatUp mß Par&^ 812, 7 ob ich ie 
pris erwirp ipil tper« wio wmr 4w durch § i« gesche- 
hen I dieter eanjnnetiw WHr4e muh kl» Jweim 3}40 wohl 
passen t sit min vmawe ir jugent wider iach niht ge- 
nießen kan, wan gecisiht ir doch dar an, waz ich iu gedie- 
net hin, unt het si min genuzzen Jan! wo gedaht wohl 
mmr alte Schreibweise ittf und das w^nn^ der handseh ri/t A 
dorn godanken nicht to genOgt wie er es hingegm 70^ 
ut fofdem sehtintp wanne hedenheit dA dich bas? denn 
das bes widerstreitet dem wan in der frage, hedetdist 4a 
dich nur hesser? d, h. du denkst nicht hesser nach, ist dort 
wider den sinn^ der statt hesser wohl verlangt, man 
vergleiche nur im armen Heinrich z, 604 wan gedenliest dü 
an sin gebot? denkst du nur (skder auch) ajt gottes gs» 
ioti du V0rgisißst dfith stUkH gott9S gebot? offenkarwäre 
aher in der ht9^€n sulh auch wanne nieht srnrichtig» 
MS, ly 40« ow4 wan Ilqt si mir mfn liep? sehsint zu hsi^ 
fsen : seht doch, lassen sie mir nur meinen liebsten ? d, i. 
sie sollten mir doch meinen liehsten lassen: ichn gerlc Jf^ 
ir keiner 1ri\les niet. verschieden, denke ifhp ist das wan ^ 
hei fValther #• 28,28 wan mngens in riten daz si Jazen-? 
und Nib. 150» 4 wan mögt Irs Slvride sagen? hier ist das 
durch wan ausgeschlosseno nicht der gedankt seihst, son» | 
dem es ist aufser dem gedanken» können sie nur? könnt } 
ihr nur? d, h. ihr könnt nicht — wird hier keinesweges ge- 
meintf sondern wan heifst hier aber, und die schwierig" 
heit liegt asr ist dem utu eo nishi geläufigen mai^en, wo» 
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MM .Mit Nih» 848, 8 maget ir daz gcffle^ ? v9rgUich$h 
hmm, «ml aus NMhmrl (MS* 2, 74 ^) mugt ir bi der ra- 
aMRito wiindgff ■chonwm? mmI g fa i f l d fc t f» wU WmUhtr 
M»t4 529I9. ^ indiemihmt iSrhtail tolr« jm^I iIm ^tf- 
smgt9» mm wnuftr SM0 ohn» tinn. hmgegem sithi Sm 116^ 5 
ganz richtig wan wie stät mir min houbet! wie sieht nur 
Wtein grauer köpf ausi 

24=2 48 772 da yfOm zwivel C oder Bodm». 

A. 35. di« vrigca mm wiin X 40» Air X 
dmltthfr bilde* 

78^ 1. dinen an den J. 2. vor ^. 3. den beüigeist her ji» 
nmfi/&r den gesetzt werden sin? 

4 ss49Jitf, 273 C. 8* wir» ilo« iuhsiunthf wal ßrwtU^ 
licJkj vmrmUd^ bmii i2«r iWiart d§r handschrißen dm 
9€r1tBrxt0n dutiv im rHm^ den dU verhesserung hellehel- 
Eem wallen hinein bringen würäe. vergh 27» 18. S6, 23 C. 
wal in den I^ibeL 1467, 3 A scheint nur ein Schreibfehler 
wu sein, 21. boegen A, 

•24= 274a 29.30, wif — für aUen prit C, vonB§» 
tutke verhsissrt. 

32 = 275(7. 

79, 1 = 276 C. 9=277 C. 17 = 278C. i9. dieser 
tteOefohli ein/mfn 21. Ic& gUuie wo was lullel dai? 
25a279C. 29» frimide C. 
33=280C. 33. ilMwel ich den C. 

11 = 282C. «9=283C. beider en C. 2S. dirt 

gar C« 24. sechste zeile hat C na^ Bodmer hin" 

ter der letzten: in der Bremer abschrift ist die Ordnung 

der Zeilen noch unrichtiger, 1 ^4« 7« 8L 3« 6« 

27 = 284 32, tofttide C. 
33 = 285C. 

81, tx er ist milte swie kleine ich sin genüsM C* 
7 = 286 C. la eile sine C. 

13 = 287 C. 20. wolwle C. 'dem andmmk ftU seim 
ist doppelt t^mShiiehf dahei verlieri ihr eure ehre,, mmd 
I et tieU doeh nur auf hoff nung die »#MC&e,*T¥eile und vor^ 
her wolveile stehn nach gewöhnlichem Sprachgehrauch JUr 
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du shstraeta futheit und wohlfrilkHi. ehsn j# srfJMrt 
man s. 92,1 dms pmrtidpimm hi selagw dur^ dsn inßni^ 

23 S388C. rieh ßtr rfcb ist mir tomt nirgend vor^ 
kommen, aufser hei dem Unverzagten 229. oder erlaubte 
sich W althtr hier einen ungenauen reim^ wie fifly 32, 34 
gieUr:war? • 

31 =5 289 a 
£2^ ds290C. 4 der StHdser sagt 

Swtldi eotesblb gemattet «Uf 
und mn et wol ^ewihet h4t, 
•wer im den schadea dana« birt, 
daz ez der wihe äne wirt, 
der ist wert grozer man» 
das toot islich baonm 
md ialich lui6r«riiiiie. 
das ti di hciseiil miime^ 
deiat ▼alacfa nich minne geslagen. 
so si den valsch beginnen t tragea 
für der minne münzere» 
BÖ wirl ir Imose swasre. 
dia munerlu as» Iwei» #.309« 



zweite ahtheilung dieses huchs enthalt eine reihe 
vermischter gedichte , die C 30-125 liefert und von de. 
nen man in B nichts findet, in E aber ein euuigee lied^ 
das vielleicht nicht einmahl echt iii. twei iüne, die doek 
auch B hat, 104 124 125. 363. 364 112— 116C, habe ich 
Heber ins ersie mnd meeite budk setzen wollen, damU don 
die veshreitetem lieder beisammen stünden, 

♦11ä30C. Den spOtt auf herrn Gerhard Atzen ver^ 
Stehe ich nicht ganz, Bruder Gerhard Atze, den J, Grimm 
mir in einer Urkunde von 1252 nachweist (bei Tenzel anp. 
pleoi. biat* Golhanas secnndum p. 602. €0d), ist woki ein 
anderer, verg^ Meuchens acripU 2, 1736. miser Gerhard 
haue dem dichter einpferd erschossen mnd, wie es scheine 
al0& dem bezahlen durch einen vorwand entzogen, bei dem 
pferd und rofs verwechselt ward (s. 104). hier wird nun 
dem diener, der nach hqfe reiten soU,,herr Gerhard ais 
W«lt.T.d.Togelweid«« H 
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ro/V angehoten, zum 'pferäe fehlt (hm nmt dat h^mfr^fit»^ 
X ' aufierdem ist er gauch und ajfe, nur ist auf dier wandeU 
hor§ thißr kein verlafs: wer es reiten u iU, mujs zu fufse 
gßhn, 15. nicht ich rlle ? 18. alder C. 21. ein 
^uggaiaei üt umjW gof-^g, von gae^n ^geen^, ufU 
ein gutkuekiehreien^ und tüMM^^dl, dem fmniUfshtAeu 
a.lipii. 23. ursprünglich wohl ohno m&telreim und 0#rw 
ständlicher, knimbe din bein selbe dar, flttd Atten lllst 
Rpgert, sein bein zu hofe krümmen^ dahin gehen, wie 28, 
23 seine beine zum rathe biegen^ an den rät gen, und bei 
Neiähart iO J tX die wile uod mir der ite^ereif le hove 



weget. 

24 = 22«» gedUht Mnmärt dä» miien, Mit dwm 
MS. 1, 68* nur zwei ettcffheu stehen tmd eine fehUf he^ 

zieht Docen (Museum 1, 167. 216J auf den tod herzogLeO" 
* ' jfolds des siebenten 1230, und läfst danach Reinmam und 
ff^dlthern dieses jähr überleben, aber warum konnte Msin» 
♦ mssrt Idage irfdk* sutf Leopold den sechsten gehn^ der am 
' letzten tage des jahms lt94 starh? ist doeh der ImUk des 
von Rug^^ nach Doeens ri^ger sMänmg gleich nmeh 
(lern tode Kaiser Friederichs h {nsteh dem mvemher 1190j^ 

von Räumers gesch, der Hohenstanfer ^, 10) gedichtet t 
und kaiser Heinrich FL schrieb man liebeslieder zu, nicht 
etwa Spin, nachdem sich die erinnerung verdunkelt hatte, 
sondani im dreisehnien jsdurbsmdert. die lieder Eeinriths 
von Veldshe sind tm theii, dt» Friedrichs Hmssen 
alle nicht jünger als 1190 (s. ssm Iweeim s. 37S. 407). jss 
Hartmann läfst seinen längst verstorbenen armen Hektrieh 
von Aue (71) von minne singen: er war also gewifs nicht 
der meinungf dafs diese poesie erst bei seiner zeit anfgC' 
kommen wäre» und so mufs man auch, um die vierzig 
jähre, die fVaither sang, (s. 66» 27) herausudfringen, seine 
ersten jugendversuche no^ vor 1190 seMu Sl. nie 
volti vir driessin «. 34. und beltiii «ttdirs. nlht wem«. 

35. ein] din fl. den nämlichen fehler hat C unier Bei' 
mars Uedem (M^. 1, 67«), aber AB E das richtige, 
nam. du bettest an ir lob alse geslritio. daa ellu wib dir 
iemlr gioadin aaltin bittin a. 
83, IssSlC» 23«. 2. micbel m. * wü ich a 
6« edel a. 7. frdidcn C. 10* dai der wdorben Ist «. 
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Matte M. iU] mbr (Im. 4m C StX 4m 

It.: ifitiiffl 27xzrddC. 55. wol fehlt C. 57. die httonnng si 
bi iff gog*n den sinn* ursprünglich hiefs es ettrm da er* 
Ikenofs der ht, dert ^ ottil criuiade^ o<d«rdacrlmiietblder 
ir . e bih^ nlmde. 
84^ i =54 12. teMT M piae. 

n4=595C. 17. feriirte mm/t JU«r mAI ilb ^«fw 
sinriehtmng h^sUmtsn, ^r»lr, wtrltdiaft. 20. beimlichca 
C icA finde keinen hoj zu ICürnberg , auf den dies lied 
jfafste^ als die hßchzeitfeier der Schwester des landgrafem 
LudwigB pom^kftHng^n mit Heinrich Leopolds KU, sohm 
1226» mm mimmm imgt mUt der mermMlung kömig iUimritht 
mmd MmrgmrHmt im Leopolds, dl» h^ümisekm 

fürttmt kaum mmm mtU üklmmd (i. 88) auf kurtog Leopold 
* ' beziehen^ mag ff^mMer damahls im seinem dienst oder 
mag er ein gehorner Oesterreieher gewesen sein* die ivorte 
orlauhen auch unter den heisnischen fürsten den landgrw 
fem Ludwig zu verstekme daraus mher würde mutooder 
folgsn dafs Wmlihor mms Tkäringem gebürtig gewesem sei 
oder dafs or im spSimm f obren no$h um dritunsmäld ($• 
zu tu 6) mm AMngisdkmt bofe gelebt bmbo^ mmd beidef 
ist nicht wahrscheinlich tu machen» 21* wan das er 
ein C. 

22 = 56C* g^sang drabfo ist mir sonst nicht vor^ 
g^umnmmsp mmd niilleUwanc setzt wohl ein stmdares büd 
wommSf smsk mhd der/gedmmhe oim prätarittsm wnUmgom. 
iMUisbt Idb tfnf di her ff«lite driflr tlalite mbc 
24. M laso dai mir die redwidwn !• gettche Mgtm dorne. 

25. der sinn scheint zu fordern die drie ir eiiue oder 
wem kond ich der drier einen, denn im folgenden ist 
offenbar wieder der hohe, niedre Mtnd mittelsang gemeint^ 
nicht mher leute von hohem, niederm und tnittolstmmd, 
38» ortbisebof EngelboH 9on Köln ist der gotromo rmdk 
oder, wie et MidUbf (85,6) heifst, pfleger kSmig Heiundks, 
der 90m ibm die königsweibe am Jebem 1722 empfing, 
alter sind also diese beiden Strophen nicht* dafs die dar^ 
au f folgende 85, 9 zwischen Martini 1225 und 26 gedieh' 
tet ist, haben Köpke und ühland schon ausgejührt^ 
2d. «U 4] «Ik mmt Bodmor (probom s 270) vorbouoH. 

N s 
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. 30 r= 37 C beire C. 31. dankm lan und 33. ge- 
endet» MO^il kaiser Friederich in Italien war: denn er 
fßtmfo gemeint iehu. MB iO^ 1« 33. keraen C Mteh Bod» 
mter^ bersen naeh ^rflremter ab$ehrift, ist 0Ufh wieUeiehi 
kmen und naehher hki f&r hktA nur vennuiungf die aus» 
drüeke beseogen und blenden bestätigen sie, ff^, Grimms 
meinungf der strahlende schein der kaiserlichen gnade und 
und die glänzende gäbe selbst werde bildlich eine herze 
genannt^ ist mir sehr wahrseheinlich, eben so seheint der 
die^ter. $• IS^ 15 Zoidwigs gesehenk ein liekt zu nennen^ — 
niebtp wU sonst gelesen ward, ein Ued» 34. dü bat C 
nach der eunnnlungf dii faant naeh den jsrehen^ vil 
fehlt C, man dürfte auch hu^rer setzen, die kaiserliche 
gnade stach uns allen in die äugen, 35. liant C, viel 

mi^gen sind hier zu Lande blind geworden vor dem schein 
der gnade, 36. wenigstens haben alle einen grofsen 

. theil des weifsen im auge zu mir gewandt ', neidieek naeh 
sn^ineu^ glüehe gesekieltm S7. mein nutzen wui eure 
gnade -hat ihren neid zu schänden gemachte 
1^ 1=:38C. 6. ki'mig ist jiHe^^ere 

9=39C. 11. des fehlt C. ' 

. 17 c= 40 C. 22. lugende 24. Durch dieses lied 

Wtag sieh PValther seinem jungen herm^ dem Umdgrafen 
Itudwigp eben nicht empfohlen haben* nicht alizu fange 
nueh Hermanns tode finden wir ihn in Oesterreich p die 

rückkehr Leopolds von der belagermng von Damiate er- 
wartend , 1219. s. 28, 11. unenceislich ist, ob Pl'alther 
schon dort war ehe Leopold 1217 abfuhr (uergU Uhland ^ 
s. 15. 82). 

*2S = 41 G» 27. vielmehr nahe ^lac» dih gsmze 
Strophe ist daktyUseh. 31. ick denke nA, alsd kramp die 
ribtara sinti und in der letztenr zeHe wai äi von na ge- 
icbehe, meister, daz vint. 

*34 = 42 C, 78 £, Liutült von Seven 7 J. Unter Lcut- 
old von Seven hat d keine von den Strophen, die ihm 
B und C zuschreiben , sondern aufter 8 mir unbekannten 
eine 90n Weifsenloh (tu der aber auch eine unter den 
8 neuen gekört) » 8 von Heinrick von Rugge, 2 von Diet* 
mar von jist, 2 vom bur^grafen von Re genshur g und dir 
sämtlichen lieder Friedricks des knechtst die übrigen 9 
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giehtC (42 — 44. 175—177. <374— 37«) pymUktr vok ä^r 
Vogtlw^id», mher nmr dm» li&d,-an dem wir üdttn, ^mit 
zuttimmung einer andern kmmbehrift. > Froiren J, 
Frowe C, Frauwe ir £. 35. inine £• so si 
S&f 1. mobte is A, mobt icbs C, mücbt iz £. ibt nach 
uch J, 2. den giioten ji. 4. batle ir danne hant 
ir C, liabt ir £. 6. in einer C, neb reiner J, ir einer £• 

7 =s43 79£, Liot. SJ. Ich mvoi £« 8.. 8«fat 
ir wfillet franwe ob icb nibt tobe E. 9. bat bant C, 
habt £, an mir j4, 10. dem ürem E. miodek- 
lichem CE, 13. leret £, lerent ^C. 14. reiner ji» 
entoug JE, der loug C, 

15 = 44 80 £, Liiit. 9 ^. das C£| so J. mCE. 
tO» der <7, ser JE. Gedrut 21 4 wie iol ieb der werlde 
und mioer kla^ geleben? , 18. ^dezen fehlt 
19. einer £. 20. nementutf, amb C euo eigene geben 
und neraen den sinen £• 21. uwe frauwe w^li ir 

minen £. 

23 7 45 81 £• ' Beide an scbowen and an grues- 
' aen C 24. awaz £» swa C. versdmet £• 26. ir 
bab\ ▼il wol an mir getan £• 27 /e/i/t £. 2B, sH 
min gnot rede geselle £. 29. nieman weis icb deme £• 

31 = 46 C, 82 £. lant micb es also C, daz wil ich 
so £. 32. in grozze not £, 33. des ensol mich uit 
betragen £• 36. daz leben £. 37. waz bedürfet ir £•- 
87^ *i =s 47 C. ^. 6. aeron Q. 7. a ^^ie uFor^e kiadea 
sabt und nieman ban vertmvuht Cm 
' 90948C. 12. 13. la dekein C. 

VI ^4^0. ^ 19. 22. Sitten C odet^ Bodmgrm 

25 = 51C. 33 = 5()C. 
88^ 1 = 52 C. Dies, um ein altes Sprichwort eigentlich tu 
hraueheUf *ist kein geteti em dem liede^ : denn hier stehen 
die- Hmnpifen reims 90ru», die umJLehruAg giebt keinen 
sbtn: Dhnß 'Uiiüfel in dieser fprmeh mekt 9on WtMerp 
sondern aus Freidank 1027 hier heigffügt. 'ührigens fimdsi 
er sich noch in einer spruehsammlun g des sechzehnten 
jahrhujtdct ts, ♦) und zwar ohne vermittelung des branti* 
sehen Frcidanks (cap.^2), in folgender Jassungt 

*) In einer sollten erinnerte dch Ühland Hin gelesen xu haken» 
ieh fragte anetesit nodkdar herm ven Meueebaehf und war 
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Ein «oder «cboner Sprach. ' 
Wekhem Maon gltfck iU beschert . « ' 

Der iai «Ubeim wo «r nobürlirt 
Wfl ahtr fjiüA iiidbt m dtem Mann 

80 hiWiM ja allM nicht er kan 
Vnd doch ntemand gelebeo mag 

Dreissig jar vnd einen tag > ' • . ' 

Ihm gebricht lieba {so) oder guU 

Omo weiasheyt odtr anti» (#•) • * 
Dam wir alle thSn akht ao achi* 

Ak dat wir atiahcn aach gm imd afar 
Vnd io wir dann das alles erwerben . . * , 

So iegrn wir \ni dann uider vnd sterben« | 

3» dr#l lumdsckri/u» FrMmnkt hmk^ im ^gebmt 1» 
•nd v§rmuiUdk mlh s^ttm gnotaa im dU dr^t9, muotes 
In Üä mi0rt0 sH2#. * - ' 

I 

^9 = 31^, 53 C. /ott ohn0 Verschiedenheiten* Frinnt* 
liehen A, Früntlkhe C. 11. arn C. 14. so fehlt C. 
18. beliben C. niel ^C. 20L deis] dcJ^ das ist C. ^ 

il sd2^» 54 Fn&ndinne AC. 22. trdren j. ' 
26> hie iiMie geniachtt lieht C. 

53 s: 33 ^, 55 C. mio fehlt AC. aich fehlt X 1 
86« da^ fehlt 

I 

69^ 2. 3. e ich dir aber hi gelige ^, e aber ich dir hi gelige C 
nach Dodinrr, aber e dir bi gelige ich nach der Bremer 
eibschrift, 4. der ist AC. ! 

7 = 34^, 56 C. 11. io cnkomet^. 12. meoiir^* 
16. al»le/iJUr ^. 

19s:36itf, 58C. ag BU kieher hnm nlawiwdt dsr 
dia did^r dat JMukmimt jahrlmndmU kmusi, g^Utm 
haben ^ ohne zu bemerken dmfs fVmith&r i» s*inmm mnzi» 
gen tageliede sich seihst ganz unähnlich ist, auch wird, 
eimmM ^ritmert, gewifs jeder zugeb^n^ defß 0s im stU 



des erfolg» gewifx, er rdehie ^ir ein dünrte.t hüeTäevi 
in kleinem formai über den zaiin^ Eins Freyharts Predig, sampt 
hundert alten Spruchen, Uer Welt Lauflf betreffend, nützlich Tnnd 
selir knrtosweylig zu lesen. (Tetrnokt zno Fninckfiurt : am ende Ge- 
truckt zuo Franckfnrt amMa)ii, durch Johan Leohler. ia Yttcl»;» 
giing S. F. viid S. H. 1563. einen andern ai» ditaen ftiermeei m * 
sehen druck erwähnt Benecke in den Götti^tger eei. anx, 1811 
«• laOO. den epruch hai auch ßsckenburg^ denJun, «. 412. 
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IVolfrmms von Esphenhaeh i$u ganz im$ f§hn9Ü9häg0^ 

ahnungsvolle^ die Verbindung entfernt scheinender gedan» 
kßn, die unverknüp/ten sätze, wie überall hei diesem dich* 
t0r^ gleichwohl bin ich nicht abgeneigt zu glauben, das 
g0di€hi S0i von fVaUhsr, der Wolframs mrt aus irgend 
aimsm, grunds naskahmis, visUskki weil er tis shen für 
UigeUeder geeignet kielt, denn toSrs disslUd von fPolf» 
ram selbst^ so wurde nicht dA wil im reime stehn, sondern 
da wilty und et würden vermutlich die kecken und schwierig 
gen ausdrücke nicht fehlen^ die schlechte nachahmer für 
Soina einzige eigenthümlichkeit hielten^ und hinter deren 
j^rm€ht und vmndmrUchkeit sie ihre gedankehärmült ver- 
iteekun* — $sk <tin hier gewtnngen^ uAewoM ek mtmnfsend 
Sikeinen kann^ mit dikser mteinnng mich biir an kennet 
zu wenden, so lange man noch allerlei hffekst kindltehen 
urtheilen begegnet^ TVolframs erzahlung sei theilweise 
ehronikenartig f der Titurel sei von ihm gedichtet , nur 
später umgearbeitet , muft man vQn den kennem die tr&» 
gen absondern, die siek zum gesetz gemaekt halfen immer 
fünf oder sechs jähr ztsrück tsi sein, werden sie sieh nia» 
mahls aus dem sMaf emmntern, und mueh das äugen* 
teheinliche nicht sehn ? daft t, h der diehter des Parzivals 
und des heiligen TVilhelms sich nie ein wort von vereh» 
Wtmg der Jungfrau Maria entfallen läfte, wovon der Ti- 
turvl voll ist* 23. rehte alie J. dien yogeln C» 
JO« so tntgtlete da ^1 io getel da Ci 

31s35utf, 57C. 33.ioX 84 fon fcinne ^. 
85^ vielleicht din UgeliM der webUMre. Stf. Idte 
37. fründin wie wart A , fründen wie wirt C. 38. das 
laz J* 40. dir hinnan C. 
90^ ^sadttJ, 69 C. 4. BeuedtJ. 5. weioendeC 
8b dai Jf dift C« tu vialmekr der wil mir wider mor- 
gen. 13. eine A» 

•I5sr 60C« 16. we wer C. 

23 = 61 C. 31 = 62 a 
91, 1 = 63C. 9 = 64C. 

*17 a 65 C, dasselbe versmafs in Reinmars liede MS. i, 
. ' 71« Safe, du ich dir« ieuier lone. 

236886 C. 23» offenbtr C. 

28ae7C. .35s66C» 
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93^ 2. von so rebler C. ^ 

. ds69 C. 8. der wile] und der wille C. 

*9z=i70 C. 10. ein benelieber tno C. 14. TOgd- 
Imen C. 18— 20l nochTvMiht trü»t^ ch M i9r iommar^ 
M0it mnd tUm hUfsmi hoffen, ist bei der gelUibteht denn 
ihre sehänheit ist mehr als sehänkeit, sie ist anmut (lit* 
ber lip. 1. 50, 6j. 19. si ist noch Achcener C. 
21c=71C. 30. crbeitC. 

33 = 72 C. 36. Ton in beschiht 0. Bodmer änderte 
sprachwidrig TOA im« fiir betcheben ##t»r ish immer gc- 
•ebebens hier hat es auih schon Bodmer. do^ it$ht in 
Sunbmrgs liede hinter dem surtgM PFiHL Or» ' hohiw 
wcrdecbcit beftcbibt. 

93,72=73C. 

*19s74C* 24. 25b etwn ine weis mbt das xallen MU 
^tn bdbcr tdge^ deone swi ein wip — 

29=s75C. 31. verherret C. die hUter sehliefsen sie 
ein, und gegen mich ihr stolz. Benecke will verherzel: 
aher das kann ich mit den schlüsseln z. 35 nicht reimen, 
38. warum wird nseoie widerholt? ich glaube und beie iemer. 

94, 1 = 76 c. 

*llsl39^^ 77 C. die vielen meist wenig bedeutenden 
abweichungen deuten auf zweierlei nvfzeichnung aus dem 
^ gedächtnifst 13. wnmieklicb entsprangen C. 14. elda^, 
nnd C. 15. do C. 16* nf C 17. knder C. . 
18t dor den enger C. 19. nabtegal wol senc C» 

20 = 140^, 78 C. Bi dem brunncn J, 20. 21. boon. 
da getrounde mir ein troun C. 21, da gesach ich einen 
Iroom J, 22.23. do kom ich von der sunnen gegangen 
KUO dem bmnnen A, in C ist die Verbindung der gedaia- 
heu besser^ 25» den knelen mir da C« 26. do icb 
da geaeuen was C 27. sorge C» . 28» tü acbicra C. 
icb /ehhJ, • 

29= 141 79 C, Da A. 30. alhi lanc A, 
31. und wie C, 33. wie A, doch C 34. gebaren A, 
bie leben C* 35. da C. niht we A, sanfte und nien- 
der we C, 36, goi bcacbeide es wie ei crge C. 37« wen 
besser C tronn C» 

38ss 143wtft 80C* wer icb C« 39. ein vil miselicC. 
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1. erscTinen C. 4. si mim A, »i benam mit C* 
5. achrienne C. 6* dä kein BioMt tnUc C» 7. es wer 
geweten ir'cndes tac'C« * . , . , 

Bs: 143 j; m, C. Ein vÜ wtindef C 11. do lit- 

gunde si mir bescheiden C. 12. troun berluhte^, 
* betüte C, 13. das inerkent wise lüte C. 15. dannoc 
Seite ouch so seile C. Jax nachfolgende ii erfordert das 
pr&sens seif* 16. ein min ' 
• ♦17s=82C. 2Jt. sastrC. ' 

.27s=83C, 21«. Mnei ich nadi Wanlf #«1111 vro«. 
28. so bin ich nibt Ton a. ' 29. Obe sich ens dinc gi 
fugit so a. 31. vroidin sin a. 32. ich vil leider, ich 
der ich der geliebten leid hin? man sollte denken nü lei- 
' der. Ob ich in leide Irurich bin 33; so Spot er«. 

34. licbci (druekfehUr), L liebes« ' 35. wol gi iftuet «• 
36. mite» in«» 
37 =84C. 

96^9 = 85C. 16. der gediene C. 

19 s 86 26, bcesen] guoten C. 

«298S87C« 

97, 1 = 88C. 

i;j^89C. 16. al >Ä/f C. 17. dir eine C. 
23 = 90 c, 32« ttum .Ufe etwa dik soll mich des 
' iedoch geniezen laOt 
•34ss91C. 

98, 5. iu] noh C. 

6 = 92C. e doch C. 10. 11. Li vor ir C. 12. hei] 
lue C 14. t«£ /ür woi zu lesen nüit, und 4iii^ die kiiter 
gemeint ?' 

16=93C» 17. niemanne C 2$. vor^e mir C 
26 SS 94 c. 27* er fraget mi^b der lieben seheinimir 
nicht deutMt^l et mUtte von stehen* der dichter sang : Vil ma* 
neger fraget mich der muere, wer si si. 31. dien ich diene C. 
sonst habe ich dien wohl gelassen in Strophen die nur C hat» 
36 = 95 C. 40. vermutlieh hr'uka si des ione,^ 4aa 
din minne twingen kan. demt di§ sieh- suchenden sähen 
iedoch ljrd:hle noch s6 statt des klingenden reisn&s aal- 
gen, dafs die zwei ersten zeiUn der Stollen wnsammen ge» 
hören und nur durch ümnen reim getrennt find* dies ist 
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MmA der fall M den sif #1 mrsten zsiUu der stolUn in 
d§m U0d0 u 93f Idf man aus dem reim gebeiiDe:le- 
• bcDM kmmt dem WeMm^ hsdietu eißh tmm kUn^ 
gendem mUMmti nirgmd der dsHiÜhigeu <§mUmge0^ ju n 
reimt nicht eimmakl tagte :4agte, ^rUm-VwMen. weet mm 
herausgeher mittelhochdeutscher lieder die f orderung stellt, 
umere reime überall von den endreimen zu unterscheiden, 
der sollte eie mms erst mit Sicherheit erkennen lehren, oder 
kmm» etwm jemmmd, ii#r v#|j# dee-Uedee^^fVie scheu 
leudu ums der ntmrgensimrm* mi^ kmm^ ^ei$mm^ dmf$ der 
abgesang auf folgernde mrt wiU gisiduM^m^mittf - 

• • lieblich^ 
freundlich, 

schön und herrlich, grofs und ehrlich^ reich vom gehen, 
ko^ und sehr prächtig erhabeu. 

99 ♦e = 96 C. 7. trost begert C nach Bodmer. 
^ 13 = 97 C. 20 = 98 C. 

27 = 99 C. 291. dd gedeokA C. 
34ssl00C; 

100. «3=101 C. 

i0sl02C; 17sl03C 

*24s: ISS^t i05C. 1^. mhi groier gelt ul abe ge- 
schlagen A. it^ h idk dtB leides wolte pfalfgeo. ich 

solte c zeincm iudeö borgen «f «einem <J> Sd» ^er 
ftwiget iemer uoz 31« io heizet er dtnne ein wette 

geben J. 32. abe 

. ' 3tf ss'106 ' 35. die abkürzung gedenk ist TValth» 
üAthB gMeJig* mifUeUhi fedeoke wie klx.dirs crhdU 

lOly 1* man kann lesen mir was vil ionedichen leide das du 
|a t6 selten täte» 

5s=107C. 14ä108C 

•2aLa 109C» 31. Deia leit C* 32. niggen C 
34. deis] bas das Ist C. 36. Aue dach] obe dach C. 

102, 1 SB 110 9a «• 3. demme lorin «. 6. haotia«. 
nu haetel fr ddi idMa wib C. 6. loria m, d«10« mn 
sihct dicke in schonin bilde fabln Up «. 11- wie umd 
wa vertauscht a. 12. ia so C. lachen ä. u Eherne a, 
gaaeme C. 13. swer C, der 14, danderin a, ' 
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15 SS ili C 19. gmlUg C pUlUiäU mmik udi ft- 
Iraltai & minigralt C 

«39=sll7C. 56s3ll8C. 

103, 6 SB 119c; 9. Jt^imgH MoUhBjrm^ lästig 

fiUt^ k&mmm dtk nf^'dmnum, » gmi odar s€hUeh$ 
Mii 0r wüi nm gmi #rib<g»»g» nidtt gui ukß.^ Bsxscss« 
*13 = 120 C 17, Uh d^nke fpilende «U ein kinl. 

29=:mc ..... 

7al22C. 

= 123 C. 25. dar m&be km««» ' 27.38. mOA 
«Btsttn Und mich C. 32. man sieht, WaUher iL-ii aueh 
was $0uum hmn Otto IV vorgeworfen ward, er nanmiO' 
du frakim wtp mad dU übte miliiche. welcher ist der hat* 
4»r Otta^ vöm dam hrkdar Wamkar <iM^ 2»165«) am .«V4 
WQH anßkri, dm» tVedOiar (49» ^ mmh nmtkgasproekmk 
kmt^ mir ist mnbe didi rcbte alt dir lat uiniM micb? O^* 
io ly. soll Friedrichen den pfaffenkünic genannt hahane 
bezieht sich darauf 25,22 der pfaffen wal, und ist also 
dia ur^ha Mwischan^ 1212 tmd 15 gediehißi^f ' 



«aSss iOiJ, 865 C. Di<i« tirapha $tph$ m Ä aim$§lm 
Mrisaktm Uadam das twaita» A«db» C imMr da» nmik^ 
irSg^ mos Jim « . • 

105> 1« werdea JC. & rdwe JC^ 10. mUU C 
11. Im^ J. 

•iSssiOBJ, 868C Mdk lÜMM tmamuU 
madC giabt fA» im##r «fofi nmchgetragamam^ dta anu sirOm 

phe ist wohl gegen i2i5, kurz vor dam toda- dag lamdgrmm 
fen Hermanns gedichtet, der starb als er sich eben wieder 
90n OUO heute gewinnen lassen und im begriff stand sich 
mU ihm s» varhinden, s, chron. S.Petr. Erfurt. 1215. 
29. priwelCD 21. in so nial eds di«be? ff^. Grimm 
fihn dsau folgenda varia aa# codi yladob. 4261 ao2l2 ams 
8wer onth dem diebe flner dinde madiel tttty 90 tDwirl 
er diuft nimmer sa(. 25. dicpsial zusammen AC» 
26* dro dü C. mag eins oder das andre richtig sein, 
immarfMs #<b/«/k, den iah so wenig za srgänooM als 



Digitized by 



den sinn der zeile zu errathen weifs, keines der folgenden 
sprichii örter scheint hieher zu passen: liep machtet lieb^ 
durch liebe ze dithe (Neidhart im roaenkranzj^ betwangenia 
liebe wirf dicke le diebe {Freigßdank 887 = 2778), lieb wtfrC 
fimb lieb kaoffk und yerbinffl, lfdbe bringt (ennriH) liebe, 
liebt zendit (todbi) ^th%{S€h.Vranikm sprithwSrt9r{\bAi) 
i , 34 rw. 56 rw, GrutBrs proverb. Geriü . im florile^. 2, 7 1. 72). 

!27rrl09>/, 367C. 29, minen dienst ^C. 3(. dasin 
min lub C. deich hat hier A: ivo man diese forrn sonst 
finden wird, rührt -sU vom mir hsr und di§ hmnd*$brift0M 
kmhen du ich* 

106, i.'isl ich C. 2, gewarle warte C. • ' 

3 = 110 368 C. 12. so Tooge A. 15. ibt] 
' rebt AC, 15. waz stheint Bodmer in CusparionS vorr, 
ff^ilh* o« Or. ly'III y^r wet dar mnbe » neJImSm« ich 
kenH9 katn solches was, aunl «eraiiit» di» htterjeetiori iniAl 
16. emrlriiet * ««r6emrf Bödm^r «. «. a. 'ifer dhhter 

meint aber: manches geht verloren , weil man sich nicht 
darum bemüht. Seb. Franckens Sprichwörter 1, bl. 22» vw^ 
auch 50 rw, 139 na« Vil verdirbt das mau nit wirbt« 
£i ist all tag jag tag« Treib« so geheto. läge ao fisbest 
Alieit aDgel, so gewiost keyn mangd« 



u# hängt der UedßrtnmmiiMg *ditf tmehieften ffon S, 

Gallen zuerst drei ge setze Reimars von Zioeter an fl06 — 
108^« darauf folgen f 109. 110^ zwei Strophen ^ von denen 
sonst eine PT^alther zugeschrieben wird und die andere 
4iah mmf jetm bsMieht (oben /. 30^^— 31»12;. unmittMar 
adbusrar sfdmm diß Jöl^^nd^ (Ul«-llß)j die gewift 
W.nlihm'S nieht uawonndig sind* daft diä UtUß -pieht von 
ihm ist j sieht jeder t Sin genberg fehreibt man sie vielteieht 
richtig zu, denn sie ist in seinem ton Der ich di^ne und 
al dA her gedienet haa (72A,8B,bC). 

H7z=: der trübste von S.Galien 111^. ia fehlt 
dl/e wrh^serang geitört herm von dw Hag0ft (ÜtUrarp 
^rundrift #*.480). 18. bereitet' ae reble ao babei den 
.wimf* 21% die treffe A» ^yieh denke mir, treffe ist für 
reife verichriehen^ und TValther will sagen: die reife 
sind abgenutzt oder abgesprungen i ist nun auch der 
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irein nicht kräftige so taugt getrank und g ff äff nieht; 
handlang und gesinnung. da vom starken weine die reife 
bersten (die reife berstent hart schier von starkem yvint, 
JVelteh. gast 14^^« müssen sie heim sehlechten xk- 
UnkmenfalUn s nämlich «r JUlit das fafs nißht, »en^hrt 
sieh schnell.^ W* G&imk« ieh hah0 di^99 •vmnd&richöne 
vet^esfeirung ohne bedenken in den text gesetzt* die reife 
werden mit dem triebet angetrieben: die leere des fasses 
treibt sie hinunter^ sie fallen ab. 

24= Truhs. 112 25. frowe J. 26. brolfgome 

kin ji. 29. verwitwet war das reich nach Heinrichs FL 
Md nach Philipps todez der könig, der hier angeredet 
wirdf VI Ii f 5 entweder Philipp oder Otto Mein, es handelt 
sieh nieht darum^ wer der hiräutignm sein sbU,^derkönig. 
ist <■ schon gewählt: es wird gestrzttrn^ wer der braut bin- 
den solle^ — wer dem köni^ das re ich zu gehen habe, Ottos 
neue wähl 120Ö geschah ohne widerstand: hingegen bei 
Philipps hrönang zu Mainz am 15. aug, 1 198 war ailer- 
dings streit^, die ersbisehöfe nonKöln und Trier weigerten 
sieh den gebannten zn krSnen^ der vorwarf liegt diarist, 
daft Philipp nicht von einem deutschen^ sondern von dem 
erzbischof von T'arantaise gekrönt worden war, dieser 
Spruch ist aber nicht aus jener zeit, sondern er mufs kurz 
vor der zweiten krönung gedichtet sein, hei der Philippp 
ganz in Walthers sinne, der f&rsten wMfreiheit aner» 
kennend p kemgsnaman mnd hrone ablegte nnd naeh ein» 
stimmiger wohl am regten ort, zuAcken^ und wm rechten 
hisehcf, dem von K^lvf gesaikt und geweihet ward {Q.jaum 
1205). 

31 = Truhs. 113 36. ich vermute Wao lol in 
•cholde and cre ^el>cn> der manen dran geschibt« 

107, 2. den eren -J. 

3 = Truhs. 114^. 4. karlen zite^. 6. nu sint— 
•trite jd. die weit wird nicht immer böser : im goldenen 
Zeitalter Karls war weit weniger recht als jptzt, näm- 
lich damahls war die Verwaltung des rechts einfach : jetzt 
kann ein ding und zugleich das entgegengesetzte recht sein* 
9. vermutlich wan jenem kan niht geschaden. der richter, 
welcher dem ungetreuen sein unrecht für gut nimmt. 
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imm Um .midit tt ikmi mt «Im Im f-Trr gnt4t,. . unA 

IDssTipbt. IM^ tb i /«A^^ idht da ber 
da bar bekanden^, l^^BV ti den listX latwer- 
bes] a«/ Jieftf verhessßfmng is^ sowohl PVm Gtimn mit idk 
werfalletu inlbvrs 

•17 s Trabt. 116 20. WB^mJ» 2&. m v«mi- 

39 B Thdu. 117 X aCL t«(«UX S4 dir ßrst, 
d§n dtr diektor htÜagt, starh jungt dU9 pmfgt unter 
Jf^althers bekannten gönnern auf Friedrich von Oester-^ 
reich, der im 24s ten jähre 1198 in Palästina Starb, in 
dar vorhergehenden, Strophe sakeimt #r tm oMarem^ ar hlia» 
ho goru im Oattonraidk, womm pr dm ohro mttd gmt kättOm 
er aUre vor der goU, sagt ort er mtookto midu viel über 
dreifsig sein» 

108y 5. nie manegen ziten ji» 

*6 = Trabt. 118 J. % henor wtm frnmfll nd swis 
' er ^ der wvlle erkande? 11. iKi^icbcB J, tL 
dem ist wohl soifisl mls ttt (NIM. 1109, S), und we 

wfge soviel als en wege, üf ir wege (Iwein 2166 wo 
aber die echte Usart ist üi ir wege. vergiß Maria #• llTi^« 

IV- 

109* i>«/r mar Ebto stiropho disooo hmohot vom WmUhorsoi, 
isi wDomigsHno äofsoriieh «Mr M hofooiom* dio mliom 
ematmdungen JB (U} haben aiskto d em m h hoim ssmdoror 
diehter erwShnt irgend eine stetto daramim 

1 as 348 C. Die beiden ersten lieder sind der ersten 
grofsen Sammlung in C angehängt, unmittelbar vorher 

(344— 347) Raumelands Oed Got isk vier cienieniea» 
' 9ssd49C. 15.eiwatC 

1783520. 19. hUr fehU Mue tüho^ amd der gegom- 
satt ist unvollkommen ausgedrikeku oskasm geheifsem hohm 

du lerst träeben muot spikiden ougen lachen« 
25 = 350 C. 27. besser ir wibes guete. 

llO^SaS^lC. a md wbn al miA Bmadka. 10. daiMM] 
Iii alB#M mmsireitig eohtom liodo (s* 49, 2) «twui imüH 
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20aU4C. 32. «ma 33. Mte C 



DU nSehit folgentUn lUdir, itizi C (374—389) 
€nd9 der nachträgt p dU mus einer A ahnliehen samm» 
läng genommen sind: doch steht noch eine nachgeholte 
Strophe (378:^41,5) dazwischen ^ und zwar nach den 
beiden Uedem, die auch A gewährt, jed^eh mnter mndem 
nmnen* 0b die$0^in der A ähnliehen snuumUmg muter 
J^mUhers Uedem sirnnden^ kann hmmi beweif ein ^ wM 
378 C nicht sögleieh nn der rechten ttelh (hinter 357 C), 
sondern erst später nachgetragen ist, 

♦27 = 374 C, Liutoh von Sevcn 4 A. 28. difir J, 
der C» 30. dirre A, der C, vro A. vielleicht dirre 
ist »m nn^der ist «o« 31. verierreD C» «ich A* 
32» verttniieiit AC. 33« w«s ich AC», tongich] 
veruMüste sind zwar auch bei guten dichtem nicht mnm 
erhört, wie minnich sorgich twebt 7437, lidich Reinmar 
MS. 1, 65% ruochich Reinmar 82 b (Diutisca 1, 94) : aber 
Walther hat in den sicherer echten Uedem nichts ähm* 
lieh es, '* 
34»375C, LiuU5A. 

,illf 5 = 376 C, LiaU 6 A. Togellin AC. ' 6. minnek- 
lieber C 

*i2 = 377 C, Niäoe 42 A, unter diesem namen giebtAp 
nash dem leich und den Uedem die ihm amek C McAiwi^ 
eine menge Hader won andern diehtamp sogar pon Neid» 
hard mtd Olrieh wom IMsSensteist» ner^ die anstm^ M 
117, 29. 13. Benecke an wit und rot ganzlicher State. 
ich glaube an wiz rot, ganzlicher staele. weifse schminke 
heifst im Tristan 17544 wizcs, Eneit 5141 blenke. 
14. UDgeisilet scheint dm wers tu uherladm* das ühriga 
soU mohl bedemtmt mag sie aneh nicht bamsmeoUemM/smgp 
sondern nur lainm imgen»^ dam itt riehtig, teb wSsa demt» 
iieher. 16. wohl richtiger Dtht «toli^ mod dmm |l k4rl 
Ich gerne. 19. ze kyrchcn A» 

*22s:379C» spott uherjolgende Strophe üeimstrs das 
ahen s 
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Tcb wirbe mnb allez das ein man 
se werltlichen fröiden iemer babcn aol» 
dtt i«t «III wip» 4lcr ich cokan . 

lob ich ti t6 niMi «oder frowen tnot, 
dasn nimt si niemer tac von mir für guoU 
doch swer ich des, sist an der stat, 
d^ si tiz wipUcher tugent nie fuos gebaU 
daz ist in mat. 

' 2S. 24. ein «pU ane pfiibiCi 24. dcfdi iueiiiaiiBMM«l[#. 

25* 26» er gihf wenne sin onge ein wib ersiht ei si iin C* 
Meimar netmt mtlerdings {MS» i, 68 die gelUht* srnrnn 

österlichen tag: aber warum hier darauf angespielt liwr- 
de, ist mir nicht deutlich, warum sollten ihm andere lieb»' 
hoher dies urtheil^ das ihren damen nichts schadete, mifs- 
gönnen ? in der "parodierten Strophe hatte er nicht sOp son^ 
dem ditrdk den trumpf eeinspietverhotsn, zu hoch verwattet 
(pergLMneutergesangb* BS), da/s ersteSher aüe andrefreme» 
gestellt hatte. da$ können sieh andere nieht gefallen lassen t 
darum wäre die dame besser dran, wenn sie mit mafse 
geloht würde: dann gäbe man das lob zu, nicht wenn 
herr Reimar allen anderen frauen matt spricht» 
28b aoUen wir C. * 29. der eine den Terspn C« 3i* dt 
kl C« 

32 = 380 C «nlMi« auf IMmmr§ Strophe^ 

Mac ich, daz mirs min saetde gan» 
ab ir wol redendem munde ein küssen noch Tersiehiy 
git got daz ich ez bringe dan^ 
•6 wil icbz tougenlichen tragen nfid iemer beln« 
nnd iat des eis fdr grdse awwre hht 
und v4hel mioh dar mlne misaellt^ 
was tnon ich danne, unselie man ? 
da nim et ichz und legez hin wider da ichs da nan» , 
als ich wol kan« 

ein wib zweimahl C. 35« Das mit selkem steine C. 

36. verwuuUth ist aber ein tmaehter zusaUm 37* &ae] 
ttK|er C» 3& ci« C. 

112^ 2. und lege es anderswa C 

*3 = 381C. iOss382C. 
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••17 = 383 0. 20. mich] vmnm mMt muk 4^ 

re^^el min? * »« .* . 

23=; 384 C. man lsS9 itime hmm* ittMvlil 
mähr ▼on ir ? 28. et enwirik ^ 
29sa385C. SO. 8ol «nsal C • . r 

113, 1. einem ritter sine sende swere Ö. 2. dier lante C 
• . 7 = 387 C. 9. al!(^dieC. • - * 

15=389 C. .23 = 388 C. ttüth i«. C/ 



sammluttg, die nns in E erAaUnt ist, nachgetragen hat. 
oh aueh 442--447 C dazu gehören, ue nicht gam Acher, 
wo» ^ hantischrife E"0kwk vier hiätter (70 Strophen) 
mm ende fehlen* Uh habe di& heuen Strophen 442. 444 
Alft geeeiit, urtr Bfund^O die dritte bedeutendere haben 
(2, s, 65/.;, 445-447 peht C noch e inma hl unter 'mkiter 
^ Heinrich Teschler (MS: 2, 90 «hj, j^m sie weU eher ge^ 
hören* noch habe weh 401— 4Q3Cs t2— 44F Af^Mig^^ 

lassen und dahfi» gestellt u^o , sAon; ^ee geui^t^ d4v0n 
standen (s* 7Q^» * 

*3l = 390Cy l.p. dasselbe versmajs unter Reissmars 
IM«« 72» W«t ich wä B»P./rt»id^ wfcST^ 

34. en fehlt CE, 

37 = 391 C, 2£, iF. Oft f*. *d F. 
114, 2. dM ctthoHTfaD F. l S: iesMfcit £, ye so F. den 
dm^ R 4. hime ist£. den mut er wirl (4.h. der 
BUot enwirt) nicht eines K • 

5 = 392C,3£, 2F. Wh P. ' 6.w K . ^ 
fehlt F. l.uwt E. wrM«« C- wil te C*. 
& veriebeii ver folgen awet * nA] nie F. 
. 10. d«t leb BMm rmgta F* - ■ * 

11 = 39$ C. 4£, 3F, fdiF. hrheotarF. 13. w. 
iNKrlieA beide den Äbent. abeo £. 14. leider Benecke, 
mac ich leider C£, F. den F. 15. fchs 

ez £, ich es F. 16. sol gevrislen CE. da# j«t C£F. ' 
mein dage die ym F. ie F, «ü jiah« C£» *. 

17=5394C, 6 £, 4F. Uhm B. la alio baneg 
WaltT.d.Togelwdde* O V 
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leben F.' 19. to CEF, sehitferlich ist aber zu lesen: 
^' tUher im onch mit Benecke^ oder onch im. 20; in mi- 
'* V inme» ' eine stat in mime herzen CE» 

feben G* 21. darnidi F. 22. nä habe» IM irerlwcn JF. 
und er eine ÖJS*- < • r 

' ^nlriftC« 6£« *^fOcelltn vo^eliBf E. 25. h6rl 

ichs] hoert es C, hoert ir« wul BihergeseMeb&n vt\ It E. 
* 30 J=: 396 C, 7 E. 34. io £. ^«r zeile fehlt ein Jujs, 
Hv)a scre vor waere. 

37aBd97C»8£* Vmämde£. 

115 1 . an miner fröide C£. engestlichcr tae JL 2» maew C; 
lauest £• ich 

•6s=398 C, 9£. fiere C. . 9. vqlU ()«ich im. 

1^ fetrawe 

il?r399C» JO«. AUemioC» Iß. |^i^/#AliC£. 

. , 22 = 400C, 11£* - . 26» xeiio.(iwNio£>-5m.€lcr rede 
. bum C£, 27. eines £. * 

*30 = 404C, 67 £. 32. 35. dfi» cU«£. 34. e^« 

j^jg lz=405C, 68E. 3. an rirtFichiiffie C. A. vielleicht 
si wil nidem sich. Benecke Wils anders nihl wan daz. 
« «• aUt — 7. liht einen tamber wanne £• 

'fssiOO C« 09 £1 ' sie wonent £. 12. ijar vor 
C£. 14. fo dbr lieht kahtn CE itod^ das wort ^ 

meine. 

17= 407 TOB. • ta wüiMGB: SSi nion /^ÄZ^C. 

25 = 408 C, 71 £. 30. übergeben] verheln C£, 
In i2er nächsten teile fehlt mir. jt> Zauberkünste 

verfieke, das soll man aufgeben (abergeben, ttergll, JVlom 
rO^JlSS^ Boner 30, 25. Amur 105 — eigentlich im spiel et* 
mos w$0Um Wük. 2^n\'sM skk dmdareh schaden 
PVigal, 6871) ^ mherUtrrehemdes foosenmatit mir schmerz 
und lust, ^. iMdk mmt.iotzen CE noch hinzu da« 
if i ir leben. 

*33 = 409 93 £• 34. hier und im dritten gesetz 
ein fufs weniger als in dsH übrigen. 37. selbe Ef 

•eihen Cs im der morhergehenden zaile hohen heido dem 

acensatish 39L.l6belibh £. . 
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3. sich £, ich C» A geoieiot CE. 6. vUlUicht deüt 
nd, 41» themakligs freudigkeU ist «ii«ii.6«M«r i|i«Kiyt mit 
' Siernüer arebeit. ^ . . 

8 = 411 C, 95 £. 12. werden Cf . 

15 = 412C, d6 t». der/n*fr C«. . v » «Iki^ 

cBilC* 2L SO (it«s aie« ejfli« tinm .1 C 

22=s4l3C, 97 £. 21 wiri|t Ä . «7. ungefaogen 
cnrarbm £• 

•29 = Nlanc 39-*df unmittelbar vor der Strophe Selpvar 
ein wip (lll,12> C und E vermischen das jolgendq Ued 
oder hruchstuck mit diesem i aber das versiurfs ist ^ der 
ersten teile des ahgesangs versebieden^ 

36 = 415 C, 89 £, NiOn« 40 J. 37. gar » .He «,r»e 
^ C£. 38. market eb des winters xit C£. 

t 

gesezzet C£. abgesmmg /ebk€B. - wbit ^ 

6s=4t5C» 99£, Niaiie41^. die sielUm fehlen CE. 
8. erhobi 9. gesprocben CE, ^redet J. iO. we 
di toll ich hin geiwigen CE. 

*12 =:414C, 98£. 14. niht enh«r £. M, «wn. 
ne £. über gmtm mnd hosen mt^mn #. J* j» iIm 

fViener Jahrhuehem 32,222. g/awA^r, mäi/cÄ»» 

«/^rfoft« sji4 if#itfit sieh eine» onsxligen Up. 17. „/n 
#»r Ml/« Utf^r ein Wortspiel, 'dem hegegnet Unglück* kaam 
shen so gut heifsen 'dem widerfährt Unglück' als "dem 
kommt Unglück in leihhafter gestalt entgegen\ Ober 
ganc /. noehMadolfebsmi. 2kL Br&m,wh. i. LfXL^ 

18=416 C, 100 £. 2X Ue Imot CE^ M hat die 
Bremer eibsehr, 9on C hwwwt. 

♦24e417C. 110£, 5F. nu fehlt C. 25. 
«cbierc CE, so swere f. luon nu £, Ihu F. 

26. Leichte es F. 28. so CEF. etwa seht, ad «Ü^t 
«{m/ vermutet auch Beneeke. 29. die ayime «chon gntd 
kmiigyDiie F. 

30 =418 C. lU £, 6F. die tcfaraen F. hiej 
nie C£, fehit F. 30, nyc F, fehlt CE. des iht] des 
ye F, daz C£. 32. mir C. dü ougcn C£F. ,> iJc 
»u ir yc F. 33. gar C£, je F. unmere F, se awmC£ 
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S4a «Mte] so Mmb SM» C£. 35. ttlr mt rcchir 
•Ii ci YOf nitteo m F. - milltti E* 

86=4tSC; it2£, 7F. <U# dni MUn tmtJUm ißr stro- 
' phe fehlen F. 37. min er Udben frowen fliMr. her- 
tzen lieben fraaven £• 

1 19« 2, Dordi tfe* lo wil ich nefne firewfe meren F. 

, 3. sie im herge F. 4. mir leide F| dü beide C£« 
tbat »ie mag es wol F. 

5 = 420 C, 113 £, 8 F. Dasn konde E, das mm kirn- 
te F« Dar sno epkande C« 5.6. geraten, knir F« 
6« acbayde F^ 8. wana fände ich* dann eine so wol ge- 
llianeFi wi fonde ich [denne C] ein so scboenes (ichoen E) 
yfip CE, 9. soF, 9\so Ff fehlt C, 10. schoener C£. 
und was gethan dann F» Ueicoe CF. heleaa oder 
. dyana F. 

U ca42lC„ 114F. 1& mit ir £ wii Bodmer^ mit 
dirC . fcaencnf» 

. n7cs422C, 125F. iB^üf^ltClL ^hmttCE. 

22. sagt saget £• 23. minneocIicbenX 
26 = 424 C, 127 £• 32, man je seht, do schoz mir 
oder do schoz mitten. 34. diu staiyiir State ist in einem 
lißde^ das l''Valther zugesckriehen wird, höchst auffallend, 
weit mehr aU imBiterolf 72% im fVigalois 178.424, int 
Georg 23 b« besser wäre gttUt, i« amii/ip#cit2190. wOrde 
mir iin ttat £• 

35 SS 423 C, 126 £. 37 'fehlt C. allen £. 

120^ 2« nmtae C; maeal £« X durch ai nit (niht £) mi- 
den C£. 4* aia lasse C« sie laiian £• 

7 BS 425 C, 128 £. 8. des man £• 14. iemer C. 

•16 = 426 C, 129 £. 17. ir sin CE, 18. wol ge- 

bueaen C£« 20. nu langt fehlt 24. das sie sieb 

b • a 
auch an mir ▼ersdme sich niht £• 

•25 = 4270, 130 £. 27. man £. 29. nie halben C£. 

31. vor fröiden fehlt der, an, hoher oder aller. 
33. noch fehlt CE. 

34sr428Ct 131 £, 26 F. 35. sender F. 36. und 
in /nur F. selbe £F. kan F. . 37. mich nnn trage F 

i21, 1. ich mein F* guot und fehlt F. 2, die iet miciiF, 
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I die eaki »ich C£. S^lfm» db«>»f. ir^wnr^M «i« 
littisel F. to fti CF». M,ijtl£» ^ t* 1. 1 - « . • 

6 = 429 C, 132 E. 10. sosl] 40 stet CB. ^vptwicfa] 
enwibt £, ein wiUt C. 11» ist si nach ir C£«t A t^ Tf^^^- 
cken jE. •• ' • 

15 =: 430 C, 133 £, 27 F. Wann noch F. 16. «ute 
f o wol mag F. la «bt C, ich £F. 19. freuet — fre-^ 
gen £. fraget mich des mich F. * 20. wolde an ir heley- 
ben F. 2i. mer] mir F> ti ist mir ieiber'CSl 
23. als das ich gelobe C. 

24 = 431 C, 134 £, 28 F. 25. «la sie bey lebrn F. 
26. nach key hesasz F. ' 28. und wart F* 30. das ist 
ein F. 31. und doch guten F. erieben'F« 32. mir 
fohhC. lobK 

«33 SS 432 C, 135 £. dber Icommen wfder ttrften C. 
dem versB weifs ich nickt aufzuhelfen^ wenn man niehf 
lesen nill Die griscu wulltus überkomen Mich, diu werlt 
ge&tüende leider nie» 36. doch C£> zornicUchen £• 
37. es Wirt C£. 

r 

122, 4 = 433 C , 136 £. 5. vil setzen CE vor wirt. 

7. ouwe dir weit Benecke, 8. 9. dem einen gewin Dem 
andern sin C£. 12. so rieb« so ich £» perständlich wäre 
§6 selch als ich «rmar bin: JO tofir# ich wohl als rmeher 
tkor #ies so vM wo$rfh als 40 huths^en (A A. als so 
weise) wie ich armer bin* 

lä=:434C, 137£. Hiebevor£* ibl£»dowirC 
20. ich C, ez £. 21. ein CE. 

•22 = 435 C, 197 £. ßi« zwei letzten Zeilen der stoU 
len und die beiden vorletzten des abgesattgs seheinen nur 
durek innere reime getrennt zu sein* 28. swie ich nu CJE. 
29. ich danke CE. 32. irogeUüi CE. 33. diu] der C, 

ein £. 

36 = 436 C, 198 £. 

123, 2. lassen C£, 4. gebere C£. 5. grosse not CE. 

" & vorhle C, förbte £. 10, gebaere matte hier für ge- 
b4re stehn. Beneehe das er niht iwcre an mir Terbare. 

11. die wange £. 
12 = 437 C, 199 £. 19. merkenl £. 24. etwa mit 

gedwingen. 



Digitized by Google 



214 



26 = -d» 200 eT"^'^. gewclüc £. 31—33. das 
ich dich in kurzer frist altam din» «ünreltcfi kinl gcaiei- 
M C£. 34 getebenden C£. 35. gaoteo dinge cm 
kial C£. 37. omcIm nidi C£. 38. gcbeane] tele C, 
ael E. 39. TerBinke in C 

124, naK.4)9A 212J5. w» alle nine CE. 2. itl 
min leben mir C. 5. erwachet CE. 6. hie/#A/^ E. 

7. dl] danne £ , dannen oder dannan C. erzogen] gc 
born C£. 8, gelegen C 9. m^^ die mine endigt 
13. bfikamde C« 16.. gar JehU C, flac] in den prO' 
kßn und in der mmmlung.' ist eine fiah&^ ein fischemeti^ 
g§m»mt? Georg 14^ min kleines her — filnf hondeii 
und ttihtm^i des als der ein b^re (fisehremie) wirfei 
in den breiten Bodmer und OkUnd nUcp womit Beneeke 
vergleicht MS, 2, 263 ^ in einen bach ein slac. so Neid» 
hart 7B {in Graffi Diutisca 1, 106) ich wil noch hiute 
in üen howea aam in ^en wac» dazu Jtafit aber enpbal- 
len wohl nichu 

iB:»44ßtC* 18. 19^ tnont, stnont] ich glaube gint, 
•liaL 20« enwe 22. diemfekU C« 23. ichar] 

iar C. 90. #. m #• 10, 1. 14, 38. 27. tniren C 

28. etwa ich lebte e wo!. 30. vielleieht dta wilden 
TOgellin. 31. auch hier fehlt ein fufs, 

35 SS 441 36w bittem oder mitten ist überflAisig* 
39« 9iolUkhi tmm ai nu verleile» 



S. 131, 2. 9 und r. 139, z. 28 /. 4. juli 1198. i. 136» z. 35 

nach lUartini zum erstenmahl. s. 143, z. 6 imperialis aulas 
cancellarius. j. 144, z. 4 nach Philipps riicht glücklichem 
feldzuee in Thüringen, s, 19t, z. 32. 33 ichn gerle ir. 
X. 36. 37 nicht dat verbum, sondern der ganze satz^ s, 192^ 
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Verzeichnifs der fitroplienanfange: ' ^ • 

. ... .14 

^. IDia minne lat sich nennen da MS. 1^ 1I2« ///,I02 
gerne slicf ich iemer da 109* ///, 94. • 

genxdeciichiu Minne, la 119* //, 55, 

diu well was gelf, rot unde bla 125« III, 75. " 
-*IC. friwcnllichen \ac 107* III, SS. 

ich weiz wol daz diu liebe mac 108* ///, 9Z 

khn weiz wiechz erwerben mac 139^ 117. 
^ Sit ich dich niht erwenden raac 111b III^ iOL ' 

nieman ritter wesen mac 107« ///, 88« • * * 

ich bin einer, der nie halben tac 114^ //, 42« " 

ich sach hie vor eteswenne den tac 1Q6« 7/7,85. 

Tersumde ich diseQ wiSnnecIichen tac 138 b 7Ky 114» 

got gebe ir iemer guoten tac 140*» 7Ky 119. 

hat der winter kurzen tac 139 b 7K,118» 

DU wachet! uns get zuo der tac 128« 7,21. 

frowe, ir habt ein werdez lach 121^ 77,62> 

Minne, wunder kan din gäete lieb« machen 135« If^^ 109. 

roier munt, wie du dich awaehett 118« 77,51. 

ahi wie kristenliche nu der habest lachet 132«'* 7,34. 

de het er gemachet 113 b H,^* 

nideriu minne heizet diu so swacbet 116« 77, 47« * 
jtfF.sich krenkent frowcn unde pTaffen 115 b 77,45> » 
JG.diz er bi mir ^elccge 113b 77, 40. 

maneger fraget waz ich klage 104 a 7,13. 

mir ist liep daz si mich klage 121 •*> 77, 61. 

swer yerholne sorge trage 114 b 7/, 42. 

Owe miner wünneclicher tage 118« 7/, 53. 

ich wil einer helfen klagen 140« ly, 1 18. 

swes leben ich lobe, des tot den wil icli iemer klagen 

106« 7//, 85. 
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mir ist min rede enmitten zwei geslagen 121« //, 61> 

wan sol iemer fragen 112^ JIJ,iQ3u 

fro weit, ir sult dem wirte sagen 111^ J//, IQQ. 

ich wil tiiischen frowen sagen liQl' //. 56. 

ez ist in unsern kurzen tagen 127 1> ///, 82. 

frowe, lant michz also wagen 106 ^ ///, 86. 

ich sage in wer uns wiben wol beha^«^ 115« 17,44. 

DU loben wir die süezen raaget 126« ///. 78. 

vil meneger fraget 110 b ///, 98. 

s welch hrrre nieman niht versaget 126^ ///, 80. 
AH, Sit daz im che besten ]ahen 138«^ /F,il4. 

lange swigen des bat ich geda/it 124 ///, 72. 

der uns fröide wider hvcekte 112« //, 65. 
^jL. uns hat der winter geschadet über al 113 b 11^ S9, 

wer zieret nu der eren sal 129« J.24, 

ez waJF uns allen 110« ///, 97. 

frowe, ich wil mit hohen liuten schallen 122« //, 63. 
die s(^ frevellichen schallent 112 b //» 65. 
sol ich in ir dienste werden alt 124 ^ //, 73. 
wer gap dir, Minne, den gewalt 119« //, 56. 
8 wer sich so behaltet 112b ///, 102. 

wip muoz iemer sin der wibe hobste name 116^ //, 43. 
in nomine dumme ich wil heginnen: sprechent amen 

13lb A31. 

JN. unmaze, nim dich heidiu an 126 ///, 80. 
lat mich an eime Stabe gan 122'^ //, GG. 
lat mich zuo den frowen gan 107^ ///, 91. 
vil minneclichiu Minne, ich han 119« //, 55^ 
sich wolte ein scs gesibenet han 126 ^ ///^ 80. . 
der ich vil gedienet han 119 b //,57. 
tund ich die maze als ich niene kan HS'» //, 43. 
wie frou saalde kleiden kan ll4b //, 43. . . 
Wirde ich iemer ein so saelic man III« J//, 99. 
reiniu wip und guote man 107 b J//^91. 
wie kumet daz ich «o manegem man 140 b 120. 
ir reinen wip, ir werden man 122 b //^ 66. 
wie sol ein man 141b /F, 123. 

ich fröidehelfelüser man 119 b J/,54^ ' ; 

da si wont, da wonent wol tusent man 139 a IF"^ 116« 
frowe, ir sit [so] wol getan 125« ///, 75. 
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von Roroe keiser liere, ir*liaht also getan 106 a iJI,M* 

got bat vil wol ze mir getan 140^ /K, 19. 

wie kumt daz ich so wol verstan 124« III, 71. 

in einem zwivellicben wan 142« //, 65. 

ein tumber wan 141b 122* r 

mich bat ein wänneclicbor wan 124« III, 71.. 

der anegfnge nie gewan 126« ///, 78. 

wer sül dem des wizzen danc 110« ///, 97. 

man bobgemac, an friunden kranc 12ßb III, 79. 

nu sing ich als ich e sanc ly, 117. 

ich drabe da her vil rehte drier slahte sanc 105 1> III, 84. 
disen wünncclichen sanc 140« iy,liS» 
die losen scbeltent gaoten wiben minen sanc 120 ^ II, 59# 
min alter klosenaere, von dem ich so sanc 109« /, 10. 
do er den tievel do ^eschande 104^ /, 15. 
wol mich der stunde, daz ich si erkande 135 « ly, 110. 
dar nach was er in dem lande 105« /, 16, 
da hin da her wart nie so wert in allen tiuschen landen 

III, IQZ, 

owe waz eren sich ellendcl von tiuschen landen 103^ /, 13. 
ir fClrsten, die des kflneges gerne wacren an« 131« 7^29. 
diu kristenheit gelepte nie so gar nach wane /, 33« 
ich ban des Kerndaeres gäbe dicke enptan^en 132« /, 32. 
ich kam gegangen 113 1> //, 39. 

berzoge uz Oslerriche, ez ist iu wol ergangen 135« I,2S» 
mir bat ein lieht von Franken III« /, 18. 
die wile ich weiz dri bove so lobelicher manne 133^ /^34. 
do beduhte mich zehant 109« ///, 94. 
nemt, frowe, disen kränz 125 « ///, 74* 
AR. der blic gefrüwet ein herze gar 108 1> ///, 92. 
Minne was min frowe so gar 120« //, 57. 
cz troumte, des ist manic jar 129« />23» . 
wer gesach ie bezzer jar 139 ^ iy,il8± 
owe war sint verswunden alliu miniu jar 141^ IF" ^ 124. 
als ich mit gedanken irre var 114« //,41. 
ich wil nu teilen, e ich var 115 //, 60. 
si sehe dazs innen sich bewar 141« iy,12i» 
frowe, vernemt dur got von mir diz mare 137 ^ iV^\i2t 
mirst diu ere unroaere 112 ///, 102. 
bin ich dir unmsre 117^ 11,50, 
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Ich bin dwn^iy^iwcDiBrc 136 b iOß» 
ich trag« in mioefn heraen eine swaere 137^ iy,il2± 
frowc, ich trage [eine] ein teil zt swaere 123« ///, 69. 
vor den merkceren 110 b // /, 98. 

genuogc Herren sini gelich den gougelaeren 132^ A 37. 
• ^ der künec min hcrrc Icch mir gell ze drisec marken 

130« /.27. 

▼on Rome vogt, von Fülle künec, lat iiich erbarmen 

131 a 7.28. 

do er iich wolde übr uns erbarmen 1Mb Ll^ 

min «ele müeze wol gevarn 123 a //, G7. 

ich wa» durch wunder uz gevarn 112 -» III,i(XL 

hie vor, do man so rehte minneclichen "warp 116^ //,48« 

do Friderich ui Osterricbe also gewarp 19. 

uns ist unsers Sanges meisler an die vart III, lQ8t 
^5. ein meister lax 141 b /K, 122. 

do der sumer komen was 102 '» /J/,94« 
^r.swa der hohe nider gat 105 a n/,83. 

bi den liuten nieman hat 139 b JF , 116^ 
. swcr sich ze friunde gewinnen lat 126 b ///,79. 

bot, sage dem keiser sines armen mannes rat 103« /, IQ. 

ich han iu gar gesaget daz ir misseslat 120 b //, 59. 

"wie wol der beide ir manicvaltiu varwe slat 122« 11,64. 

twie noch min fröide an zwivel stat 141« IF,12h 

lat in sagen wiez umbe ir zouber stat 139^ 

boera Wallher, wiez mir stat 140 a /r, 119. 

ich wil dir jchen daz du min dicke sere bcete 123 ^ ///,71. 

gut, diner Trinitate 101« 

got weiz wol, min lop waor iemer hovestasle 131« ijJO. 
dicke dunke ich mich so staele 138* IFfii^. 
friundiu unde frowen in einer waele 122» //;63. 
wir suln den kochen Taten 135^ I^Ha 
>^Z. genuoge kunnen deste baz 141« IV » 121. 
weit, du ensolt niht umbe daz 121« //^ 60. 
bi der schoene ist dicke haz 117« //>50. 
Ich muoz verdienen swachen haz 105 b ///, 83. 
der cuote win wirt selten guot , wan in dem guolen vaze 

. . _ ///, m 

ja möhte ich micbs an in niht wol gelazen 138« 1^,113. 
E. ich saz uf eime grüeuen U 125« ///,75. 
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man seit mir ic von TegerjtJ 113 «' //); lOT*'' ' * 
ichn weiz wie dm wilTe stS 121« //. 60^ " 
ez luot mir inneclichen we 140b If^,V2Ql " ' ' 
der rife tcl den kleinen vogelen we 138 1> /r',114. 
£B.ob ieman spreche, der nu lebe 129 ^ /,25« j • • 

ouwe wie uns mit süezen dingen ist verg^^n 142* 

/r,124. 

waz hat diu weit ze ^ebenne 108 ///, 93, 
mit valschcloser gQete lebt 124« ///, 72. 

EH, d^z muoz also gesche^^n 107« ///, 89, 
mir ist von ir geschehen 136 ^ JII, 73# 
hoeret wunder, wie mir ist geschehen 124^ 111,7% 

. • frowe, ich hoer iu so vil der tagende jehen 114*> //, 43» 
ich hoere im maneger eren jehen 124'». 135« ///, 71« 
ich han min lehen, a! die werlt, ich hin min lehea 

• 13Qb /,28. 

si fragent mich vil dicke, waz ich habe gesehen 105 1> III, 84. 

ich han lande vil gesehen 119*> //,5ß^ * ' ^ - 

weit, ich han dinen Ion ersehen 122^ //, 67. 

der stnol ze Rome ist allererst berihlet rehte 132« /,33. 
£/. fröide und sorge erkenne ich beide 137« If^j 110. 

kristen, Juden nnd die beiden 105« 1, 16. 

wasnet huofe scheiden 109« III,^ 

wol dir, meie, wie du Bcbeidest 117 ^ //»51. 

mnget ir schowen waz dem meiert 117 ^ //,51. 

het ich niht miner fröiden teil HO« ///, 97. 

den diemant den edeln st«n 127* ///, 80. 

gewinne ich iemer liep, daz wil ich haben eine 123 ^ ///>70. 

owe wolte ein saelic wip alleine III« ///, 100» 

er hat rehler fröide kleine 108« ///,91. 

»wa ein edelia schoene frowe reine 116 « //,46. 

ich saz uf einem steine 102 « /^ 8« 

ich wil guotes mannes werdekrf* 114« //, 41. 

hast da triuwe unt staetekeit 117 ^ //,50. 

wir man wir wellen daz diu sfaetek'eit 115 a II, AS. 

an« liep so manic leit 107 ^ ///, 90. 

miner frowen darf niht wesen leit 118« /A 53. 

mehteger got, du bist so lanc und bist so breit 102 *> /,1Q. 

ir bischofc und ir edeln pfafiVn sil xtr\eitci 133 ^ 7,33. 
EL. her Michahel, her Gabritfi 126« ///. 79. • • f 
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hinnen faoi^tder sun zer hclU IQA^ 15. 

die wfsea rati^ut, siver ze hiinelriche welle 7,26. 

iobn W4iz wem ich geliehen muoz die hox^hellen 132*^ /, 32. 

«ol irfi miqer triuvc alsust tadelten 137 b IF^li2* . 
EM, wil si fuoge für die schceae n^m^n 139« /F", Hß. » 
£N. sich warnet inaneger wol heg*n 109'» ///,2fL 

mit saeiden müeze ich hiute uf sten 1 29 /, 24, 

got, dine helfe uns sende 126« ///, 78. 

sagt an, her stoc» hat iuch der habest her ^tsendet 
• - • 132« 7,34. 

ich han den muot und die sinne gewendet 135 » IIQ* 

leider ich muoz mich entw^nera IV,iM^ 

•linder, du solt an die grozen not %tdenken 133« 7,37, 

ich trinke gerne da man bi der raaze schenket 7^29. • 
ER. ja herre, wes gedenket Aer 1Q9 b 777, 96. 

der also guotes wibes gert als ioh da ger 120b 77^ 59. 

diu menscheit muoz verd^rJ^n 124 b 777, 77. 

allererst lebe ich mir werde 104« 7, 14. 
' : do Liupolt spart uf gotes vart, uf künftige ere 132 b 7,36« 

her Volcnant, habt irs ere 113« 1, 18. 

Philippe, känec here 113« 7, 16. 

schceniu lant rieh unde here 104« 7, 15. 

DU sol der keiser here 136« 777, 105. 

süeze Minne, sit nach diner siiezen lere 134 b 77^^ 109. 

wil er mich vermiden mere 138« 77^, 1 14. 

frowe Minne, ich klage iu mere 114« 77, 40. 

si saelic wip, si zürnet wider mich ze sere 123b 777^ 71. 

frowe, daz wil ich iuch \eren 106 777, 86« 

swer sich des staeten friundes dur übermuot htheret 131« 7,30. 

swelch herze sich bi disen zilen niht verkeret 133 b 7^34, 

si jehent daz boeser kom ie nach, das hat sich nu ver-'' 

kcret 777,lQL 

sich, nu hab ich dich geleret 108 a 777,92. 
waz sol ein man, der niht engtfr* 108^» 777, 93. 
mir hat her Gerhart Atze ein pfert 113« 77/, 104. 
waz Wunders in der Werlte vert 127'' 7^ 20. 
frowe, ir sit scheine und sit ouch wert 121b 77, 62. 
nieman kan mit ^erten 106 b 777, 87. 
ES. her habest, ich mac wol gen^i^n 103 » 7,11* 
ich bin ein wip da her gewesen 137 b 7K, III. 
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owe dir, weit, wie übel du steft 128a 7^21; •'' ' 
£Z. ich wolt hern Ollen milte nach der leoge mezen 130« 7^26. 

owe wir mdezegen liute wie sin wir vtrstien 1CÖ>> 13. 

der blinde sprach zuo sinem kneble : du sölt 9nen 133« 1,37, 
Ia die toren sprechen! snia sni 125 » ///, 76> 

ich wände daz si waere missewende fri 120*» //, 58. 

in weiz niht wol, wies dar nmbe si 110b ///, 99. ' * 

swer an des edeln lantgraven rate si 106 ^ ///, 85. 

der in den oren siech von ungesühte si 7^ 20, 

«wo faoge han ich doch^ iwie ungefuege ich si 117 //,47 

swie liep si mir von herzen si 142 1> //, 66. 

diu kröne ist elUr danne der känecPhilippes si 127 7, 18. 

daz milter man gar warhaft si 136* 777, 104. " * 
/B. al min froide lit an einem wibe 138 IV^ 115. 

mich fröit iemer daz ich also gnolem \fibe 134 b 7^,110, 

ich gesprach ie wol von guoten vtihen 111« 777, 100. 
7C. sie verwizent mir daz ich 117« 77, 49. 

frowe, als ich gedenke an dich 114I' 77, 42. 

Pbilippes kiinec, die nahe spefaenden zihent dich 127b 7, 19. 

des war, Reimar, da rinwes mich 105« 777,83. ' 

swelch man wirt ane muot ze rirh 127'T 777,81. 

ir houbet ist so wönneurich 118'> 77,54. 

rit ze hove, Dietrich 105« 777, 82. 

fro sxide teilet umbe sich 119« 77, 55» 

tumbiu werlt, ziuch dinen zoum, wart umbe, sich 133 « 7,37. 

frowe min, no sich 107« 777, 88. 

min frowe wil ze schcdel/c/itf 1 15^> 77, 45. • 

genade, frowe J tuo also hescheiJenliche 123 *> 777, 70. 

owe ez kumt ein wint, daz wizzent sicher liehe 103^ T^IS* 

in gesach nie tage sMchen 139-^ 777, 70. 

ich han hem Ollen trtuwe, er welle mich noch riehen 

130« 7,26. 

ir vil minneclichen ougenblicfce 137b IV,\i2. 

ID» her keiser, swenne ir tiuschen (ridB 135b 7, 12« ' 
nit den wil ich iemer gerne \iden 122« 77, 6.^« • 
da solt eine rede vermiden 123 b. 139 « 777, 70* •. 
ich weiz si diu daz niht ennidet 115b 77,45. . 

IE» do gotes sun hien erde gw 103 b 7,11. " ■ 
ich ensach die guoten hie 140« 7^, ll8i 
min frowe ist underwilent hie 115 « 77,44. • 
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mich dabte da< mir nie 137* 

er schale, in »welbem leben er si, der danket iriege 13Qb /; ^ 

hüetent wol der dritfr 107 a IIJ,SlL 

uns irret einer bände diec 113 a ///, 103. 

der riter dannen schiet 107 1> ///,9Q. 

an dem fritage wurd wir vor der belle gefriet 133 a J,36« 

nu Wil ich mich des scharpfen Sanges oucb ^enUten 

•wer nngefäege swige** hiete 112^ II» 65, 

der künec bebielte küneges namen, dem in behalten bieze 

• t . ///, m 

ich borte ein wazzer dhzsft 102b J, 8« 
frowe, lal mich des geniezen 114 a i/,40. 
frowe'n lat iuch niht verdriezen 106 a J//«85. 
ir enlat iach nibl verdriezen 104 b 7,16. 
frowe, enlat iuch des so niht verdriezen 138» /r,ll3. 
IG 'sit willckomen, her wirl' dem gruoze muoz ich swi^«« 

131b j,31. 

/H. maneger Iruret, dem doch liep geschiAt 114« II,4U 

ein man verbiulet ane pflibt 137a /r,lll. 

maneger waenet, der mich «ibl 139b ly^iVL 

min ouge micbel wunder sibt 141a IV »122. 

unser lantrebtaere Xihten 104 b J.16. 

^il meneger mich herihtet J//, lQ7a 
IL. du hast lieber dinge v£/ 120b 11,60. 

si fragent unde fragent aber alze vil 122« 1/^63. 

künc ConsUntin der gap so vil 129 b 7,25. 

ich ban ir gedienet vil 139^ 7^, IIL 

genade, frowe Minne! ich wil 119« 77,55. 

got git ze künege swen er wil 135^ 7, 12. 

mir tnot einer ilahte vfilU 138« IV , 113. 
IN. min gedingc ist, der ich hin 104« J>1^« 

hcrzeliebez frowelin 117« 77. 49. 

friwendinne min 107« 777,88. 

Wiste si den willen min 104« 1,14* 

•oU ich den pfaffcn raten an den triuwen min lQ3a J^IO. 

von der Elbe unz an den Bin 119 b 77,56. 

weit ir wizzen waz diu ougen sin III«, 

we wie jamerlich gewin 107 b 7/7,90. 

ich bin des milten lantgravcn ingcsinJe 133 b 
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under der Unden 113^ J/,39> ^ »«»J* .^»V r i;?... 

diz kurze leben yersyvindet 125 b 1 11,77 *• .-i' • 

wol iu kleinen vogellintf« 1^* 1^11 1. ' >• ^ 

die verzagten aller guoten dinge 121b J/,G3» * 

uns wil schiere wol geling'«» 117^ //. 61. . * » * 

wer kan na ze danke singen 137« 7K, IIQ, • 

waz sol lieblich sprechen? waz sol singen 137^ J^iil2. 

owe hovelichez singen 112« TI,Ma 

so die bluomen uz dem grase dringent 116* //,45. 

ist aber daz dir wol ^eUngei iOS^ J//.91, > 

git daz got, daz mir noch wol an ir gelinget 134^ 109. 

er hat niht wol getrunken, der sich ühertrinket 29« 

vil süeze wasre minne 123^ ///, 76» • • - ».* - 

ich bin iuwer, frowe Minne 132« //b4i>i " * 

DU, frowe Minne 110 b ///, 98. 

saget mir ieman, waz. ist minne 123^ UI^69i i 
aller werdekeit ein fdegerinne 116 a //»46» 
frowe, du versinne 117 JJ>51. 

ich wil niht me den ougen volgen noch den sinnen 7,31. » 

rieh, herre, dich und dine muoler, rapgdc kint 103« 1^10. 

sumer unde winter beide sint llO ^J ///, 99t .• 

awa guoter bände würzen sint 112*> II ff 103. 
/P. wolveile nnwirdet manegen Up 127* ///,81. 

ich wil al der Werlte sweren uf ir lip 125« ///, 74. . 

min frowe ist ein ungenxdic wip 118« 11,52* * 

er sajlic man, si saelic wip 109*^ ///, 95. • • 

diu minne ist weder man noch wip 127« /i7j81. 

selpvar ein wip 137« /F, III. : •» 

die mine fröide hat ein wip 124« J/J, 72. 

mich nimt iemer wunder» wtz ein wip 139 « IV ^ 115. 

•i wunderwol geroachel wip 118 *> /i,53> • • 

wan ein wunderaltez wip 109 « 111,95» 
IR, wie sol man gewarlen der 120^ , 59« ■ 

der hof ze Wiene sprach ze mir 129^ 

daz enkunde nieman mir 140 « IF, 119. 

ob dus danne niht trwirbest 108« III, 91» • 

daz mich, frowe, an froiden irret 118« //, 52. 

wir klagen alle, und wizzen doch niht waz uns wirret 7^33. 
IS, swer mir ist slipfic als ein is 126 ^ HL 79. 

wol gelobter got, wie selten ich dich prüe 131« 7,26, 
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wer sieht den lewen? wer sieht äen tis»n 127* III, 81, 
janc man, in swelher aht dn bist 128'* 1, 22. 
heiliger Krist 141 »> jr, 121 
IT. swa so liep bi liebe Ut 139 b /r, 117, - 

ich bin iu eines dtnges holt, haz unde nit 120^ II^dQ» 

ich lepte wol und ane nit 115 a 11,44. 

ich minne, sinne, lange «it 116^ Jf , 47. ' ' 

ein niuwer sumer, ein niuwe zit 108« III, 92, * 

waz ich doch gegen der scboenen zit 109» 7/7, 95, 

herren unde friunt, nu helfent an der zit 136 *> 7//, 74» 

mühte ich verslafen des winters zit 113 ^ 77, 39. - 

frouwe, ez ist zit 107 a 777, 89. > 

weit, tuo me des ich dich hite 121» 77, 60. 

ich gesach nie sus getane site 118« 77, 53» 

Minne diu hat einen site 120« 77, 57. 

ez nam «in witiwe einen man hie vor in alten ziten 

, ' . 777, m 

lü. sieh« ÜR. 

IZ, got hat ir wengel hoben üiz 118 ^ 7/^53» 

als ich under wilen wp gesiz« 130'^ 7^115, . 
O. muoz ich nu sin nach wane fro 109« 777,95. 

ich waere dicke gerne fro 140« , 119. .i 

ich bin nu so rebte fro 140» JF, 118. 
ich bin als unscbedelicbe fro 114« 77, 4t. • 
•von Kölne wtrder biscbof, sint von schulde^ fro 106« 777,85. 
hie vor dos alle waren fro 141« 7K, 122* 
ich wil niht me uf ir genade wesen fro 121« II, 61» 
wil ab iemen wesen fro 114^ 77, 42. 
mich hat ein halm gemacbet fro 122 142 ^ II, 66. 
e danne ich lange lebt also 125 1> 111, 76. 
frowe, ir habt mir geseit also 121^ 11^52» . 
OC.nu bin ich iedocÄ 110» 777, 98. f 
ich han ir so wol gesprocÄtf» 113^ 77, 40, 
in diz lant hat er gesprochen 104 ^ 1^16^ ' , 

OG. habe ir ieroan ibt von mir gelogen 139« 7^,116. 

fro weit, ich han ze vil gesogen Ul ^ 777, iOU , 
tiusche man sint wol gezogen 119^ 77, 57. 
in gesach nie boubet haz gezogen 118« 77, 52. 
die veter habent ir kint erzogen 129« 7^23. . 
OZ. ich mac der guoten niht vergezzen noch ensol 122» //»64. 
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bem, wts'si fldecb« fi#en sol 124^ 111,73^ ' *; 

fit das ich eigcnlicben sol 140^ /f',12f>. 

ob ich mich selbeii räemnr sol 121 11,^" * ' 

derfiilssai«r«soWidS*liniOS. • < ' 

Ich bin dem Dogcmere holf fUT^'liff&K 
OM, ir sah sprechen wihdkxMiiefi itB^ //^56.' 

her keiser, sit ir winckomen 103^ 7,11. 

4ie grisen wolten mich des dberkomen 141* /f%12L 

na Bitent, lat mich wider komen 121« II,6X. 

die mir in dem Winter Mide h^nt hedomen 186^ i//»73. 

Minne hat ilcb «ft genomen 12D« n,S6i ' ' 

dri sorge heb ich mir genomen 10$^ lllfi^ - 
ON, waz eren hat fro hone 136» /,17. 

an wibe lobe stet wol daz man si hetze schoeoe 134 J, 35. 

frömdiu wip diu dankent mir til schone III* ///^lOO. 

gelerfcr Dttrsisn kröne 107. 
OR* mir ist verspan der saslden tor 128* J,2XK 

haetent wot der orm 107« niffff* 

die das rehte singen stcMftr 112* //»Bft« 

scheidet, frowe, mich von sorgen 118« //, 52, 

herre got» gesegene mich vor sorgen 138 ^ if^ll5« 

in getar vor tnsent sorgen 138« i/%114. 

es giene ains iages, als unser herre wart gebor» 127b I^i^ 

Ich hat ein schcenes hUie ericom 123« 17,67« 

minne ist ein gemeines WDt»r IM« J^ld; 
OS. müesle ich noch geleben daz ich die rO^#it 137^' /F, 112« 
Or»si nam daz ich ir bot 125« 7/7,74. 

swer ane Torhie« berre got 12d ^ /, 22. 

die schameloseb» liezen si mich ane not 121«. I22b //,64 

Walther, dn sümest ane not 111>» J//»I0O. 

stst ist ehi angest ttnd ein not 109 b m;96. 

uns hat der winter kalt und ander not t98b /jT^Ud. 

waz helfeni bluomen rot 107l> J//,89. 

si hat ein küssen, daz ist rot 118^ 77,54. 

die zwivdasre sprechent, ez si allez tot 120* //«58. 

her keiser» ich bin fronebole ld&i> 7,12. 
OI7.dcr ditt wip alrerst betrons 101« 1,14. 

•It das nieman ane Mide tone IlOb m^S^. 

zwene herzeh'che ilücche kan ich Omtk 138** 'UffTS» 

ich soll luch engele griiezen ouch 126*^ 777,79, 
Wuli. V. d. Vog^lwpW«». i^ 

r 
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hie Uci «r sich Ria« i»^«» 104b 
hMent inwwe pmgßm t07« ///,87. 

minen ODgen 1021» 1,9. 
nf dem «Dger slaont ein bount 109 a 111,94. 
twanne ich» alle schouus 117b //,50. 
nu wol dao, weit ir die warheit schouwen 116n //,46. 
die herren j<Biient, man säU dui Iroowtn 115 b 
. dorfatOeget md faUdontt sint die itiom fromrca 190« 

/,27. 

min frowe Ut iwir besloxen 106^ 17/,9S. 

U, ich bin verlegen aU ein au 125 111,76. 
&£. «>Ätf VO, 

UG. Owe daz wisbeit unde \ugeTU HI, 82. 
C/Z.. wan sol ain gedoltk wider mn^e^mU 1241» 111,7^ 
C^iM^ielliwalifcii kint, da biet le htump 111b //j;i0L. 
CW» ich bin (escben in der werlle ein micfacl mmd» IdOb 

J, 29. 

Owe der wise die wir mit den grillen «ttngeit 103 b /^13. 
bäetent iawere zungen 106^ ///,87. 
obe ich reble raten. kaMUid 123« Ji/, 69. 
ich wil in ee redenne ^imn^AO^^ IlIpBl^ 
ÜO, ÜE^ ich vertreie 4i. Ü^-T^rMfUjO^ 117* U,50, 

Sit %ot ein rehler ribter heizet in den birocAen 7>30. 
daz die man als übßle iuqni 107^; Jf/,90. 
Owe wie faemerliche junge liute tuont 142^ IV^V2A, 
ich ben gemecket von >der Seine uns an die Muore 

ISlb 7,31. 

do mich doble dM ei wm ptot 124b n;73. 
Minne eol des nemen fdr gnot 120«,//958. 
wedr iit es übel od ist ez guot 140 b /r»120. 
frowe, ich weiz wol dinen muot 110« ///, 97. 
fwer hoobeUünde ont schände tuot 128'' 7,22. 
ich lege in WM ons den gemeinen fcheden tuot 116 b 

//,48« 

ir Itoten, tngant iwer einne mit reiner 9fk9U ld2b 36. 
ÜX sfleie fipowe hob^lopt mit reiner gflete 130b /^27* 

aol daz sin din huote 117 ^ J/,50. 

ganzer fröiden wart mir nie so wol ze muote 134*' 7^109. 
frowe, sendet im ein bobgemüete 138 /r,113« 
)ttngcr mm, wie hoh«n vmot$9 108 i//,91. 
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kh tanc hie vor. den frowcn vmbe |r Uomi grnot U^* 



daz ich dich so •cltcn ^r'ueze 123 ^ 139« J//,70. 
^ Mar ja klar, vil hohgeloptiu frowe süeze 13ö^ /»36« 
beide schowcn iinde gruezen 106 b Uly 86. 
ÜILkwk min Irowe tflexe «iSren 123«' ///^69. 
crr.Linpolt Ol Osterddiei k mich bi den lüfio mh /,a^ 



//, 49. 
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Vei^Ielchung der bodmerischen Seitenzahlen 
mit gegenwärtiger ausgäbe. 



MS.L 

io3 = 



104 = 

105 = 

106 cz 

107=5 

108 = 

109 = 

110 = 

111 = 

112 = 

113 = 

114 = 

115 = 

"9 = 



mi = 3. i — 6«5o« 

10^—12^ 13,5 — 27> 




jvJGX'ACEN'STS. 




1^28 — 15, 4a 16.8 — ii. 
16, 1 — 7. 3l5 — 5^ 82, i I 
84, 28 — 87,16. 
8L 17—91, ifi. 
9L 17 — Q^>36, 
93, 37 — 96,51, 
96, 33 — 99,24. 

99, 25 — 101,34.18,15 — 28^ 
101, 55 — ta3,a5. 64, 3i— 65, 25. 

103,26— 104,32. 16^ ^ -17,10.18,1 — 14. 39, i-40,afi. 
40.27—43,18« 

43. 19— 44,54. 60.54 — 61,7. 44,35 — 45,36, 

45.57 — 47.55: 48, 12 - 49, lu 
4:^, 56— 48,11. 49, 12 — 51,57« 

51.58 — 54,i:x. 17 — 3fi. 
54, IQ— i6. 55,8 — 57, a2. 54, 32—55,1. 
o^a — 7. 57, 23 — 60,i£. 
60, i5 — 35, 64,4 - 12. 61.8 — 63,9. 
63,10—64,30-66,5—67,12. 

67.20- ^ 71. i4^ » 
TL i5 — 73, aiJ55^74, 
74.2 — 55. 75,9—77,54. • • • 
77755 ^ ^.26. • • 
8027 — 82, 10. 18, 29 - 19, 28. 2^ 16—13. 
20.20-23,10. . . 
23. 11 — 25, 
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